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Bas deutfhe Reich 
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die Gefterreihifd-HAngarifhe Monardie. 


Gäulthebs, Europ. Geihiätätalender. KYIIL. Bi. 3 


L 
Das deutfdie Heid; und feine einzelnen Glieder. 


1. Ianuar. (Deutfches Neich.) Der Nalfer begeht das feltene 
Deft feines 7Ojährigen Militärjubiläums. Der Aronpring hält beim 
‚großen Empfang bie erfle Anfprache an ihn im Namen der Berterter 
der gamgen deutfchen Arne. Meber bie Nüfligfeit und Spanntraft 
des Kaljerd bei dem Iongdauernden, anftrengenden Uete ft mr Cine 
Stimme der beivundernden Anerkennung. 

1. Januar. (Deutfches Reich.) Die neugefchaffene Finange 
abtheilung des Meichäfanzleramtes tritt mit diefem Tage in’s Leben. 
Diefelbe ifl durch bie Ernennung bed geh. O.R.N. Michaelis zum 
Director nunmehr vollfländig conflituirt. 

Hl 
Ber At md bie fänmtti m Gt, Kaffee und D Reis unge 


kan, die Mung a die 
den, die Wı ohne) die ensaltn des ndalidene 
und die Werraltung ber oh hußerpaplere mit Prämien 3. übertragen, 


Auch das neue Meichejufligamt beginnt feine Thätigfeit an 
Stelle der früheren Juftigabtheilung im Reichöfangleramte unter dem 
Borfige des Etaatöjefretärs Üyriedberg (f. 29, Dez. 1876). 

Nachdem die Abteilung für Gljah-Lotfeingen mit Anfang 
biefes Jahres dem Neichekangler birelt unterftellt und der Chef ber» 
felben, Hr. Herzog, zum Staatsfetretär befördert worden ift, wird 
biefer Gentrafftelle auch ein neuer Name, unb zwar der bes „Reichtr 
Tanzleramta filr Elfaß-Lotheingen“, gegeben. 

1. Januar, (Bayern) Bezüglich ber bevorftehenden Reiches 
togswahlen erfcheinen diesmal keine bifchöflichen Wahlpixtendriefe; 
auch erläßt die ultramontane Partei feinen gemeinfamen Wahl- 
aufenf, da weder die Bifchdfe noch die ultromontane Partei unter 


fh ganz einig find. 
ug 
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4. Januar, (Deutfched Reid.) Der Bundesrat, 
dem bom Präfibium vorgelegten Gefehenttwurf, toeldhem auf 
Barbeögefepe Tür Elfo«Lotgringen bei Mebereinftimmung des 
besrathes und bes Lanbesausfhufies ohne Mitwichung bes. 
tages erlofien werden können, feine Yuflimmung. Der Gefe 

ib in der näcjften Reichätagafeffion vorgelegt twerden. 

4. Januar. (Deutfches Reich.) Miguel, ber fein 
zum Reichstag mehr annehmen will und Bunfen als feinen 
folger empfiehlt, Hält in Morbach eine Nede an feine E 






4. Ianar. (Preuken — Sachfen) Die preuf. Negierung 
erklärt die Vorfhläge Sachjens betr. Ankauf des auf fächfifchem \ 
biete gelegenen Theils und ben Künftigen gemeinfamen Betrieb, ber 
Berlin«Dresdener Eifenbafn file unannehmbarumb foiwohl den Grunde 
Togen ald den Vorautfehungen des Stantövertrags vom 6. Juli 1872 
für zuteiderlaufend, beharrt auf ihrem am 18. Juni 1876 mit der - 
Berlins Dresdener Eifenbahn-Gefellfchaft vereinbarten Betriebs1lebere 
Toffungsvertvage tnd fordert Sadhfen nochmals auf, diefen Vertrage | 
feine Suftimmung zu erteilen. | 

4. Janyar. (Baben.) Der Großherzog vollzieht nad are 
folgten Cinverftänbuig mit dem erzbifchöflicien Kapitelsvicariat bie 
Grnennungen und Beförderungen, welche bie Bacangen im Tathofie 
Ädhen Oberftiftungäsathe auszufüllen beftimmt find. 
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6. Yanvor. (Elfah-Fothringem) Der franydfifdh aefinnte 
Gemeinderatt dom Mei befeilieht mit 16 gegen 5 Stimmen, das 
üben durch die Wahl vom 31. Jufi ©. I, übertragene Dianbat bodh 
auch unter ber Verwaltung bes vom Sailer eingefchten Gommifläts 
beizubehalten und meiter auszuüben, und auf bie Anfangs beab- 
Notigte Nieberfegung desjelben zu verzichten. 

7. Januar, (Deutfches Reich.) Die Wahldewegung für bie 
Mohten zum Neihiötag erfeheint To ziemlich in allen Theilen dis 
Meichs fo Iebendig und fo intenfio, toie fie toeber bei den erflen Meichs- 
tagäwahlen, noch zu einer fpätern Beit gevefen ift. 

5. Iannar. Preußen.) Die Wahlen zur Kirilicen Gemeiuber 
verirehung werden in Berlin unter derhälinigmähig Icbhafter Theil- 
nehme volfgogen, indem fid) en. 50% ber Gemeinbeglieder daran 
betheifigen. Fall in fämmtlichen Gemeinden ber Stabt firgen die 
Liberalen mit Zweibrittelmajoritäten, während bie ertremen Parteien 
nur in wenigen Hirchfpielen ihre Ganbidaten durchfehen. 

— Ianter. (Preußen) Die Vernribeilungen gegen 
wegen Zurmiberhandlungen gegen die Maigefeke bauern a er 
den Bifchof v. Ermeland, Nremenh, wirb vom Oberpräfdenten dv, Hort 
wegen Nicjtbefefung einer Pfarrftelle eine Etrafe von 1000 Mart 
feftgefegt. Der Bifchof don Hildesheim ift im Laufe des verflofjenen 
Jahres zu nicht weniger als 87,600 Mart Geldbufie verurteilt 
worden, 

9. Jamnar, (Deutfces Reich.) Die off. preuß. Provinziate 
correfponbenz ertfett ber nationalfibernten Partei da® Lob, durch 
das Gompromik vom 21. Dezember 1976 nicht nur die Juftiggefeße 
gerettet, fondern much bie conftitutionelle „Irelehre* won der Macht 
voflfommenheit der Parlamente glücdtich abgethian zu Haben. 
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4. Januar, (Deutjches Reich.) Der Bundesrath erteilt 
bem vom Präfibium vorgelegten Befehentimrf, tweld;em zufolge bie 
Randesgefehe für Elfo-Lofbringen bei Uebereinftinmung bes Bun« 
beörathes und des Kandesausichufier ohne Mittvirtung des Neiche- 
tages erlaffen werben Lönnen, feine Zuftimmung. Der Gefepentwurf 
wirb in ber nächften Reichstagsfeffion vorgelegt werden. 

4. Iannar, (Deuifces Reich.) Miquel, der kein Mandat 
zum Reichötag mehr annehmen till und Wunfen als feinen Nadi- 
folger empfiehtt, Hält in orbad eine Rebe an feine bisherigen 
Be = Auffehen erregt. 

Walded' PEnnen fponbeny der ultr. ee macht über Bie« 
klbe ae il 
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Er en er: - Eähfen) Die preuf. Regierung 
erläzt bie Vorfchläge Eachfens Betr. Ankauf bes auf Fächfifchen Ger 
biete gelegenen Theils und den künftigen gemeinfamen Betrieb der 
BerlinsDresdener Eifenbahn für unannehmbar und fowohl den Grumdr 
Tagen als ben Vornusfeßungen bes Staatövertengs vom 6. Juli 1872 
für zutwiberlaufend, beharrt auf ihrem am 18. Juni 1876 nit der 
Berlin-Dresdener Eifenbahn-Gefellfpaft vereinbarten Betriebö-lleber- 
Taffungsvertrage und fordert Sadjfen nochmals ouf, diefen Bertrage 
feine Zuflimmung zu eriheilen. 

4. Januar, (Baden) Der Großherzog vollzieht nad er- 
folgtem Ginverftändnig mit dem erjbifchöflichen Hapitelövicariat die 
Grmennungen und Beförderungen, welche die Bacangen im Latholie 
li Oberfliftungsratte auszufüllen beftimmt find. 
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6. Yanvar. (Elfapskothringen.) Der frampfifch gefinnte 
Gemeinberath; vom Met; beichlieht mit 16 gegen 5 Etimmen, das 
ee 31. Juli v. I. Übertragene Mandat bad 
auch unter der Verwaltung ded dom Sailer eingefchten Gommiflärs 
beizubehalten und weiter audguiben, mb auf die Anfangs beab- 
Fidstigte Nieberlegung besfelben zu verzichten. 

7. Ben Dentjchen Reid.) Die Wahlbesegung für fir die 

erfheint fo ziemlich in allen Thellen der 

2 Yale zn To ntenfi, wie fie teber Bei den erflen Meiche« 
Monaahen, noch gu einer fpätern Beit geivefer ifl. 

7. Yanwar. (Preufen.) Die Wahlen zur Eirchlichen Gemeinde» 
bertretung werden in Berlin unter verhältnißmäßig lebhafter Theil» 
en voffzogen, indem fich ca. 50% ber Gemeinbegfieber daran 

. Baft in Fämmtlichen Gemeinden der Etabt fiegen bie 
bean mit ‚Biveibrittelmajoritäten, während die ertremen Parteien 
tur {n wenigen itchfplelen ihre Camdibaten dircchfepen. 

— YIanuar. (Preuken.) Die Verurtbeilungen gegen Bifdhdfe 

wegen Zumiderhanblungen gegen dir Vinigefehe banern fort. Gegen 
Hp Bilchof d. Ermelond, Kremenh, wirb vom Oberpräfibenten b. Horn 
wegen Nidjtbefehtung einer Marrftelle eine Strafe von 1000 More 
feftgefebt. Der Bilchof von Oitdeayeim ift im Laufe des derfloffenen 
Jahres zu nicht weniger als 87,600 Mark Geldbuße verurtheltt 


9. Januar, (Deutfches Reich.) Die offig. preuß. Provinzial« 
eorrefponbeng erthäitt ber nationaf-liberafen Partei das Lob, durch 
das Gombpromiß bom 21. Dezember 1876 nicht nur bie Juftiggefehe 
gereitet, fondern and) die conftitutionelfe „Irelehre‘ bon ber Dachte 
vofftommenheit ber Parlamente glitdfich abgethan zu Haben. 
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10. Januar, (Dewtfches Meich.) Mifgemeine Neichstages 
waffen im gatıpern Neidhe. Das Refultat ergibt mit den Stiehwahlen 
vom 91. db. M. eine übrigens nicht allgu flark in’$ Gewicht fallende 
Vermehrung der extremen Parteien, der feudalen Confervativen und 
ber Sorialbemotenten. i 
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bafüx von biefer Eitelle ai Se Daten iS 
Bolt flleuben Glefirumung bie ee idaft bafitz erbliden 
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*  Mbg-Gaud: wählt d. Bennigfen zu feinem Präfidenten, Rloß 
und Bethufygue zu Wicepräftdenten. 

‚Herrenhaus: wählt ben Herzog dv. Matibor zu feinem Präfie 
benten, Bernulb und Haflelbadh au Bicepräfidenten, 

Bürft VBismardk wird für feine Iauenburgifchen Befipungen 
zum erblichen Ditgfiebe bes Herrenhaufes ernannt. 

12. Januar, (Bayern) Sig betreibt die Vildung einer 
neuen Jog. „fatholifchen Voltspartei” in Rayern im Begenfah gegen 
die von Iörg geleitete fog. batriotifche tammerpartei, die er fdhaxf 
anfeindet, 

33. Sanwer. (Preußen) Die Ultramonlanen beginnen von 
Neuent bie angebliche Erfhheinung der Muttergottes in Marpingen 
für ihre Bivete anszunügen; bie in ber Nähe des Wunderorts bes 
finbfiche @eiftlichteit fordert twieber zu Wallfahrten auf, bie neuer« 
dings größere Dimenfionen annehmen, 

15. Jannar. (Preußen) Glecicafe Blätter [hilbern bie Folgen 
bes Rultuxlampfes für bie Diderfe Köln. 

Bueut er in derfelben midjt toeniger ald 94 Pfarreien derweil 
Gl Rectore engsStellen unbefeßt und 600 Ordensleite, darunter 1 
Orbenäpriefter, melde {n ber Geelfurge Aushülfe Lifteten , susgeenberk 
Aufgelft wurden bie Ordenshduler der | Gedänie p Hayn bei Watk, ber 
weißcaner zu Yachen.XHa eo Hachen und Duffe der Dominicaner yıL 
A Ya, lim jonn, len und Rln, der Bazariften jır 
lahm (meh umb Mebburg, Ber Erappitin mi Marlene 
man = ae u Machen, der Gongtegation der Priefter Des HL 
Ri Wei I und ve Mlsoneaul Du Mode] ee Suhe 
dem vrrließen das Waterland don den fpraumeßong, NE le Benedies 
tinerinnen Don abe ae Mabekung in Bonn. end Biere 
Be Rommeiten zu ade, 
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15. Januar. (Heffen.) Ziefer und anhaltender, ald zu ver« 
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mustden toar, greift bie Geregung in ber imirten Randestirche noch 
ämmer weiter um fi. Während in Mheinheffen bie Austritte fic, 
bereilö auf. 20 Gemeinden erftredt haben, won denen I7 mit mehr 
ala 8000 Serlen fich der netten Gemelnfchaft „ipreier Proteflanten" 
anichtoffen, folgen drei andere mit 2000 Seelen der „Ireiveligtdfen“ 
Richtung. Veide find bereits finatlich als felbftändige Gemeinfchaften 
anerlannt. 

16. Januar, (Preufen.) Wbg-Hans: ber Binenzminifter 
Gamphanfen Tegt Bemfelben das Budget flir 1877 vor. eleihe 
beziffert bie Pr Aa auf 6514 Millionen, alfo mr um 15,000 
Deart geringer, ald im Jahre 1876; die Ausgaben im Orbinarium 
anf 631, im Grten-Ordinarium auf etwa 20 Mill, Mat, jene um 
11a Difffonen Höher, diefe um elta ebenfoviel niebriger als 1876, 

77. Januar. Preußen.) Mbg.-Haus: bie Gonfervativen, bie 
im meugewälten Haufe für fich eine maßgebende Rolle in Anfpruc; 
nehmen udehten, bermögen «8 borerft nicht einmal, c& zu einer Der 
ehnigung der 20 „Neuconfervativen" mit den 9 „Nltconferbativen” 
(Beubalen) zu bringen, indem jene auf das Epitfeton „Nen” nicht 
verzichten wollen. Zroßbem bafı der aus bem Jahre "ara am» 
menbe Orund der Spaltung: bie Abftimmung über die SErelsordnung, 
Kängjt feine praftifchen Gonfequenzen mehr haben fan, beharren bie 
HH. d. Mantenffel u. Gen., den bamaligen conferbatiuen Botanten 
File das doch längft acceptiete Gefeh gegenüber, anf ihrer Sonder 
Rellung, die alfo wohl in tieferen Giegenjähen begrüindet fein muß. 

17. Januar. (Preufen) Der Aal. Gerichtshor fr Lürdhtiche 
Angelegenheiten veruiztheilt den Dofan Mzeanictosti zu Jaroein wegen 
fortgefehter Suwiberhandlungen gegen bie Stantegefehe und ben Dome 
Heren Kuromsfi zu Polen toegen Anmahung Biidöflicher Hanktionen 
old geb. päpflicher Delegat zur Antsentichung. 

17. Januar, (Württemberg) Bilchof Hefele von Rottenr 
burg ercommunicirt dem zum Mtntholicismms Abergetreienen Dome 
präbendar Bauer. 

19, Januar. (Preuken.) Mbg-paus: vrfte Lefung des Bud- 
gets für 1879: Dasfelbe wird zur Vorberatgung am die Budget« 
eommiffion getwiefen und bie Bildung von Öruppen für bie einzelnen 
Theile beöfelben beichloffen. 

20. Januar, (Preufiem) Abg.-Haws: erfte Kefurtg der nerten 
Zeughaus Vorkage und Meberweifung derfetben an bie Bubgeleoms 
niffion. 


Mr 
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20. Yanıar. (Sadjen.) Das Sandeteonfiftorium Aitirt plöß- 
lich, bie Tehte Betätigung des zum Oberpfarrer an der Jatobstirdhe 
in Ghemmik ernannten unb anı 10. Dezember v. 3. auch fchon Feler» 
lich im fein Amt eingeführten bisherigen Superintendenten Dr, Theol. 
Graue in Jena, angeblich tvegen feiner in Jena gehaltenen und ge- 
bruetten Wblchiebsprebigt. Die Etabtbehörbe und der betr. Kirdhen- 
borflanb don Ghemnih treten mit Wärme für Graue ein, 

24. Januar. (Preußen) Abg.-Daus: Iehnt einen Antrag 
des ulteamentanen Abg. Reichenfverger bezüglich des Tatholiichen 
Neligionsunterrichts, in dem ex für diefen die Frmächtigung der zu- 
Nändigen Hirchenbehdrbe, bie fogen. missio cananica, fordert, durch 
einfachen Nebergang zur Tagesordnung gegen die Stimmen der Ulken- 
montanen und der 9 Ultconfervativen ab. 
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S. Are (Deutfches Reich.) Bumbdesrath: Iehnt die 
vom Meichstage geforderte Gewährung von Diäten neuerbings ein« 
fimmig ab. 

26. Januar, (Sadhfen.) Der Eocialdemolrat Bebel wird in 
Dresden bei der Stichwahl zum Mitgliede des Neichätags gewählt, 
indem ühem much zahlreiche und zum Theil Hochgeftellte Gonferpative 
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Ähre Stimmen geben gegen ben Ganbitaten der verhaften Nationals 
2iberolen. Bebel wird auf biefe Meife mit 10,8% gegen 9929 
Stimmen gewählk, 

7. Januar. (Deutfches Reich und Preußen.) Der ättefte 
Sohr bes Kronpeinzen, Briebrich Wilhelm Victor Albert, vollendet 
mit biefem Tage fein 18. Lebensjahr und erreicht damit bie pring« 


“Ss 
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"3 Iamsar. (Preu ken.) Das Berliner Stabtgericht Fpricht 
bie definitive Schließung des focialiftifchen Axbeiterbereins in Deutfch 
Land mit dem Sig in Hamburg, forie bes Berliner focialiftifchen 
Wohlvereins für den Geltungsbereich des preufiilchen Dereinägefehen 
@us, und verurteilt bie Socialiftenführer Henifch, Ouaffe, Greifen« 
berg und Geib zu mehnoödjiger Gefängnißftuafe. 

0. Januar. (Glfaß-Lothringen.) Der von der Stadt 
Colmar zum Dürgermeifter gewählte biöherige Matte de Pryer- 
Imbef wird von der Wegierung nicht beftätigt amd ftatt feiner der 
Regierungsaffeffor vu. Grothe zum commtffartfcen Bürgermeifterele 
Berwefer eingefebt, 

29. DYanuor, (Preupen) Adg.- Hans, Budgetcommilfion: 
Auf eine Bitte um Auskunft über den Stand der Verhandlungen 
be. ben Mebergang der preufifchen Staatebahnen an bas Reich er- 
ke $ eier: 
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Die Bubgetcommiffion beichließt mit groher Mehrheit, dem 
‚Haufe die Unnohme des mobifieixten Gefehenttwuchs bet. den Umbau 
bes Berliner Seugbeufes.zu empfehlen. Dafür ftimmen biesmat auch, 
bie Mitglieber ber Fortfeheittspartei, dagegen faft nur bie Mtene 
monfanen. Die Vorlage wit tübeh dahin mobificirt, dak für bag 
Tawfende Aahr 1 Million Mark bewilligt, die weiteren Betiiae don 
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jebesmat in das Birbget eingefieflt und alfo dm Gingelnen beroilfigt 
werben folfen. 

30. Ianuor. (Deutfches Reich.) Die offig. preub. Prod. 
‚Gorrefp, fieht ich veranfafıt, einen Artikel gegen „Trangdfifcie Ber- 
bächtigungen unb Mühlereien gegen Deutfchlanb" zu bringen, 

30, Janiar. (Heffen.) IE Kammer: beharrt gegenfiber der 
1. Kammer mit großer Mehrheit anf ihrem früßeren Befchtuf, bafı 
ber Mebergang fämmtlicher Gifenbafnen auf bat Reid) wünfchend« 
werk. fei. 

31. Januor. (Preußen) Mg Gans, Budgetdebatte; bie 
von ber Megierung geforderten geheimen Fonbs des Stacitminifles 
xiums terben nad) ziemlich heftiger Debatte mit 213 gegen 157 
(Ulteamontane, Fortfchrittspartel ıt. a.) Etimmen genehnigt. Laster: 
„Mir werben den Poften beiwifligen, tweit feine Regierung ofme bem« 
felben beftehen Tann.“ 

— Jamtar. (Deutjches Reich.) In Mirzburg erfcheint eine 
Brofhüre: „Die Latholifche Preffe in Europa zu ne, 1877.* 
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3. Februar. Preußen.) ea Bilchof von Kulm wird wegen 
beharrlicer Nichtbefehung mehrerer Pfarcen fir 1500 Darf ger 
pländet und für SI Mark Erekutionstoften. 

5. Webruar. Preußen.) Herrenhans: bie Negterung beant» 
wortet eine Interbellation bed Grafen v. d. Echulenburg, wwelde Echrilte 
fie zu thum beabfichtige, um dem Untrage des Bannober’ichen Pro« 
vinziollandtags wegen Aufhebung des über das Vermögen de6 Ges 
Könige Geurg verhängten Eequefler zu enifprechen, fofort entfhleben 
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5. Sebruar. (Sahfen — Preufen.) Die füchfifde Regie 
zung beantwortet bie Anfrage Preußens, ob fie zur lebernafme bes 
Betriebs der Berlin- Dresdener Bahn Seitens der preußiicen Regier 
zung ihre Genehmigung ertheile, welche bezüglich des ouf Jächfifchem 
Gebiete Hegenden Teils ber Bahn notwendig, ift, entfehieden ab« 


D. Februar, (Elfeh-Rothringen.) Bufammentritt be Lan 
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Thema? Mreuben) Wg-faus: erfte Beratgung des 
Gefehenttourfa über die Befähigung zum höher Vertwaltungsbienft. 
bild Sandröthe 


den gefehlichen Grforbernifien über die Befähigung zum höhern Ver 
maltungs- bzw. Juftigdienft nur folche Perfonen bispenfirt fein, die 
von Seiten ber Srelötage als Landräthe präfentit werben. 

7. Febrmar. (Preußen) Den Schulfcweitern in Münfter, 
weldje bafelbft fünf Verwahriculen mit ca. 550 Nindern Teiten und 
auferbem eine Handarbeitfcule mit 75 Kindern unterhalten, wird 
amtlich angezeigt, daf ihre Wirkfamteit am 1. Oltober d. I. ein 

nehmen Hat. 


‚Gnbe ” 

. Webruar. (Baden) Die babifche Edjufgeiehgebung bat 
dur die Anfeage Latholifcher Prüefter im Batican eine Entfepeidung 
Geroorgerufen, die von den Kanzel verkündet erben fol. AI bier 
fem päpfllichen Eendfehreiben wicb für bie Kefrer und Lehrerinnen 
zum Grtheilen deö Meligionsunterrichtes bie Kirchliche, vom Ortt- 
parıer mündlich zu ertleilende Ermächtigung vorgefehrieben, die 
aber nur denen ertheilt werben fanrı, bie im Sinne ber katholifchen 


en 
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Kirche unterrichten wollen. Wer bieje Ermächtigung mit Hat, 
dennoch aber Religiondunterricht eriheilt, fol vom Empfange der 
Eakramente ausgefchloffen werden. Much darf kein anderer, als der 
dom St guigebeißene Kutechismus Demußt werben. N 

9 Sebruar. (Preuhen.) Der abgelehte Exgbihel von Pofen 
und Garbinal Fedohormwsti, der von Nom ans zu amtiren fordfüfrt, 
tofeb vom Krelsgerichte Pofen au 2" Jahren Gefängniß veristeitt, 

10.—13. Februar. (Deutichrs Neid.) Eine in Berlin que 
fammengetretere Gonferenz deutfcher Eifenbahndertvaltungen, at der 
fich 160 Delegizte betheiligen, berät über die Tarifreforit und Taßt 
fi) zu zahlreichen Ermäßigungen herbei. Gine Nebactionacommilften 
twirb niebergefeßt Dehufs Wefiftellung ber gefaßten Vefditäffe. Die 
Berkreter der. Privatbahnen geben die Erklärung ab, dob fie üher« 
feits die gefaßten Befchlüffe definitiv annehmen; in der Voraus! 
bafı über bie (engen, welche bie Steffung ber Privatbafnen Hin 
Kich des Zariffofteme Belzeffen, eine erfländigung erreicht wich, 
tollen fie Ührerfeits Yes zur Beihleunigung der Cache Hurt. 

2. Sebruar. (Preußen) Abg-Gaus: erfte Beratung der 
Vorlage betr. bie Uebernahme der Zinsgarantie bed Etants für eine 
Prioritätanleihe der Verlin-Dresdener Eifenbahngefellichaft Bis zu 
dem Belrage don 22,940,000 Mark. Diefelbe wird |ehlieklidh an 
die Budgetcommiffton gerviefen. 
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12. Gebruar. (Preußen) Der Propft Nendzinsti in Pofen 
wird dom Griminalfenate des Appeligerichts Polen toegen Anmehung 
bifchöflicher Rechte zu 7 Monat Gefängnif veruetpeilt. 

14. Bebrnar, (Preußen) Abg-Gaus: die von ihm it Folge 
eines Anfrage der ultramontanen Partei niedergefepte Commilfion 
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15. Februar. Preußen) wuft in feiner Differeng mit Gadhfen 
beg. ber Berlin Dresdener Eifenbahn die Entjcheidung des Bundes 


demzufolge Streitigfeiten zwifchen verichiebenen Dnnbesftaaten, jofern 
biefelben nicht privatrechtlicher Natur und daker von den compelenten 
Gerichtöbehöeden zu entfcheiden find, auf Anrufen des einen Theils 
dom Bunbesrate erledigt werben. 

16. Febeuae. (Preußen) Abg-Haus: Beginm der zweiten 
Lefung des Gultusetats. Die ultramontane Partei ergreift diefe Ger 
Tegenheit, um alte ihre gahtreichen Befchwerben Aber Berinträchtigung 
der fatholifchen Küche und ihrer Mechte, twie fie biefelben verficht, 
aur Epradie zu bringen. Der Minifter Dr, (alf weift von borne 
herein ben Vortuurf, daß er den Gukturfampf in die Schule trage 
und bie Sirchengefege mit Härte aueführe, zurd: er führe fie aller 
dings mil Genfl aus und werde darin fortfahren, jo lauge ex auf 
feinem often lebe. 

17. Sebrwar. (Preußen) Abg.rHaus, Budgetcommilfion: 
beföhließt mit 10 gegen 9 Stimmen. bie Regierungövorlage wegen 
Uebernahme der Berlin-Dreüdener Gifenbahn abzulehnen. 

17. Gebmar. Rippe-Detmold.) Landtag, u un 
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22. ehrnar. (Mreußen.) Das Kreisgericht won Maffel FALLE 
fein Ariheil in der feit Jahren fehtwebenden SHagefache ber Lurheffifchen 
Gürftenfamilie (Aguaten) wegen Auslieferung de# fogen. Seankzzı 
eomnmifivermdgens feitens deo preufifchen Etnats, 
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23. Februar. (Deutfces Neich,) Meichötag: wählt mit 249 
von 296 Stimmen dv, ordenbedt zu feinem Präfibenten und d. Stauf« 
Tenberg (mit 210, v. Frantenftein 84 Etinmen) und Fürft Hoßenlohes 
Zangenburg (mil 179 Stimmen) zu jeinen Bicepräfibenten, 


Seinen [ SEFEgeE 
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24. Hebmar. (Dentfdes Reid.) ee die Bractionen 
‚ber Alteonfervativen und der fog. Deutich-Gonfervativen fufioniren; 
bie dazır auch eingeladene fyraction der Freiconferbativen befinnt fich 
umb Tehnt die Buflonirung fchließtich ab. 

24. Februar, (Preußen) Wbg.-Gaus; erfebigt bie Atveite 
Lefung des Gultusetats, den biesmal in folge der Haltung ber ulttar 
wontonen Partei beftrittenften Theil des Glats und bamit, diefen 
Klbft. Der „Gultirtampf” hat in der Gtatäberatbung diedmal einen 
fo breiten, ganz unverhältnißmäßigen Raum eingenemmen, daf die 





54 Das denifhe Heid mad feine einyelnen Olieder, (ehr. 22) 
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=. Februar. (Deutfehes Reich.) Meichötag: wählt mit 249 

don 296 Stimmen d. Brordenbed zu feinem Präfidenten umd v. Etauf- 

fenberg (mit 210, d, Sranfenftein 84 Etimmen) und Fürft Hohenlohe 
Fe yet Rn ie en. zul feinen Birepräfibenten, 
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3 Balmı bie Mehrheit des Auf 

ber Pröfidentemvaht zum Musdew 
Februar. Kanne) Neichätag: bie Fractionen 
„ber Mlteonfervativen und ber fog. Deutic-Gonferpativen Fufioniren; 
die eingeladene Braction der Fyreiconferbativen befinnk fich 
und Lehut die Grufionirung feifichlich. ab. 

4. Gebenar. (Preußen) AbgHaus: erlebigt bie ägtoeite 
Zefung des Gultuwselats, dei dietmal in Folge der Haltung der ultrar 
Ka! Partei  beftrittenften Theil des Etats und damit biefen 








Der „Gufturtompf" Hat in ber Gtatsberathung biesmal einen 
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60 Das denifde Bei mad feine einpelmre line. 
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gegen 25 Etimmen, die übrigen 88 unb das ganje ( 
ohne Debatte angenommen. Ex 
3, März. (Deutfches Neic) Die Regierung läßt 
über bie Vertwaltung des Neichäheeres bertbeilen, dem eine 
ber bie Gatäftärke des deutfehen Heeret filr 18"'u bei 
Diefelbe bepiffert fi, demnach auf 17,162 Offigiere 
Sachjfen 1010, Württemberg 865, Bayern 2114) und 401,058 
fhaften. Der Flat weifl gegen 1875 ein Mehrerfordernif 
Mark auf, das wohl auf allerfei Anfechtungen ftoßen. Be 


Den Beeren net zolxb die Deantengte Mn 
Eh 1 Dein pr Bei ixbe dm ar 
An toben, Tonbeen ol Aurantu Nöon der 4 Male, u 


ze 'men, ber zugleich 
eg 
elklanen Gheiatng uch Til N db De I borken 9 
Sie Regierung legt bem Bundesrath; ein Witcheschh 5 
ee vor, Kae. 81 ie 


zit, ware a Aal fı7 En Mi a ie 


De de De 


it Vet, 1 Janıar Te nun = en j Fe 
me aus Lanbeömittelu Eu et 
im 


werben, bi6 jur Höhe von 168,200,000 Dart im 
Bea I a a nn 


en Denia 


ie ‚aufsue 
Ba nn ee her aus en 





Des dratfäe Brih mab feine einelan Blier. (Mic 3) 01 
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3. März. (Deutfched Reich.) Neichötog: bie Gommilfionss 
twohlen erfolgen in der bieherigen Art ber Aeclamalion, nachdem 
am Zage zuvor eine Vereinbarung inmerhalb des Eenioren-Eonvents 
Mattgefunden Hat. Die Horderung, au; den Heineren Gruppen der 
Grföfier, Polen und Sogialdemofraten mit zufanmen 40 Abgeorbneten 
ein Necht auf einen Pak in ben gröferen Gommiffionen zuzugeflchen, 
mufte dene Wiverfpruc; der anderen Parteien gegenüber von ber 
Fortichristepartel fallen geloffen twerben. Dagegen wird der Undpruch 
ber Bortichrittäpartel auf drei Achlundziangigfiel der Commilfionee 
plähe von den anderen Parteien fchliehlich anerfannt. Bei den 
14er und 2ler-Gommiffionen toicd diefem Anfpruch durd; eine al+ 
ternivend flärfere und fehtwächere Betheifiguug Nehuumg geltagen; 
die Bubgeleommilfion wirb, um für fich allein biefem Anfpruch voll« 
Rändig genügen zu fönnen, von 21 auf 28 verflächt. 

3. Mär (Deutfihes Neid.) Der Reichebisciplinauhof. ber- 
Fätigt auf eingelegte Berufung des Befchuldigten das erjtinftanzliche 

der Neiadizciplinartammer zu Potsdam vom 27. April 

1876, das die Dienftentlafjung gegen den ehemaligen Botjchafter 
Grafen Harry Arniın ausiprad). Die vielbefpeodene Angelegenheit 
ift damit definitiv erledigt, 

3. März. (Preufen.) Ecjluß des Landtags durch bloße 

des König 


'igö, 
8 März. (Elfah-Lothringen.) Edluß der Eejfion bes 
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6. man. (Deutjchez Reid.) en die a 
demfelben das Budget für 18"74 vor. In demfelben erfeheinem 
“Matrieularbeiträge um 26 Mill, der Militäretat um 5,680,000 
Mark erhöht, 

6. Mär. (Deutiches Weich.) Neichdtog: die Neglerung Kegt 
denifelben den Gejepentwurf für die Bezeichnung des Eipes des Neiches 
gerichts vor. Im demfelben ift nad) dem Bejchtuffe des Bunbeiratht 
Reipzig ftatt Berlin ala folcher vorgefhlagen, 

6. März, (Bayern) Die nene „Tatholiiche Volkspartei” unter 
Führmg Sigl’s conftituirt fich in Münden in peinzipieifem eb 
ausbrüdlichem Gegenfah gegen bie fogen. patriotifche Mammerpartei 
unter der Führung Jörg'8, die keine „confelfionelle* Partei fein work 
Das Progeamm der neuen ee en 
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+7, Mär, Preußen.) Ze (gem 
vicstögefehes für Preußen ift endlich ned; mehrjährigen 
im Unterrichtsurinifterium in 6% Paragraphen vollendet 
Die Motive find Bis jet nur flüchtig Nfigpirt, und ber Mi 
miniftee Falk will die Motivixung jorgfältig in bopp 
feftftelfen. Eeft dann tann der Entwurf an die anderen 
zur Prüfung Mbergeben werben, welche babei cin gewichtig 
zu foreen haben; dem dem Rinangıminifter 3. B. mwixb- 
nene Unterrichtögefeh eine Mehrausgabe von 12 oder mehr 
Mark ongefonnen. Die Veröffentlichung bes Glahorats wird 
angeficht® ber uod) zu burdhlaufenden Stabien immerhin km A ıd 
fo Bald erwartet, 
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Dan beatfhe Bei mob feine einyelurm Gllıder. (Mary 9) 
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— März (Preußen) Der ultrarortfedoze Präfident des 
Branbenburgifchen BAER, Hegel verlangt in Folge zahtweidher 
‚grumbjäplicher Differengen mit dem Obertiuchenralb und feinem Prär 
Le ». Hermann feine Entlaflung. 

en ia Neid.) Neicjetag: erfte Lefung des 
Bubgeld für 1877 und ber zum dritten Dal en Vorlage ber 
Megierung über ı ie arte und die Befugniffe bed Redinungd- 
Hofes. Das Haus Iehnt die Niederfejung einer Gommilfion zur Vor- 
berathung ab und beichließt bie Behandlung berfelben im Plenum. 


Ben eur bildet feit: 1874 eine Differenz geei 
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10.—12, Mär. (Deutfches Reich.) Neichötag: General 
bebette zur zweiten Lefung bes Neichebubgets für 1877. Dazfelbe 
ergibt ein Defieit von De oo ihiene, weldje nach dem Untrage 
der Megierung ad | eine Erhöhung der Mateicularbeiträge in der- 
werben follen. Dagegen bringt die Fortfchrittsr 
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Der zunächft ziemlich unmotivirte Ausfall gegen den Dlariner 
minifter b. Stofd erregt großes Huffehen. v. Etofeh; fieht fidh da 
durch veranlaßt, dem Roifer fein Enllaflungtgefuch einzugeben. 
18. Mär). (Deutfes Reich) Neichätag: Debatte über eine 
iterpellation bejtiglich des dont ber Regierung gegen ben Mebaclenr 
KRantedi wegen Veröffentlichung eines Atenflüds, von ber fie an- 


Poftangefteften Gabe erfolgen tönnen, eingeleiteten Yeugnikpwangs 
durch Verhaftung. Die Antwort ber Regierung, bie auf ber Mafr 
wegel Beharet, befriedigt die Majorität did Neichtags nicht, 
Gtatsberatfung: Etat des Meichöfanzleramts: Dabei komme 
berscfortfche:) Abg. Hünel nochmals auf die Frage der Reicheminie 
Mlerlen zuribt und veranfaßt ben Reichelangler zu einer neuen Aude 
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Des denifäe Reid sub fehar einyelarn Glicder, (Mäc; 19) 77 
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78 Das denifche Reid zud feine einyeluen Glirder. (Wäry 1-15) 


abfafut mis im Zoe, da Dr. fen Ei Pröfbent | 
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1. Bu (Deutfcher Reich.) Reichstag, Budget für 1877: 
ber Meidhötangler MHeilt gelegentlich mil, ba er bus Neichegefunds 
beitsamt aufgefordert habe, vor allent feine Aufrmerkfamteit der Wer- 
Fälfchung allgemein verbreiteter Lebensmittel zuzumwenden. 

Der Gtat des Auswärtigen wird vom Reichstag beroilligk 
öfne bafı eine politifche Debatte daran getnlipft wich, 

Budgetcommiffion: befchlicht mit 14 gegen 12 Stimmen, dem 
Meichstag die Genehmigung der von der Regierung geforderten Ure 
rung von 105 neuen Hauptmannsftelfen ziı empfehlen. 

15. März, (Deutfches Reich.) Neichstag: der Gkak der Fälle 
gibt zu einer felje Iebhaften Debatte für und wider Echugölle Anka. 
Im Gegenfaß gegen den frlideren Präfidenten bes Neichstanzleramten, 
Delbrild, werben bem gegenwärtigen Präfibenten Hofmann entfdhieben 
Fehuhadfinerifche Tendenzen zugefhrieben. Die bevorflehenden Unter 
Handlungen toegen Erneuerung des Handelövertrags mit Defterxeishe 
Ungarn lönnen baher Leicht zu einem Wendpuntt fl die Regierung 
id) geftalten und werben bafer vort beiden Seiten mit großer Spane 
nung erwartet, 
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Das deulfde Beih ud feine rinyehern Glicber. (Ming 15-17) 79 
E (Glfah-Lothringen.) Ein Erlok des Meichte 
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16. März. (Deuifches Neich.) Bunbesrath: Sefeticht, den 
Preußen und Eachfen twegen ber Berlin-Dredbener 
Ber Entfeidung an das Wppellationsgericht der Hanfe- 

‚gu weil 
1. März. (Deutfches Neid.) Der Neidskangler Aufert fi 
iner Abendfoirze in Liebenswürdigfter Nufgelnöpftheit über den 
Brifehenfall mit dem Ghef der Mbmiralität, v. Stofeh, Der durd) 
die Neuerungen ded Kanzlers im Parlament beleibigte General 
fordert eine fehriftliche Erklärung, daß der Bürft ihm nicht habe ber 
Teibigen wollen, und daß feine Darftellung bes Werhältniffes zwifchen 
hen unb ben Chef ber Marine feine vollfommen zutreffenbe geivefen 
lei. Gürfl Dismarıt macht feinen Häften gegenüber fein Hehl daraus, 
ba er die gewünfchte Erklärung nicht abgeben werde, wehhalb der 
Befinitive Rücteitt des Heren v. Etofd) beftimmt erivartet 1uied. Der 

ingwäldjen, bie Entjcheibung zu erlaffen. 
17. Mäy. (Deutfces Reich.) Reichstag: erfte Lefung des 
betr, bie Landeögefehgebung von Gljah-Kotheingen, 

teilen einziger Paragrapf) Lautet: 
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SO Das dratfe Beid and feine rimgehuen Glieder,  (Mtärg 10-20) 


19. Där. (Deutiches Neid.) Reidiktag: Der füchfifche 
Diinifter Abeten Iehnt auf die Anfrage Branfenburgers, ob 
fein Cberappellationsgericht beifehalte, falls das 
Seipzig verlegt werde, eine definitive Antwort: ab, Mine 
Rondtag mitzufpredien habe. — Der Ab. Kıyger Veaheeksan 
fügt von einigen Polen und mehreren der.clericalen und. 
partei Elfaß-Lothringens angehörenden Mögeorbneten, a feinem 
befannten Antrag auf bafdige Verwirklichung bes hund) $ 5 des 
Prager Friedens den nördlichen Diitritten Exhleiwigs gewährken 
Nects der freien Abftimmung über die ftantörechtliche 
berfelben wieder ein. Die autonomiflifchen elfaß-Lothringkfchen 
orbneten unterzeichnen ben Antrag nicht. — Die ffraction ber Nationale 
liberalen befchlieht in Folge der Debatte vom 13. dE. ME, Beim 
Neichstage einen Gefepentwwurf (Nothgeieh) Hinfichtlic des Yeugnike 
zwanges einzubringen, wonach bie DBeftimmungen der Reichöfteufe 
progekorbuung über ben Seugnikzwang fofort in Kraft Ivelen und 
diefelben auch auf Disciplinar-Unterfuchungen ausgebehnt imerben 
follen. 

20. März. (Deutfäed Reich) Reichstag: zweite Lejung 
bes Gefehentwwurfö beix. die Landesgefehgebung von Elfoß-Lothringen. 
Der Entwurf wird don den elfäffiichen Ultramontaneh und der dr 
fälffchen Proteftpartei als nicht genügend betämpft, fehließtic ober 
mit großer Mehrheit angenommen nebft einem Zufake Hänel'®, mer 
mad) die für das Neicheland auf dem Wege der Reichögefehgebung 
erlafienen Gefehe nur auf dem nämlichen Wege wieder aufgehoben 
und abgeändert werben dürfen und bie Necjnungen fiber ben Kane 
beöhaushalt dem Lanbesausfchuffe zur Entlaftung vorzulegen fiub, 

21. März. (Deutfihes Neid.) Neichstag: zweite Lefung bed 
Gejebentwwurfes über den Sit bes Neichögerichts. Der Unterfiuait 
felxetär im Jufligamte dv. Weiedberg, Gneift u. A. fprechen ich fee 
nacbeilctlich gegen Leipzig und für Berkim mus. Ir Antrag twirb 
jeboch mit 219 gegen 142 Stimmen abgelehnt und Leipzig zum Silk 
des Meichögerichts beftimmt, jedoch mit den Zufahe, dat Enchfen 
dafür auf die Beibehaltung eines oberften SentengelSiaingg 
ten müfle. 

22, März. (Deutfches Neich,) Der Orburlätag bes Raifes 
wird fotwohl in Berlin als in einer Neihe von Gtäbten 
Deeußens fefllicher als je begangen. Gine Reife Eleinerer 
Blirften findet fid) dazu perföntich ein, Bayern [ajlt ben Prinzen 


Be | 
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Quitpstd, Württemberg den Prinzen Wilhelm, Cefterreich ben Grj- 
Kerzog Starl Fubwig, der Baer der. frangöffehen Nepubtit ben 
Marauis dUbfor u. |.10. Die deutfchen Fürften fcenfen dem Kalfer 
eim Hödf \verthvolles Gemälde aus dem Tehten Mricge. Die Lirber« 
Ude und geiftige Seife bes Sojührigen Naifers erregt allgemeine 


29. Mir, (Deutfhes Reich.) Neicetag: genehmigt die 
Verlängerung des Etatt bis Ende April ohne Debatte und genehmigt 
ber Gefehentiennf betr. bie Landesgefehgebung von ElfafrXotfringen 
mich im dritter Lefüng mit größter Majorität. 

23. Märy. OPreufen.) Gegen ben Weihbifchof Janiägersti 
bon Pofen toixb bex Prozeß auf Entlaffung auß bem Armte vor bem 
Kal. Gerichtähef für tirchliche Angelegenheiten eingeleitet und umter 
dem 14, Wprit die Amtsentfepung desfelben bon dem Berichte aus- 


24. März. (Deutfches Reich.) Reichstag: nimmt den Befehr 
enttounf, ber Seipsig zum Sit des Neichögrrichts erhebt, auch im dritter 
Lefung mit geoßer Mojorität an. 

25. März (Deutjces Reich.) Der Haifer Ichmt bie Ent» 
Toffung des Chefs der Abmivalität (Marineminifters) Gen. d. Stofc 
ab, wie behauptet wirb, gegem ben etjchiebenen Wunfch des Reicjer 


25. März (Deutjhes Neich.) Meichätag: die Freunde von 
Ehufzöllen dringen eine ganze Reihe von ganz und Holt fchupydlt- 
aalam Anktägen ein. Die nationabliberole Fraction befhlieht ber 

die gewerblichen Wengen folgende Mefolution, bie jedoch vor ihrer 
Ginbeingung im Meichätage noch anderen Parteien mitgetheilt Iner« 
ben Joit. 


„Ber Reichätag wolle be] Kan: I. 8 ift ein 
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maen in’s Ecjwanten gefommenen Forticiritläpartei geliugen kuerbe, 
ich an biefem Programm wieder emporzuridjten. 

29. Mir. (Preußen) Der flactlich adgefehte Erzbildief 
von Kbin twird tuegen fortgefepter Aıntshandfungen rn 
dns Buchtpofigeigericht Möln geladen. 

1. April. (Deutfches Neid.) Ser Keicttanifer Für ie 
mard felect feinen 62. Geburtstag und bittet ben Kaifer um Gnte 
Taffung von allen feinen Wemtern und Würden, da feine Kräfte ker 
ungehenern Laft nit teße getwachlen fein. Die Gonfternation It 
eine allgemeine, und tanfend Gerfdjte und Gombinatlonen, wie brwe 
felbe zu erfehen fein möchte, dinchfdwirxen af&batb bie Luft. — 

6. Ai. (Deutfches Neich.) Wundesrath: flinme dem Ber 
Ichlufie des Neichstags, der Leipzig als Eilg des oberften 
richtes aufftelft, einfliinmig bei. Die offig. preuf. „ . 
bemerkt dazu: Se 
ni N FESTEN 
rin Ba daran u 5 Bali m 

or N SEHHER Klenteeden CH em bes 
festen jetönverRändtig atte Krhkaten uril 
pen Brden ib. Mn bie ee ee vi 
gene ee ri N) dafı a in sig, 
iches gefeönt Werden, eine Blrgichaft je nationaler 
und er meer Mittelpunft des gemeinfamen naotlomalen Cie 


4. Mpril, (Deutches Neic) Die Frage cine befinliben 
und volftändigen Nüdtritte Biamaxd’8 von den Gefchäften Hält forte 
während die Offentliche Meinung in Spannung. 
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‚bafı ex bet dem Naifer fehne Entlai und dabei ber 
Be nn enee 
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Miniftertum umb von ber I tät des Mei . 

if er auf Subii mus und paffiven Wiberflanb 

Kit Sea, eamfervaliven Reaction vertreibt ben Re 
Fondern ber am Interflüpung Seitens der berrichenben Partei“ 
9. April. (Deutfchen Reich.) Gine Jehtreiche Berfammlung. 
im Bbrfenlocal in Bremen ninmt anf eine beyügliche Anforache be@ 
‚Handelsfommer-Präfidenten unter enthnfiaftifcdher Neclamation eim« 
BEE EEE Baker = Pu 
bertsauenövolle, tüchaltlofe Un der > 
BE ee St 
Bi Im seat Sie ben, mal baue 


Merthes vergejlen, ben bus DVerbleiben bed großen: 
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Baer Agrar munter ste 
und die be 

ji De een, Da Ei Io, wie ex, auszufüllen 


10. April. (Deutfches Reich) Durd; Laif. Orbre weich ber 
Heichötanaker BLof, auf unbeinmte Seit beucloubt. Die Vertretung 


il dern fiheften Yernat ber helm auf 
ertheilt ae des Urlaubs ift dom 10. Aprit 
at Der Anordmng Mebertragung dre Gef 
dei lad hi ne Mai 
toichtägen den Rat) und die Muficht des gürften 
— M.Mpril, (Deutfches Reich.) Meichstag: Wolgenbes Schrei« 
ben bed Meichölanglerö an den Neichötogs-Präfidenten wird berlefen: 





_ ‚Hänel twünfeht, bafı das Schreiben gedrudt, verteilt und zum 
Erpruftande der Beratfung in einer der nächften Eitungen gemacht 
Werbe. Präfibent dv. Kordtenteet verweift auf den Prägebengfalf nom 
17. Mai 1872; damals fei eine weitere Grörlerung baran nicht 
werben; dad Echreiben werde felbftverftänblich gebruct 
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hi verffeift werden; ein Antng, basfelbe zur Debatte gu flelkm, 
fei geichäftsorbmungsmäßig burhaus zufäffg, 


geh BER NET efemeen 


Dieinung, mie fie Nochziht von den Ge) 
Pin 


tefend berde ift, und der bie Entordli 

gern ift, mm 

alle Schwies Bu Elite eu Habe 
zu A BE 





i Pe 
ine ar lt, dem Ere feine en und 12 
Holhal wicht euch Aufl mod einmal de Se Gate m 
= 2 Anbau fie Me mc vn Duke an ne 
ed 


= De di au an me a null = 
Sanglerd in Boyıg auf all, (ie Sefeffunghmäsign Befupnii u 
einem für 


ae: en a Et Be 
ei er Re Klein ea Be 
Er 


Be Qeäfhenien Keichölanpleramtes, für bie ande, 





Bas dratie Rei mb feine eijelnen lieder. (April 12-18) 89 





R 
a a Ansnbı a (ine a 





m Een A Be rang 
auge en Bun fe ie nn 3 De oe Mi 
ii ar 1 bee Gorferiete 


en in En en Bi Ilm it 
u aa Et 


sn ur ide alfo 





EA ea E ee ern 
Ratienaliberelen frefen aus fänmmtlichen Parteien Delegirte zufanı= 
men, um bie Wiiklel der Abwehr gegen bie Wiedereinführung eineb 
Eifenzolles von ie Pf. pro Gentner (Metorfionsgon) zu berathen. 
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i it Dor« 
uf Die ‚rittäpartel alle Boctein ‚alten find. Die 
bie bi it ber Preiz 
3a Gmteund mi ben Eoylaitenstatn {I Sl di 
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L ftäbte und ‚jur Opvofition. z 
April. (Deutiches Neil.) Reichstag: Debatte über das 
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8 vom 11. zur Örörterumg im ee 
ET Ba ibel empfunden u 
Demonftratien, old eine feine Seefom 
worden jei. al Dich ak FIR mh” De) Dabr Da ren 
der 1, twie er dad volle ‚für die 
für Machtftellung, fo and ei volles 
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ie den Blick auf am anstoärtigen Verhältwiffe! (Es ift ac te 
ac Be es Trrirden im ber aeientalifchen 

elte Scadinationm, melde gen u) Alefer: 2 
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104 Des Deatfäe Keith) mad feine eineluen 


ben onen rtiteln 


« 
am ohne die Gontcnrreng 
auee ‚von 75 Pf wird demmar) 

16.—13. April, (Deutfces Reich.) Meiche 
Anträge auf Wbänderung der Geiverbeorbnung, Di 
Altgemeinen eine entidjiedene Klärung und mehrfache 
mung in ben Anfichten und Beftrebungen ber Verfchichenen 
Pur dem von den Ulttamontanen vroclamixten Heilmittel 
geblich chriftlich-focialen GtHiE wmiffen tweher bie Mebrier 
noch; ber Vertreter ber Neicheregierung eine peattäfche 
gewinnen. 

Der Berathung Ti 
Gonfervativen (b. 

Grein: 
Fat er (Gra| Nalen und Gm.) a: 
auf, die auf 


en 
uf 


Ri 
f bie 
Totdjer 


karl 
in) Bag, Dar na Onlehungen De 
u man daft Die eat 
ie Nogekung des Dre 
Grau ie der ie an 
Baıfe finitiv im das Programm ber nächften aufgenommen 
Die für die weitere Berathung der Anträge nach den P 
des Haufes niebergefehte Gommiffion beficht aus 10 
10 tiven und Öfericalen und 1 Socialbemofraten. Sum 
des Ichtexen fällt das Präfidium ber Gommiffion ber der« 
einigten Gonfervaliven und Gleriealen zu. 
18. April, (Breußen.) 3 gelingt ben Vofltchörsen endiid, 
eines Mifbrauds des Amtsgeheimniffes fehulbigen Beamten. im 
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Polen, einen Roftagenten, zu entbeden. Das Sengrifgmangs-Ders 
fahren. rgen ben Nebackeur aan toirb bemnach eingeflellt. 
19. April: (Deutfches Reich.) Reidjetag: Left ben Antrag 
; norbfchleswig'ichen bg. Kıyger auf Ausführung 
“Ben bes, Norbfthleswigs mit allen gegen die Stimmen 
der Socialiften, ea und einiger Nlttamontanen menerbings ab. 
19. April. (Bapern.) Die Regierung von Niederbayern der- 
Bietet die non einigen Mtramentanen ausgehende Maitation für eitte 
Kinbrrobreffe an den Papft gelegentlich feines Bifchofe-Jubilänms 
und bie Beelheilung und Ginfanmlung berfelben in den Edhulen. 
Smproifchen ift die Uneinigfeit im wltramontanen Loger icpklich im 
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mar 
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—. isn Mel.) Reichstag: exfte Lefung bes 
voran, umb Gen. betr. refp. gegen den eugnifgwang, 


wie den Mebacteur Santedi in's Werk gefeht worden Üfl, 
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Set Eee de der ham Mauoe in Kustt 











km 
21.— 23, April. (Deutfches Reid.) Reichstags dee Untrag 
bes Bunbesraths auf einen Retorfionszoil (gegem ne 
Gifen unb bie erfie Sefung des biesfälligen Gefepedenttonris Führt 
einem ziemlich heftigen Kampf amifchen den Parteien ber Geibänake 
und der Echußpöllner. Der Reichekanplerantspräftbent dv, Hofmann 
und bie preußifcen Minifter Gamphaufen und Mchenbad; treten 4 
haft für die Vorlage ein, erflären aber zugleich auäbzüclich, ba 
damit-Tein Webergang zum Schupgellfgiten angebahnt werden Is 
Schfietich mirb bie Ricberfehung einer Gommifften abgelehnt und 
bie Weiterberatbung ber Borlage iu BEE befchloffen, 2 
Mit großer Spannung [ah man ben rklärungen 
Bee ine ee 


rü ibem* In thrwendii wort die 
h qrttehne Welamaton ber nu, Sat am cr im 


BereneE dur er he obere. = 
H 
ae 
fallen: Schu ee Fe und 
r fig; 
Arm be Brlmre Mugen eng un ie far aan 


22. April, (Deutfihes Fer eg Der Raifer teifft in Wiese 
baden ein, um dann Ende des Monats von da aus bie Reichelande 
au befuchen. 

23, Aprit, (Deutfehes Reich.) Der ronpring und bie Krane 
peingeffin gehen nach Stiel, um ihren sweitältefen Sohn, den Pringen 
Heimic, der Eremann werden foll, in die deutfhe Darine einge 
fäpren., 

24. April, (Deutfches Reich) Neichstag: bie Somnrifflen, 
für die Anträge bey. Abänderung des Gewerbegefehes beichlieht auf 
den Antrag des Grafen Lurburg mit 12 gegen 7 Etimmen ‚(Ultsar 
montane und Deulfch«Gonferontive), fammttiche Anträge, mit alieie 
nöger Ausnahme bdesjenigen der Mtramontanen, bem Reicätanzfer 
zur Grmägung zw lberweilen. Die Mitglieder der deutfchen Reicht» 
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30. April. (Deutfches Neid) Meichstag: Aeite 
des von den Nationalliberalen eingebrachten Imitiati 
bie Fortbauer des Biöherigen Feugnifgmange, Derfelbe- 
bes Widerfpruch® dor Seite der Negierung mit grofier Me 
oenommen. — weite Yefung bes Budgets für Gifaf 


1-9. Mai, (Deutfchen Reich) Der Mailer befunht Sie 
Meictlande, namentlich and; Etrafburg und Meh, im 
des Kronpringen und Moltte's. Obgleich offiziell mie ein 
Heitsbefuch mit vorwiegend mililärifcem Ghorakter angefagt ift, | 
‚geflaktet ex ich doch tvefentlich überall zu einem formlid 
Namentlich ift das in den Landgemeinden, die ber Sail 
der Fall; aber auch) in Strafburg it der Empfang ein 
befriebigenber, as in Dieb tveniger der Ball ift, Der 
fiber die Aufnahme, die offenbar jeine Erwartung übertroffen 
Fihttich erfuent, ZZ 

3. Mai. (Doutfches Reich) Reichstag: erledigt im briller 
Kefung ein Neichöpatentgeich mebit infepung eines beutidhen Reid 
patentamtes und außerdem eine Meihe fleinerer vo 
worauf ex durd) die vom Präfibenten des Reichsfanzleramta. berlejine 
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80. April. BeutiärsNets) Meichstag: zweite 2 
bed von den Nationalliberolen eingebrachten Initietivanken 
bie Bortdauer des biäherigen Zrugniftwangs, Derfelbe 
des Widerfpruchs von Seite ber Negierung mit großer 9 
genommen. — Belle Lefung bes Bubgets für Glfah«t 


1-9. Mai. (Deutfches Reid.) Der Raifer Pro 
Meichelande, namentlich aud; Straßburg und Meg, in 
bes Aronpringen und Moltfe's. Obgleich offiziell mur ein. Ge 
Heitöbefuch mit vorwiegend militärifchem Charakter angefogt 
‚geftaltet er id; doch tmefentlich überafl zu einer M 
Namentlich it das in den Landgemeinden, bie ber SHaifer 
der Ball; aber auch im Steofburg ift der Empfang ei t | 
befriebigeuber, ı0as in Met weniger der Fall if. Der. 
über bie Aufnahme, bie offenbar feine Grwartumg übertroffen | 

Fihtlich erfreut. 

3. Mai. (Deutfches Reich.) Reichölag: erlebigt im briller 
Kefung ein Reichepatentgefe nebft Einfeyung eines bemtfchen 
‚patentamtes unb außerbent eine Reihe Ueinerer | 

worauf ex buch bie vom Präfibenten dei Mei A | 
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— Mai, (Deutfches Reich.) Die militärifhen Blätter con« 
fatixen mit Beftieigung den rafchen Fortgang ber deutfchen Aeftunge- 
bauten. 
N tn ee ‚ud Berflärtung bee 
a Pr 


BE SE EN ac ee 


vor Ablauf ber en el gei bet 
BEE A in Bel een 
— Mai. (Waldel.) YUus dem Eleinen Känddhen erjhallen 


neuerdings ziemlich Iedhafte Schmerzenefchrele über die unbefriebir 
gende und unfaltbare innere Lage und fein Berhättulk ‚u Bee 
zumal da mit Ende diefes Jahres der jogen. Accejfionsvertrag mit 
Preußen abläuft. 
eh ber Situation bes feinen Laı 
ee 1 es RAR Zube a 
Ne Sb, aa Km, jebuch, 
a ie 
ns, das Lüi chigeit, Bere 
= en Er 
I. ie 
Bamalı I Met adecis bad Mulacn Du Dreuken wänköte Bee 
izl insbefonbere war bereit, Ti, allerbings mit_bem En 
, iwS Srivatleben zu & ehlzuziehen. Was Preußen an der Aunezion Hin 
erie var ber at, ie, Ku durch verichiebene umfreiwillige 
I Ke In Elaner der kn wc Be 
Ar Font beim Ertrage der Domänen, Berufen übernahm 


Le si he ie ic er der bc See on erkin 2 
salbe, efe Ehre uber buch Pedung 
BON er ‚guoudt,, Da, top > 
Be Een ee 
Gebiets mit birlden Hülfämikteln. 

er Diai. (Deutfches Reich) Die Unterhandlungen über 
bie Erneuerung bes Gandelövertrags mit Defterreich- Ungarn 
in Polge der fchukgöllnerifchen Tendenzen ber öfterreichilchen Megie- 
rung in’ Stoden: bie beutjchen Unterhändler fchren von Wien vor 








| u % nad) Berlin zurit. 


— a 
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montanisınus in’® Werk gejeht worden ift, jekenfalls biefem, ten 
ex gelingen follte, arm meiften Rupen bringen und ranfreidh zu 
einem Mertgenge- ber röntifchen Gurie machen bürfte. Die „Nerbir 
Allg. Big.“ ficht fi) daher veranlaht, einige Ekellen aus der Gor- 
vefponbeng des Neichstanglers mit dem eiemellinn SCHOEN 
Paris, NE er Arnim, en 


Kinn A, 
ee: Bee m 
Be Em: rn 2 ee 








Glementas wücbe” An 
age har 18. ae fa Ber Beidntange: „Mir münfe 
ER bei Fe ee Er ı 

Ian on efete eng 

dene wenn leg don at 0 = m 

en Gerhen, ngegefin, mern rel, ‚als 

En ler Gret, Besihigibe ehe - 

H “ se im En geblieben, in 
Er U JolL fich nichts ändern. Das 


Be u u aum Se 
Gil 0 


ac Br uns 


von Apcunfveich nicht zu 
Be Be et ee 


+ ne (Preußen) Der an = die Anträge ber: 
fläbtifchen Behörden von Berlin bez. Unftellung von Gommunaffchule 
Anfpeetoven, denen auch die ftantliche Schulaufficht au übertragen if; 


E Be | 
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grnchemigt und die erforderliche Weifung zur Ausführung der Borr 
die Webt von DE Saas 25 welche di Tas am 
Kreiafehalinfpechoren ablöfen Folten und bie Oualification Ye 
Tehrer und Eeminar-Direeloren befigen milffen. 

U. Mei. (Deutichland.) Die zu Bonn verfammelte vierte 
alttatholifche Synode befchlieht mit grofer Majorität, die Repräfen- 
BERE ‚zu conftativen, ob und welche rechtlitie ‚Binder 

peaktifchen Ausführung der Aufhebung des Gölibats im 
pe und der näcjfljährigen Exmode beftinmte Vorfchläge 


Dr era det mc. im aftage de, Bine 
y bgefonene Jahr, adı bamiben 
I nit 8700 Klon he Sun een RN 


Männern, > Gemeinden mit 9716 Jeibfändigen 
ben a Sen ‚ei 108 (löhanı 


Seren a Meat ale 
m mir in Bahern 
Wonahen, 50 @eiftlicje wirken in der 
2%, Mai. (Deutfches Reich.) Gine taif. Gabinetsorbre teifft 
endlich miltörifhen Ausgleichdmaßregeln gegen Franfreich, 
 Ämmerbin i mu fee befeheidenen ie: Korb: 
Brnge Bi ar Baafana brfeiber ka Mnrherunpee as Grat 
a 
ser 
26. Mai (Preußen) Das Sreisgericht Pofen veruxtheilt 
ben laotlich abgefehten Grpbilcof Lebochonweti von Pajen und Gufen 
‚gegen ben Hanzelparagraphen zu einem Jahr Ger 
6. und wegen Bornahme amtlicher Handlungen ıc. zu weiteren 
E oder Tmonatlichem Gefängniß. Der Veruetheite weilt 
dem Bereich ber preußifchen Gerichte in Mont. 
9-30, Mai, (Deutfchland.) Dritter allgemeiner Jahres 


ber beutfehen Eoelatiften in Gotha. Derlelbe if don 88 Der 
BES in 171 Cxten vertelen. Den 


y ‚Hafenclever von Leipzig und Geib aus Hamburg. 

| 50 Ba wm Hamburg erftattet Dericht über en Stand 

der in Deutichland; ed ergibt fid) barand, bak bei 
den Teptei Meichttagswnl 


hen in 176 Wahlkrelfen 559,211 Stimmen 
” 
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(179,699 niehr ala bei den vorhergehenden Wahlen) auf die focinle 
demokzatifchen Condidaten gefallen find. Die Hall der Parieiorgane 
beträgt außer bem „Vorwärts“ (mit 12,000 Abonnenten) 56, 
unter ein illufteixtes beiletriftifches Blatt, „Die Neue Welt”; 
Organe werden von 44 Reboetenren redigirt, unter denen 12 ofüe 
bemifdh gebilbete Fiteraten fich befinden. Die Grgebniffe bes Gone 
greffes find wicht gerade bebeutend: 

a rn a m m 

föpitert aber; auf ben Mnteng ben Kalte mirb befgofen, 


ee 
wobei fi Verst re aber at 


top feiner stsbemilgen &i eine mebr auf ma Ton ah 
Se 
rat ge, wi Safe en, nz Ba 


ei jünger, beim Mant, tn gemiffen li 
a 






The ein ie fonencultus“ wub au deb. mit 
benen; ex i nn jenem ee Bo e 
grarn iur 
Anpflabe Mile) In dee Male Der Sace Ana IR Die 


Zhätigkeit der focialiftifchen Reichstagsabgeorbiielen riner ber 
art BREI Se 
li und 6: berien. üft die Berfamunlung me 


def Dertzeter im Reichötage nicht 
eh im Reichöta; zu ag, vum Re Bee N 


einer rl Burn hi Zink vide Bo 
g Be Zhaten nit, blof, rd 


Bei uelsn 

, im al Li ze 
nelangte Abänt Iadtdorenung, ber mehrene 
mmungen über bie de lamentari 
- len, Se Sulkmung der eh in 


Begfall fommen |i bie 
- feiner jehigen Zufammenfehung finden werde, teind bach) jelbft der 


je N Br 





Des Araifäe Mid wab feine eimelnen Glinder. (Mai 29 - Juni 3) 117 


= Pan el 





Se 


er 
29. Mai. ee ei Kanal Tehmt den vom 
Meicistage Befchloffenen Gefehesenttuurf bezüglich bes Beugnifigtwangs, 
nach welchem die Marimaldauer der Yeugnißgwangähaft von Jede 
ochen, zefp. jechs Monaten, aus dem am 1. Oftober 1979 in Kraft 
anticipirt werden follte, mit allen gegen 


4. Yuni. (Prenfen.) Dos Fuldaer Domeapitel Tegt bei ber 
%. Regierung Proleft ein gegen das Tängere Berbleiben det Seminare 
Directors Echröter, der Rn fünzich, obgleich ex tatholifcher YPrisfter 
AR, verheixathiet Hat. 

Yun (Bayern) Das Bamberger Domcapitel botirt bem 
nemen Erzbifchof Schreiber, ber dem extrem ultramentanen Wefen 
entfehieben abhold äft und daher auch mit der Regierung im iprieben 
Tebt, gegemülder ben Angriffen von Eeiten ber ulte. „Deutichen Reicht 
ilung*, ber „Mälzer Zeitung“ und einiger bayerifcher clexicalex 
nt feine innigfte Unhänglichteit. Bugleich fpricht 
Ca feine endfcjiebene „Inbignation* aus über bie vielen 
„Unmwahrheiten® m. [. 1, die man gegen ihren Oberhicten in der 

5ööriflig zu verbreiten füdhe. GB iM diefe einftiumige Er- 

um fo jöwertwiegender, ald das Domcapitel aus den bete- 

Er ‚Elementen befteht mb dem ganzen Glerus mit verfejtoirtse 
hinter fich Hat. 

ee Baperm.) Der Magiftrat von Mändhen verweigert 
oligelbehiörde die vom Orbinariat des Erzbistums Min« 
 nachgefuchte Erlaubni zu Abhaltung einer öffentlichen 
zur Apeier de Yubiläums dee Papftes und zwar aus« 
eil bie Dergleichung des beutichen Haifer® ober bed Reichd- 
mit Attila feitend des Papfles ein Schlag in's Geficht der 
‚Ration germefen fel. — In Preufen werben alle öffentlichen 
t zu Ehren bes pädfilichen Bifchofsinbiläumg burdh gene 
ber Regierung verboten, 
 (Eljap-Lorpringen.) Der lifide Reiiaiogm 
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abgeoxbnete für abern, Echuergans, erftatieh 
befuchten Berfammlung zu Buchiweiler fein 0 
feine eigene, FEIBE N IIREHN N e 





L 
EEE 





10 dr ing beitragen, 
4. Juni, tletarb) ne mehrerer 
Tchliegen zu Kaffel unter dem Borfige des Dr. Mar 
Eongeeh deutfcher Arbeiter zu organificen, ber burdh, 
Verhandlungen und unanögelehte Maitation bie Aufflärung der 
Mrbeiter und die Bellerung ihrer Lage Deztedke, a 
foctatbemofcatifchen Beltrebungen entgegen trete. 

Ibe 





5.— 6. Yuni, (Dentfches Reich) Ber er 
Siegnih unter großem Jubel fein GOjähriges Jubiläum als. Ian 
tes dort garnifonivenden Rönigs-Srenabier-Negimenten 

5. Juni, (Preußen) In ber Berliner Rreisiynobe floßen 
bie Liberalen amd die Drihodogen hart an einander, A 


ige rn ed 


ftattgehabten Demonftzationen y 
: ana: a ng 
i x. ©ie erzielten Sen Id Sean 
als um fo größerer Stimmenmehrbeit gewählt wurde, Der 
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N 
verleugnen, fo mögen fie bas mit fih abwmaden, Wir vrebütten 8 und 
entfchieden, ‚laubens beyi 
Bean Br ee 

Die Kreisfpnode befchficht außerdem, die Ablchaffung bes ob- 
Tigatorifchen Gebrauds des apoftoliichen Glaubensbetenntnified tee 
nigften® amjuregen, „da bagfelbe nur bazu beitrage, bie Gemüther 
von Zaufenden ber evangelifchen Kirche zu entfremben, indem «8 in 
feiner alten Faflung bodh nicht mehr geglaubt werde“. 

7. Juni. (Deutfches Reid.) Punbesrath: Preußen bean« 
tragt bei deinfelben bie Nebertragung dex gefammten Stempelftenem 
von den Ginzelflacten auf das Neid, um dadurch die Matricular- 
beiträge zu befeltigen xefp. zu ermäßigen, und bie Frörterung der 
allerdings fcjwierigen Arrage zunächft einer Gommiffion von Gade 
verftändigen zu überweiien, 

Derner beantragt Preußen, dad Gefeh über ben Wnterftäßunge- 
wohnfig Im Sinne bes Programms der fog. Agrarier bahim abzu 
ändern, bafı ba Necht auf Unterftühung von Seite bes Wohnfihes 
wicht erft mit dem Ablauf des 26., fondern fcon mit Ablauf dB 
22, Lebensjahres und fon nad einjährigen Anfenthalte in einer 

f Gemeinde erworben werben folle. “ 
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8 Iual. Preußen.) Der ale Mantsfreundlich bekantıte Gar 
monieus Dr, Anger in Brrklon twirb von der römilden Curie 


mol den Willen gehabt Habe, fid durch feine Haltung 
vom ber Kehre ber Mirdhe zu trennen, unb auch ferwerhin ben Ans 


ußen.) Da ber bifchöfliche Stuhl von Trier 
I. erfebigt, feit diefer Zeit aber, mithin. feit 

nit. einer flaatlich anerkannten Bilchofe 
fo befichtt die Regierung, das bewegliche und 





1. Zuni. (Bayern) Die im Geaenfah gegen die „patrior 
a ancet Zörg’s don Eigl geftiftete „Lathofifche" Bolke- 
artel erregt In Rom eben um der Perfönlicfeit Eigl's willen 
© ber Papfl verweigert, einer Privoterlärung ver 


Ku 
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päpfilichen Stantsfetretarie zufolge, dem gelcäftleitenden Anefehub 
der Partei den von ihm nadhgefnchten päpftlichen Segen, ausbrite 
id, „twegen ber Perfönlichfeiten im Gomite“, 

18. Juni. CPrenpen.) Der fg. Gerichtshof für Kirdhlice 
Angelegenheiten Fpricht bie Amlsentjegung bed Bilhoje Blum von 
Limburg wegen forigefehten Widerftanb& gegen die Stontegeleht aus, 
Der angeflagte Bifchof, deffen Aufenthaltsort überhaupt unbelamst 
af, ift zu der ie ai nicht Se 





Alan ve ir don a; Se 
varant iR de du, De En = . ad nam ea 


te BT, ae a 

13, Juni, (Heffen.) Großherzog Lubioig II. F finderled, ' 
Am folgt fein Neffe als Großherzog Ludivig IV. 

14. Junk, (Deutices Reid) Bei der Neichtta, 

im 6. Berliner AWahfbezick firgt die fociatiftifche über die ortfchrittts 
partei: Hafenclever twirb mit 13,752 Gtimmen gegen Pdine mit 
11,652 Stimmen gewählt. Bon beiden Eeiten wurde baraufbin mik 
Außerfter Unftrengung agitirt, namentlid) aber von Eeite ber Goriafe 
bemofraten, deren Wahlaufrufe in ihrer Sprache alles bisher Das 
geroejene übertrafen. 

14. Yuni, Preußen) Die in Barmen verfammelle Streik 
funobe Elberfeld richtet in Wolge der Vorgänge auf der reiöfynobe 
von Berlin aut 5. db, M. an den Kaifer ein Huldigun 

Ps ala „Is Ihren fümmtlidhen Gicberm Fefl 


Yon tan dt en Rtend und mus eu) Bund dr 
ee ‚Der Raiier 
SH Keen E 
i 
eine Beier Die keher pt aubyperhen ul It Allee 


14. Juni. (Baben.) Der freifinnige Oberhofprebiger Doll 
nimmt nach einigem Bedenfen die ihm vom Grofbergon angebotene 
Prötntenftelke, die. oberfte Kirchliche Würde im Großherzogtkum, am. 

15. Yunt. (Preußen) Der Roifer Iehnt bas Entloffungss 
gefuch bed are orthobogen brandenburgifchen Gonfiftorialpräfibenten 

| ‚Hegel, der ein-audgefprochener: Gegner der Fall’fchen Kirchenpolitit 








Be 
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en 


aufpreeen und biefelben vertrauensvoll zu feftent geineinfamem Wirken 
Bei ber fich; barans ergebenden Aufgabe aufzuforbern. 

. (Deutfehes Reich.) Die Verfammlung deutjcher 
2 r L unb Wahrung nationaler Arbeit (Schußr 


but ‚Beldrberung 
ee, aus affen Theilen Deulfchlands umd 
mbuftziestweigen efucht, befchlicht zu Wrrankfurt einftim- 
t um fofortige Anordnung einer Gnquete fiber bie 
Bea der beutfchen Induftrie unter Zugtehung 
m Aa su erfuchen. 
A (Deutfdies Meich.) Gine +proc. Reichsanteihe 
; Mill. Dart wird von einem Gonfortium von Banfen 
94 übernommen, zu 94,60 öffentlich aufgelegt und 
ibergeieinet. . 
ni. (Bayern) Die neu Elgl’fde tatholifäe Volte- 
ch. auf einer Generalverfammlung in Regensburg, 
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definitiv. Die Verhandlungen faffen Aber die Sivete und Biele ber 
Be keinerlei Ungetvißigeit: 


Li 10 = u FE 
Allen um ei She: = ae 9 Harn a BR ie Ki 
für und amd im öffen! Reben ER ri TaE paar are 
Sum und das ER EEE Er ie I et 


auf der dei em Grundlage, die und eimyig. 
in 
BERLIN ln eng rien Sa 


mig 
mern Wort iner polit re 
5 man das Er in 5 van an der 


Et 1 A 
u een eig kn 1, a 


18. Sa Deutfähes Reich.) Bei einer weiteren Neichötags 
nadhtahl im 5. Berfiner Waritbezirk fiegt Doch wieber bie ortfchrätte« 
portei mit 6246 Stimmen über bie Sociafiflen mit 8217 Stimmen. 

22. Juni. (Elfaß-Lothringen.) Dem Bilchof von Etraf- 
burg wird die Wiedereröffnung des vor mehreren Jahren ‚gefchloflenen 
Tog. Heinen (PBrebiger-) Seminars geftattet, boch nur unter ber Dies 
dingung, bie bad Gefeh erfordert, ba nunmehr diefes Inftitut der 
tweltfichen Infpection unterzogen werden darf. 

24. Juni. Preußen.) 19 Mitglieder des Provinzlallanbtags 
von Pofen proteftiren in einex, übrigens in beutjcher Epradie abs 
gefahten Bufchrift an den Landtagsmarfdall gegen den Muäfcluß 
ber polnifchen Epradje aus den Verhandlungen des Landtags tadı 
bem Amtöfprachengefeg vom 28, Muguft 1876. 

3. Juni. Bayern.) Die Spaltung ziwifdhen ben gemäßiglen 
und den ertxemen Mltcamontanen verfchärft fh. Die exfleren greifen 
bie Iehteren in einer Würzburger Brofchlire fAharf an; der untere 
feäntifche Gtecus erffärt fich dagegen durch Umterfchrift meift für bie 

ent. 

36. Juni. (Preußen) Die kirchlichen Verhältnöffe in Berlin 
fpiten fi, immer mehr B 

Gemeindeltschenrath und ee ‚von ©t. Jafobi babe 


dem gieiten elf be en He 
EIEEDE aeen 


MT — ze 


in (&nbe Juni — Halt). 195 


— em, ” und bai 
POLAR beruntfeilen ben Nebacheur ber er 
Dr. Guido iegen einer angeblid; an dem beutfchen Naifer 

Meojrftätabeleidigung zu dreimonatlicher (er 


en 
en 


8. Iufi. (Bayern) Sufanmentritt bes Landtags. Die IT, 
Hammer wählt ben ultt. Baron dv. Om mit 58 von 152 Stimmen 
dim Präfibenten. Der liberale Gegencandidat, Frhr. v. Etauflenberg, 
in ılehanın Yum Bicepräfldenten wird Nurz Aulte.) mit 78 
Stimmen gewählt, dex ib. Gegencanbidat v. Schlör erhält 73 Stimr 
men. Hu Schriftführern werden Jörg und Frhr, d, Soden (beide 
ultram.) gewählt. Die Linfe gibt bei diefer Wahl weiße Zettel ab, 
8 Bureau ber Kammer ift olfo au® benfelben Perfonen vie beim 
Ronbtage zufammengejeht. Dei ber Wahl des Finanzaude 
Fehurffes müffen fi) die „Gemäfigten" Dörg’s dazu verfichen, 3 ober 
4 „Epteeme* der el in denfelben zu wählen und ebenfoviel 
von den Ihrigen zu 

4. Juli. Ban Reich.) Die offig. preuf. Prov.-Korr. 
erinnert nachdrüdlich und ausdrüdlich an die Erklärungen des Prär 
Ebenten des Reichslanzleramtes dv. Hofmann im Reihstage über bie 
Hanbelspolitit der Neichsregierung. Die öffentliche Meinung glaubt 
darin nicht nur eine Antwort auf die Wünfche der kürzlich in Franke 
fürt verfammelten Iuduftriellen erfennen zu follen, fondern aud) eine 
wo zu finden, daß bie neuen Jnftructionen der Gommifjäre 
bie Unterhandlungen mit Defterxeich über einen neuen Hanbeld« 
‚roefenklich auf denfelben Grumdfähen beruhten, die dahin 
gingen, auf die Teidende Induftrie zrwar möglichfte Rüdficht zu neh“ 
men, aber enifchieben ohne vom Freihandelfuftem auf das Schußgolle 
Pofteme überzugehen. 8 ift ben darum wenig Ausficht, daß eine 
rn? Deutihland und Dejterreih über einen neuen. 

Ganbefsvertrag werde erzielt werben. 
2 ill. Drutlgen Reich.) Großes Auffehen macht eine 
der zu Breslau nbgehaltenen Generalverlommkung bus 
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Vereins für Voltsbildung gehaltene Nede des Nrichetagspräfidenten 
dv. Wordenbet über die Aufgaben der liberalen Partei, in der er 
biefelbe einbringlich vor Meberflürgung warnt und zu en Da 


halten sa: 
uplbe. 1 hut ticht mehr 
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Io eher Das Tud) zeigen uns n 
ine iben, Keine Anäl u 
Furkkt auf bie aa rs mann Vet lheibigung. bes bikhen 


genen! Alles Nebrige wird bon felb 
5. Juli. (Bahern,) I. Hammer: die ultramontane 
rität berfelben fieht fich genötigt, auch in ihren fyractionsvorftand 
mehrere „Extreme“, namentlich Dr. Nittler, aufzunehmen, um eime 
offene Spaltung der Partei zu verhiiten. e 
5. Juli (Elfab-Lothringen.) Der Oberpräfident verfügt 
die Unterbrücung des Organs ber effäffifchen Proteftpartei, bes 
„Industriel Alsacien“, auf Orumb bes Art, 10 bes Gefehes vom. 
80. Dezember 187 











ein sm 1ar 


Be ands) ‚Eine kaif. Verordnung verbietet 
ee Perdeaufuße an fänmflicen Grengen des 
Reiche. wird. ermächtigt, Ausnahmen vom 
bo eye und ettwaige Gomtrolmahregeln zu treffen. Die 

itt mit dem Tage ber Verkündigung in Kraft. 


enfien,) Wir es fheint, als Gegengerwicht gegen 
um an ak ch und Könige cm den Gonfflorial:Pröftbenten 


| a vom FHaifer zum wirklichen Geh, Rath, 
cat Gpeellenz ernannt, um ihm „für feine unausgejeßt 
it voll geleifteten erfpriehlichen Dienfle einen ernenten 

eig Allechöchft Seins Vertrauens und Hlierhöchft Ceiner An« 


erfenneng zu geben”. 

ie ot (Deutiches Reich) Das neue faif. Patentamt 
tritt zu feiner erflen Eihung zufammen. Der Präfibent des Reicht- 
tanyleramies, d. Hofmann, begrüßt die Diitglieder in einer warmen 


ui. (Deutjhes Reid.) Dos vom Bundetrath, als 


Stan Ob,-App-Geridst Füber entjcheidet in dem 
al Ho hen und Sachfen brifiglic, der Verlin-Bresdener 
Bahn zu Gunften Preußens, wenn aud) mit einer Einfcheänfung: 
er nee 
akheien, Icboc Ont der Wükgadr Eh a dm Ei 
vom 0. Sal 1678 sufebenben Ha mi gend ade 


18 
ber ae a a der fa} hola 


lt. Trlakee) Die offiz. „Prov.-Gorr." kritt den viel“ 

n Beforgnifien entgegen, baß bie Galtung ber Mes 

Gr ben Kirdilichen Borgängen in Berlin gegenäber einen Wechjet 
Bolitil aud) bez. der tatholifchen Kirche Bari: 
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11, Juli, Bayern.) In Würzburg findet eine Leiprehung 
von Vertrauensmännern des Latholifchen Glerus von Unterfranfen 
Matt, zu welcher mittelft befonderer Einladung auß jebem Defanale 
avei Srla a Wworben find, 
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18. Yufi, es) i un Beide Parteien beichen 
ihre Practionsvorftände: ber Borftand der et 
tion befteht diesmal aus 9, flatt twie biaher ans 7 Mitgliedern, Im 
derfelben finb die Gptremen mit 5, bie Gemähigten: mit 4 Mitgliee 
dern berkreten. 
14. Juli. (Bayern) II. Kammer: Huf eine Interpellakion 
h Freitags (ultam.) Feyiglich ber vom Preufen angeregten Meidhär 


al 
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Rrempelftsuer antwortet der Minifter 209 Auswärtigen, d. Pfrehfchner, 

een Fich dem Antrage gegen» 
im Bu ‚ablehnenb verhalten habe. 

Be een ind um ve er 

Bilchofs Bl einen ernennen, ad. yes 


‚ MBathumeerweier zu 
19: Iuli. ‚@aben,) Gin Bebifder Eitteleg zu Areiburg 





m. Jufi. er Die Allianz ber A unb 
der Mltramontenen, welche fchon in der Ichten Seffion des Weiche“ 
tags Ühre Probe befanden, führt auf dem meitphäfifchen Provinziole 
Sanbtag zu einer faft einftimmig beichlofienen Immediateingabe an 
dem Mönig, in der gebeten wicd, zur Mbhülfe der Notbftände, foroeit 

De der Sefehgebung, namentlich der Yoll- und Eleuer- 
ing, ber Handeläverträge und ber Regelung des Transporte 
18 gu bewirken fl, die erforbertichen Mittel in Erwägung 


Stern (Heffen.) Das Domcapitel von Mainz wählt den 
ultramontanen Doncapitular Moufang zum Blstfumaver- 
ud den Domzapitular Hiefcher zum Dertvalter ber bijdöflichen 


3. Juli. (Preußen) Der für die nädfien Tage nad) Berlin 
‚einberufene Sopiafiftencongreß toirb poligeilich verboten. 
« Be (Deutfches Neid.) Die vom Bunbescath ber 
'miffion für Berathung des preufiifchen 
sl es einer Neichöftempel- und Exbfchaftsftener 
L serigen Matrienlarbeiträge tritt in Berlin zufanumen. 
30. Juli (Preußen) Das Sreisgericht von Pofen erläht 
3 8. in Mom weilenden Ergbifhef und Garbinal Labor 
BETH, ba er nunmehr wieberhoft [ehon tegen Arte 
hf Nechte zu größerer ober geringerer Strafe ver« 
iR. Da er Met fürchtet, bie italienichen Bunte 
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möchten bem Ctedbrief Folge geben mb ben Farbinal an bie preufir 
fchen Berichte ausliefern, veranlafit er denfelben, zu aller Gicherheit 
in den Baticam überzufiedeln, 

30. Zuit. Preußen.) Der wetnhätifce Provinzioffanbtag 
befchtieft, wiederholt Höchflen Orte um Einführung der Probinzial« 
und Kreißorbnung ber filichen Provinzen in Weitphalen voritellig 
at werden ; der Landtag fügt jedoch diesmal die Mobification Hinyu: 
„unter Berücfihtigung der Eigenthihmlichteiten ber Probiny*. 

3. Juli. (Elfah-Lothringen) 90 franpöfifirte Tolhrir- 
alfche Ortfchaftenamen werben toieder in beutjche umgewandelt, 

8 Auguft, (Deutfches Neid.) BZufammentunft des Hair 
ers mit bem Kaifer von Defterreich in SMchl. 

12. Huguft: Baden) Die in ben Ichten zwei Jahren ge« 
tweihten Priefter, welche ohne Wblegung des Stactseramens it Bader 
feine Anftellung erhalten, find, nad; Ährer Verurtheilung wegen wer« 
botener Auanbung Medlicher unctionen, vielfach nad Wiürtteme 
berg und Bayern ausgewandert und haben dort theiltweife Anftelumg 
gefunden, Das neue badifche Minifterium hat num deihatb bei ben 
NachbarsRegierungen Reclamationen erhoben, um fo mehr, nl® eine 
beitte Meibe folcher erft geweihter Prieftee den gleichen Weg verfuchen 
till, WBorerft ift c# bei Württemberg gelungen, die Yufage zu ex= 
Langen, daß die in Baden nicht anflellungsfähigen Priefler auch im 
Wilrttemmberg feine Verwendung finden follen. Dit Bayern fhmeben 
bie Verhandlungen noch, und auch bort wird ein Entgegenfommen 
aehofft. 

35. Auguft: (Heifen.) Die Regierung Lehnt die Anerlenmung 
bed vom Domcapitel von Mainz zum Bisthumsverwejer ernannten 
Domcapitulard Moufang ab. 

16, Auguft. (Soden) Die Megierung unterzieht fich dem 
Schlebafprud des Oberappellationggerichts Lüber in ihrem Steeike 
mit Preußen bez. ber Berlin»-Dresbenec Elfenbahn ohne Wiberfprudh, 
verfucht 8 dagegen, die Rentabilität diefer Bahn nad; Aräften zu 
beeinträchtigen, 

inbem ranpor! Monat dee Berlins 
2 En, hl Pe en ie, Set bisher bem einen ‚ben 
dei is ber Anhalter übergibt, „Dauert bieled 
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19. Kup. (Bayern.) Cine E Verfügung befichlt bie Gin« 
füleung der Matt des bisherigen Werbergeiochers 
für Bas ganze baperifche Geer. Im Futunft rird alfo die gefnmunte 
beutfie Mrmee eine und biefelbe Handfenerwofte führen, und zwar 
‚eine foldie, bie ben framgöfilchen, öfterreichtfchen und englifchen Hinter» 
aber mehr als ebenbürtig zur Seite fteht. 

20. Maguft. Deutfee Reich) Der Neistangler Füdt 

geht zur BnderRachfier mad) Gaftein. 


2 Ber (Eljah-Lothringen.) en ber drei 
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bie ihre Seit und ihr Gelb dort vertrödel. Loflen doch Togar bie 
Bahren om Conmtag Yiüge zu ermäßigten Preifen ab, bamit bie 
Sandbewohner id an den Muttergotteserfcheinumgen erbauten Knnen! 
Seitens der ultramontonen Prefe wird diefe Tendenz natitefich im 
jeder Weite unterftüht, 

26. Auguft. (Deutfches Neid.) Weierliche Enthüffung einer 
15 Meter Hoden granttenen Spipfäute auf dem Burgberge bei Hate 
burg 018 „Ganofjar-Säufe”, gerade an ber Ctätte, von tweldjer an 
‚Kaifer Geinvich TV. einft den Meg nach Ganofja antrat, zue Er« 
innerung on die vom Meichäfangler anı 14. Mai 1872 im Neichi« 
tage ausgefprochenen benhoßrbigen Worte: „Noch Ganofla gehen 
tole nicht!“ 

28. Augufl. (Preufen.) Die Blätter unelben, baß bas Längft 
erfehnte allgemeine Unterrichtsgefeh im Untereicteminiflerium mun« 
mehr im Entwurf fertig geftelft fei. Bis zur Vorlage an ben Sande 
tag bat dexfelbe inbeh noch einen weiten Weg zurüclzulegen, Bunächik 
Toll derfelbe den anderen Meflortminifteen vorgelegt werben, ba na- 
mentlich dev Finanzneinifter dazu moch ein gewichtiget Wort mitzie 
Ipredien haben wird. 

80, Auguft — 2. September. (Deutfches Rei.) Der Srom- 
peing des deutjchen Neichee und von Preufien infpicirt teie akljähr- 
{ich die bayerljchen Truppen und geht von da zu ben großen Mar 
ndvern am Mhein, zu benen auch ber Haijer am 1. Eeptember vom 
Berlin aus fic, verfügt. 

31. Auguft. Preußen.) Gegen den Bifchof von Aulm, m. b. 
Maroit, war fehon vor längerer Seit vom Oberpräfiberten toepem 
Nichtbefehung mehrerer Parrftellen eine Gefammt-Geldftrafe, von 2400 
Mark verfügt torben. Da troßdem bis jeht diefe Parrfiellen nicht 
befelgt And, Ft nunmehr eine Gefammtitrafe von 5000 Mark feitgejeht 
worden, mit deren Einziehung die Fol, Regierung in Danzig beauf- 
tragt wuche, während dem Wifchof gleichzeitig eine abermafige Grre 
böbung der Strafe auf 10,000 Mark angedroht wird, falls bie Do 
fegung der Pfarritellen auch innerhalb der nunmehr geftellten Heißt 
nice erfolgt. 

— Auguf. (Deutfches Reich) Der bekannte norwegiide 
Dichter Bidruftjerna Bidınfon erläßt an beulfche Blätter ein offenes 
Schreiben, in melden e& beißt: 


dat im im Adern fen Arunlı ae nd ombere int a ar Er le 
unauffürlich Woten tionen, bad enbere fhrweigt, Di & 
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— Huguft: Preußen.) Cine 1gl. Verorbnumg verfügt mit 
Bezug auf bie nette Eymobalochuung, baf mit dem 1. Oftober 1877 
die Verwaltung der Ungelegenbeiten der evangelifchen Lanbeifirdie, 
fotweit fie bisher von dem Eultusminifter und von den Megierumgen 
geiibt worben ift, madh Mafgabe des Gefehes vom 9. Juni 1876 
auf den evangeliichen Obertircdhenrath unb die Gonfiflerien. alt Dr 
‚gane der Sirchentegierung übergehen folle, 


2. September. (Deutfches Reich.) Der Erbantag twirh in 
allen-großen Städten und in einer Langen Reihe von Hleineren Stäbten, 
ja jetbft in größeren Ortfchaften unter Iebhafter Theilnafme ferttich, 
begangen. Nur die Ultramontanen und bie Sozialiften halten fd; 
von der Feier bemonftrativ fern. 

3. September. (Deutfhland.) Aufanmentritt des Verbands 
tages deutjcher Genoffenjchaften in Mainz. Echulpe-Deiikfh, dr 
Gründer berfelben, ift im ber Lage, auch diefes Jahr wieberum eine 
anfehnliche Vermehrung der Zahl beutfcer Genoffenfchaften zu ons 
Ratiren. Die Verfammlung befchäftigt fih auch mit der zur Zeit 
in der Öffentlichen Meinung und in der gefammten Preffe diekfad) 
und nachdrüdlic, behandelten Arage der Waarene und Lebensmitiele 
Fälfehung. 

4. September. (Heffen.) Da die beffifche Regierung ben zum 
Kapitularvitar ernannten Domfapitulor Moufang in diefer Eigen 
fchaft nicht anerkennen wil, weil berfelbe auf eine Anfrage, ob er 
die Heffifchen Maigefehe annehme, teine das Gonvernement befriedis 
nende Antwort erteilt habe, fo betont das Domkapitel dem gegen- 
Über, daf auf Grumd der beftehenden Verträge und bes Kirchen. 
rechtes bie Mahl des Kapitularvitars von der Buflimmung bes 
Minifteriums durchaus unabhängig, mithin der Cinfpruch der Bg« 
hörbe vechtlich nicht haltbar fei. Die Heifiihe Regierung beharrt 
jebod auf Ihrem Standpunkte und Tapt fich in ihren fiantkächen 
Mechte vom Kicdenredit wicht beirren. 

5. September. (Preußen) ei feinem Befuche am Rhein 
empfängt der Kaifer in Benrath; 24 Vertreter der evangelifchen Beift« 
Licjteit, worunter fänmtliche 14 Superintenbenten der Negierumges 
begirfe Dülfeldorf, Köln und Moden. 

Auf Kremer derelben ermwiedert mul ‚zuerft im id 
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10-18. September. (Deutjland.) Generalverjammlung 
‚Dereine Dentjehlands in Würzburg. 
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ne N In Hannover erringt bie Welfens 
partei einen wekteren Wahlfieg für ben Neichätag, indem ber | 
gefinnte Hr. d, Lenthe mit 6900 Stimmen über den freicon 
‚Spangenberg mit 5614 ne fiegt. 
vereinigten Welfen und Glerienlen ben 19 Hanmoertfchen 
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Mitte Eepteniber, Preußen.) Der Kaifer nimmt am 
aahtreie Hulbigungen der Berölterung und zwar ohne 
der Genfelfion entgegen. Die pofitifche Stimmung ber Mehrheit des 
Kg Mfeinlonbeb ‚bleibt freilich biefelbe. Doc fann. ‚bie Pros 





16. Erpkmbg. (Drutfiies Reich) Der Kailer vollzieht 
verföndich die Grundfteiniegung des grefien Nationaldenfmals auf 
dem Rieberwald bei Miübeshein. Ber ganze Aheingau nimmt am 
N und ebenfo finben fidh gahtreiche Schanren, Gorporationen, 


aus allen Städten firomanf- und fixone 

an ein, 
1. Eeptemfer. Württemberg.) Cchlichlich füct ich auch 
vom Rottenburg dem Wladhtgebote Noms, indem er 
Sie. om bee Unfehtbarteit de& Papftes in den Echultatecismus 

ein ip 

18, Eeptemiber. (Deutfches Reich) Fürft DBismard beifft 
auf eat Kon Gafiein mit dem Grafen Andrafiy in Ealy- 


Surg zuf 
5 en Exptember, (Sacıfen.) Allgemeine Grfafoahfen zum 
En Die Belßeiligung an benfelben ift eine überans flaue. 
dan Rreifen, wo bie Soyialdeinoftaten einen Gandibaten auf- 
geflellt Haben, findet in wirklicher Wahlfampf flatt. In 3 Sreifen 
werben beim auch bie Sozialdemokraten Bebel, iyreytag und Stlemifch 
auß dem Felde gelten aber im 30. Länblichen Wapltreis gm: 

wird 
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0. Eepteniber, (Deutfches Reich.) Der Präfitent des Neidhe- 
Tanzlexamtes, . Hofmann, eröffnet die von der Neicheregierung tin- 
berufene Reichecommiffion fir Seefchifffahrt mit einer 
ber er den Mbfichten ber Meidjeregierung bei bey Berufung ber Eomm- 
miffien Ausdrud gibt und die Hoffnung auf ein fr die Intereflen 
der Sceihifffahet gedeipliches Zufommenwirlen der Commsiffion mit 
dem Neichsfangleramt ausfprict, 

20, September. (Deutfches Neid.) Die von Molite im 
Meichdtage zur Sprache gebrachte Berflärtung der Garnifon in Dieb, 
‚gegenüber dev auffallenden Vermehrung der franzöfifchen Befapungen 
An ben Öftlichen Departements, {ft nunmehr, Thatfache geworben. 

20. September. (Preufen,) Ber buch ben Pirchlichen Mes 
ichtähof feines Amtes entfehte Bilchof von Paderborn veröffentlicht 
eine Alugfchrift unter dem Titel: „Nicht Nevifion, fondern ee 
der Maigefee“. Die offlz. Prov.-Gorr. erklärt bie Auffaffung der 
Ulteomontanen von einer angeblich veränderten Stimmung Hezea 
f&eidenden Bactoren bez. der Maigefehe für eine 
don einer Mufhebung der Maigelehe fri gar feine Mede, kon Ak 
Mevifion berfelben nur unter ber Bebingung einer pringipiellen 7 Untere 
werfung unter die Staalögefehe Eeiten® ber Mltramontanen. 

22. Eoptember. (Deutjches Neid.) Der Haifer ernennt ben 
Großherzog von Baden zum General-Onfpsetor der meugebikbeten 
5 PEN (Baden und Eljaf-Xotbringen). 
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area für die Iiverfe des Aikatholiciemnd ae Pokberi feite Eönmme. 
38. September. (Bayern) Gröffnung des Landtane, Der 
Finanzminifter bringt das Budget, da® Dlinifterium des Jinern eine 
Borlage für die Grrichtung eines Verwaltungsgerichteofes ein. — 
30. September. Preußen.) In ber Provinz Pofen wird 
twieder ein fog. „Stantöpfarrer“ in fein geiftliches Amt eng 
Im den Provinyen Schlefin und Pofen beträgt die Zahl 
Staatepfarrer bereits über breifig. 
4 DMlober. (Deutfches Neid.) Die einberufene Reiche 
Hempelfteuer-Bommiffion fchließt ihre Arbeiten, Das 
preußifche Project ift von ihr flark redbucirt worden, Ihr Beri 
mm zumächft an ben Meichfanzler ımd dan an ben Bunde 
4. Dtober. (Preußen) Da bat Domcapitel von Si 
©8 abgelefnt Hot, an die Etelle deö ftaatlich abgefepten | 
Blum einen Gapitelövermefer zu wählen, fo emenmt bie 
Regierung einen Gommiffär, unı das dem bijchöflichen Gtubfe & 
burg gehörige und das der Vertvaltung deöfelben oder des 
Bifchofs umterliegende beiweglide und unberoegliche N 
Berwahrung und Verwaltung zu nehmen. 
6. Oftober. (Deutiches Rei.) Der Bolfdjafter db baute 
Senn Reichs in St, Peteräbung unterbreitet der vuffiichen Negierumg, 
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21. Oftober. tilarıd.). Cröffnung, ea 
Gnitefogiainifehen) ee in Or. 
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An den mn fchließt fich unmittelbar der fünfte Verbande« 
tag ber beutfchen Gewerkvereine gleichfalls unter Leitung des Dr. 
Dirfc; ald Anwalt ber Vereine an. Der Stand derfelben wirb in’ 
Weferate darüber ald ein überaus günftiger gefehilbert und u. 
Verrrögen der Invalidenfaffe des Verbands anf 204,000 INK, 

22. Oftober. (Breuhen.) Abg-Gaus: erneuert fein Kuren, 
Benmigfen, Rlop und Berbufg-Huc, auf den Antrag Von BE une 
Meppen buch Neclamation, 
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2%. Oftober. (Sadhfen.) Erbffnung des Landtags. Die Throne 
zebe conftatirt, daß bie Taufenden Ausgaben in biefem Jahre ben Ör« 
warhungen des Woranfchlags nicht ent/prodhen haben, twehhalb eime 
höhere Snanfprucinahme den Etenerfraft unerläßlich geworden eh, 
und fpricht ich über bie Eifenbahnfrage folgendermafn andz 
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30, Oftober. (Preufen.) Aba.Gaud: erfte Lefung des Rache 


teagsetatß für 187%s und ber Vorlage einer Wegeorbmung. 
" Wöteend bei ben früheren Plemarbrnathpungen übre Diefnt bereit zipeln 
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Debatte im preußiichen Abgeordnetenhaufe vom 26. und 27. d. M, 
wird im der Preffe daran erinnert, daf Drutfchland in Wahrhrit 
immer noch inmitten ber in biefem Früßjaht begonnenen Meidhes 
tanglerkeifis che. Yan werde fih erinnern, daf ber Nudgleid; biefer 
‚Krife damals nicht bewirkt ward, jondern daß derfelbe auf Ipätere 
Zeiten vertagt wurde, Der Neicsfangler verlangte damals feine 
Gntlaffung, weil er die Ueberzeugung getonnen hatte, ba Bei ben 
dermalen in Preußen und im Reiche herrfchenden Berhältnifien eine 
weitere Fortbildung der Inftitutionen des Neiches und eine Anbahe 
nung und Burfüßrung ber für das Bebeihen des Meiches muthe 
wendigen gefehgeberifchen Reformen ft nicht werde erreichen Iaffen. 
Der Reichlangler Tonnte damals eine Nenberung im diefen Verhält» 
niffen nicht herbeiführen. Gleichwohl erklärte ex fih ans Gründen 
bed Patriotismus bereit, im Aunte zu beiben, matilxlich aber mit 
dem Vorbehalte, daf in HYufunft diefe Wenderungen herbeigeführt 
wilrden, telche bie VBorbedingung für fein erfolgreiches pokttifches 
Wirken Bifben. Der Zeitpunkt für biefe Reorganifationen ober biel« 
feicht beffer Tür biefe Neufchdpfungen anüfie früher oder fpäter eine 
treten. Man werde vielleicht nicht jehlgreifen, wenn man ihn am 
den Beginn ber nächften Reichstagsfeffion Iniipfe. 


2% November. (Preufien.) Abg.-Haus: erfie Lefung des Bub 
geld für 18°%5 und einer von ber Regierung gemachten Ankeiher 
Vorlage im Gelammtbetrage von 126,745,000 DIE, behufs Ausfih- 
rung größerer Staatsbauten fafl in allen Nefforts des Etaatsminie 
er 
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ae ff der im a ten tat eingeftellten 

FT le Beta ir ee Se 

ne om je fe ag Re, a 4 Heu 

BAER ‚Jahr einen 


eg 

2 Rovember. (Glfoß-Lothringen.) Der Allerfeelentog gibt 
im Dep zu einer Heinen franzdfifchen Demonftration Unfaf, indem 
die Gräber der franpdfifchen Soldaten auf bem fläbtifchen Friedhof 
mit feinen Tcangöfifchen Erieoforerfrähnchen aefchwädt werden. Dre 
Bürgermeifterei-®erwwalter läßt fie einfach entfernen. Im Bemeinder 
vath wird Hierauf eine Interpellation am denfelben gerichtet und 
hervorgehoben, daf „ein folches Verfahren gegen bie Bervoßnerfchaft, 
welche frangöfifch fpreche und Franpöfifch bene, die tiefften und bee 
zechtigtften Gefühle derfelben verlehe und die angeftrebte Verföhnung 
binbere*, felbfiverftänblich ohne Erfolg, 

3. November. (Preußen) Ng.-Gans: die Commiffen für 
bie Wegeorbuumngs-Borlage wählt Diquel, einen entichiedenen Beguer 
berfelben, zu ihrem Präfidenten. 

aeg un ee It ne en San) u 
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E 
bon bald DI. 


Bi Ko Han BES IE Ba0et Die 
L ‚ber. ‚ber Il ber 
ang ‚be len 

RS 
5. November. (Preußen) Mbg-Haus: Budgeteommiffion: 
mie zu erwarten ftand, das nleihegefei auf diejenigen 
‚zu befchränten, welche ald in nächiten Glatsjahre wothwene 
anerlannt werden. Die Hegierung erlläxt fich 

fo daß alfo darüber feine Differenz entfteht. 
Noveniber. (Preußen) In Mheinland und Weltphalen 
Agitation für Aufhebung der Maigefehe auf's neue im’s 
feht. In uftramontanen Dlättern abet ein aus Mbgeorb« 
‚fonftigen befannten Parteiführern ans allen xheinifchen 
Gomitd zu einer großen Bolfsverfarnmlung in 
dorf ein. Ge follen hier die „gefeplichen Mittel zur Hebung 
Nolkftandes” berathen und eine Abrefie an den Kaifer, 
fotwie eine Petition an das Mögeordnietenhauß um Wufhebung ber 

Maigefehe entworfen werden. 
BB. November. (Preufen.) Abg-Haus: Beginn der zweiten 
des Budgeld für 18". Der Dispofitionsfonds des Stants« 
ums fir geheime Sioede wich gegen die Stimmen ber Fort 
fi, ber Mltomontanen und ber Polen bewilligt. 

6. November. (Bayern.) IL. Kammer: lehnt einen Antrag 
bes bg, Herz wegen Aufhebung der anferbeutfchen Gefandticaften 
mit 08 gegen 43 Etimmen ab. Bei der Berathung des 
wich ber Meine Dispofitionsfonbs bes Elaatsminifteriums 
‚im Betrag von 6200 DE, woraus Witten und Waifen 
nit erben, von ben Iltramontanen mit 78 gegen 68 
ba der Dinifter die Zumuthung, Radpweifungen 
bung bed Fonds zu geben, ablehnt. Ni zwei Ulteae 
Dim und Freytag, ftimmen für die Bewilligung, 
 (Deutfches Mei) Der Abbruch der beulfche 
ollverhandkungen und. mehr noch die benunicienie 
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Vorlage eines fChuhsölfnerifchen Tarif im Defterreich veranlakt einen 
Theil der Preffe, ben Zolftrieg bis zum Aeuferften und bie fchärffien 
Relorfionsmaßregeln gegen Orflerreicdh zu Fordern. 
7. Noveniber. (Preußen) Abg-Gaus: der (ultramontane) 
Abg. Kaufmann teilt den Antrag auf Vorlegung eines Entwurks 
einer Landgemeinde, Kreis» und Probingialordnung für Rheinland 
und Weftphalen. Gleichzeitig wird der Cconfervative) Antrag dv. Mans 
teuffel und Buffe auf Mevifion der Verwaltungägefehe in ben fedhe 
öftfichen Provinzen unter Nüdfichtnahme auf die eigenthümlichen 
ae der eingelnen Provinzen zur Debatte geftelit. 
a BE malen Er Be 
Geisendt ne je a Batch 
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man alle ee es 
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Bean Be Sn EL 
et N ai ne eat 
fünmen dogegen. Ber emeafete Sieb abet 


— November. (Preußen.) Die Stabtverorbnetemahfen in 

ingen geben in den größeren Städien ben Alttamon« 

tanen und ben Liberalen Gelegenheit, ihre Kräfte zu meflen. A 

Rdn halten beide Parteien fi fo ziemlich die Waage und werbeit 

‚Liberale, 2 Ulttomentane gewählt, in Trier fiegen bie Liheraten 

glänzend vollftänbig traf der mnechörteflen Anfteengungen der Alta» 
‚montanen, in Bonn behalten dagegen diefe die Oberhand. 

9. November. (Preußen) WUbgGaus: bei der Fortfehung 
ber Beralfjung bes Budgets mirb auch belm Mintftertum bes Innern 
der geheime Dispofitionsfonds gegen die Stimmen der Fortfchritis« 
partei, ber Ultramofanen und der Polen genehmigt, Die Fortichritte- 
partei will menmehr mich den Welfenfonds zur Sprache bringen, 
um mamenttich ber offigidfen Preffe zur Leibe zu gehen. 

9. November. (Bayern) II. Kammer: Der Bericht des 
Aulteamentanen) Abg. Dr, Gaud über die Vorlage für Errichtung, 
eines Bermaltungsgerichtshofs Tiegt nunmehr der Gommiffion der 
Kammer vor. 
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Liberale 6; t DELE zu Folgenden Mefnltnt: bei Met. 27 fei dem Bote 
Bun Eu en En ung ale 


einen wenig Antrag anf mung bes mern er bie 
Ginfahrung an der Butnbigen Engenieken, 


eh R Ei 5 
ae warn benm eine Neorganifation der — 1 
‚ala eine „volfländige‘ een den Fönne! Turüber Aonnen 
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Ser Nosember. Preußen.) Nod; bevor die Gtatsberatfung 
e zum Guftuse unb Unterridts» Departement 
ift, welches dem Centrum ‚zu den umfoflendflen und 
Angriffen gegen die dur) Dr. Halt vertretene Po- 
Gelegenteit zu bieten pflegt, erfolgt eine 

‚ ber Megierung, teldhe die Hauptfächlichften Magen ber 

Aunädift in Detreff der größten Latholifchen YProbin) der 
= Monardiie, als unbegründet und unberechtigt zurück 


tert unterm 15. Oltober an 






ne “ 












1 ttvefet toichtigen Befchlufß, dem es 
m bie Megierung aufguforbern, tor der Nebernahme neue 
ıien in Staatsverwaltung ein Gefeh über bie rechtliche 
= fol. Staatäbehörden ala Verwalter von Privatbahnen 
Bugleich wird die frage aufgeworfen, ob folde 
ohne Genehmigung des Landtages flaitfinden dürfe, 
ähnliche Iramediateingabe der fchlefifchen Ratoliten, wie 
inbilchen war, teift ber Maifer unter Ablehnung eh 
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Vortrags bes Gtoifcabtnets gleichfalls an ben Minifter zur Deants 
workung. 

14. November. (Deutfches Neid.) Eine Hanbelsconvention 
‚oifchen Deutfehland umd Rumänien, fiber toelche Jehen feit Längerer 
Zeit verhandelt werben ift, wirb im Neidhetangleramt zu Rerkin 
unterzeichnek. 

14. Rovember. Preußen.) Gegen den torgen umbefugter Bor« 
nahme geiftlicher Amtshandinngen troh feiner Mntsentfehurg zu einer 
ubfibiären Gefängnißftrafe von 30 Tagen veruckheilten Exrpbiihof 
von Köln wird vom Oberprochrator Grome ein Gtefbrief erlaffen. 

— November. (Deutfes Neid.) Die Reichöregierung tegt 
bei den derfjiedenen Regierungen Eiropa's die Frage ber Finfühe 
rung eines alfgemeinen europtifchen Mechfelrechtes an. 

15. November. (Preußen) Abg.raus: bie Regierung Iegt 
demfelben den Entwurf eines Ansführungsgeiehes zu dem beuffchen 
Gerichtsverfoflungsgefehe vor, tmeldhes, unter Nufhebung des Ober 
tribumals, dem Oberlandesgericht in Berlin, dos an bie Etelle des 
Kammergerichts tritt, im Beziehung auf bie Nevifionen gegen bar» 
inftangliche Mrtheile, foweit fie nicht zur Yuftänbigteit dea Meiche“ 
gerichts gehören, ausichliehliche Befugnifle überträgt, welche biefes 
Dberlanbeögericht In der empähnten Befchränfung zu dem Höchften 
preufsifchen Landesgerichtähofe machen. 

15, November. (Prenfen.) Das Appellationsgericht Mänfler 
Tpricht in feinem Urtbeil im der Unterfuchungsfache gegen den ftant« 
Tich abgefehten Bilde Brintmann u. Gen. wegen „Unterfhlagung“ 
fürchlicher Fonds ac. ben Bifchof Frei und beftätigt das Freifprechende 
Metheil erfter Inftarız gegen die mitangeflagten Geiftlichen dv. Not, 
Schürmann und Dr, Nichters. Der Generalvicar Dr, Giefe wird 
von der Anklage der Unterfchlagung freigefprodhen, dagegen megen 
Beifeitefchaffung von Urkunden und Akten zu 2 Jahren Gelängwif 
veruröheilt. Der Geiftliche Fricvey erhält 3 Monate Gefängniß, mwobei 
die Unterfuchungshaft angerechnet wird, und der Beiftfiche Haverfath, 
6 Wochen Gefängniß. 

15. November. (Bayern) 11. Kammer: Petitionsanafhuß: 
lehnt die Bitte bea bayerifchen Voltsfcullehrervereind um Nevifion 
des Schuldotationsgejehes mit 11 (ultramontanen) gegen 9 (liberale) 
Stimmen ab. 

15. November. (Baden.) Eröffnung dei Landtags. Ihrom- 
sebe bes Großherzogs. Im bee EI. Kammer Irgt ber Präfibent dos 


Bi. ih 
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Ginanyminifteeiumg, Eifflätter, den Budget-Entwurf für 1878 und 
1879 vor, Der ordentliche tat beyiffert fich anf 54 Mil. Mark; 

2 Mil. meh gegen das vorige Budget. 3 ‚gefammte, Schon 
ck angelündigte Defict beträgt zund 62 Mill. 
Work, vebweirt fi jedoch mad) Abzug vorhandener Petrichtüber- 
füffe auf die Hälfte. Die Tedung will die Negierung wicht durd) 
Sieuererhöhung, fenbern durch Vermehrung ber Etantsfchufben Her- 


16. Ropember. Preußen) AbgHaus: Beginn der Berar 

‚ des Gultusetats, nachtem ein Antrag der Ultranontanen, 

on bie Bubgeteommiffion zu vertweifen, abgelehnt worden 

HE Die Einnahmen des Etats werben nach Auge Debatte, mobei 

ber (hannober’che welfiiche) Abg. Brwel die Verioendung des han- 

mover’fchen Kiofterfonds befpricht, Windthorft die Entfchloffendeit bes 
Gentrumd, den Kampf fortzufegen, conftatict, genehmigt, 

17. November. (Bayern) II. Hammer: die Regierung legt 

‚einen Sefehesenkourf, betr. bie Bervollfiändigung der bayer 

| en Stoatkeifenbahnen, der baperifchen Bodenfee-Dampifhinfahrt 

| amd des Zolegeapfennebes, vor. Das Pofiulat beträgt elmas über 

11 Mil, Mart. 

18. November — 2. Deyember. (Bayern.) Eeffion der prote 
Nantifchen Generatfynobe ber Pfalz. Im Segenfah zu der proteflane 
tüden ‚Generalfynode bed biesfeitigen Bayerns Babe in berfelben 
die Firchlich Heeifinnigen die entfchiedene Mehrheit, indem denfelben 
a, den Orthobozen nur Ye (21) BEHUSR angehören. 

‚ber 


a = Si Eirre Hue: 
Da 
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= - ln ni 
vorlegen, 
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ie A der en A und feines 
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u datim eine 
Pebeutun lern, nherlun enthalten 
“TE gi er ne Bm, Der Generals 


tif} tOle in biefer die Mehrheit ER: = Ben 
Würmmensneer 
19, en (Preußen) Abg.Haus: der Einbringung des 
Gonemmalfteuergefehes wird täglich entgegengefehen, twiewohl dena 
Jelben me geringe Auöfichten zugefchricben werben umd feine Dis« 
euffion wohl mur Gelegenheit geben würde, die Notktwenbigfeit umd 


bir iele einer mmfaffenden Steuerreforne zu erörtern. — 
Bi ul 
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Se Ele über dan ee EEE 
Demena be die BAR Fe ‚zu beratben and 
nn BE, ao Haub Alicht, beide Vorlagen Com 

20, November. en 1 NRommer: die Negierung ver» 
Hangt von berfelben einen Gredit fir auferorbentliche Bebürfniffe des 
‚Geereb im Betrage von 9,098,400 Mack. 

20, November. (Baden.) Die Blätter conftatiren bie That» 
face, da fi) vom den gelperzten Badifehen Neuprieftern eine ber 
trüchtfiche Anzahl nach der Echtorig gewandt Habe, wo fie Th Tor 
wohl dem ftaatlichen Unftellungsredit als den Goncnrepritfungen 
(nichts andered als das badifche Etaatderamen) unterwerfen, und 
meinen, e& gehöre in der That eine rönijche Gomfequenz dazu, im 
Baden bdiefe Borberungen aus „Gewiflentgrinden* zu vertverfen, im 
der Edhtweig dagegen Ti; denfelben zu bequemen, 

21. November. (Preufen,) Abg-Haus: der Gefepettourf, 
betr. bie Anfnahme einer Anleihe für Eifenbahnbanten und fonfläge 
Ausgaben zu Eifenbahngweden, wird an bie Budgeleommifflon Der- 
iefern, womit fich der Handelöminifter unter Hinweis auf die Wer 
ftrebungen feines Nefforts, den Anfprüden des Haufes zu genügen, 
einverflanben erflärt. — Ynterpelfation Richter über bie Derwenbung 


des Welfenfonds: 
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= . EN 
ge an De an m een 
‚gelegenheit, ben der vegeinigten Etmode zu 7 

22. November. (Preußen) Wg-Hans: Budget, Etat des 
Gulius: . 


zn te en mass ana 
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Sa gebe ilionen Fohollder Oyalen, Sie mit, dem 
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Ne elerenle Parka in ikpec venltentn Paltung Dun De auf einen 


gelehe er: Hi für die Hegierung abfolut ins * 

döcutabel, und bie Hegterung re nidt in ber Lage, einer 
ht einmal ber Erwägung 
einer folden Aenderung näher zu treten.“ 


®. u 23. November. (Deutfches Reich.) Der Neichetoge- 

Abg. Dr. Bamberger aus Mainz Hält in Breslau einen längeren 

Bortrag über die wichtigften foztalpolitifchen Fragen dex Gegenwart, 

ber am folgenden Tage Kordenbet Beranfafjung gibt, zu einem eins 
trächtigen Yufammengehen der liberalen Parteien zu mahnen. 

Bamberger geht in feinem Wortrage vom ber Kon! des Une 

aus, ide ber lung des geeinigten Reiches, Fir übermfl 

re 

fun de Ian Nie Ben, nen lat Im Depalhik 
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23. November. (Deutfches Reich.) Der GeneralPoftmeifler 
Stephan macht bie new erfundene Telephone bereits praktifch nule 
bar durch Grlaß einer „Bienflanielfung für den Betrieb von Tele 
‚raphenlinien mit fernfprechern‘ 


Koh biefem een 
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ige 
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23. November. ekea) Abg.- Haus: Berathung einer 
Imterpellation v. Stablewti’s betr. die Verhältniffe der Parodhie- 
Koften, too die Ginführung eines „Stantspfarrers” erfolgt it. 


Dinifter Friebenthal erklärt: ber je Bent fei freng 
den elle la fein Amt Fe kin bir Fr] 
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23. November. (Bayern) I. Kammer: Berathung des Bude 
geld: ber Etat der Forfiverwaltung wird mit 77 gegen 76 Stimmen 
bewilligt, indem 2 Ultramontane nrit den Liberalen fiimmen. Dar 
gegegen toird das Poftulat der Regierung für Verlegung der Bis 
Derigen Gorftichranftalt Achaflenburg und Berbinbung berfelben mit 
der Uniderfität Milrchen mit 78 (ultramontanen) gegen 75 (liberale) 
Stimmen abgelehnt, indem die Alttamontanen die Anftalt durchaus 
im Afchoffendurg belaffen wollen, obgleich bie Regierung nadhgewiefen 
dab dab 8 ungtwetmäßig [ei unb zubrm bedeutend Höhere Soften 
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wilde. Die Beage Legt jedoch in ber Gompelenz ber 
mb bie ultramontane Mehrbeit Tann fie zu einer Re- 
in Afchaffenburg nicht ziingen, twern fie nicht will. 

24. November. (Deutfches Meich) Ichnt den von Defterreich 

nach dem Eieitern ber Unterhandlungen über einen teuer Handels« 

vertrag Berne Afhluß eines bloßen Meiftbegüuftigungs- 

wrrtengs feinerfeits ab. 

24. November. (Bayern) Der Finanzminifter v. Berr dere 

feine Entloffung. Der König ernennt an feine Gtelle den 
Bundesrathöbevollmörhtigten d. Riedel. 

26. November. Preußen.) Die auferorbentliche Gerreraf- 

ber Derfin-Steltiner Gifenbobngefelfeft Iehnt ben 

9 auf Verlauf der Bahn an den Etaat gegen eine Rente bon 

5 Proz. ab und auc) der fodanı: zur Befchtubfaffung ‚geftellte An 

trag auf ben Derfauf der Bahn gegen eine Rente von 5% Prog, 

findet Sg die erforderliche ee 
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27. November. (Preußen) AbgHaus: Bubget, Entinechnt: 
Dei dem Hopitel Provinzial-Ecjucollegien bringt der Abg. Andre 
bie endliche Borlegung des allgemeinen Unterrichtögelches zur Sprache, 
Du age Walt enwiebert: 
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gt Ki ii ut far Ar 


Berfigum iO che. 2 
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3, November. orukıey Abg.»Haus: bie Unterrichtss@ome 
miffion Iehnt einen Antrag bes Abg. Briel, den Ehulgwang in 
Betreff des Meligionsunterridhtes da aufzuheben, wo derfelbe nicht 
im Sinne der römifchekatholifchen Sirche ertheilt toürde, mit I4 
pegen die 5 Etimmen ber Gentrumsmitglieder ab und nimmt mit 
bem gleichen Stinumenverhältnik den Antrag des Meferenten am, im 
Plenum den Uebergang zur Taresordnung über eine diesfällige Per 
tition des Grafen Drofte zu empfehlen. 
3. November. ernten) Abg.- Hans: Budget, Guftusetat: 
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29. November. (Deutfches Neich.) Bunderrath: genehmigt 
bie Beeieilung von weiteren 10 Dill. Dart franzöfifcher Kriege- 


d 

29. November. (Baden.) IE. Hammer: die Adrehdebatte gibt 
ber nesien Wegierung zum erften Dal Gelegenheit, fich über übhre 
‚forwoßt gegenüber dem Neich ala bezüglich der inneren Gute 
u eintäßtic auszufpregen, und war gefäieht e& zux vollen 
ber liberalen Majorität, jo dab die anfänglichen Bor 
ee als gänzlich gehoben Bekradhtet werden. Die Antwortse 
‚abeeffe jelbft wirb jchließlich mit ‚allen nationalzliberalen und. ben 

2 bemokralifchen Stimmen gegen bie ultramontanen angenommen, 
30. November. (Preußen) Abg.-Haus: die Regierung läßt 
K-- einen Gefehentmwurf betr. die Neorganifation ber evange 
Domftifter Merfeburg, Naumburg und Zeit, welde bisher 
dh wohlfalarirte Sinecuren für begünftigte Dignitäre waren, 
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auf bie Wahlergebniffe des Iehten Aahres ein bebententer Nüdsang 
der nationalen und iberalen Erfolge eonflatirt. Eomohl die Er- 
‚gebniffe der Landtags- ale der Reichstagewahlen felen Berweife bafür. 
Abgefehen von ultramontanen und bemolratiichen Wühlereien tragen 
daran Meinliche Nicchihurmkintereffen die Echuld, „Die Sorglofig- 
teit, um nicht zu Jagen die fonderäne Verachtung, mit welcher die 
Ichmäbifchen Liberalen von jeher im Gefühle ihrer Sicherheit anf bie 
Kämpfe der Liberalen in Baden, Heflen und Bayern geblidt Haben, 
rächt fidh jeht bitler md die Mltramontanen benüben allen Anzeichen 
nad) mit Eifer die ihnen mur zu ginftige Eituation.” 

— Novernber. (Heffen.) Die Negierung fheint gegenüber 
der fog. freien Proteftantenbeiwegung feine freundliche Stellung ein« 
nehmen zu wollen; fie hat nämlich den freiproteflantifchen Gemein 
ben aufgegeben, dis 3. Degember db. %. adızumeifen, ob ihre Kinder 
vom 12. Jahre an Neligionsunterricht genießen ober nicht, Farm 
dies nicht Überall nachgerwiefen werden, dann ceint man genügen- 
den Grund gefunden zu haben, diefen Gemeinden ihre Lebenäfähig- 
keit abzufprechen, bezw. benfelben bie Beftätigung zu verfagen. 

— November. (Preußen — Walde.) Preußen fchlieht mit 
ben fFürflenthümern Waldet und Pyrmont einen neuen Acceffiond« 
verag! en 10 Jahre ab, 
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1 Degember. (Breufen.) Der Präfident des Obrrkirchen- 
%. Hermann, gibt in folge der Anfechtungen Seitens der 
‚feine Entlaffung ein. 
Dezember. (Sacfen.) IT. Stammer: Ichnt einen Atrag 
Mg. Freytag auf Cinführung des allge 


en MWahfereits, auf Ablchaffung des Genus, wie der 
' Biathi Alters und dreijäßriger Staatsangehörig« 
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2. Degember. (Bayern) Nachben Hinfichtlid; ter biplonar 
tifchen Pertrehung Bayerns an die Etelle von auferorbentfiden 
Gefandten und bevellmädtigten Miniftern in London, Paris und 
Brüffel fhon vor rinigen Jahren Gelhäftsträger getreten fin, ift 
bies nun neuerdings auch in St. Peteröhurg ber Fall, und jeht 
bat Bayern auferhalb des deutfchen Meiches aukerorbentliche Cr» 
Nandte und bevollmächtigte Diinifter mr noch in Wien, in Roın, bei 
dem König von Jtolien und beim Papft, und Im Bern, bad ift der 
Gefanbte bei ber Schweiz gleichzeitig aud) bei ber großh. Babifdien 
Regierung. beglaubigt. 

3. Drgember. (Preußen) Alg-Haus: Zuftig-Konmiffton: 
befejtießt mit 15 gegen 11 Etinmen auf Untrag bes Abg. Lanens 
fein, dm Schlußfape dee $ 18 bes Ausführungegefeße® zum benl» 
fchen Gerichtsverfoflungegeieh: „Der privilegixte Gerichtäftand. der 
Standesherren und der Mitglieder der Familien derfelben bleibt uns 
beriifirt”, an Stelle dev Worte „bleibt unberührt” zu fehen: „mirb 
aufgehoben”, 

4. Ergember, (Deutfches Neid.) Bei der Ausfichtätofigkeit 
einer baldigen Wieberfehr einer friedlichen Weltfage und der tadurd) 
‚gefteigerten Ungunft der allgemeinen wicthicfhaftlichen Verhäktwifle 
Bieten die wachfenden Webitifniffe ber Verwaltung bed Neidies ivie 
der Gümelftaaten im finanzieller Beyichumg fo grobe Schwierigkeiten, 
baf mit der Muffuchung weiterer Mittel zur Wefriebigung bee gel« 
tend gemachten Anfpräce bie Frage einer burdigreifenben Etenere 
zeform immer mehr in den Vordergrund dev politifchen Preife tritt, 
Dabei gewinnt das Project einer anägiebigen Erhöhung der dem 
Meiche zugerwiefenen indireften Stenern anfcheinenb immer mehr Uns 
“hänger unb wirb namentlich bie Jdre einer bedeutend Höheren Bier 
fleuerung de Zabaks, ja felbft die Einführung des Zabatınonopeis 
mit fteigendem Gifer erörtert. 

4. Dezember. (Preußen) Abg-Haus: erfie Verathung ber 
Novelle zur Städteorbuumg. Erklärung des Minifters v. Ariedenfhat: 
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7. Degember. (Preußen) Die am diefem Tage brendigte 
Eubfeription auf 50 Mil. ME. Aprogentine preufifche confolidirte 
Anleipe ergibt 288 DIN, MI. 66 wird den Beichmungsftellen Aber: 
Toffen, fi über bie Nebuchiun mit ben Yeichnern zu vereinbaren 

7. Degember. (Deutjces Reich) Der preuhliche Pirtanz- 
minifter beicgränft, ald eine Art Nepreffalie in yolge des Echeiterme 
der Nnterhandfungen mit Defterreich über die Erneuerung des Hanz 
befövertrags, bie „mißbräudtich“ bisher beflandene und gebulbele freie 
Einführung von roher Leinwand aus Böhmen nach Echlefien 
dead Aalen mh ehe an N etlene et 
‚ner Bl du mie Bar Kung ma oiefen ifl. Die 
im 
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8. Degernber. (Eljaß-Tothringen.) Gröffnung des Landes« 
ausfchufies in Strokburg, 
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dor, teldher ein vollflänbiges Eesun enthält. Dem Gefehe 
| 

11. Degember. (Walde) Landtag: nimmt ben meter Mecer 
Fionöverteag mit Preuhen nach Verlefung eines fürftlicen Eihreibenz, 
in dem der füft erflärt, daf er „die dom Landtag am 4. db. DE 
gefteite Gorberung nicht zugefiehen Tome, bagegen verfichert, daß ex 
von feiner Befuguifi, ioofern er im bie Lage Kommen follte, von ber» 
felben Gebrauch zu machen, ald Landeäherr erwägen He wie und. 
au telcher Zeit dies unter thunlicifter 18 der. 
bes Landes gefchehen Könne*, Fehliehlich bod) mit 12 gegen 2 
men an, unter Beifligung einer Bertwahrung betr. bie 
welde „durch den bisherigen Meceffiondvertrag in den pr 
Stantödienft eingetreten und aufgenommen find, mm aber buch den 
neuen Dertvag unter Aufpebung ihrer wohlenworbenen Redile twieder 
aus bemfelben entfernt werben folfen*. 

12. Degeniber. (Deutfches Neich.) Ceflerreich gefteht bie Ver« 
Buena bel biöherigen Ganbeldvertrags auf ein halbes Yabr zu, 
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14, Dezember. (Preußen) Wbg.-Haus: beendigt die zweite 
Lefung bes Elots für 18’%0. — Die Regierung legt demfefben einen 
Gefepentwurf, betr. die evangelifche Nirchenverfoffung in ber Probing 
Schleötvig-öolftein und im Anntöbegixte deö Konfifteriums Wichboden, 
vor. Zerfelbe ift mit den Gefehen Betr. bie evangelifche Nirchenner- 
fafung in ben älteren Provinzen der Monarchie durchaus conform, 
namentlich bezüglid; ber Laienbetheiligung an ber Kixchenverwaltung: 
die von der Ficchlich reactiondten Partei angefochtene Beftimmung 
Über die Zahl der Gemeindevertreter findet ich in diefem Gnkirf 
wieder ganz ebenfo tie in ben früheren Gefeyen. 

15. Degeniber. (Bayern) Mehrere eben verfannmelte Sand» 
rälhe fprechen fich jehe entichieben gegen bie von ben Mltxanonkanen 
gelegentlich der frage eines Wertvaltungsgerichtshofes nrfexderte Yir- 
fammenlegung mehrerer Nreisregierungen, Verminderung ber 
ämter und Nebuchion der Beamtenzäl überhaupt aus. Die Oppor 
fition der Uftramontanen gegen ben Vertwaltungegerichtehof fteht alfo 
jomit =! den ale fetsft auf ehe Kegaı kat 
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196 Das denifdie Beidy zu feine rinyelam Slider, (Er. 0-4.) 
gelegten Gefepesenttvunf wegen Vervellftändigung ber Etentkeifene 
bahnen. 


Die Ausfichten auf das Yuftandefommen eines Wertoltunger 
gerichlahofes vermindern fich wieder: der Ausichuß für die Vorlage 
dertoitft ‚bie Formulirung feiner Eubeommihfion vom vorigen Tage 
und befelieht mit 7 (ultramontanen) gegen 6 (liberale) Stimmen, 
daß der Tag, an welchem das Gefeh in Wirkfamteit freten wird, 
durch ein befonberes Gefels Beftimmt werben Joll. 

20. Deyember. (Preußen) Abg.Dans: genehmigt in beitier 
Kefung das Gefeh fiber die Oberlandes- und Landgericht, jedoch mit 
einer Refolution, 
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He en en Bi ud auf die teren abzumälgen. 

20. Dejember. ayan) u, Rt} Beratgung des Bub- 
gets ber Yufliz; der minifterielle Dispofitionsionds wirb mit 78 
Aulteamontanen) gegen 75 (liberale) Stimmen geftriden; doch er» 
Hären die ultramontanen Abgeordneten Freytag und d, Grirhenbe 
Fchon jeht, für denfetben flimmen zu tollen, werm die Kammer ber 
Neichsräthe dem Poften Ihrerfeits wieder in das Bubgel einfehen 
follte, woran Raum zu ameifeln it. 

Die Kammer vertagt fi; bis nad) Neujahr. Der bisgerige, 
von beu Erixemen fo fehr angefochtene Filhrer ber ultramentan« 
Yatriotifchen Partei, Dr. Jörg, hat bis jept auch nicht ein einziges 
Mal geiprodien. 
>4. Dezember. (EljafirLothringen.) Kanbesamäfchußs ger 
nehnigt mit 28 Ctimmen ben Antrag des Abg. Echneegans: 
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3. Deyemder. (Deutfches Reich) Der Präfibent des 
ee erseienheste d. Bennigfen, geht im Einverflänbniß 
Büren der national-Liberalen Partei nad) Varzin, um mit 
m Meichstangler über die Grundlagen einer Lofung der Kanzler» 
unterhandeln. 
27. Degember, (Deutfches Reich.) Bundesrath: beräth das 
Der Dorines&tat weist beiden orbentlichen Ausgaben ein 
3 Mill, ML, bei den außerorbentlichen ein foldhes von 
ne auf. Die Mehrausgaben im Mititär-Ftat betragen im 
4 A Mill, Me. Dem Reichstag Joll das Gafernirungsgefep i in 
der nächflen Eeifton wieber vorgelegt werben. ferner beantragt ber 
1 er bie Errichtung eines „Gentral-BurcawS für den Reicht» 
mit einem jährlichen ne von 50,980 ME, 
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29. Dezember. (Württemberg) In Ehlingen haben per 
Stadtfchultheihienwahl die Eojialdemotraten den Sieg baden 
Ihr Gandivat, der Moldarbeiter Mortok, erhielt 1019, dere 
ber fortfehrittspartei, wie fich Gier die Notionallibecalen nennen, mir 
940, bie beiden Ganbidaten dec Vollfpartei aber vereinigten zufammen 
ner 700 Stunmen auf fih. Die Regierung beftätigt indef nicht den 
Gandidaten der Soyialdemotraten, fonbern denjenigen ber Libernfen, 

90. Degember. (Deutfches Reich.) Differengen mil Nicaragua, 
Die Neideregierung deuft daran, ihre Forderungen ebentuell dureh 
Abfendung einiger Kriegsfchiffe zu unterftügen und trifft dafiir e 
a Mafregeln. Doc) ift bie Erpebition noch feineswegs 
— Degember. (Deutfches Neid.) Ceftüht u 
ihres Berliner Correfpondenten efpricht die „Zimes“ bie 
Kung ber beutichen Kriegsflofte 
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Brobtorl it 1875 fperrten Geldern 663,000 RL. eine 
ee Deere fan an Difyfersennuler Mer 200,000 
ext gejahtt worden 


— Zegember. (Coburg-Gotha.) In der Etadt Gotha ift 
man bamit befchäftigt, die erften öffentlichen Banten in Deutichland 
aufzurichten, weld;e an getweihtem Orte, auf bem Briebhofe, ber Leichen« 
verbrennung dienen follen, ein Golumbarium und eine Feuerbeftat- 
tungshalle nach den Entwürfen und Bauzeichnungen, wie fie von 
den ftäbtifchen Organen feftgeftellt worden find. Ein Zmifcenfall 
hat ben Beginn de Baueß biß in den Herbft d8. 38. aufgehalten. 
Gegenwärtig erfcheint indeffen feine Ausführung in der Weife ge- 
fichert, daß im Herbit 1878 mit der Geuerbeftattung wird begonnen 
werben Tönen. 





u. 


Die Gefterreihifh-Aingarifhe Monardie. 


1. Jamıor, Möhrend bie, ziemlich allgemein für Defterreich 
als eine Zebenäfroge ertanmte orientalifche Mrrage fih immer bro- 
Hender geitaltet, fteht auch die Löfung der fogen, Anegleidhefrage 
zwifchen den beiben Meichahälften, über die während bes ganzen 
Iahıres 1876 zwifchen beiden verhandelt worben ift, mit Beginm bes 
SIahres 1877 augenfcheinlich noch in weiter frelbe, 
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1. Janvor. (Ungarn) Der inter Prafitent Zisza hält 

‚bie nach ungarifcder Sitte übliche Neujahrsanfprache an die ihn ber 

‚glüchwünfchende Liberale Meichstagspartei und berührt barin felbfte 

verfländlich Die Heiden Haupffragen: das DVerhältniß Deflerreichs 

‚pur orientaliichen YUngelegenheit md den dfterreichifch-ungarifchen 
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DSonwar. (Defterreih: Dalmatien.) Die Gentralregierung 
den Präfibenten und Biespräfidenten beo balmatinifken Lande 
beite gehören ber flavifchen Nationalpartei an. Die Art, wie 

Es vollzogen Haben und bie Leidenfchaft, mit welcher 

bie jlabilche Majorität bei der Verification der Mandate gegen das 

gebifbete, wohlhabende, verfaffungsteue talienifche Bevdlterunger 

Glement vorgeht, zeugt von der Gährung, welche ih der Gemüther 

ber panftabiftifihen Bevölterung bemächtigt hat, Die-beutfchröfter- 

zeichifche Preffe fieht darin eine große Gefahr; die Organe der Rer 

‚gierung tröften fie damit, daß die flavifchen Wortführer in Dalr 

malien „and“ verfofjungetreu geworden fein. 

18. Ianuar, (Oefierreich: Böhmen.) Der General Tiherna- 
deft, dee ruffifche Anführer der Serben im vorjährigen Kriege gegen 
bie Türfen, wich, um ben panflaviftifchen Drmonftrationen ein Gnbe 
u machen, ous Prag und Böhmen anögewiefen. Er wiberjeht fidh 
und mh von der Poligek unter Dititäraffiften) genen dem ezedhifchen 
ns mit Gewalt in einen Wagen gebracht terden, 

33. Jannar, (Defterreich: Tyrol.) Gin Faif, Patent ver 
fügt die Auftöfung des Landtags und bie Uusfchreibung von Neit- 
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Bankfrage, führen dorerft h 
‚garifehen Minifter bemmächft nach Wien fontmen, m bie Unterhande 
Tungen Fortzufehen. 


9. Januar. (Drfterreih,) Abg-Haus: Bubgetconmilfion: 
befchlieht mit 15 gegen 11 Stimmen, auf Ablehnung des von ber 
Regierung Fir die Belhiefung der Parifer Weltausftellung geforber- 
tem Eredits von 600,000 fl. anzutcagen. 

30. Janar. (Defterreid.) Abg Haus: bie Regierung zieht 
ühre Vorlage bezüglich det Baucs einer Prebil-Arlberg- Bahr zur. 
Offenbar will fie, ehe, gemäß ihrem Gifenbahn-Programm, nicht die 
Sanirung ber nothleidenden Linien vollzogen, fotwie bie frage bes 
Staatsbahnbetriebs prinzipiell gelöft ifl, ben Bau neuer großer Yinlen 
nicht vornehmen, 


Nefultat. Die ungarifchen Minifter fielen fi baher neuerdings auf 
den Boben der jelbftändigen ungarildhen Bank, und ba biefes Pro« 
ject die Genehmigung des Kaifers nicht erhält, fo reiht das 
Zisya feine Entlaffung ein. 
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10. Arbruar, Tre AUbg.-Gous: Ziäza vichtet eine Aue 
fehrift am das Haus, weldhe ihm mitteilt, dafı das Minifterium 
feine Pemilfion gegeben Habe und biefelbe vom Kaifer am 8. Febr. 

angenommen torben fei. 

a in Längever Rede ben Grund der Demniffion, its 
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11. Februor. Ungarn.) Die nad) Konftantinopel gegangette 
Stuberten-Deputation trifft wieder in Pefih ein, wo fie von einem 
ungeheuren Menfchenantrang empfangen wird, 

18. Februar. (Ungarn.) Der Kaifer hat mit Sennyay und 
DMajlath; und daranf mit Bitto, Ghyay und Ezlavy wegen Bildung 
‚eines neuen Gabinets conferirt, aber don allen die Antwort erhalten, 
Fa fie fich außer Stande fähen, unter den gegebenen Verhättniflen 

die Gabinelabilbung in bie Hand zu nehmen; ber Mailer beauftragt 
daher Ziäe neuerdings, ein Gabinet zu Bilden. Tisga übernimmt 
den ers Durd) feine Demiffion hat er jedenfalls ng operirt 


Me Bebeunn. re ea: Bervilligt feinerfeitd 
Boch gegen den Mntvag feines Ausfcjufles den don der Regierung 
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‚gefexberten Grelit don 600,000 ft. für Beldidung der Porter Weite 
hung. 

wm 1 Februar. Die beiten Regierungen einigen Ti Tchlicklich 

under ie 3% mit der Nationalbank über die Yanffeages 
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17, Bebruar, (Orflerreidh.) Die Regierung Fpricht den Munich 
aus, fich in Gonferengen mit den Mitgliedern des Meichsrathe in 
Verbindung zu fehen, ehe fi fich beyüglich des Ausgleichs mit Ungarn 
befinitio binbe, Die verfchiebenen verfoffungstreuen Alubs entfprechen 
dem Wunfce und wählen zu biefern Vehuf Delegixte. 

19.— 20. fyebrnar. (Oefterreic.) Herrenhaus: Icfmt die nom 
Abg Haus befchloffene Novelle zum Ehegejeß feinerfeits mit 57 gegen 
30 Stimmen ab, 

=. Febwmar. (Defterreich.) Abg.- Hans: die Delegirten- 
eonferergy mit den Miniftern erklärt fich mit den Befchlüffen Bezüge 
Ti) bed Banfausgleich® wejentlich. einverftanden. 

Ungarn.) Die liberale Parteiconferenz nimmt den Bankand- 
‚gleich ohne wefentliche Bedenten zue Kenntnif, 

3. Februar. Der öflerreichiiche Deinifterpräfitent erftattet dem 
Kaifer die offizielle Anzeige, dat die gegenwärtige Oflerreichifche Rer 
gierung nach dem don der Werfaflungsvartei gefteen gefahlen er 
fituffe bereit und in der Lage fei, für den vollen Umfang amd alle 
Details der mit den proviforifchen ungarifden Regierungemännern 
vereinbarten Bankflipulationen in jeder Hinficht einzuflehen md bie 
porlamentarifche. Verantwortung zu übernehmen. Dex bieramf in 


Bir OrferreihäMegeifhe onardir. (irn 16-19) 20T 


Befonberer Mubieng empfangene yrovilerile ungarife Miniftere 
Präfident Zisya wirb von biefer Grllärung Ceilens bes Naifers 
unterrichtet. Der Monarch ge eine Feen 
‚conferem; an. rt bem -Aftdium I. ” 
erkabten N ee welcher. bie niit u 

ex and Pretiß, ferner bie SO. Tisga, Eyell und Werdheim beir 


o „geben die Öfterreichtichen Minifler die entichiedene Erklärung 
ob, dafı fie fiir bie vereinbarten Banfftipulationen, ausdrfctfich mit 
inbegriffen die auf die Genennung ber Bice-Gouverneure bezügliche 
Abmachung, völlig einftehen und bie hierauf begüglichen Geichdor- 


Tagen dem öfterreichtfchen Parlamente zu unterbreiten entfdloffen 
Mind. Tltza fiberninmt wieder definitiv das Präfibium des ungar 
zifchen Minifterhum. 

16, Diärz. (Oefierreid.) Ag. Hau: bie Regierung dringt 
eine Vorlage cin brinfe der Wahl einer Reichötoge-Deputation zur 
Verhandlung mit einer gleichen Deputation des ungarifchen Reiche» 
fags Über das Verhältnih der Veitrageleiflung beider Neichshälften 

zur Aufbringung bee often für die gemeinlamen Angelegenheiten 
(Onstmbeputalim). 
18. Mäg. (Ocfterreich,) Abg.rGaus: eine grofe Parteir 


Abg, Stun anf Abänderung reip. Abfhaffung des Delsgationd« 
gelehe® mit 102 gegen 58 EEE ab, 
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19. März. (Ungarn) Yufammentritt des Meichetags zu 
feiner dritten und Ichten Exffion ber laufenden Reicht: 

20, März. (Orfterreich.) Abg-Haus: erledigt die Vorlage 
betr. die Nadhtragserebite für 1877 im weiter und dritter Lefung 
und ermächtigt ben Frinangminifter zur Derdung des Abganges, weldher 
nach Abzug der vorhandenen Bedefungsmittel fi; ergibt, fermer zur 
Sweden des Etantseifenbahnbaues und des Unfaufs der Braumanr 
Straßwaldener Eifenbahn 6,875,000 fl. Goldrente zu begeben. 

2. März. (Defterreich.) Der Reichsrath wird auf under 
Mimimte Zeit vertagt. 

6, Mär. (Umgarn.) Abg-Haus: genehmigt mit 166 gegen 
74 Etimmen eine Vorlage der Negierung betr. Aufnafıne einer Golb- 
zenten-Unfeihe von 78% Mil. &. behufs Gonverfion ber fcneben- 
den Schuld, 

5. April. (Deflerreic.) Begium der Lanbtagsfeffionen im 
den verfchiebenen Sronländern der Monardjie, 

(Defterreich: Tyrol.) Die Neuwahlen na Landtag find fe 
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gewonnen. 
8 Mil. Die Ausrhftung der Gelbartilfeeie mit Udatiube 
Tanonen ift beendigt. 

10, April, Beide Regierungen verftändigen fi) darliber, beim 
Zufammenteitt beiber Parlamente denfelben vorläufig das Bante 
Ratut, die Gefepentwärfe Über die Achtzig-Millionen-Ecjuld an bie 
Bank und das Quotengefeh vorzulegen. Die Borlage über das Holl- 
Bünbniß wird bis Ende Dlai auf fid) warten Kaffen. Der allgemeine 
Hollterif ift fertig, wegen der Verhandlung mit Deutfchland tan 
er jebod; wicht vorgelegt werden. 
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N. April, (Defterreich; Tyrol.) Landtag: ber Naifer er 
nennt Bolfi-febrigotti aus der Liberalen Minderheit zum Landes« 
Hauptmann (Präfidenten des Landtaga). 

16. April. Beginn der Verhandlungen mit den VBevollmäch- 
tigten des beutfchen Reiches in Wien über die Erneuerung bes Hate 


16.—21. April. (Defterreid.) Gonferenz bes Oflerreichifchen 
in Wien. Ueber die Befchlüffe deufelben verfautet nichts 
Rähered, Fe Iheint, befchäftigte fie fi hauptfächlic mit den 
il 
19, April (Defterreich: Zyrol.) Landtag: die dlericale Dia» 
h t eine Dlanbenseingeile-Deinonftration tie im borigen 
Jahr, indem fie folgende Frflärung abgibt: 


ideas, Gucop. Beipigtitnlnder KVEIL. #8 14 


ME 











are lasE 


ua uud 


29. April, (Oefterreich und Unger) Die Negterungen 
Bringen in den Wögeorbnetenhänfern beider Reichähälften die fämmt- 
Tichen Nusgleidjsvorlagen, mit einziger Ausnahme des Zolltarifs 
bes Duotengefeßes, ei. 

38. April. (Deiterreih,) Abg.-Haus: befählieht, bie fämmt« 
Tichen Ansgleicövorlagen einen aus dem ganzen Haufe zu wählenden 
Auslejuffe von.45 Mitgliedern zu übereifen und dafı «4 allen Ab« 
ee bolle, ben Beratungen diefes Ausfchufies 
Sumohnen, 


1. Dei. (Oefterreich.) Exfter allgemeiner öftere. Ratholitene 
tag in Wien. Das Pröfibtum desfelden führt das Haupt der mähe 
tifchen Geudalen, Graf Egbert Beleredi. Die Berfammlung nimmt 


—— nn 
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4. Mai. (Deflerreid) und Ungarn.) Iuterpellationen bezüg- 
Li der Stellung Cefterreich® zu der orientafifchen Grage und dem 
fich dort gegenwärtig beseitenben Gntwwidelungen werben don ben 
Regierungen in beiden Abgeordnetenhäufern zu Wien und Pefih me , 
€ fentli; gleichlautend dahin beamtwortet: 
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Beide Abgeordnetenhänfer wählen die fog, Megnicolarbeputes 
tionen, um fi) über die Quotenfrage zu bereinbaren. 

9. DMoi. (Ungarn: Groatien.) Dem auf einer milktärifchen 
Infpectionsreife befinbfichen Erzperzog Albrecht wird Im Agramı ein 
impofander Empfang zu Theil. Derfelbe Ichnt es jedoch ab, eine 
Studentenbeputation zu empfangen, twelche ihm ein vuffopbiled Mani- 
feft überreichen wollte. Den Grund Hiezu Joll eben biefes und die 
Zaftlofigfeit geboten haben, mit weldee man zu feinem Empfange 
die ruffifche Volkahymme auffpielen Tieß. 

12, Mai, Die bereits von beiden Hegierungen in den. beiden 
Abgeordnetenhäufern am 4. d. M, angebentete Neutralitätserklärung 
ber Dflerreichifcheungarifchen Monardjie wird nunmehr im Meiche- 
geichblatte amtlich verkündigt. 

14. Mai. Die Regierungen legen den fog. Negnieolarbeptir 
tationen beiber Neichhätften den umter Ihnen vereinbarten Gefche 
entwurf über bie Beitragsleiftung der beiben Meicshälften zu den 
gemeinfamen Migelegenheiten (bad fog. Tuotengeieh) vor. Dasfelbe 
behält die bieherige Bertheilung von 70% für Oefterreich und 30% 
fr Ungaen bet, regelt bagegen bie fog. Neftitutionsfrage entfchieben 
im Interefje Ungarns und zum Nadhtfeile Teflerreichs in 8 2 fol« 
gendermaßen: 
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Fake gran eeheinghfienen Beer Reigahäifen zit 
ET. Dei. (Drfterreich,) Abg-Gaus: tehnt bem Antrag bes 
Mbg. dv. Prato und Gen. degüglich Errichtung eines 
em Sandtags für Südtyrol mit 95 gegen 95 Stimmen ab. 

;. Mat. (Ungern.) Abg-Haus: Tisza beantwortet eine 
', ob die Regierung Angefichts ber Vorgänge in Mus 
nicht die Seit für gelommen Halte, eine entihledene 
‚nehmen und ein Einvernehmen mit den andern Mächten 
des Parifer Bertrags zu envirten, bahn: dafı 
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in Aımänien ber Fall eines Se wicht vorliege, nedibem bas 
ruffilche Heer im Ginvernehmen mit Rumtnien eingezogen fei; auch 
fet Rumänien durch den Parifer Frieden nicht neutralifirt torben, 
und «8 fei fraglich, ob eine folche Neutuatität für Orfterreichellngarn 
mwänfchenstwertf; fei. 

17. Mai. (Deflerreich.) Abg-Gaus: we 
von der Parteiconfereny der liberalen Fpractionen mit großer I 
abgelehnte Antrag bes Ag. Sturm auf Abänderung refp. 
fung dea Juftituts der Delegationen wird, mın dod) im NAbg-haufe 
eingebradit, aud) von diefem mit 189 gegen 66 Etimmen 

19. Mai. (Defterreich: Krain.) Die Regierung löst dä 
Landtag biejeg Nronlandes, deffen Wtandat ohnehin mit 
ber übrigen Lanbtage im Herbft abgelaufen wäre, durch Latferlicies 
Patent auf. Die bisgerige Majorität war national-ckerical (flor 
venifch) und in beitämdigem Stoift mit dev Mepierung. Die Neu 
wahlen follen unperzügli; erfolgen und zwar deihalb, weil iu 
Herbft ein großer Theil ber Wählerfchaft fich anker Landes bes 
Rubel. Man hofft olfo an mafgebender Stelle auf ein befleres 
Wohlrefultat. 

— Moi. (Drfterreich: Böhmen.) ine czechifche Mdrefle 
Mieger's an Mffoloff unb das Mosfauer Sfavencomitd wirb don 
ber Megierung confiseitt. Gine weitere Proclamation, weldie bie 
sgechifchen Neicherathsabgeorbneten in nbsentia an den Weichtraih 
abfenden wollten, unterbfeibt nunmehr. 
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1. a Graf Larifch twirb als Specialgefanbter mit einem 
großen Gefolge von Gavalieren nad Mom gefciidt, um dem Papfte 
zu feinem Bifchofsjubildum die Glädswünfdie des Raifers und des 
aanzen Hafferhaufes barzubringen, obgleich Mnbraffy biefe, ben die» 
zieafen ng bes Hofes entfprechenbe Demonftration enkfehieben 


3. Juni. (Defterreich: Böhmen.) Der böhmifche Episcopat, 
a Syiße der Garbinal-Erzbijchof von Prag, richtet eine Adreffe 
an den Papft mit Glichvünfhen zu feinem Biihofsjubiläum, in 
welcher fich auch wicer die Phrafe don der „Oelangenfhaft des 
Papftes“ findet. Die Sgechen, in ihrer ruffophilen Begeiflerung, Alt» 


Papftes und bie antiruffifche Alloeution desfelben, tobet fie cjechifche 
Po fingen. Cine Anzahl egehifcer Stubenten wirb babet 


5, Juni, (Defterreich: Dalmatien.) Die Regierung ernennt 
den Eiilfatrorratg Antonietti, deffen Cifer namentlich den gegen- 
wörtigen Canbtag mit compact nationaler Majorität zu Stanbe 
bringen Half, zum Adlatus des Statthalters Baron Nodic, Die 
Nationalen jubeln, die Verfaflungstreuen dagegen behanipten, dafı 
felbft Beleredi und. Hofenwart fih geftwäubt Haben würden, Dat» 
‚malien der flavifchen Triad Rodid), Antonietti und Vojnovid; aubr 
zulieher, So. viel ift fiher, die italienifche verfaffungätzeue Partei 
darf fich nicht mehr rüßeen, die Slaven haben im Mronfande ent» 
‘ bie Oberhand und die Macht in ihren Händen. 
Bd. Yunt. (Defterreich.) Mbg-Haus: Berattiung &ur 
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Gefepegentinmf® über bie gorantirten Eifenbafuen und deren even: 
tuelle Webernahmme buch den Stont, Mede des Handeliminifiet 
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Das. Haus Befchliebt nach biefer Mede, in die Epezinlbebate 
eingutwelen. In biefer fucht Minifler Unger in einer glängenben 
Mede nadhzurmeifen, dab das Gefeh feine Verlehung oder Bergemal 
tigung wohlerworbener Privatredite enthalte und forbert das Haus 

„Öerechtigkeit zu üben im Sinne der ars boni et le und 
der Billigteit, gegenüber dern ftxengen Rechte, zu ihrem guten edit 
zu verhelfen”. Schließlich wird die Vorlage, obwohl nach hartem 
Rampfe, mil flarker Majorität angenommen und bamit mark bem 
endfofen Sähwankungen und Experimenten ber Vergangenheit, wie 
man hofft, der Grund zu einer feften und zielberoußten Gifenbaht- 
politik gelegt. 

6. Juni. (Defterreich: Yöhmen,) Die Gemeindevertrehungen 
von Saum und Warberg werden von ber Regierung aufgeldft tmegen 
ber von ihnen beichloffenen ruffilcgen Manifeftationen, Das bifchöfe 
tiche Gonfiftorium von Nönigegrät verbietet alle 
Andachten, um den Ergen des Himmels fir den Gyax oder file den 
Sieg ber ruffllgen Waffen zu erflchen. 

8. Jant. (Defterreich.) Ag.Haus: vertagt vorerft die Frage 
ber Steuerreform. Der Pröfident bes Stenerausfchuflet, v. Eichtofl, 
erflärt geradezu, unter ben jehigen Unruhen von Außen und ber 
Kämpfen im Innern halte ex eb nicht an ber Zeit, Aber nene Steuern 
‚zu berathei; benm die Eteuerreform bezwerte ja doc im Grunde 
ai Th m geld Berfetng; (mb in Bu 

€ Steuerlaft. 
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ungarifihe Negnicofarderutation übergibt ihr 
Duolenfrage der öftereeichifchen Deputotion. 
‚zu dem ee dab bie Beitragäleiftung ber 
‚Krone zu den Hoften der genteinfamen MAn« 
file bie nächflen ‚zehn Jahre vom 1. Yanııar 1878 Bis 
1888 mit 29 Prog. fetzuftellen wäre. Die 2progentige 
die Militärgeenge bleibt unberüßet, fo dafı Ungarn Klnftig 
Prog. zu den gemeinfanen Angelegenheiten Beiftsuern würde. Bis 

twurbe bie Otote für Ungarn folgendermaßen berechnet: von ber 
ber motirten gemeinfomen Nusgaben nurben 2 Prog. für 
die Militörgrenze vorweg zu Laften Ungerns geichrieben, der Reit, 
di 98 Progent, im Berhältniß vom 30:70 getheilt; es entfielen 
alfo hiervon 29,4 Proz. fr Ungarn und betrug daher bie Gefamumte 
keiftung Urgams 31.4 Troy Der Antrag der ungarifchen Devu- 
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bezüglich ber gef; di meinfamteit aufguße 
BB en Se 
if wohl ne enaedn, Eu aan 
Bo dumk (Defterreich: Böhmen.) Der Führer der ruffifchen 
Vanflaviften it Mostau, Arfakoff, Tpricht fi) in feiner Antwort auf 
die (in den öffentlichen Blättern von der öfterreichiichen Regierung 
‚eonfiscirte) «zechifde Adrefle am ih, melde Böhmen bereits einen 
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„euffifchen Borpoften“ genannt Hatte, mody beufficher aus und fer« 
ea und dem fog- 


„Dar jr ber Havifhhen Stämme war, tole bie 
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1. Juni. Die öfterreichifche Negnicolardeputation beantwortet 
das Nuntium der ungarifchen Delegation dahiı, dafı fie beantragt, 
die Ouole von 2 Prog. fllr die Mititärgrenze zum Beften Ungarns 
beizubehalten, den Reft dagegen mit 68,509 fllr Defterreich und 1,0. 
für Ungarn zu bemeflen, 

35. Juni. Die Blätter tollen willen, daf Deutfchland Icon 
‚vor längerer Zeit Tefterreichellngarn ein Schuf: und Erugbänduik 
‚angeboten habe und dafiir, fowie für die Zufage der Neutenlitdt in 
einem deutfch-frangöfifchen Mriege, verfprochen habe, Rukland vom 
Kriege abzuhalten, dafı aber die Wiener Militärpartei die Verwirt- 
Hicjung diefes Planes Hintertrieben Habe, 

16. Jun. (Ungarn) Abg«Hans: Minifterpräftbent Fisga 
refuntiet Ceflerreich® Politit nochmals: zuerft fei Deflerreich bie ix 
Haltung des Ariedens angelegen gerweien; banıı, nachdem fidh Dies 
als unmöglich erwiefen habe, fei es fir die Rocalifirung des Krioges 
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und ln die Berbefferung dex Lage der Ghriflen eingeftanden, 
aber ohne Neugeflaltungen gupulafen, Wele den biesfeitigen Intere 


17. Junk, (Defterreich: Böhmen.) du Prag wird ein in- 
veröffentlicht: elm LieHographlttes Bremplar eines ° 

von iss Grege geiertigten Gixculard an die Gemeinden 

u Kundgebungen für Nupland und gegen den Papit. Man erfieht 

ae bafı in biefer Frage Jung- und Altezechen brüderlich 


pe Yunl. (Defterreich,) Abg«Haus: Die WärfdTyroler 
in Bolge der Ablchuung ihres Autengs auf Errichtung eines 
eig mälfchtgrolifhen Landtags ihre Mandate fie den Reichtrath 


27. Juni. (Defterreich: Böhmen.) Die Gzecen- Lünbdigen 
be freudalen, die nicht mit ihnen für Mufland einftchen, ben bisher 
Sieben ihnen beflehenden Fact. 

=. Juni. (Orflerreid,) Abg Haus: der Minifterpräfident 
erflärt auf eine Interpeflation bezüglich des angeblichen Bindnißr 
antragd Dentfchlands, baf weder eine folde Anregung noch irgend 
eltvas dem Mchnlichen erfolgt fei, alfo auch eine Mblchmung micht 
hate ftatifinden fönnen. 

(Angarn.) Mg.Hans: Echluf einer dreitägigen, in Folge 
einer Somogyerr Petition um Erhaltung ber Jntegrität der Türkei 
angehobenen Debatte Über die orientalifche Frage, In dexfelben tritt 
#8 Mar zu Tage, dafı die Türfenfreundicpaft der Magyaren nichts 
‚amberes ift als Da gegen Ruflanb. 
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— Juni, (Defterreic.) Ein Grlah bee Gultuäminiftere ber« 
fügt, daß die Meligiouslchrer genau wie ihre übrigen Gollegen im 
den Lehrldrpern dev verfchiedenen Unterrichtsanftalten ben gefehlichen 
Schulbehörben umterflehen. Die elericalen Blätter erfläten den Krlab, 
für wngefehlich, aber doch mn ziemlich aagbaft, indene fie fchliehlich, 
ben Ratecheten anvathhen, „der Durchführung diefes Erlaffes fo Lange 
poffiven Miderftand entgegenzufepen, als nicht bie Hochwllrbigen Bir 
Tchdfe ihr licet ober non licet audgefprodien Haben’, Die hodwär- 
digen Sifchöfe werden fi Hüten, durch ein uniberlented non lieot 
einen Kampf heraufzubefchtwören, in welchem fie unterliegen twilrben 
unb beffen Bermeibung ihnen bisher eriwünfchte Früchte trug. 


sk Juli, Die öfterreichifche Regnicolar-Deputation Tür das 

ermäßigt Ähre Forderung in einen zrueiten Nuntiume 

am eine Mleinigleit, indem fie die Vertheilung ber gemeinfaren Mus- 

a be a für Dcfterweich und mit 31,00» fir Anger ber 
= 3 
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Beibe Drpwtatiomen befchließen, bie teiteren Verhandlungen 
Eubeomite'® zu Überweifen. 2 

5. Zuli, (Oejterreich: Föhmen.) Eine von den Gpedien ber 
abfichtigte Hufßfeier wird von der-Negierung „iegen Verlehung des 
tatholilchen Gefühle“ verboten. 

6. Jull. Die ungarife Negnicofarbepntalion für das Luotene 
aeieh ronftatirt die biaherige Nefultatlofigkeit ihrer feleit fowie ber 
Eubeomit’s amd beichlieht, die Unterhandlungen zwar nicht abyu- 
brechen, wohl aber vorerft zw fiftiren und ta darüber am beide 
Parlamente berichtet werden folle. & 

10. Juli. (Deftereeid.) PVertagung des Neicherathe, Gin 
Ubi der Unsgleiheverhandlungen Meht offenbar noch in weiter 


14. Iufi. (Defterreich: Kran.) Die Landtagswahlen find 
zu Gnbe. Diefelben haben der flovenifchen Herrfhaft ein jähes Ende 
bereitet, Btoar Haben die flovenifchen National-Gleriealen die Kand- 
begirte bis auf einen behauptet, dagegen die Städte und Marktbezirke 
Dis auf einen verloren. Zum erfien Mal jeit 18062 wirb eine ver« 
faffungätreue (liberale) Majorität im trainifchen Landtage ihren 
Einzug balten. 

19. Juli. (Defterreich.) Die offiziöfe Prefle läßt feinen 
Heifel darüber, daß die Regierung nunmehr den autononn Tarif 
aufgegriffen Kat, um ben Ausgleich zu Stande zu bringen und ben 
Ungarn zu der getwünjchten Erleichterung ihred Budgets zu verhelfen. 
Im Intereffe Ungarns follen hohe Winanzzölle namentlich auf Raffee 
und Petroleum gelegt und dagegen bie Ofterreichifche Hälfte oder 
doc der Meicherafh, in bem zahlreiche Snbuftrielle fihen, durch bie 
Einführung von Echuppöllen geivonnen werben, 

27. Zuli. (Ungarn) Der Gang des ruffiichetürkifhen Arieges 
zuft im Ungars nenexdings eine Leidenfchaftlihe Agitation Hervor. 
In Peilh und einer Meihe anderer Stäbte finden Wolfsnerfamme 
Fangen ftatt, welche die ruffifche Mriegsführung in Icharfen Refolue 
tionen mißbilligen. Anes fednoärmt für eine englifch-dfterreichifche 
Wllianz, zu der aber die Regierung ganz und gar feine Luft zu 
Haben fejeint. 

38. Iuli. (Drfterreich: Böhmen.) Stablowäty jenbet Nar 
mend der Jungezehen eine Adrefie an Affatoff. Diefelbe trägt 108 

1, darunter 9 Landtagsabgeorbnete, 9 Doctoren, 38 Der 
‚sirlsobmänner und 57 Bürgermeifter. 
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30, Juli. (Oefterreich,) Der Hailer entfsheitet im Einver- 
fländniß mit dem Deinifterim die fchon feit Kängerer Belt Thnuehende 
Kinger Kixchhofsfrage im Einne des bortigen Bilhofs Nubigier: 
Nicttatholifen dürfen nicht mehr in der Reihenfolge en 
dern ed mliffen denfelben abgefonderte Parzellen angetvielen werben, 
Gleichzeitig macht die Regierung der römifdj-tatholifchen Stirdie die 
weitere Goneeffien, dat ber Neligionsunterricht in ber Boltsfähnte 
ben flaatlichen Schulinfpeetoren entyogen amd geifilichen Echulinfpee 
toren, melde die Bifchdfe ernenmen, übertragen twird. Der Elnmä 
erhält dadurch wieder mehr Finfiuß in der Schule, 

31 Juli, Der große Minifterrath befchließt unter bem pers 
Tonlichen Borfige bes Katfers, wer die Ereiguiffe den Gang nähen, 
der vorandzujehen jei, zunächft vier Divifionen zu mobilificen, beei 
Divifionen, alfo ein Armeecorps, gegen Eerbien, eine Divifion in 
Dalmatien aufzuflellen. Den Zeitpuntt, biefe Mobilifirung formell 
auszufpreden, wird der Haifer für gelommen halten, Jobald Anbrajiy 
e8 erklären wich, dem zum voraus die Yuflimmung ber Minifler 
gegeben Fi ale ie feine ea mehr nötbig fein wird, 
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era Auguft. (Ungarn: Groatien.) Gonflick zwifcen ee 
und Groatien wegen ber fog. Ghrengeifenbahnfrage. Die ungarifde 
Regierung legt dem ungarifchen Neichetag den Entourf für bie Er- 
Bauung einer Eifenbahn an der croatifden Grenze und aus dem 
Gelde des Grenjlondes im Anfcluß an die Alföider-Bahn vor, bie 
mr Ungarn, nicht aber ber Grenze dienen würde, Der Edhritt er 
zeugt eine getwaltige Mufregung in Grontien. Der Commanbdirende 
in Agram, FM. v. Mollinary, verlangt defharb vom Kailer 


feine Entlafung. 
Belammtlidh tward die Hälfte der großem Waolbumgen in ber Granger, 
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— Hugufl. An den a Teilen der Monarchie oer- 
ten ben turfophilen Voltsverfammlungen ebenfo zahlreiche ruffophile 
entgegengefeßt. Die Agitation für und gegen Rufland fcheint indeß 
nachgerade doch ihren Höhepunkt eweicht zu haben. 

‚8. Augufl. (Defterxeich: Galigien.) Eröffnung bes Lande 
tags. && wird fofort der Untrag auf eine (antiruffüche) Adreffe an 
den Kaifer (t und für diefelbe die In Dh ua 
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Mt. Diefelbe zeichnet fich, wie das offizielle Telegramm 

fh ee hund; Die größte Hergficeit und ben Charatler des 
onfeichtigiten Einvernehmens aus, 

18. Augufl. (Ungarn: Groatien.,) Der Gonmmnanbirende in 
Grontien, F-B-M. Mollinary, erhäft vom NKaifer ftatt feiner Ente 
Taffung ne einen zweimonatlichen Urlaub, Inzwifchen foll verfucht 
werben, den Grenybahnflveit zioifchen Ungarn und Groatien zu be 
‚gleichen. Mollinary beharet indeh auf feiner Entlaffung. 


80. Auguft. (Defterreidh.) Der vom vertorbenen Karvnaie 


i 
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Grbifcof Raufcher gegründete clericale, aber zugleich entjchieben 
verfaffungatreue „Bollafreund“ geht eit. 

30. Augufl. (Deftexreich: Galizien.) Edjluß bed Landlage: 
Anträge auf Abänderung der Wahlordnung, twelde eine erneiterbe 
ZTerrorifirung des verfaffungstreuen Elementes in Galizien anftrebten, 
find vertagt worden. Die Debatte über ben projectirten zuffenfeinb« 
Tichen Adrekentwuc] chneibet bie Negierung baburch ab, daß fie em 
Nandtag in bem Nugenblide fließt, da ex zu derfelben jchreiten will, 

6, September. (Ungarn: Groatien) Der SKaifer ermenmt 
FN.L. v, Philippovich zum Gommandirenden in Agram. Derfelbe 
ift, wie fein Vorgänger, felbft Slave von Geburt. 

10, Septeniber. Während allgemein angenommen, wurde, da 
die am 31. Juli befchlofenen eventuellen mifttärifchen Daßregeim 
Hauptfächlich dahin gezielt Hätten, einen Eintritt Cexbiens in ben 
ruffsfchtürkifchen Mrieg umd eine Gomvention der Serben mit den 
Muffe nötigenfalls mit Gewalt zu verhindern, fteht jept beweits 
feft, ba Orfterreicdh einen berartigen Vorgange boch fein Hinberniß 
entgegenjeßen und bie Öflerreichifdhen Intereffeu dadurch noch micht 
file verleht erachten wird. 

16. September. (Defterreich.) In Wien und Prag finden 
‚tvei Fubgöllnerifche Verfammlungen flatt, welche wefentlich gleiche 
Tanıtende Mefolutionen fatlen, zu Gunften eines autonomen Noll» 
tarifs und gegen bindende Handelöverträge auf mehr oder weniger 
freiänbferifcher Grundlage, twie ber 3. 3. mit Drutichlandb beabr 
fitigte. 

18. September. Graf Andrafiy Fommt mit dem beutfdhen 
Neichstanler, Für Vismard, in Salzburg zufammen. 

19. September. (Defterreic.) Abg.»Haus: Debatte über 
die Steuerreform: ber Antrag, bie Vorlage ber Regierung am bie 
Gommiffion zuridfgutveifen, wird mit 199 gegen 102 Ekimmen ab- 
gelehnt und der Gintritt in die Spezialdebatte mit 128 gegem 107 
Elimmen beichloffen. 

22. September. (Ocferreich: Tyrol.) Die Ergenungswahlen 
um Neichärath ergeben umter den 18 Abgeordneten wicht weniger ala 
10 von clericnfer Färbung. Diefes Orgebniß zeigt einen feit 1878 
fortfcpreitenden Niedergang der nationafliberalen Partei in Tyrol. 

22. Erptember. (Ungarn: Groatien.) Landtags bie bon bems 
jelben Faft «inftimmig angenommene Adreffe an ben Staifer gipfelt 
im der Forderung, daf die Wilitärguenge mit dem Wutterlande 
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Groatien vereinigt werde; dagegen find die Zorderungen beireffs ber 
Einverleibung Dalmatiens und Fiune’s in der Wdreffe mer fo neben- 
bei berührt, ala wenn «8 bem eroatifdhen Sandtage babei mr mehr 
um. die Wahrung bed Medhlsflandpunkier zu Kun geivelen wäre, 
Much der orientalifchen frage wibmet der Landtag eine Etelle in 
feiner Mdreffe, worin +8 Heißt, „daB and) der croatifdhe Landtag die 
Möglichteit in’ Auge fabt, dak ber Monarch mit feiner ganzen 
Macht thaifsditig zur Dertheibigung der großen Intereffen ber Dio- 
norchie, welche von der Wiedergeburt und Befreiung des Orients 
ungerirenmbor find, fingreifen werde”, Die Nbrefdrbatte verläuft 
zubig; der Band Mazuranic erflärt im Namen ber Regierung, 
„baß fehlere die Anahme dev Nörchie für ungeitgemäh halte, fich 
aber derfelben nicht widerfehe*. 

27. Eopteinber. (Defterreich und Ungarn.) Beide Regie 
zungen find wieder im der Lage, in bem Nbgeordnetenhäufern zu 
Bien und Peflh auf Juterpelfationen bezüglich ber orientalifchen 
Trage antivorten zu müflen. Die Antworten find wieder wefentlich 
leichlautend und betonen die Wahrung der Öfterreichifchen Intexeffen, 
ode jeboch biefe Intereffen näher zu präcifiren. 

3, Eeptember. (Ungarn) Im Siebenbürgen wird ein ber 
abfichtigter Putfd; der Seller vereitelt, die angeblich) in der Etärke 
bon 5000 Wan in Rumänien häkten einbrecden wollen, um in 
Derbindung mit einem türkiichen Korps die rumänifchen Batnen zu 
gerflözen und jo weitere Rachfchtbe der Muffen zur Kindern. 


8. Oktober. (Defterreich.) Abg-Gaus; Echluf; der Gteuer- 
veformbebatte: der Antrag auf Gontingentirung der Perfonal- und 
Ginfommenfleuer vor Ginfhägung derfelben wird unter Ablehnung 
aller anderen Anträge mit 117 gegen 89 Stimmen angenommen, 

14. Oftober, (Deflerreic.) Abg-Yaus: Vegim ber Des 
batten fiber bie Vorlagen der Regierung bezüglich; Erneuerung bee 
Wuögleichs mit Ungarn. 

15. Oltober. (Oefterreih: Böhmen.) Die Ezechen find durch 
die Mißerfolge der rufen Waffen auf bem europäifgen wie auf 
dem afiatijchen Kriegöfchauplafpe in ihren Hofftmungen und Anfpritchen 
ehe berabgeftimmt und denfen bereit8 Davam, ihren bisherigen paf« 
fiven Widerftand aufzugeben und in den Reichsratt einzutreten. 

"17, Oktober. (Orfterreich) AbgHans: nimmt die erfte der 
Ausgleievorlagen, das Branntroeinfteuergefeh, an. 


Jens, Gurop. Belhißtatnlender. KVIL. ©. 
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am, wonach; im Einbernehmen der beiberjeitigen Ainanzr 
Mind der Bank, forwie in Yrkitel 102 der Bantflatten, die 
Berroenbung ber zweiten Hälfte bes Reingeminns ber Bank zur Mb- 


25, Dltober. (Ungarn) Sämmtlide Blätter bedauern das 
Scheitern der Unterhanblungen mit Deutfchland über die Erneuerung 
dx8 Handelövertengs umd erklären fi; energifch gegen bie Einfilhrung 
von Ehjußzölfen, an denen jene Unterhandlungen gejcheitert find und 


diefe aeceptiven die Ungarn beftens. Ohne die Edjußzölle zugugefteßen, 
werben fie jebod) wohl auch bie Arinanzzölle nicht erhalten, 

23.—30. Oltober. Gonfexenzen beider Megierungen in Peiih 
unter dem Worfihe des Raifers. Die Oferreichifchen Deinifter ftellen 
die Hebung der Mnsgleichsdifferengen im öfterreichifchen Meichsrath 
im Muöficht, wenn bie ungarifche Negierung mit dem Entwurf bes 
autonomen Zolllarifs im ungariichen Neidiötage durchbringe. Beide 
Regierungen einigen fich Ichliehlich dariiber und auch darüber, Deutfch- 
Sand einen Meiftbegänftigungsvertrag anzubieten. Diefer wirb jedoch 
won Deulfchlond abgelehnt, während Defterreich feinerfeits bie von 
Deutfihland vorgelchlagene Verlängerung des bisherigen Handels 
dertragd um ein ganzes Jahr ablegnt. 

30. Sftober. (Ungarn) Abg.hans: genehmigt das Budget 
für 1878. Dos dafür präliminicte Defizit vom far 7 Dill, Gulden 
Jell Durch Untehen qededt werden. Gegen 1877 zeigt das Budget 

einige Belferung. 
Die Die Verlängerung bes vom gemeinfamen Binanz- 
am 31, Juli für drei Monate mit der Greditanftalt abae- 
ebentuellen Anlehens von 30 Mitt, fir Kriegsräftungen 
En nad; Ablauf derfelben nicht eenenert: Defterreidelingarn 
alfo bereits nicht mehr an ein Gingreifen in bie Feiegerifche 
Long der srientalifchen Trage durch Rußland und vertraut oder 
Bertröftet fich auf feinen Einfluf, bei dem dereinftigen Griebensfchhuß. 


6, November, (Defterreicd,) Die Negierung veröffentlicht 
endtic; den von ihr projecticten und von ber angachäen Baaeruun 
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acceptirten Zolitaxifeinttwuef für Oefierreid Ungarn. Berfelbe wirb 
von ber öfienklidgen Dieinung nicht {che günflig aufgenommen. Nur 
mentlich exfehreten die hoben Finanggölle und e& erfcheint don Dome 
herein fehe zweifelhaft, ob fid) der Neicherath dazu hergibt, jo weit 
zu gehen mb zivar wefentlic, zu Gunften Ungarns. Eher wahrfcheitte 
lich ift e&, daß die Schuhadlke im Meiherath durchgehen, da in dem- 
felben eine ziemliche Anzahl guoßer Imduflrieller fiht, die felkftver- 
fändlich für Schußgdfle find. 

8.—10. November. (Nngarn.) Abg.Paus: nimmt bie Arts 
oleichevorlage dee Regierung beziiglich dev gemeinfamen Nationalbant 
auerft als Bofis der Eprzialberathung mit 210 gegen 109 Etimmen 
und fchliepfich auch in der Lepteren mit ziemlicher Mojorität an. 

9. November, Die bisher von Monat zu Monat und von 
Woche zu Mode verfchobene Einberufung der Delegationen erfolgt 
endlich auf den &. Dezember, 

10. November, (Defterreich und Ungarn.) Die Regierungen 
beider Reichöhälften legen ihren Parlamenten den don Ähtten vereit« 
barten Gntourf eines autonomen Solltarifs vor. 

12, November, (Oefterreich) AbgGaus: Anögleichenus- 
Faß: befcitießt, die Achtzig- Wiltionen-Bautfeultfrage 6i8 an’a 
Ende der Musgleichsverhandlungen zu verfchieben. 

13. November. (Defterreich.) Abg-Haus: Beginn der Dir 
Batte ber bie Ausgleichövorlage ber Regierung bez. ber gemeinfamen 
Notionalbont, 

16. November, (Orfterreich: Wöhmen.) Die Stimmung der 
Gpechen Hat mit neuen ruffifchen Grfofgen auf dem Kriegsfcauplab 
auch toieber inngefchlagen:; 32 cgechifche Abgeorbnete zum Reihsratf, 
Kegen ihre Wlandate nieder. 

21. November. (Defterreich.) AbgGaus; befchlicht mit 169 
gegen 103 Stimmen in die Epegialdebatte über bie Ausgleichsvorlage 
ber Regierung betr. bie gemeinfame Rationalbant einzutreten. 

24. November. (Ungarn) Abg.Gaus: Ichnt bei Berafhung 
des neuen Steafgefeßbuches die Abichaffung der Zodesfkrafe ab, ber 
fehtieht dagegen die Ginführung der Gutikotine flatt bes biäherigen 


27. November, (Orfterreic,) Abg-Gaus: Berathung der 
Ausgteicisvorlage Aber die Bank: die darin fefigefehte 
der Vicrgouverneure ber Bant burd; die beiden Negierumgen wird 
mit SAL gegen 119 Etimmen angenommen, 
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1 Dogeimber. Da eine Verftändigung beiber Reichehälften Aber 
deu ielien Ausgleich, nod; vor Ablauf des Jahres mehr als umvahrr 
ehe it, fo wich für biefen fooß ala für einige Hanbefänertige, 
namentlich den mit Dentfchlond, ein Probiforium in Ausficht ge+ 
nonmen. 

3. Degemiber. (Defterreich.) AbgHaus: beenbigt die Ber 
zofhung de& für ben neuen Ausgleich mit Ungartı vereinbarten Bante 
Matuts umd befchlieht, die (enge der Adtzig-Millionen-Echuld an 
den Ausfejuß zuritjutcetfen, um bie fprage, im weichem Wahe beide 

zur Tilgung bdiefer Ehulb beizutragen haben, einer 
endgültigen Löfung entgegen zu führen, 

& Drjember. (Ocfterreich.) Abg.Dauz: die Negierung macht 
bermfelben eine Borlage betr. die Forterhebung der Steuern ind Abe 
gaben und die Fortfllhrung deb Staatsanfwands bis Ende März 
1878 und ferner eine Vorlage wegen Berlängerung des Wehrgefehes 
bis Ende 1879, 

Ausgleichtausfhuß: verwirft in ber Borberalfung bes autos 
nomen Tarifs einen Theil der von der Regierung geforderleu hoben 
Binanzölle, namentlich die Erhöhung des Haffergolls. 

5. Degeniber. Gröffnung ber beiden Delegationen in len, 
Graf Andraffy Tegt beufelben da® gemeinfame Bubget vor. 

6. Dezember. (Deflerveichifche Delegation: Graf Andrafiy er- 
Märt derfelben vorläufig: Die öffentliche Meinung fei Hinfichtlich der 
orientalifchen frage wenig unterrichtet. Die borzulegenden Dokus 
mente würden bie Vergangenheit Marlegen. Die dflerreichifche Politit 
ei in ganz Europa als Mare und zielbewußte anerfannt. Die Politit 
Defterreich® gehe im Ginvernehmen mit den anderen Mächten vor; 
Defterreich fei in ber orientalifchen Frage maßgebend und Handle 
mur mach öfterseichilchen Intereflen. 

Ungarifche Delegation: Graf Andrafiy theilt derfelben mit, 
bie gemeinfnme Negierung beabfichtige, von ben Delegationen für 
fürze Zeit (auf 2 ober I Monate) eine proviforifche Inbemnität zu 

und ferner: er beabfichtige ein Mothbuch vorzulegen zur 
Beurteilung ber in den lepten Jahren befolgten äußeren Politik; 
och werbe bies woßl erft in ea drei Wochen erfolgen können, ba 
er für einzelne Echriftftüde euft die Zuftimmung der betreffenden 
nen einholen mäffe, “ n 
Dezember. Der Kaifer empfängt bie beiden Delegationen 
und beantwortet ihre Anfmachen dahin: 
„Die Verführung treuer Ergebenheit, wilde Sie rn Dih yüt 
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Beide Negieruugen Tegen ben Delegationen Vefhlußentiwärfe 
für eine seimonatliche Verlämgerung fowwohl des bisherigen Nud- 
nleichs als der Hanbelsverträge mit Drutfchland, frankreich und 
Iafien vor. Mit England ift ein Dlofer Meiftbegitnfligungsvertrag 
bereits abgelchloffen. 

9. Degember. Beide Delegationen genehmigen die bon ben Me- 
gierungen geforderte Inbemmitätsbilf. 

9.—M, Drgember. Geheime Situng der ungarifcjen Delegation: 
Anbraffty Jpricht fich in derfelben ausführlich über die von ihm gegen« 
über ber orientalifihen Frage befolgte Polktit aus, theilweife under 
BVerkefung gehelmer Metenftüde. Die Delegation befhliekt darauf eit« 
fünmig, daß fie eine Öffentliche Discuffion der auswärtigen Lage 
unter ben gegenwärtigen Umftänden nicht als zeitgemäß eradıte. 

10. Degember. (Defterreich.) bg.» Hand: der Mb ber 
Zinten und ebenfo dev Gortfchrittstfub erfären fich einflinmig un 
eine Verlängerung det Wehrgejehes und gegen die Berwilligung eines 
Monnfchaftäftandes von 300,000 Militärs Über 1878 hinaus. 

1. Degember. Deutfchland acceptirt ben öfterreichifchen Wor« 
Tchlag einer bloß dreimonatlicen Verlängerung be& beftehenden Hans 
belsverteags, offenbar weniger aus wirthfchaftlichen ale aus politi» 
fen Motiven. Imzwifchen follen neue Anterhandlungen angenäpft 
imerbens, freilich mit wenig Ausfiht auf Grfolg. 


Et a Ss == 








‚Die OeherreihifhMugerifhe Hlonarhie. (Dig. 13-98) 231 


- 18, Drgenber, (Defterreidh.) Abg.-Haus: nintmt das Stener- 
vrobiforium mb das Ausgleichaprontforhum auf 3 Monate an. 
1. Degenilier. Die ungerüche Delegation geht Ichon jeht nicber 
auseinander, amt erft mach Ablchluf des neuen Ausgleich puifchen 
beiden Meichahätften wieder yufannmenyutreten. 
16. Degember: (Ungarn) Ein turfopfiles Meeting in Peith 
Fehließt mit argen Greeffen fogae gegen das Hotel des Minifter- 


° 17. Degember, Oefterreichifche Delegation: Andrafiy gibt audz 
Ähr eine anefüjelice Darkegung feiner orientalifchen Molitit und 
and) fie verzichtet baranfhin auf eine öffentliche Discuffion darüber. 

20. Tegember. (Ungarn) Mbg.eaus: Zollausfehuß: genche 
migt den autonomen Zarif Im Prinzipe mit 7 gegen 5 Sttmmen. 
Ziege erflört ich bereit, die fog. Induftrie- (Echuf-) Yölle von der 
Annahıne der rinanzzöfle Eeitens Defterreichs abhängig zu machen, 

2. Digember, (Defterreich.) Abg.rHaus: Ansgleichsausfchuß: 
beenbigt bie Vorberatung bes autonomen Tarife. Die Verwerfung 
der geforberden Grhöhung bes Kaffee und des Pebroleumägolls wiegen 
indeb fetwerer als die unveränderte Urmahme aller anderen Tarife 
pofitionen. 68 wird bereits feft angenommen, daß bie Regierung 
jene Pofitionen auch im Meichscathe nicht durdhfehen twerbe, auch 
wenn fie noch jo peremtorifch den Dufammenhang der Dinanpsölle mit 
den Imduftriegöllen betonen toerde. Das Zuftandefommen des Aus- 
gleichs wiirde aber baburch allerdings fehr in frage geftellt werben. 

3, Degember, (Ungarn: Groatien.) Ju Bezug auf bas Vers 
mögen ber croatifchen Militärgrenge, welches in erfler Linie zu Eifen« 
‚babnıbauten vertverbet werben Jollte, find neue Minifterberathungen ge- 
‚pflogen worden, weil forwoßl die Grenger als au der Agramer Landtag 
‚gegen bie von Nugarn geplante einfeitige Berwenbung bes Grengvers 
mögens bei Hof Vorftellungen erhoben Hatten. In Folge deffen foll 
nunmehe vor Annahme de Eifenbahngefeges im ungarifchen Neiche- 
tage bie Werthellung des gegemmärtigen Baarvermögens aus ben 
Künftig einflichenben Geldern nach Abzug bee Berwaltungstoften in 
der Weife erfolgen, daß 52% Prog. zu Eijenbahnbauten und 43": 
Proz. zu autonomen Inftitutionen, ald Straßen, Wafler- und Ehul- 
Bauten und zu Karflauffoeftungen, verwendet werben bürfen. Diefe 
Verfügung wirb mittelft allerh. Handfchreibens ber in Agram verfam- 
melten Grenzfonda-Inveftitione-Gommiffon duxd; den General Frhr. 
'v. Philippovics bekannt gegeben und ruft allgemeine Befriedigung 
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Hervor. Die Eommiffion fpricht ißren Dant aus und bittet, biefen 
aud Sr. Majeftät zur Kenntni zu bringen. Für Ungarn wirb ein 
Beifler Streitpunft dadurch in frieblider WBeife beigelegt. 

81. Dezember. (Ungarn.) Der Abfchluß der Staatärechnung 
für 1876 ergibt ein fehr ungünftiges Refultat. Der Finanzminifter 
Hatte nämlich in feinem Präliminare auf bad Jahr 1876 ein Deficit 
von 12,748,641 fl. in Ausficht genommen; bie Echlußrechnungen 
beweifen jedoch, daß biefeß Deficit in ber That eine Höhe von 
82,824,889 fl. erftieg. Die Differenz‘ beträgt fomit 20,081,248 fl. 
Die Urfachen diejer bebentlichen faatswirthichaftlichen Erfcheinung 
berußen tHeild in ben umertwartet niebrigen Einkünften, theils in 
den ebenfo unerwartet höheren Auslagen bed Staatd. Für Ungarn 
liegt aber barin ein neuer Sporn, feine fehwierige Finanzlage wo 
möglich auf Koften Defterreici® zu verbeffern, was das Buftande 
tommen de3 neuen Außgleich# jelbftverftändlich nicht erleichtert. 


II 


Außerdeutfhe Staaten. 





1. Porkugal. 


2. Janyar. Eröffnung der Gortes nad der Vorfärift ber 
Derfaffung. THronrede bed Königs. Diefelbe ann nicht Leugnen, 
dak bie Prinanzlage keine gang befriedigende, das jährliche Deficht 
noch immer nicht derfehwunden ift. 

6. März. Dos Minifterium ontes Pereira de Mello hat 
feine Entlaffung eingegeben, angebfich wegen ber jchlimmen Gefund« 
beit bed Minifterpräfidenten und des Frinanzminifters, in Wahrheit 
aber, weil es ihm nicht gelungen ift, das Deficit zw befeitigen und 
«8 bader in den Gortes heftigen Angriffen fich ausgefept fah, ofme 
biefefben genügend abtweifen zu Lnnen. An feine Stelle tritt ein 
Goalitionsminiflerium, der Oppofition und einem Theile ber bie- 
herigen Mehrheit entnommen, unter dem Borfife des Marquis 
d’oilo € Bolama. 
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31. März. Gortes: genehmigen oßne Debatte bie fcon vom 
Frühern Dinifterium verlangte Ausgabe von 90 Gontos (196,000 ME.) 
behufs einer Erpedition zur Erforfejung der Gebiete ztoifchen dent 
Provinzen Ingola und Mozambique, fowie zum Stubium ber Ders 
bindungen zoifchen den Steomfyflemen des Zaire (Congo) und Yamı« 
beje, Dafi Portugal bei der jeht eifriger ald je betriebenen Erfor- 
fung Gentrafafrita’s felbftthätig auftrete, wird allgemein als um« 


einer Enguwste über die Theilnahme der Portugiefen am füdafeifani- 
fen Eclavenhandel befchloflen. 


1. Auguft, Das Minifterium d’Apila bridt mit dex Partei 
bes früheren Minifteriums Pereira, ben fog. Regeneraboren. 
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getretenen Minifteriumd entfcjieben. Da die Regeneradoren in dem 
en Gorte® über bie Mehrheit verfügen, wire eine offene Oppshfien 
En mit ber Sufäfung der Ranmer gleibeheutenb. Worsfi Jg Die 
aber mod, der Sgierung eine offene und entjridenbe Oppofition 
ir 


7. Dezember. Portugal ernennt jeinen Gefandten, den Grafen 
Khomar, zum Botfafter beim Heil. Etußle, wie man meint, um 
eventuell beim nächften Gonclave fein Vetorecht gleichtwie mehrere 
andere Lathofifche Regierungen zu reclanıiren. 


2. Spanien, 


5. Januar. Gortes: genehmigen eine Vorlage dev Regierung, 
welche die bisherige Diclatur derfelben aufbebt, jeboch die unter 
berfelben erlaffenen twillfürlichen Dekxete beibepält. Edhluß der Kor 
‚glslaturperiode fir 1876, 

Mitte Januar. Die oppofitioneflen Blätter Hagen über die 
millfürfichen Gintragungen in bie für die Munizipal« unb Pror 
dingiafwahlen bereit zu baltenden ee 
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Ende Janwar. Die Lage in den bastifchen Provinzen ift fort« 
dauernd eine jehr erregte. 
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3. Februar. Cine Ipl. Verfügung befichtt die Gonvertirung 
der fünf fälligen Gonpons ber confolibirten Echuld, die nicht Fer 
zahlt twerden Fönnen. 

10. Febenar. Gin tgl. Detret Td8t den Senat anf mb feht 
die Neuwahlen auf den 3. Apeif feil. 

8. Februar. Der König tritt in Begleitung des Minifler- 
präfidenten Sanovas del Gaftilfo eine Reife zum Befuch der Mitiel- 
meer-Etädte und der flotte an. Die Aufnahme deifelten ift aber 
in Mlicante, Batencla und Barrellona eine jehr kalte, trof der Bes 
richte der offig. Blätter, Die Abfehung einer Reihe von Goudere 
euren bemeift a da die Dinge fchief Ar 
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1. März, Die Rettutirung geht in den baötifchen Provinzen 
mod) fo keiblich von Statten. 

Die Junta der basfifen Provinz Aava fügt jich ihrerfeite 
in die Aufhebung ber Bueros ber Provinz. 
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19. März. Die zu einer auferorbentlichen Seffion beuufene 
Yırda (Provinziallondtog) von Guipuzcoa, um über einen Ausgleich 
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5. April, Allgemeine Wahlen für die Hälfte (180) Mitglieder 
des Eenoies, Unter dem Drude ber Reglerung fallen fie, wie die Wahr 
fen in Epanien immer, ganz überwiegend nach ihren Wünfchen aus. 

12, April, Die Negierung veröffentlicht die Lifle der auf Lebensr 
yeit ernannten Senatoren, der Hälfte aller Mitglieder derfelben. E& 
befinben ich darunter auc) einige Mitglieder ber fog. eonftitutionelten 
Dppofitior. Die meiften find jebod) Generale, gemefene Minifter 
ober find einem Theile dei alten Adels entnommen und gehören von 
Haufe aus der Partei der Meaction an, willenlofe Werkzeuge in der 
Hand bes allmächtigen Dlinifterpräfidenten, 

21. April. Gin tgl. Erloß fichert den Offizieren aller Grade, 
Jotvie den Solbaten, welche im Garliftenbeere bienden, und ben Theile 
nehmern an Lantonaliftiichen Auffländen Amneflie zu, jobald fe fih 
binnen SO Tagen von heute an bei den Behörden ftellen. 
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Bolada a "ige das Haupt der conftitutionellen 
pofltion, der ich aber mit der Negierung anögejöhnt Hat, wird von 
der HögStamımer zum Präfibenten ernannt. 

87. April. Gortes: die Negierung legt denfelben das Budget 
vor: dadfelbe bafaneirt die Ginmahıen und Musgaben mit 735 DUIL. 

5. Mai. Dur) ein Igl. Detret werden bie bastifcyen Por 
vingen ben fibrigen fpantichen Provinzen vollkommen gleicigefteilt, 
Der bastiihe Glerus bezicht fortan ein Etaatsgehalt in Gcmähheit 
des Goncordats. Im Hinblid auf diefes Dekret find in Biscapa 
umfaffenbe militärifche Borfichtsmaßregeln getroffen worben. 

12, Dai. Delegirte aus Viscaya begeben fi nad) Madrid, 
une den König zu bitten, das Detvet vom 5. Mai betr. die voll- 
fändige Gleichftellung der bastifen mit den übrigen fpanifcen 
Provinzen zurüdzunchnen, 

13. Mai. Gortes; die Negierung legt deufelben das Längft er- 
tmartete Prefigefeh dor. Dasfelbe äft dazu beflimmmt, die Cppofitiond- 
preffe, bie biöher under bem Regiment bex Dictatux jeder Wilktir 
‚preiägegeben iwar, nunmehr gefchlich möglichit einzuengen. 

Mitte Juni. Die Negierung erhöht rite Meihe vom Gingange- 
zölfen und ftenkt fich entfchieden auf ben Standpunkt des Edhußgall« 
Toilemd; und zwar jollen die Zolerhöhungen Jchon mit be 1. Juli 
in Sraft treten, ohne die fcnvinmmenden Ladungen davon auägtt- 
nehmen, 

Ende Juni. Der biöherige Finanzminifter Bargellana tritt 
zur und wixb durch; ben bisherigen Unterrichtsminifter Marquis 
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a Mitglicber, bat fehen- feit goei Monaten ihre Site nicht mehr 
eingenommen und bie eentraliftiicgen Abgeorbneien (eine eitiva® come 
fervativere Echaltirung der Eagafliner) konnte nur mit Mähe davon 
obgehakten teerden, dem Beifpiele ber Eagaftiner zu folgen, 

1. Muguft. Die „Gaceta" beröffentticht den lan der fpani- 
fehen ArmeerOrganifotton. Danadı befteht die Armee in Kriegs« 
‚zeiten aus 249,000 Dann Infanterie, 30,000 Pferben und 206 
Gefchüben. Dad Zruppen-Gontingent wird in Brriedenägeiten- nach 
den Brdürfniflen des Budgets vermindert. 

Witte September. In der Probing Jaen wird das neugebome 
Kind des Evangeliften (Paftors) einer Hleinen proteftantifden Ge- 
meinbe von dem Alcalben bes Dorfes und zwei römilchetathofifchen 
Prieftern den Eltern gewaltfam entrifien und. in der zömijch-tather 
Hifchen Sicdhe getauft. Much defien zmoeijähriges Ediweiterchen wird 
fortgeföteppt und getauft. 

3. Dftober. Beibe Führer der Zufurreetion auf Guba untere 
toerfen fich ber Negierung, 

10. Oftober. Im dem Dorfe Innatorate in Andalufien wird 
bas Kind eines proteftantifchen Ghepanrs mwicherum von bem dortigen 
ömife-tatholifcien Pfarrer mit HiNfe des Mlcafben gewaltfan er« 
geiffen und in ber römifch-Fatholifchen Nicche getauft, Die Negierung 
fieht fich, da fich folche Fälle häufen, doch gendthigt, die Einleitung 
‚einer Unterfuchung und bie gerichtliche Beftrafung der Sejutblgen 


25. Oftober. Gftrada, der Präfident der cubanifchen Nepubtit, 
fällt der Regierung in die Hände; ebenfo ein General, mehrere 
DOberften und 125 Darm ber Infurgenten. 

Ende Oftober. Die Vermählung bed Königs mit der Prin- 
self Mereedes, der Tochter des Herzogs dv. Montpenfier, ift eine 

ie Eadhe, wird aber offiziell exft anı 28. November, 10 ber 
König fein 21. Lebensjahr erreicht, offiziell angefünbigt werben. 

— Dftober, Der Negierung broht mit bem Gpiscopate ein 
Conflict beziiglich der Genfur der Drudfchriften. Das beftehende, 
mit ber neuen Gonftitution in unvereinbarem Widerfpuuche ftehende 
Goneordat übeetveift nämkid; die Genfur ben Kirchenbehörben. Die 
Gonflitution vinbieirt diefes Recht der Negierung und dehnt e8 fogar 

us ‚Schriften der Beiftlileit aus. Bon ben Bilcöfen gedrängt 
a päpfliche Nuntius Migr. Gattani um bezüglice In« 
nad) Rom gewanbt und von borl {IL ein nlühiren sh 
AU 


kun A 
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nutes DVertragen mit der Megierung hindeutender Epruch erfolgt. 
Diefer Spruch ift nicht nach dem Gefchmade des Episcopatz; dere 
fetbe wird fic) jedorh fügen müffen. 

» 16. November. Gine kpl. Verfügung ordnet an, dafı die bad- 
Aifchen Prodingen direlte Steuern zahlen follen twie bie übrigen fpa- 
nifchen Sandestheile. 

23, November. Die bevorfleherde Vermäßlung bes Könige mit 
der Pringeffin Mereebes v. Montpenfler twird offiziell verkündet. 


1. Degember, Die Ichte von dem Volle gewählte Vertvetung 
der bastifchen Provinzen, die Diputacion foral von Guirugcoa, wird 
von ber an Ihres Amtes entfeht. 


ee FE runs 
Tolge Diefes Gefebed, Wohl oder übel im zark 
Alapa 


Er ae an Proteften, in der Pri 


Y bel Sa con Ge 
fummen yum Gefah für bie aba an hingen Sokaner Te 
Wonder Bu a 6. beröffentli 1. bie 
gen een ‚mit 000. a an, a Waipagn en it 


art ve Ta die BIaE t biefe Einer begel 
wollen oder eine ni ae SliMnegierung al % und ge 
fügi ıh angetoiefen worden. In Gui “ 
ee die von Hi Boing Degahlten Midhter, di de 
tung der Wrodirtz übern mn. Dit einem merken in WProtefte, im dem 
tagt, dafı man nur der Meiste, aber niemels das Hedjt der Gentratı 
über das Eder Yeovinz zu enticheiben, aneefemen Linn, 


die beri aan San iheen bisherigen Polten zusü« 


der ie Basteı Site Stimmung und 
a Ar Ben = if Eee = 
woteber ie 





3. Großbritannien. 


1. Januar, Preierliche Proclamirung ber Nönigin zur Kaiferin 
von Indien in Delhi. Die Gouderneure und VicoWonverneure, bie 
Hohen Staatsheamten unb 68 regierende inbifche Fürften, von iften 
Gefolge und ihren Vannerträgern begleitet, fichen dabei im Halb« 
reife dem Throne bed Vicefönigs Lord Lytton gegenüber. 15,000 
Mann Truppen ftehen unter den Waffen. lm 12% Ur kommt 
der Vicelönig unter Trompelenftößen und. ber beittifchen Nationale 
bynme im Lager an unb befteigt jofort den Thron. Der Oberherold 
derlieft die Proclamation. Anfprache deö Wicekönigs an die Ber- 
fammlung. Botfaft der Königin an die Berfammlng. 

17. Janar. Die „Times fejttdert bie Stellung Englands 
nach; dem Schluh a See ee ee 


SuB Sant ect m Se Bu BE im “ I: 


deren Gefahren übern Pe 

unb Oeftereeid) nicht von denfelßen Nothwenbigfriten getrichen tie Rı 
tereffen um der jladifchen Bevöfterung ber Türfei willen in 

und J amd Jtolien nd au LE mit Rilee! nme A 


=: 
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Bob eh ai The Aafjade Abecnrpme, Di Yele Bahr Ui hi 
Zage getreten, daß, dir verfchiedenen Mädjte iberfteitende Imteerflen bei dem 
oben, an fie Degen baten, ba cn Deines 
rn Be been in un a N a an 6 Min 

von allen (gabe mit 
nehmen fan, ee De nie oe 


a} Fi a ee 
mb feine are Haltung in der 
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dem nämlich, ben Ansbruch eines Ari 
mas jet ih, Fraglllini ee 


ail Kite Be » ne ng 2 mitg men Si Bedfeing, Se 


dir 6) 
un wohl f wir mit lee befeheibenen umb a en fa 
= Er SEeseN SE NEREese 
Wir Haben Far he ia war. lie "lie m Rakla 
ie bie Gegeimoaet find diele sFeindfeligkriten unter 
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ixten 1 , 
unfere Bemühungen von von Öxfelg getsönt BEE ‚auf ben anberen 


Si le Be ir m uE bie orte Fe He tooebent, 
bye I ke Hoyeageet {1 ed ee 
agent ii, are it u En on, A 
eis 
und ba al ea zn men Hocen und i 
Ysnbern bie vertisfelte Aufgabe, bie fie barbieten, allein u 

ber Zürfei Tan, ‚fo. wie 


1 bes u er bie ji 
= inte Jo bit on ntliibe fen bee a en 


en an Eee 
eide Ihun wird, bl be 

20. Janar. Die PM orte Iehnt in der Tehten Gihung der 
Konftontinopler Gonfereng die Befchlüffe derfelben ihrerfeits ad und. 
erläutert bie Grlinbe biefer Ablehnung in einem ausführlichen Runde 
Ihreiben Savfet Pafchas ar die Dlächte, 


Die zuffifche Wegie 
Een a BETEN = 
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5. Pebrnar. Lort Salläbury trifft dor Nonftantitiopel wieder 
im London ein, ohne fi in Paris aufgehalten zu haben, 
ee; Eröffnung des Parlaments. Throntebe ber Müe 


3 ie Ne Stcte Ie ; ee kon un Yo 
EEE ine Gilganbet, Manu. Merz BEE 
a aa 2 ae 
desen Mnerbieten ie ai ‚tourde. Im zu 
de “ germiffe 
GE a au enger Ye 
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nn 
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aan en Pr han rn heil über Deren 
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im Nee nn Erwägung dee enweli 


aumb ji der Zürkei 
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‚anberen = Beziehungen ununterbrochen fveunbs 


Abrehdebalte in beiden ar 
N De Hi: ae 


248 Grofbrittannien. (Brebr. 12.) 


Kamen ae ee me 
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(und wir ALERREK und nod immer ge nr fi m 
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Die 
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“ welche die Frif Z Ferne, mad die 
ae ni nn war Die 


habe. Ei Be en don Staatı erben. 
Ne 


meer Be ee 
BEE = ; 


te es Me 


' indeh mit ii jeden Imanget 
bie ihrem Rei Gere Ehen 


Bee 
He, A bebauenn fer, Da Die Pforte 
ee Beat lee Se 


Se ni Khan id Bee on Ela Sie oral 


it als Ka eine Sonderaktion zu bermeiden, ba 
jen bie befte Ausfict an! Gef Erfolg bietet. a nen 
Bean werden. Darum 


Eh beffer, Ion. bie 
Be La ILide zn und nn: ER He 
12. Februar, a: en er erklärt auf eine An- 


Az Bei 
frage: «9 fei fein Grund mehr, die Depefche Dexby/s micht mitgue 
fheifen, worin bie Pforte benachrichtigt tourbe, bafı fie im Fall eines 
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Krieges mit Rufland auf feine materielle Unterflüßtng Englands 
zu weinen habe. 
Ben Unterhaus: Gladftone interpellict die Regierung 


tens 
ühnen feft. 

MA. Februar, Oberhaus: Debatte über die orientalifche Frage: 
Eure 


a ae ee 


eg Diltion ne 





Be NH: 
Zürteh müfle, um bie verhei Reformen Ban führen und 
BEER NE EEE 
ifcherfeits der Be 2 ubland keinen 
ke ge) berlept zu acer add ande a etanlın und Be tig ala England. 

Unterhaus: die Mhigführer, ohne Glabftone, befchlichen in 
einer vertraulichen Berathung, eine entfcheibende Debatte über die 
orientalifde frage auf unbeftimmte Zeit zu vertagen, tweldhen Be- 
[club au) die Jog. unabhängigen Liberafen beiflimmen. Die Glad- 
Monde Gruppe Nleht baburdh Holiet und machtlos da. Bine Erz 
Härung Hartington’® im Nnterhans, baß er und feine Areunde 
borerft feinerlei Untrag zu ftellen und der Regierung in Zeiner Weile 
DVerlegenheiten zu Bereiten gebächten, brüdt der Beifeitefdhiebung ber 
Glabflone/fhhen PFraction vollends ben Stempel auf. 

28. Februar. Obgleich keine entfcheibende Debatte über die 
Drienkfrage geführt wird, fo vergeht doch faft fein Tag, wo nädt 
im Oberhaus oder im Unterhaus oder in beiden die Megierung und 
sioar meift foger mehrfach darüber imterpellirt wirb. 68 if das 
im jehen Parlament Gewohneit, will aber politifch nicht viel 
bebeuter und ift Blohe Planderei, 

Gin Gort. der „Ron. gi Baven folge en za 





I che Siyung des 

Seele nor bone falten in Dat Bapead enge te Beltesatfalier 
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it aber 
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fi. anf, beiden Seiten tes Hanıfes mir fehe Kleine Hufkein. von 
Abe lege ai, und ta eine albe Chande per Korb Cop 
3 Binifeilm moiseiben Abe ın De Mi 


DH ei Befe Hain Reihen die fir envig tn 
Rrcl! Ba Man farm Fi And darüber freuen, da fer 


ihsteg fi aller mi ef Hy, be Be edge 
SS any Ya mine nn a je an a 
fe Band beigt, bie unfere nusimärtige Politit leitet. 

35. Februar. Ignatieff geht im Auftrage bes ruiflichen Gar 
bineld nach Wien, Berlin, Paris und endlid, auch nadı London, 
um Erklärungen über die tmirklicen Möchten ded Gabinels vom 
St. Petersburg abzugeben und eine frichlidhe Köfung zu erleichtern. 


4 Mir Die beitlifhe Megierung Eflinbien® jehtteht mit 
dem Khan von Khelnt einen Wertrag, 
die erftere dem Mhan gegen Ämnere 


is a 
f 
ee merben,. So || ‚jept Here aller a 
SEITE TEE 
melten Zruppen — als fpreumbe ober 
binüberjcjiden. 

1. März, Rußland fehlägt England die Unterzeichnung eines 
Prototolls durch die Mächte, und zwar in London, vor, welches bie 
buch dem Miherfolg der Konftlantinopler Gonferenzen bereitete Lane 
„Jorufagen zum Mofctuß bringen, die Bufoge der Pforte atıf Cine 
Fühcung von Meformen. beftätigen und folde Reformen auf Grund 
des Runbfchreibens vom Savfet Pafcha aufzählen würde, um babarch 
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jebene fpäteren Mifverhändnif über die Berfperdjungen der Türteh 


38. März. England erklärt fich im Allgemeinen zu der Mnter» 
zeichnung, eines Prototolls ber Diächte Eegüglich der orientalifchen 
Üroge in London geneigt; dod) verlangt e8 in bem wuffifchen Giit- 
winf mehrfache Mobificationen, namentlic; bie Befeitigung ber [pe 
siellen Aufzählung der Reformen, zu denen die orte verpflichtet 
fein foRl, um biefer nice zu mahe zu treten und jeden eventuellen 
materiellen Swang biefer gegenüber anszumeichen, und forbert ferner 
die Abrüftung Ruflands. 

26. März. Die Londoner PrototoflsGonferenz fidht auf Echwier 
zigfeiten. Nufland verlangt in dem von Englond modifizitien Gute 
tourf die Streichung des auf die Demobilifirung begüüglichen Balls, 
ferwie desjenigen, der der Pforte befufs Ausführung der Meformen 
eine einjährige Frift gewährt. Nad; Tebhaften Depefchentoechfel Täft 
England beibe Punkte wirfüich fallen. Aber num taucht eine andere 
Differenz auf: Kufland beharet auf der Morderung, daß in das 
Protokoft nicht die Befhlüffe der Konftantinopfer Fonfereny, fonbern 


Die Specifichrung der Reformen und adminiftrativen ee 
me Ita und Bu en ar a Dan be a mare 
EL inter mode I. und u, el ua 

bereitd ven ber FIR PER und zur Burcpführun 
andere aber bisher DEN Beflimmeng, bie 
in a er aufgeführt oe m nicht ums = im 


den 
EH NEE Ba ee ae 


Farifer Eraclat 
rec, ihre Onteeicpeift für Die 


6) 
Be Eee 
der Terkn, Han ke ka nk Dane Arge U Ark 
nblungen aa = en alla 
Bann m De Epreutiom eingeleite Sell) loften. ER 
VEMandig anfrn, ohne ba Dann Me bgıyn Binfonge ac 
"Da eine Einigung der Mächte vorerft nicht möglich zu fein 
fein; fo werben die Gomferenzen zunädhft anägefeht, jeboch nicht 
abgebrochen. 
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28. März, Auf die kategorifche Aufforberung bes ruffifchen 
Gabinets an bie englifche Regierung, binnen 5 Tagen ihre Ankoord 
bezüglich der Protstollftage zu extheilen, Befchlicht ber Miniflerrath, 
das Prototoll unter Ueceptirung der ruffifchen Faflung zu unter 
zeichnen und namentlich die Abrhftungafroge befinitio fallen zu Taffen. 

30. März. England fchidt wieder einen Befandten nach Ron- 
flantinopel und zwar ben feitherigen Gefanbten in Mabrib, Yayarb, 
fait bes bisherigen Eir Elliot, 

31 Mär. Das Londoner Protofofl twirb von Tärnmdlichen 
Großmächten unterzeichnet. (S. den Wortlaut unter Pforte.) Lorb 
Derby verlicit im Namen Englands eine Erllärung dazu, in twelcher 


es Beiht: 
a = en ee ropäifden Ga ee 
s s 
Ba alle der yet, Ein N 3% sei A und an ale 
6 imen Zivil inter nich 


federn 
here ee 
toi a 1, aber ım 
sa „Ee Geles der Me Rad dm m Mori an unle 


ablehnen or em toill Gngland zu 
a Be ara An ar) die öffentl N 
ie öffent 

&bergengt, da die Welt mit ber Mnter, 'xototofla 
Ende des vierten Altes A Srientdramas angelangt ae 


3.4. April, Das Londoner Protofoll wird ber Pforden« 
vegierung in Konftantinopel von England und Rußland übergeben. 
Niet nur biefe, fondern auch; Orflerreich und Frankreich ralhen ihr, 
bas Protofofl anzunehuen und einen Epezialgefanbten nad St, Pex 
teröburg zu fenden. 

9. April. Die Pforte Ichnt den Beitritt zum Londoner Protor 
toll ob. 
in Zonbı ot den Echritt Lord 
Be De 
tragen Ba Kon ame kn Ba an 3 einer Aa aber 
int De a Berluflet einee ober RE 

ih, befürchte, Diem 2 Sälu “ Fr 
Aampfeh bas Osmontiähe Reich vielleicht gar nicht mehr vor« 

handen jei” 


12. April, England exflärt der Pforte in einer Depefehe Deräyis, 


Bi 
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baf es nicht einfehe, tmelche Edjritte e$ noch thun Lönnte, um den 
Krieg, weldher umobmwenbbar zu fein fcheine, abzuienben, 

12, April. England annectirt ohne viel Umftände bie Republik 
Tramsvaal in Südafrita, 


Der. britifdie ee ee mit ‚dem 


ine Sroflamalton de Ne Repubt RE Ei: 


in Pe lien or 
13, April, Unterhaus: Debatte über bie orientalifche Frage 
nach dem Scheitern auch des Londoner Protofolls, 
ze a ‚ber rem, Dar Ben, an alle OR in 
ae nn ic eitel 1 A Sie ans & 


i, Krie ur SE: Br Taf Yiebert ee 2% Be un rim Mittel 
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Ba nn a 
nl hi Felt RB all ala lä ber be, 
Be ER uzeae 


16, April. Lie Regierung veröffentlicht, in Folge eines {m 
Unterhaus geflellten Antrags, ein Blaubuch über bie in dem Iehten 
7 Jahren don dee ruffifchen Regierung und den ruffichen Bchörden 
gegen die unkrten griechifchen Katholiten verüiten Graslantäten, 


Grophrittennien. (April 2.) 
Mir defen da. wie biefe alb Nepre behandelten freiften buch bir Ster 


a5 
fe al 
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Ein bed 
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3. April, Oberheus: zweite Lefung des Sefehentiourfs bee 
treffö ber Bildung einer Gonfoberation der fübafeitanifehen Goforten. 
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eh a a HR Her A ERS re 
24 April Unterkous: lehnt einen Antrag anf Wiederhere 
Nlelfung des irifchen Parlaments mit 417 gegen-67 Elimmien ab. 
35. April. Rußland ruft feinen Vertreter von Monftantinopel 
‚ab und erläßt fein Nriegemanifeft gegen die Türkei. Ein neuer Ber- 
mitllungsverfud; der Pforte, den England unterflügt, wird dadurd) 
vereitelt. 


30, April. Gine Prodamalion ter Adnigin verkündet firifte, 
umparteitfche Neutenlität in dem ziwifdgen Nufland und der Türkei 
ansgebrodgmen Arieqe und befichtt, diefelbe au reipektiren, 

6. Moi. Lord Derby erklärt in einer Depefche an Nuflanb, 
tab Gnaland entichloffen jet, die angekündigte Neutralitätspolitit 
unparteiljch auszuführen, folange es fid) Tediglid; um Arkifche Ins 
terefien Handle, dafı aber „in dem eingetretenen Kriege aud; Intereffen 
in Gefahr kommen Könnten, toelche England zu bertheibigen ebenfo ver- 
ER als Bea feir. Diefe Spare werden dahin es 
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Er ee 
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“ kan mötbig, bexborgubeben, dafı Ihrer Majeftät 
N, mit Glelegitigkeit yuyufeben, wenn eine Haupb> 
BEE SEE ER 
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— TI Mai. Unterhaus: "Sroße Debatte ber bie orienta« 
füfche Frage. Refolutionsonträge Oladfione'®. Die Führer der Opr 
yofition find damit nicht einverftanden und Gladftone ficht ih ge» 

u einen Theil feiner Anträge feldft zucüczugiehen; die ae 
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und. befehränkt die Meriheit ‚diefer fehr twelentlic. Tadurdı wird 
eine Bereinigung der gernäßigten mit ben ertremen Mitualiflen ber» 
beigefühet, welche der Grifteng ber Etaatstirche mit der Zeit gefähr- 
Hich werben Lan. 

16. Mai. In London findet unter denn Borfile Brighte eine 
Verfammlung von 2500 Delegirten der Feldarbeiternereine ftatt und 
berät Aber die Musbehnung des Kreifes ber Stimmberechtigten in 
den Geoffaften und beffere Eintbeilung der MWahlbeziete, Bright 
Weicht jehe gemäßigt; dagegen Infien die Männer des Volt ihrem 
Umpilfen über bie gedrüdte Loge ihres Etandes in Heftigen, zornigen 
Borten freien Pauf. 

30. Vai. Wufland erklärt in feiner Anktort auf bie enge 
Kifeje Depefeje vom 6. d. DM. auf's beftimmetefte, bie englilchen In- 
tereffen in jeinem Sriege gegen bie Tiirkei nicht verlepen zu wollen: 

% „Das ailı a oe nee SRGERnAT En 
rede ulanat, 8 wiedrolt Se lee al ud "ohne 


> Dnze. ee angt, Di 
Sl ie ken beiben Ifer een bemmfelben 3 bede Sen den 
‚für and Meere, am been bi Welt intereffixt 
Me Reibaik IR eb, don Wihtgteit, In Ikeefle dh Geickena und des als 
Rena Die durcch, eine allgemeine Mebereintuut auf 
un af vi I 8 uaMlore 30. Pike. ad Sub 
‚auf andere beiktif angefpielt, welche bei eimex etwaigen 

DB Aeeb Leäket chen Yen, N 


den 
a oe Be die Straße nad, Indien, aa ea ir ICH 
Fre Bi man ae 3 een r F a aan gensil 2 


[3 a Tehnt einen Antrag auf Definung ber 
Mufren auch am den Sonntagen mit 229 gegen 87 Etimmen ab. 

18, Juni, Oberhaus: die Regierung erleidet in ber von ihre 
eingebrachten, den Diffenters fehr wenig günftigen Begräbmigbill eine 
fleine Niederlage mit III gegen 127 Stimmen, welche Teptere e* 
für Uüger halten, ber öffentlichen Dleinung bes Landes zu rechter 
Zeit nachgugeben. Die Regierung sieht die BILL zurfid, 

23. Juni. Die Regierung läßt die Abficht, vom Parlament 
fi für alle Hülle einen Ariegäcrebil wotiren zu \afen, mom N 

EQuliprss. Europ. Geidigtstalender. XYIEL. In. 


Kun _ 
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9. Juli. Unterhaus: genehmigt das vom Oberhaus bereits 
angenommene fübafritanifde Gonfüderations-Gelch einfdlichlich ber 
Ginverleibung der Nepublit Eransvaal, welde mr 40,000 Weihe, 
dagegen 1 Million fehwarze Bevdlterung zählt. 

14. Juli, Der Senat der Londoner Univerfität befchliept mit 
großer Mehrheit, auch Frauen zu ben Gtubien an berfelben zur 
aulofien. 

2%. Juli. Unterhaus: Tehnt mit 235 gegen 77 Stimmen die 
Beeilaffung der gefangenen fenier ab. 

30. Juli, Die Regierung verftäctt die Barnifonen von Malta 
und Gibraltar und beginnt große Ariegsvorräthe an beiben Orten 
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zu he Na Mel ber 
BEE Se =a Be 
Tarım Ken und Klang au dr een Beta ke 
Nation jedenfalls in ihren Wnfhanungen tert audr 
— Auguft. In einem Theile Oflinbiens et wieder eine 
förmliche Hungerönoth,. In den Gebieten um Mladras foll vom 
Deyeimber 1876 bis Juli 1977 eine Halbe Million Denfihen zu 
a Grunde gegangen fein und anderffatb Millicnen empfangen Unter- 
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Mütung von der Regierung, bie iht Möglichftes thnt, der Noth zu 
feuern. * 


Mite September. Der gewelme Präfldent der Vereinigten 
Staaten von Nordamerika, Grant, befucht Guropa und feiert in 
England einen wahren Triumphaug. 

10. November. Lord Beaconsfield (Disracli) hält beim Lonr 
boner Tordrmayor-Bankette eine gegen die vorjährige fehr zahıme 
Zoaftrebe, 


Anf. Dezember. Die Erfolge der Muffen gegen die Türken 
bringen bie Offenfliche Meinung twieber in Aufregung. Es finden 
wieber zahlreichere Dieetings für und gegen Rußland ftatt. 

16. Degember. Die Königin läht den dritten Band ber Mes 
moiren des Prinzen Albert, in welchem feine entfchieben antiruffifche 
Gefinnung ehorf zu Tage tritt, erfcheinen und befucht den Minifter- 
präfidenten in bemonjlrativer Weife auf feinem Lanbfihe, 

19, Degember, Die Negierung ruft dad Parlament früher 
ald gewöhnlich fchon auf ben 17. Januar 1878 ein „wegen brin« 
‚gender und wichtiger Angelegenheiten“. 

29. Dezember. Die Regierungsblätter bringen folgendes of- 
old Communiqus: „Der Sultan hat Ihrer Mojeftät Regierung 
erfncht, dem Kaifer don Mufland behufs Herbeiführung von Wrie= 
densunterhandlungen zu nahen, und Ihrer Majeftät Regierung hat 
eingeiwifligt, dielem Anfuchen zu willfahren." Die gelchraubte Wen- 
dung „dem Staifer zu nahen* (to appronch the emperor) und bie 
offenbar nbfichtliche Vermeidung bes Wortes „Dermittiung” fallen 
allgemein auf. 

81. Degember. Rußland antwortet auf das Gefuch des Sul» 
tans fehr höflich, aber eine allfällige Vermittlung Englands ab« 
Iefnenb, daß der ar jeberzeit friedlich geflnnt und bereit fei, 
direfte türkifche Anträge zu empfangen, vorerfi behufs Abfchluflee 
eineb Waffenftillfiandes, über welchen dem ruffifchen Obercommande 
türkifcherjeits Eröffnungen zu machen feien, 


w 


4, Frankreid. 


Inf. Januar. Die antielericale Etrömung tritt nachgernde 
überall zur zug. 
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6. Januar, Die Klardlung veröffentlicht bie erfte Neibe ber 
don dem meien Gabinet Jules Simon angeordneten Perfonalverän- 
ae \ der en Verwaltung. (8. GR. 1876, 14. De) 
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als eine exfle Heine Aefclagszahlung. 

8. Januar. Die Berubitanifgen Blätter machen fein Hehl 
darans, daß bie auf 1878 Befchloffene Weltinduftrieausfiellung im 
Paris zur Verherrlichung ber Republif dienen foll, 
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Sraakreid. (Jan. 9-19.) a1 


2. Jonvar, Wiederzufammentritt der Kammern. Die Ag. 
Rammer beftätigt ihr biöferiges Wurcau, den Präfidenten Greoh mit 
326 von 340 Stimmen. Der Senat Ihut dasfelbe: der Herzog 
dv. Audriffet:-Pasguier (conflitutioneller Orleanift, rechtes Gentrum) 
ift alfo wieber Präfident besfelben. 

10, Januar. Abg-Rammer: eine grohe Anzahl von Dlil« 
gliebern des Kinten Gentrums und dee Zinfen bringen einen Antrag 
auf gelehliche Abfchaffung ber fog. Regimentsalmofeniere (Garnifons« 
geiftlichteit), die erft am 20. Mai 1974 unter dem Regiment Broglie 
tieber eingeführt tworben find, eim, Celbft unter der Neftauration 
und under ber Julireglerung Hatte bie Deputiztenlanmer ihren Wider» 
twillen gegen das vielfach mißbraudgte Juflitut buch Verwerfung der 
baflir geforderten Gredite an den Zag gelegt. (&, Geld.-N. 1876, 
‚30. Nov, 22. u, 27. De.) 

11. Jannar. Abg.ammer: bie Abtteilungen ber Kammer con 
Hitniren fi. Von den gewählten Präfidenien gehören 4 der äußerften 
Lünen, 2 der gernäfigten Linken und 5 dem Linfen Gentrum an, bie 
Schretäre gehören ebenfalls jümmtlich ben Parteien der Linfen an. 

12 Jamıor. Abg-Ranmer: bie Regierung bringt das Budget 
für 1878 ein. Dasfelbe zeigt eine Ginnahıne von 2,791,427,804 Fr. 
und eine Ausgabe von 2,785,616,718 Br, alfo einen Meberfchuß vor 
«a. 6 Milkionen. 

Die Regierung wird von den Bonapartiften über die Abfegung 
des Gmeralprocurators in Befangon (f. Gefc.st. 1876, 17. Day.) 
Änterpelliet. 

„JG werde miemals dulden, da man bas Lob gemifchten Koms 
miffionen spricht, ed welche Tanfende dort a ichtet, alle Mittel der 
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18. Januar. Cenat: Beet feine Budgetcommiffion mit 10 
Mitgliebern von der Nechten und 8 von der Linken. 

Die Deputirten von Paris, felbft Thiers und Decazes, ders 
wenden fi bei Simon für eine Ausbehnung der Anneftie besüglich 
ber Gommunaxbe. 

19. Jamnar. Die fog. tatholifche Univerfität Lille wird feier 
Kid) eröffnet. Ziel Gardinäte, mehrere Bifchdfe und zahlreiche Seifte 
liche wohnen der Feier bei, 
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22, Janar. Abg.-NKammer: der grivefene Minifter des Innern, 
be Dlareore, Hält feine Antrittsrebe als Präfident des Hinfen Gere 
teums und beiont in derfelßen die Nofftoenbigteit, bie Eolibarität 
der drei Gruppen der Cinken aufeedit zu erhalten. (4 ift dies auch 
ganz die Politit Gambetia’s ala Führers der änßerften Linker, 

3. Jannar. Abg,-Kammer: beftellt die Budgelcommifflon 
aus 18 Mitgliebern der äußerften Linken, 8 der Cinten, 5 vom Linken 
Genteum und 2 Gonftitutionellen. Diefelbe wählt Gambetla wieder 
‚zu Üheem Präfidenten, Gambeita tritt dad Amt mit einer fehr ge 
mäßigten Rede an. 

27. Januar, Mbg-sSammer: ber Petitionsansfchuß empfiehlt 
berfelben, eine Petition, bie auf Musweifung ber Jefuiten und Gone 
fiecation ihees beiweglichen Vermögens anträgt, dem Juftigminifter 
zue Derücfichtigung zu überweifen, in Erwägung, dap „die Bill» 
fefter nur bie unpartelifche Anmendbung ber Gefehe verlangen“. 

29, Janıar, Wbg,-Rammer: der Unterrichtöminifter bringt einen 
Gefegentteisnf betr. bie Unentgeltlichteit des Elemenlarunterridits ein, 
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Der zur Prüfung de Antengs don Louis Blanc auf Ab- 
fheffung der Zodesfteafe beftellte Ausfchuh Ichnt denfelben, ofne 
auf eine fheoretifche Prüfung der Frage aud; nur einzugehen, ans 
Opporkunitätegeünden ab, 

%. Februar. Der Parifer Gemeinberath; meist eine elericale 
Speeulation auf ba8 Monopol ber Leichenbeerbigungen, ohne eine 


Minute oder ein Wort zu verlieren, mittelft eines einflimmigen 
Bots ab, 
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> Gebeuar, Die Negierung fängt am, mit den ihr wiber« 





bes. Marfchalle, aus bem Dienfte der Republil. Die 
Perfonakänderung, zichtiger die Ausnufterung, trifft 75 Deparle- 


ments und 158 
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3. ebrnar. Abg.-Fammer: befähiept, einen Antrag bes Ag. 
Zaifant don ber Linken auf Ginführung der dreijährigen Dienftgeit 


Gegner des Antrags, zu ihren Präfibenten, 68 ift 
baßer von vorneherein fidher, bafı die Gommmiffion, und wahrfhein« 
ich, da; fchliehlich auch die Kammer den Wrtrag vertverfen toerde. 

Ende Februar, Die Iegitimiftiichen Yeitungen verdfienklichen 
eine Anfprache des Grafen dv. Chambord an eine von ähm empfangene 
Deputation des Marfeiller Handelsftandes. 
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2% März. Der Etnatärath hebt ein Dekret deö früheren Mi- 
nifters de Marcöre wieder auf, das einen Vertrag der Latholifchen 
Univerfität Lille mit der dortigen Hofpitalcommiffton über bie Ger 
brauchsäberloffung des neuerbauten ftäbtifchen Holpitals für u 
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nültig erklärt hatte, toeil der Gemeinderatb von Lille dabei gar kamen 
un feine Zuftimmung angegangen worden war. 

Nbg.stammer: befhließt, den Antrag anf gefekliche Abfsiafr 
fung ber Negimentsalmofeniere (ef. 10. Jamıar) in Erwäguig zu 
aiehen, und ferner mit 324 gegen 164 Stimmen, daf dir yarka- 
mentarifchen Commiffionen das Recht haben follen, ihre Eigungen 
in Paris flatt in Berfailles zu halten, 

5. März, Wbg-Hammer: die Budgelcommiffiox beichfießt, die 
Gehatte der Ergbifchdfe und Bifdhöfe wieder auf die burıh, bas Kane 
cordal von 1804 Firixien Hiffern zu ermähigen, Dec Minifierpräfident 
Eimon erflärt fd dagegen; dafır Minmt ex dev Anficht zu, dab 
den Zöglingen jener Erminarieit, die von Mönchsorben geleitet ters 
ben, welche ber Staat nicht anerfennt, feine Stipenbien zugelbeilt 
werben. Es ift dabei namentlich auf die Ieluiten-Eeminare abge 
fehen, deren fieben beftehen. 

9. März. Gin Unleden der Stadt Marfeille wird nicht mer 
niger als 75mal Äbergeichnet. 

1, März. Senat: wählt mit 142 gegen 140 Stimmen einen 
Bonapartiften zit feinem Icbensfänglichen Ditglieve. Das Jornmal 
bes Debats Branbmarkt bie MitHülfe ber Orlraniften zu biefer Wahl 
‚als einen Scandal. 

13.22. März, Mbg.-Hamner: Große Eifenbahn- Debatte, 
Xeeesne beantragt den Anlauf fänumntkicher Bahnen durch) det Etaal, 
Alain-Zorgs die von der Regierung getvünfdte PFufionixung ber 
Heineren Bahnen mit der Einfchränlung jedoch durch eine Reihe von 
Bedingungen, toeldhe fi der Etant befonders bezüglich nenzubanender 
Cinien und beziiglich ber Tarifbeftinmungen vorbehält. Der Ken 
ber Droge wird nicht erledigt. Der Anlauf ber Bahnen durch ben 
Staat wird it 246 gegen 207 Stimmen abgelehnt und der Antrag 
Allain-Zargs an eine Gommiffion überwiefen, Die Jdee der Staate 
bahnen Hat immerhin feit einem Jahr gewaltig an Doben getvonnen, 

16. März. Abg-Sammer: ertheilt mit 296 gegen 197 Stine 
men bie Grmächtigung zu gerichtlicher Verfolgung bes Abg. Gaffagnae 
iegen Prefvergehen. Die Rechte und ein Theil ber äuferften Linken 
Tinmen dagegen. 

19. März. Die Goalition der Orleaniften mit dem Gegitimiften 
und Bonapartiften im Senat tft Thatfache. Die Nechte Hat baher 
im Senat 1 6i8 2 Stimmen Mehrheit und die Hoffnung. biefelbe 
bei jeder Neuwahl eines Iebenslänglihen Eenators um 1 rein. 2 
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Climmen zu berniehren. Die Reactiondre Iprechen daher bereits von 
der Möglichteit eines Etontöflteichs und von einer Aufldfung der 
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2 NApmil Die Gerlichte von der Möglichkeit eines Etaalt- 
fireichs, weldie von Zeit zu Zeit auftauchen und von gewifier Eeite 
genäht twerden, verbreiten fi neuerdings. 
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Dr ne Die Ultramontanen Haben auf den 30m 
einen „Gongrefi der Tatholifdien Bereine ranfreiche“ nach Paris 
berufen. Der Poligeipräfelt von Paris verbietet jedoch, gefäipt auf 
daß Bereinägefeh, einen folgen Gongeeh und [Bst das ee 
Gomite von Parts“, das den Mittelpunkt des Gongtefes bilden 
folfte, auf. Der Gongreß tritt aber doc; zufammen, Inbeh nur als 
„Bereinigung von Katholiten*, auf Grund verfönlicher Finlabungee 
tarten und in einen Privothaufe. 
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Der Parifer Gemeinderath genehmigt ein ih bon 

dem. Erinepräfschn borgeleated Project, wonach bie Summe bon 
3,500,000 Fr. für die Vergrößerung der Eorbonne und die Summe 
don 4,500,000 Fr. fiir die Aufführung eines Gebäudes, weldies eine 
neue naturwifienfhaftliche Facnltät aufzunehmen hätte, beftimmt 
werden Jollen. Der Staat foll zu dem Iehteren Bau ein zum Luxent- 
burg«Garten Terrain don 15,000 DM, unentgeltlich her« 
geben und außerdem die Halfte der Bautoften tragen. 

9 Areil. Der Bifhof von Nevers richtet, gleichfalls geflüt 
anf die Ichte Allocution des Papftes, ein Schreiben an der Marfchafl 
Mac Mahon, in welchen er ihn geradezu auffordert, 
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9. April, Eröffnung ber kurzen (ahttägigen) Apriffeffion ber 
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18. April, Exrft jet beichlicht ein auferordentlicher Minifler- 
vattı über bie Faffung des Edjreibens, welches der a und Gult- 
minifter Martel am ben Bifchof don Nevers richten 
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Das Amtsblatt ee ein Nundfchreiben des Juftigr 
minifter® an bie Grybifchdfe und Wifchöfe wegen des Infugs, dem 
einige berfelben fi zu Schulden Haben kommen den Taf, indem fie bie 
Gaubniß ertfeilten, daß in Kirchen Kirchenpolitifche (altramentane) 
Vorträge von Laien gehalten twerden dürften, und zugleich 
Abtkeilung von Entlaffungen und Berfefungen im 
Die republitanifche Preffe findet das Nundiehreiben fehe 
Nart dagegen die Mafregel bezüglich des Sunigperonats für 
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ungenügend, indem aux eiiva 12 Ariebenörichter, welche fich, allzu 
arg compromittivt haben, abgefeht werben; man fehe deutlich, daf 


20. Uprit. Der Kampf der Parteien wird in der Togespreffe 
mit jedem Zage heftiger. 
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233, April. Die Negierung verbietet durch Rundfchreiben an 
die Präfekten die Golportage gedeudter Lothelifcher Petitionen gegeit 
die an Be 
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25. April. Gine ne des Herzogs Drcazes erflärt 
fich Für abfolnte Neutralität Frankreichd gegenüber der orientakifchen 
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87. April. Der Bifchof von Nevers fegt feine Apitation für 
einen ultcamontanen Areuggug gegen alien fort. Ginen Hirkene 
brief an feine Didzefanen jchlieht er damit: 
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30. April, Der Unterrichteminifter Waddington Ficht fich ger 
ndthigt, die Unterzeichnung ultramontaner Petitionen wiber bie Har 
iemifche Regierung in den Glementarfchulen und buch bie Echule 
Kinber in einem Nunbfcreiben an die Präfelten zu verbielen. 

— April. Troß der vom Präfidenten möglichft eingefchränften 
Purifiention der höheren Beamtenwelt, die feit dem Sturge des Gem, 
hiers von Broglie und den andern Männern der „moralifchen 
Ordnung“ mit allen Kräften und allen Mitteln aus Gegnern ber 
Republik zufammengefeht ward, behaupten Ichärfere Beobachter doch, 
daß die neue Ordnung der Dinge nicht nur in immer imeiteren 
Kreljen bee Bevölkerung, im Srere (abgefehen von einem heile ber 
meift fchon älteren höhern Gommandanten), jonbern felbfl unter ben 
Beamten Wurzel aefaht habe umd fich täglich mehr und mehr ein- 
ehe. „Bleibt Jules Simon mır noch Bis zum Herbft Minifter, fo 
bat die Bureaufcatie ber „moralifcen Orbuamg“ ausgelebt umb ift 
die Republilanifirung des Landes und dee Verwaltung im Wefent- 
Tichen beendigt,“ 

1. Mai, Abg-Namner: Leblond (von ber 
Linlen) Kindigt eine Interpeflation über bie clericalen Umtriebe an 
und biefelbe wird fofort auf ben 9. Mai angefebt. Der (devicale) 
Graf de Mum Inlpft daran eine lange Nede fiber die angeblichen 
Beeinträchtigungen ber Katholiten, worauf ber Minifter-Präfient 
unächft nur kurz erwiebert, baf er jede Solidarität mit den freie 
den des Ghriftenthums ablehne, aber ce für feine Pflicht halte, Die 
anverjäitbaren Nedite bes Staats zu wahren, 

2. Mai. WögsKammer: der Budgetausfcuß ift mit feinem 
Berichte foft fertig. Die Aührer ber Linten berathen jebodh; barliber, 
ob 8 nicht die VBorficht gebiete, das AusgaberDubget unter feinen 
Umftänden vollftändig fon in diefer Seifion zu bewwilligen, teil fie 
fürchten, baf, falle das Budget erft einmal beroikligt fei, das Eiyfür 


pe 
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‚ein renckionäred Gabinet berufen möchte, Nules Simon und feine 
Gollegen Haben jedod; den Drängen des Giyfie nachgegeben und 
dem Morfehafl das Berfprechen gegeben, daß bas Budget in biefer 
Seffion erledigt werden fulle. 8 bleibt freilich fraglich, ob fie es 
in der Hammer auch ducchfehen werben, 

3.4. Moi. Abg-Sammer: Debatte über die Interpellation 
Leblond bez. der elericalen Umtriebe. 
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Namene ber Hl Tridt nur Graf Dun, 
Re uud berausforbember. 

Dit der gewaltigen Majorität von 361 gegen 121 Etimmen 
wird die von den Hührern der drei Linten vereinbarte Tagesordnung, 
bie bie Megierung ährerfeitö acceptirt, angenommen: „Die Kammer, 
in Ervägung, bah das Wicderaufflammen der Aundgebungen ber 
Ultramontanen eine Gefahr für den inneren und uferen Tyrieden if, 
fordert die Regierung auf, die gefeplichen Mittel, über die fle vor» 
fügt, in Anwendung zu bringen, und geht zur Tagesorbnung über.“ 

Die elericale Partei ift über biefen Auögan 
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und gefteht felbft, dal E See 
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6. Dai. In Et. Malo, in der Fatheifcen Vretagne, imo die 
Royatiften nod) geoßen Einfiuß haben, fältt eine Nadnahl zur Ab- 
‚georbnetenfammer mit einer in jener Gegend file unmdglid; gehal« 
teen Elimmenmehrheit zu Gunften des Liberalen und republifani- 
Iden Gandidaten aus, 

7.—B. Mai. Wbg-Nammer: Beraffung eimes neuen Ge« 
Mmeindegefepes in fiberafem Cine. Dasfelbe geht nunmehr an ben 
Senat. 
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7. Mai. Der Präfident der Nepubtit jchidt den eben in Paris 
befindlichen Gefandten in Berlin, de Gontaut»-Biron, nad; Dieb, um 
ben beutfchen Kaljer bei feinem dortigen Befuche in feinem Namen 
‚zu begrälßen. 

8. Moi. Abg.-Fammer: ber Bubgetausfchuß Hat fich mit ber 
Negierung beinahe über alle Unfähe des Gultusbutgets in’s Ginber- 
nehmen gefeßt und nur 500,000 fr. an den Erferberniffen für dem 
Bar und die Inftandhaltung der Kirchen abgeftrichen, Ber Grebit 
für bie Eeminare, welder das Tchte Mal zu Iebhaiten Debatten 
Anlah gab, wide im Betrag don 1,033,200 Br. unter der don 
der Megierung angenommenen Bedingung bewilligt, daß diejenigen 
Seminare, beren Profefforen geiftliden Körperidjaften ongehdren, Bir 
von dem Gelels wicht ermächtigt find, wie z. ®. die Jefuiten, an 
den Stanteflipendien feinen Theil haben follen. 

15. Mai. Abg-Rammer: genehmigt nach einer bexedten Rebe 
Albert Geivy's mit 302 gegen 56 Stinmen den Anteng bed Wona- 
partifien Guneo d’Ornano auf Ablchaflung des während der Megier 
rung ber moralifden Orbnung exlafjenen Gefehes, da& bie Urkheilee 
Iprechung Über Beleidigungen ber Preffe genen die Nationalvertretumg, 
gegen den Präfidenten der Nepublit und die auswärtigen Eonte 
räne von der Jury auf die Zuchtpoligeigerichte Abertrug, obgleich 
Eimon in der Berathung die Sadhe für „ungeitgemäß" erklärt hakte, 

16. Mat. Stantsftreid; des Marfchalie Mac Mahen. Der 
Marfall richtet an den Minifter-Präfibenten einen Brief, in bem 
er denjelben wegen ded Wefchluffeh der Kammer vom 15. d. M. mit 
Vorwürfen überhäuft. Jules Eimon fordert darauf fofort feine 
Gutfaflung, bie der Marfjalt ofienbar beabfichtigt hat und bafer 
auch oe Zögern annimmt. Die übrigen Minifter felichen ih, 
dem Schritte an. Die öffentliche Meinung in und aufer Grankreid 
if darliber einig, den Angelpunft deö Freigniffes in der Tagedorde 
wng vom 4. db, M. zu erfenmen und bie clericale Partei als ben 
eigentlichen Mrbeber ded verhängnißvollen Echrittes zu bezeichnen. 

Die Abgeordneten der derfchiebenen Frractionen ber Linten Ireben. 
noch am Abend in ber Zahl von ea 250 zufammen und Gambetia 
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d einziger Medner auf, Die Berfammlung ber 
jhtießt auf feinen Antrag einflimmig umd ohne Debatte Folgende 
bie morgen in ber Kammer eingebracht werben folk: 


Ertoägung, bafz «ö für die Rammer in ber gegeniodtigen Arifis 
ne 
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Fe Dee cken be an du Ban mi De sei 
Wertraurn ern einem Gabine ‚oenbe, am wi in 


17. Mai. Abg-Kammer: genehmigt nad; hırzer Debatte, in 
ber nur Gambetta für bie Linfe das Mort ergreift, mit 255 gegen 
154 Stimmen bie Tags vorher befchloffene Tagesordnung. 

18. Mai. Mac Mahon bildet ein neues Cabinet: Herzog 
dv. Broglie Präfidium und Auftiz, de Gourton (Bonapartift) Inneres, 
Caillaur Finanzen, Paris öffentliche Arbeiten, de Meauz (Legitimift) 
Zandisirthfehaft, Brunet (clerical) Unterriht — ein entfcledenes 
gonvernemnent do combat, Die Entlaffung bes Herzogs Decnzes 
ale Dinffter® bes Auswärtigen wird von Mac Mahon nicht anger 
nommen, inben ev an benfelben einen Brief richtet, ber die Abficht 
ausdrüdt, die freundicaftlicen, vertrauensvollen Beziehungen zu 
den Mächten aufrecht zu erhalten; Diefelben dürften im feiner Weife 
pe und in ber biöherigen Haltung Frankreichs nichts geändert 


ine beiber Kammern. Mac Mahon richtet on diefelben 
eine Botfchaft, durch weiche diefelben auf einen Monat vertagt wer» 
den, In der Abg-Nammer erklärt Pröfibent Orevy: man miffe 
innerhalb dee Grenzen der Gefehlichteit bleiben und der Aufunft mit 
Belonnendeit, Entfchloffenheit und Vertrauen entgegen jehen. Die 
Zinfe entfernt fh unter ben Ka 88 Lebe die Nepublitt 
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‚Die verfchiebenen Gruppen der Linten der Aba.ammer treten, 
da Ühnen das Wort durch die Vertagung abgefchnitten ift, zufammen 
und befehließen, folgende Art von Manifeft an das Land zu richten: 


I ee une RA ide De 

Kent H ne des dee Republit 
Dionat Drag ia men ter Ten Senat ein Airfli 

Sn on erlangen ann. Fin Gabinet, teldhes mie, bei feiner 9 
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Sec. enthält 369 Unterfepeiften, darunter auch diejenige des 
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ars Zeenkreig, (Mai 20-80.) 


20. Mai. Der neue Minifter bes Innern, be eurton, Pe 
mit Einem Echlage +1 mehr oder minder vepublilanifche Präfefien 
ab und verfeht 21 andere, Die neuen Präfekten gehören übertvirgnd 
den compromiktirteften Werkzeugen ber ehemaligen Nampfesregierung 
on. Die Minifterien Dufaure umb Y. Eimon Hatten bexlei Ber- 
änderungen, fetbft fo weit fie umerlählich waren, ben Glnfee abe 
xingen müflen und waren felbft nur beiceiden vorgegangen: das 
neue Regiment VBrogliesyourtou fennt feine Nüdficht umd hat vom 
GElyjee freie Hand. 

22, Moi. Die Amtszeitung verkündet einen nenen Präfekten 
hub, ber fi) auf 14 Departements erfiret. Die zepublifanifchen 
Beamten follen offenbar bis auf dem Iehten befeitigt werben mb 
‚ätvar fo vafch wie möglich. 

26, Mai, Der Marfcall-Präfident befucht eine Lanbieiriie 
Thaftliche Ausfteflung in Gompiogne und beantwortet eine Anfpracht 
bes Maire bahin: 
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reich wird im feine austofctige Vervisklung eınmi 
Europa Aweifelt am meinem Wort, a Hiecddr 4 gehen mir 
umge zit 

Die „Eftaffette*, das Organ des Präfidial-Eefretärs Bicomte 
b’Harours, regt bie bee einer Iebenslänglichen Prüfibentur bee 
Marfchalls Mac Mahon an und fucht fie namentlich den Bona- 
Yartiften plaufibel zu machen, findet aber mit derfelben ganz und 
gar feinen Anklang, 

23. Mai. Neuer Präfechenihub des Minifters be Foueton, 

29. Mat. Rundfehreiben Broglic's als Iufligminifter am bie 
er 
at, var ES eu aa Ye a Eiacte 
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Theoricen anfangen und mo |le auf 
Fe Mai, Hr. Thiers befucht Sambetta: beide [einen durchaus 
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Frankrrid, (Mai 31. — Iuni 8) a7 
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31 Moi. Bambetta empfängt eine Debutation der Parifer 
Studenten, welche ihm eine mit eva 1000 Unterfcheiften bededtte 
Dertrauenöadrefje überreichen. In Erwieberung auf bie Anfpradhe 
des Führers erklärt Gambetta feine feite Meberzeugung, baf bie 
Keifis „die Grenzen eines Mampfes auf geiehlichem Boden nicht 

ten werde. Was man auch hun wolle, mar werde zulcht 
bo auf das Mrtheil des Landes in allgemeinen Wahlen angewicjen 
fein und diejenigen, teldje diefes Urtheil werben Bervorgerufen haben, 
würden dann and; die fyolgen Über fi ergehen Lafen mäfjen”. 
Da bie Organe der neuen Regierung Broglierfourton mit der Des 
miffien Diac Mabon’s, deren Folgen unbereienbar wären, weil fie 
das Unbelannte bebeuteten, gebroht Batten, fo feht ex ben Marfchalt 
Mac Mabon ofen Hrn. Thiers als Gandidaten der gefanmten rer 
publitanifchen Partel für die Präfibentfchaft der Republik entgegen. 

2. Juni. Die Arntsztg, verklindet wieder einen Präfecenjcub. 

3. Juni, Der Minifler des Innern, de Fourtow, führt feinen 
erflen größeren Schlag aus, um der Departementsprefle einen Snebel 
anzulegen ynd weist die Präfekten überdies an, alle Wirthhänfer 

zu fchliehen, in denen „Idhlechte" Blätter gelefen oder „fchlechte” 
Srickmugen ‚gepflogen werden. 
ee ende: 2a 1875 Kalle bie Rugamg 
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5. Juni, Die bibigften ae Find mit dem none 
Regimente, das formelk gefehlich vorgehen will, j 

frieben unb rufen Tout nach einem formlichen 

mach einem Pebiecit, von dem fie nicht zweifeln, ba e* zu Ahnen 
Sunflen ausfallen werde. Auch ein Thell der Lenitinriften werhätt 
ich dem meuen Negiment gegeniiber ziemlich miftrauifeh td. till 
bon einer Auflöfung ber Deputirtentammer burch den Senat borerft 
noch nichts woiffen. 

9. Juni. Die Regierung verftändigt fidh mit der 
ee Nediten, Indem fle ihr gerolffe Gonceffionen m 
wogegen biefe fich verpflichtet, zu einer Aufldfung der 
Tammer durch den Senat ihrerfeits die Hand zu Bieten, 

13. Juni, Die Anlszeitung verkündet wieber einen Präfeklen- 
fdub. E 

14. Juni. Die Vorftände der verfdjiedenen republi 
Fractionen der Deputictentammer berathen über ihre Haltung 6 
dem am 16, d. DM, bevorftchenden Wicderzufammentzitt ber 
und der dabei benbfichtigten Interpellation der Regierung. (8 
einftimmig befchloffen, bie Bevölkerung zu größter Ruhe und 
gung in und aufer ber Aamtmer aufzuforben, unb ferner: da bie 
Grebite für den Liquidations-Gonto, nm die Wiederherflellung ber 
Wehrkraft in feiner Weife zu fören, betvilligt werden follten, 
gegen bas Votum über das Budget von 1878, fei eh ala enges 
ober über irgend einen feiner Theile, mithin auch über die wier 
zekten Steuern bis auf Weiteres verfchoben bleiben mälfe, 

Die Regierung hat große Mühe, e8 allen drei monardäfcien 
Parteien recht zu machen und den Anfprichen derfetben file dem 
einer Auflöfung dev Deputixtenfammer zu genügen. Inbeffen ı 
fie immer weniger Umftände mit der parlamentarifcien Mehrbeit, 
Sie läßt den gutgefinnten Wlättern eine Note zufteflen, worin RN 
verfündigt, bof fie alle diejenigen Blätter verfolgen Laffen merbe, 
welche fi hernnänefuen follten, ein gegen ben Marfchall ober feine 
Weinifter gevichteteh Danifeft der Kinfen oder ein ähnliches Nltenftid 


15. Juni. Die tepublitaniien Srachonsverlänbe ber Dane 
tixtenfammer geben «8 auf, eine VBorberfammlung fümamilicher weine 
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btitanifcher Abgeordneten vor dem Jufammenkritt der Ranımner, wie 


16. Junt. Wiedergufammenteitt der Hammer nach der eine 
monatlichen Vertagung. Die Regierung Broglie-fourton wartet das 
vorauszufehende Mißkrauensvotun der Abgeorbnelenfommer nicht ab: 
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tion der Linten an die Megierung, Der Minifter be Fonrton 
theidigt diefelbe. Bettmont, Gambetta und Yeon Renault 
biefeibe ar. Die Rechte, namentlich die Tonapartiften mie 
und Mitchell, unterhregen bie Medner mit Infulten 
darin fort froh aller Orduungsrufe bed Präfidenten und aller 
füren der Hammer; mehr als einmal Hat &8 den Nnfchein, 
fich bie Abgeorbneten bei bee Gurgel paden wollten. 
twirb auf ben Antrag GChoifenl’s mil 369 gegen 158 Stimmen fo 
gende ee beichlofien: 
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A. Juni, Senat; en die von der Negierung geforderte 
Auflöfung der Abgeordiretenfarmmer mit 149 gegen 130 Stimmen. 

Abg.-Hammer: nimmt die Forderung dev Regierung von 209 
Millionen für ben mifltäriicen Ziquibationsconto einftinmig an, Der 
toeigert dagegen mit 964 gegen 160 Stimmen die Berilligung der 
direften Steuern, 

4. Juni. Die Borftände ber verfchiebenen fyractionen ber 
vepublitanifchen Majorität dev Abgeordnelenfanner erklären, „bah 
die fämmtlichen 363 Abgeordneten, welde für dad Wiihtrauensvoum 
gegen das Minifterium yon 17. Mai geftimmt haben, it ben mächften 
Wahlen vereint und unter berfeiben Fahne a18 Gandibaten auftreten 
Anexben“. 

3. Juni, Abg-Nammer: der Präfident verlieht dad Defekt 
des Marfchall-Präfidenten, das bie Auflöfung der Kammer verffigt. 
Die Hammer trennt fid) unter dem Nuf: „68 Iche bie Republit, eb. 
Icbe bee @yriebel" don ber Linten, „eö lebe Frankreich!" von der Rechten. 


Mi 


Frankreih. (Ami 35. — Juli 2) ası 


26. Juni. Die 190 vepublitanifchen Senatoren übernehmen, 
da die Regierung ihnen nichts anhaben kann, die offizielle Leitung 
ber repubfifanifehen Wahlagitation. Die Mittwirkung des Ken. Dir 

‚ faure bei biefer Generalbireltion ifi ein Greiguik. Die Direktion 
Test ie einen auzjchliehlich ans jwiftifchen Größen befichenden 
Ausfguß alk Rechtskeiftand für die Wähler und alle fonfligen 
Gtaatöbürger nieder, melde Brozeffe gegen Beamte wegen Diife 
Krauch® der Aintsgewalt zu unternehmen haben. Jr Ausfchuffe, 
deflen Präfident Hr. Dufance ift, fipen Hr. Nenouard und Hr. Bauftin 
‚Helle vom Gaflationshof, alfo drei der Höchften und werchrieften 
Würbenträger bea frangdfifchen Rechts tie ber Ehre beü Frangöfilejen 
Nichterfiandes. Zugleich, erlaffen bie 130 republifanifchen Senatoren 
ein Manifeit, welches dad Land auffordert, die 369 Deputirten der 
infen wieder zu wählen. 

1. Juli. Die Ruhe des Bandes ift Biß jeht eine vollfländige 
und gerabesu muflerhafte, zuc Verzweiflung des neuen Regiments 
Broglie-ourton, das nichts Lieber jähe, ala Uusjchreitungen bon 
Seite der republifanifch gefinnten Bendlterung, die es niederfcilagen 
Mnmde. WUllein es findet auch micht den minbeften Anlak zur Ans 
wendung materieller Grwalt, Die Rollen find geradezu vertaufcht: 
Die conferbativen Blätter thun alled Mögliche, um ihre Unhänger 
An Bewegung zu beingen, die liberalen und republifanifchen dagegen 
prebigen unansgefekt Nube und Ordnung. 

2. Juli, Die Regierung befchlicht die Wiedereinführung der 
offisiellen Gandibaturen wie unter dem Kaiferreich. klein zwei Wo+ 
mente bereiten ihr babet große Schwierigkeiten: einmal bie Verkheis 
Tung der Ganbibaturen unter bie verfchiedenen Parteien der Legitir 
miften, Bonapartiften und Glericalen, die alle ungereffene Anfprüche 
gegen einander machen, toelche fich nicht mit einander vereinigen Iaffen ; 
unb bann Hätte bie Regierung gerofinfcht, baß alle antirepubfifanise 
chen, offiziellen Gandidaten ohne Scheidung und Begenfähe Lediglich; 
als Ganbdiboten der Negierung ober det Marfchalls auftreten möchten, 
während bie verfcjledenen voyaliftifchen Parteien 8 verfchmähen, ftd 
Ganbidoten des Marjcjalls zu nennen und vielmehr entjchieben ver« 
Tangen, unter ihrer eigenen Bohne, als Legitimiften, lee 
oder Eleritale in den Wahllambf einzutreten, Ulle Verfuche, ein 
Hessen Wahlcomite aller confervativen Partrien zu Stande zu 

Bringen, fcheiteen auch hieran und bie Parteien beeilen fich, jede ihr 
eigenes Waßlcomits aufzuftellen, 











Franhreih. (Zul 3) 
3. Juli. Der Minifter des Innern, de Ferelou, verdffente 
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fxeibens, BEE... 
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+ Juli. Die Amtsgeitung veröffentlicht wiederum einen Pıi 
Tectenfchub. Bald ift auch ber Iehte, JeIkft mr hafbivegs republir 
fonifih geflnnte Präfect oder Unterpräfeet befeitigt. — Zugleich bes 
ginnt die Regierung, bie Greimauerlogen in dex Provinz zu [chliehen, 
ofme bafı diefe dazu ben mindeften gefehlichen Anlaf gegeben hätten. 
— Der ehemalige fpanifhe Weinifter Zorille wird aus Gefälligteit 
für die fpanifche Regierung ausgewiefen. 


ee 


Bu mit anderen Aruncienem betraut, 
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5. Juli. Die bieherigen Abgeordneten, Senatoren und Ale 
teren Derkreler des Drpartemients SeinerelDife, darunter Männer 
wie Leon Renanft, Lanalois, Rameau, Lion Say, Yarthelemy-Saint 
Hilaire, Comnot, Echerer und Valentin, erlaffen gemeinfam den erften 
terubtitanifhen Wahlanfruf an die Wähfer biefes Departements: 
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Auf der andern Ceite finv auch die Mahlcomitw’s ber Legitie 
miften, der Bonapartiften und der Gfericofen mit ifren Gaupleomite's 
in Paris und Sweigcomitö's in der Proding bereits in voller Thätig- 


keit, gewähren aber den Nepublifanern audı fofort das Echaufpiel, 
daß fie Fe gegenfeitig befätmpfen unb gegen einander auf'S eifrigfle 
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24. Dat 1873 die Anftifter des Gomplotts, dei) „die Tporm der 
nicht ine ftehe", jomdern e# fich mie um die Entfernung vom 
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mit ihren Funktion 

Cihrb sure naangerahtigen Pusyaynla jr ll felten” 

10. Juli, Die Negierung beräth fortwährend über die Ber- 
Aheilung ber offiziellen Gandibaturen zwifchen ben Segitimiften, Bonar 
partiften und Glericalen, ohne zu einem Echluf zu kommen, ba fie 
8 unmöglich allen xect machen Fan, Wudh über die Feftfehung 
des Wohltermins ift die Regierung mit ich felber noch nicht einig: 
jebenfalls wird fie denfelben fo tweit tie möglich Hinansfchieben, um 
den netten Beamten Zeit zu Iaflen, fich feftzufehen und die Agitation 
g nase ap ibezu, daß bie Megii 1 

zu, ba} ee ie 
Bremen 
n daß Gomite bex Cini ee jelbft ivenn ex vollfommen fax unb 
Be ge Sea 3 Rum 
‚zu verlegen, weldges und von ber Guten a geboten wich,“ 
3. Juli. Das Juchtpoligeigericht von Montpellier entfcheibet 
in beim erflen Prozeß eines fliegenden Buchhändlers gegen die Mer 
a Tür jenen uud wider biefe. Das Appelfgericht ftößt jedoch 
dad Mriheil um und verutbeilt den Buchhändler. 

16. Juli. Die Borftände der republitanifchen Minderheit des 
Senats conftitwiren fidh förmlich als vepubfitanifches Gentrafmahl« 
eomitd. 

18. Juli. Der Hergog dv. Vroglie wird im Theater feangais 
au Paris und zivar don den Pläßen aus, die 5—8 ired. Eintritt 
foften, geradezu verhöhnt, fo dafı er fiie gut findet, bas Thenter 
chleunigft zu verlaffen. 

20. Juli. Der „Bigaro* bringt auf Verhängung dei Belage- 
zungäpuftandes über gang Frankreich, Lediglich um der Wahlagitation 
ber Regierung völlig freie Hand zu verfdaffen, da fonft dazu audı 
micht bie mindefte Veranlaffung vorliegt. 

M. Iuli. Der dlericale Unterrichtminifter Brumet Kat im 
Theater frangais dasfelbe Schiekfal tie der Herzog von Broglie el 
ige Tage vorher. ei allen anzglichen Stellen wintt bad Publi« 
cum ihn zu und felbft die Schaufpieler machen fich eine Freude 
daraus, folche Anfpielungen tüdhtig zu betonen, 

2. Jufi. Das offizielle „Bulletin des Gommunes” verbffent- 
licht einen Zeltartitel, in welchem man den getreuen Ausbrud der 
an maßgebenber Stelle berrfhenden Anfhauungen findet, 
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>4. Juli, Die Regierung fept wieber 45 Griedensrichter ab 
unb erfeht biefelben meift durch Yonapartiften, 

3. Juli, Die Regierung feht den republifanifchen Gemeinde» 
rath von Marfeille ab und erjeht benfelben durch eine Regierungs- 
commilfion aus ihren Anhängern. 

26. Juli. Die auf dem Miniflerium bes Junern vebigirte 
„confervative Eorxejpondeny“ veröffentlicht einen Uxtitel, der ad eine 

um der Regierung betrachtet werden muß: 
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8. Juli, 
von Aoron um 5 
Bevölterungen empfangen ihn mit adhtungsvollen 
Der Bifchof don Vourges begrüßt ihn in feiner 
eimen „unferer Herrfcher”. Ans der Antwort des 
bie Anrede bes (von der Megierung eingefehten) Maixe | 
vorzugehen, dafs berfelbe entfehleflen ift, bei feiner Politit 
harzen, aud) wenn die Wahlen gegen ihm entfcheiden. u 
fait in Folge derfelben. F' 
Ende Juli, Dos bonapartiftifce „Pays“ ar en u 
bafı die Megierung wenig ober gar feine Hoffnung auf la 
fig Habe. Alle Welt ifl indeh darüber einig, bak felbft. 
Nieberlage der conferbativen Parteien im Ganzen bie eläften: 
Ausfichten Haben, ihre Zahl in der Kammer mit Hilfe der 
ung zu vermehren, während die Legitimiflen unb 
nur verlieren Pönnen, 


3. Nuguft. Das „Jonenal bed Debats“ veröffentlicht 
men dei Linfen Gentrums einen manifeflartigen Artitel ber 
Eintracht unter den versehiedenen Aractionen der Lin 
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doch tormigftens einen Theil desfelben, anı Ende au nur einige 
wenige Mitglieder deöfelben von Nomen für die Megierung zu ger 
wirmen, werben als gänzlich gefcheitert betrachtet. 

4. Huguft. Der greife (liberale) Senator Feray, ein allgemein 
geachteler Groß-Inbuflzieller, wird als Matre von Effonnes abgefeht, 
weil ex in feiner Bemeinde nur den amtlichen Theil de# Bulletin des 
oommunos hat anfdlagen Laffen, nicht aber aud; die rein politifchen 
Diatriben, zu welden biefes Blatt von ber Negierung Broglier 
Fourtow in dem begonnenen Wahltampfe mißbraucht twirb. 

5. Huguft. Der greife Hr. Thiers ftellt in einer Privatwahle 
verfammlung auf dem Schlofie Etors (bei dem Städtchen Jäle- 
Adam) den ebenfalls greifen Hrn. Senard, der feit jeher Republikaner 
war, ben Wählern als Gandibaten vor und feiert Seitens der ger 
Tanmten Bevölkerung einen wahren Bann Seine Rebe lautet: 


Banane 
4 in gungen Seen ud der But Soha, 6 
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die Te ee Betr ejeben Aber 
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h, wie 2 
wwäglid, uud ich Im ich Ay berlaffen habe, als 
Republit Jg bin ein ; 
En 

d. Auguft. Hr. Thiers geht In das Serbab Dieppe und wird 
von ber Benöllerung mit einer ganz allgemeinen Cvation empfangen: 
nicht nur die Häufer der Quais und der Straßen, felbft der ent» 
Tegenen, ber Stadt werben mit Fahnen und Flaggen gefchmädt, ee) 
bie Echiffe Im ‚Hafen ziehen ihre Hlaggen auf. 

12. Auguft. Der Darfhall will eine Meife in bie Normandie 
machen. Die Gemeindberäthe von Gherbomg, Kifieus u. F f. ver- 
weigeen, vie früher derjenige von Bourges, die don ihnen fie den 
Empfang des Marfchalls von ben Präfeeten geforderten Grebite. 

14, Auguft. Sweihundert Bonapartiften begeben fi am Nar 
poleonstag nadı Ghifelfurft. 

15, Auguft, Nede Gambetta's in Lille. Er fchlieht diefelbe 
mit der, |päter zum Stichwort gewordene? Behauptung, daf, tvenn 
erft Sranfreich in den Wahlen feinen Eutfcpeib werbe gefällt Haben, 
beim Marjchafl nichts anderes übrig bleibe, als „ih zu untertverten 
‚ober zurüdautreten". 
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einen „unferer Herrfcher“. Ans ber Antwort bed Mi 
Die Anrede des (von der Megierung eingefehten) Maire fee 
vorzugehen, daß derfelbe entfhofien ift, bei feiner Politik zu 
harten, auch wenn die Wahlen gegen ihm entfcheiben, ® 
ARE in Golge berfelben, : 

Gnde Juli. Das bomapartifüfcie „Pay“ geficht offen ein, 
daß bie Megierung wenig oder gar feine Hoffnung auf einen n 
fieg Habe, Alle Welt ifl indeh darüber einig, da felbft | 
Niederlage der confervativen Parteien im Gangen die 
Ausfichten Haben, ihre Zahl in der Sammer mit Hilfe der“ 
zung gi vermehren, während bie Legitimiften und 
une verlieren Können. 


3. Augufl Dis „Yournal bes Drbats“ veröffentlicht 
men des Linten Gentnms einen manifeflartigen Axkitel 
Eintracht unter den verfchiedenen Äractionen der Linten, 
Das Farım des Tinten Gentrime alle Brefud 
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doch wenigftens einen Theil deifelben, am Ende auch mix einige 
wenige Mitglieder deifelben von Namen für die Megierung zu ge- 
wirmen, werben als gänzlich gefdeitert betrachtet. 

4. Auguft. Der greife (liberale) Senator fFerad, ein allgemein 
geachteter Groß-Fnduftrieller, wird als Maire von Effonnes abgefet, 
weil ec in feiner Gemeinde mur den amdlichen Theil des Bulletin des 
communes hat anfchlagen Laffen, nicht aber auch bie rein politifchen 
Diatriben, zu welden diefes Blatt von der Regierung Broglier 
Fonrton in dem begonnenen Wahlkampfe mißbraucht wird. 

5, Huguft, Der greife Hr. Thlers fiellt in einer Privatwahl- 
verfammfung anf dem Schfoffe Stars (bei bein Stäbtehen Joler 
Adam) den ebenfalls greifen Hrit. Senard, ber Jeit jeher Mepublifaner 
war, den Wählern als Gandibaten vor und feiert Seitens der ge- 
Tammten Bevdlferung einen wahren Trinmphaug. Seine Rede lautet: 
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ihn ee dr verlaffen habe, ala 
te Republitaner, bin ein a met an . meift einem 
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9. Augufl. Hr. Thiers gebt in das Eis a und wich 
don der Bevölkerung mit einer ganz allgemeinen Ovation empfangen: 
micht mur die Häufer ber Ouais und der Strafen, felbft ber ent» 
legenen, ber Stabt werden mit Fahnen und Flaggen gefchmädt, Eu 
bie Echiffe im Hafen ziehen ihre Hlaggen auf. 

12, Huguft. Der Marfchalt will eine Neife in die Normandie 
machen. Die Gewmeinberäthe von Gherbourg, Bifieue ı. |. f. ver- 
meigern, tvie früher derjenige von Bonrges, bie von ihnen für ben 
Empfang des Marfchalls von den Prüfecten geforderten Grebile 

14. Auguft. Hweihundert Bonapartiften begeben ih am Na- 


polronstag nach Ghifelhunft. 
15, Auguft. MNede Gambetta's in Lille. Er Ichlicht biefelbe 
mit ber, [päter zum Stichwort Behauptung, daß, ivenn 


erft Grantreid) in den Wahlen feinen Entjcheid werde gefättt haben, 
dem Marjcjall nichts anderes übrig bleibe, als „fid zu unterwerfen 
‚oder quelidzutreten”, 
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feiner Abreife einen Kilometer weit von großen Maffen ee 
bauernben Hodjeufen auf Thiers und Gambette, auf bie 369, ai 
die Mepublif xc, begleitet. Der Gefamunteinbrucd geflattel bem 
nifteritum faft feine Selbfttäufchungen mehr, 

17, Muguft, Dee Minifler Wonrtom ficht fi mu. a 
einer Wahlrede in feiner Heimat Nibsrac das Dliniflertum ansbrüde 
lid) dagegen zu verwahren, baß «8 ein „elericales" Tel. \- 

18. Auguft. Der „Aigaro* greift in einem Artikel, ber dem 
vor 1871 ber befannten General Ducrot zugefchrieben teicd, den 
Kriegsminiflee Berthaut at. Der Scandal macht ungeheures Huf 
fehlen. — Derfelbe Pigaro, bene fidh auch die Super ir Baia 
anfchfieht, verlangt nenerbings die Verhängung bet Belagerungs 


0.4. Auguft, Kunze Erffion der Benerakräthe, Die Nee 
glerung Hätte getohinfcht, daß biefelbe fehon am erften Tage tvieber 
gelchloffen würde, Tept dies aber mer in denjenigen durch, in toelchen 
Äbe die Majorität angebört. Doc; Tommt fie im Gangen mod) fo 
ME 

2. Muguft: Der Herzog d. Broglie bleibt als Yuftigminifter 
nicht inter dem Dinifter des Innern, Mourton, zurid, Wit fiebere 
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Hofter Gmergie bemoralifizt er bie Geredhtigfeitäpflege und das Pers 
Tonal der Etaatsanwaltichaften. Der „Zemps“ rühmt ihm nad), 
daß er ald Mevolutionär verfabre; denn niemals habe fich ein Eiegel- 
beiaheer eine folche Nbfhlachtung bes Richterftandes erlaubt, 

25. Muguft. Troß ber Diüber gemachten, nichts weniger als 
aufntumternden Erfahrungen will der Marichafl Anfangs Eeptember 
body eine neue Beinchöreife nad) Et, Etierme und in die Bironde ıc. 
machen. In einer Reihe von Städten, St, Etienne an der pie, 
wird aber von den Gemeinderäthen wiederum zum Borans ber ihnen 
ugemuthele Grebit für feinen Empfang vertveigert, 

26. Auguft, Die Regierung befchlieht, Gambetta twegen feiner 
Mebe in Lille am 15, Auguft gerichtfich zu verfolgen, 
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Huguft. Das im Miniflerium bes Innern tebigiele Bul- 
lotin des lois wird bom Civilgericht von Nevers wegen Berlemmbung. 


— Yuguft, Ein Organ bes Elyfee wagt auf's neue den Der- 
uch), die Ernennung Diac Mahon’s zum Präfidenten auf Kebengeit 
angurathen. Allein der Herzog v. Broglie will nichts davon wiffen 
und bie Tegitimiftifchen Blätter erklären ohne Umfchtweif, ber Mate 
Ihall fei gebunden, und Gehanbeln ihn wie einen Mann, bee fich 
1. 3., um feine jebige Stelle mit Hülfe der Royaliften zu erlangen, 
mit Ehre und Gewiffen verpflichtet habe, nad Wblauf feiner Fift 
ben „Könige* Pat zu machen. 

3. September. Der Marfcalk geht in ein Lager bei Et. Etienne 
ab, Änbef ohne diefes, defien Gemeinderath alle amd jebe Geftfubfibien 
verweigert Hat, zu berüßeen; ex wirb vielmehe fein mititärifches und 
‚eiviles Hoflager in den Städten Bein ln li rl 
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meinderath übrigens unmittelbar vorher auch Kat aufgelöst vn. 
müfen. 


3. September. Kr. Thiers F unerwartet, für die 
nifche Partei, beren Ganbibat für bie Airbe eines 
Republik ex it, wenn Mac Mahon freitwillig ober gegtoungen Tollte 
aurüdtreten mitffen, ein fchtwerer Verluft. 

5. Eeptember. Die Regierung befehliefit, Gen, Thies auf 
Stnatstoften zu beexdigen, um bie Mepublifaner davon 
omözufchließen und jebe Demonftration zu verhindern. fra Ehlers 
nimmt eb jedoch nur am unter bee Bedingung, ba Ahr jelbt die 
Anordnung des Leichenzugs Überlaffe werde, Die Regierung geht 
darauf nicht ein und die Beerdigung auf Staatsfoften unterbfeibt, 

8. Sevtember. Grofartiges Leichenbegängniß des Hrn. Thiers, 
Gang Paris und zahlreiche Aborbnungen aus ber Aroving mehmen 
daran Theil, die Regierung nicht; fie confignict vielmehr die 
für alle Bülle in die Gafernen. Im feinem Nadjlaffe wird ein 
einlähliches „Wahlmanifeft an feine Wähler“ gefunden, deffen Bes 
Offenttichung aflfeitig tiefen Cinbrud madt, ba er barin als Mer 
Tultat feines gangen Tangen Lebene neuerdings bie ebergeugung 
ausipricht, daf ur mehr ein Liberales und confervativ-vepublifani- 
fhes Negiment für Frankreich möglich fei, und das gegenwärtige 
Regiment Mac Mahon-Broglie-ourtou mit ben fdärfflen Sügen 
deichnet, 

8.—H. September. Bejuch Mac Mahon’s in ber Girombe, 
Die Aufnahme ift überall ohne eine einzige Ausnahme eine überaus 
Latte, beften Falls achtungsvolle. Menn es fein Smert war, für 
feine Ganbidaten Propaganda zu machen, fo follte er bavan geilub 
id geheilt fein, 8 ift bereits ganz und gar außer Zweifel, bab 
die Wahlen übertiegend republifanifd; ausfallen werden. Wären fie 
frei, fo wilrden wohl nicht bloß bie 368 alle vieber, nicht bloß bie 
400 Gambettas, fondern nod; viel mehr Republikaner fiegreich as 
der Urne Herborgehen; nur dee Hochdrud der Negierung mit ihren 
offiziellen Gandidaten und ihrer Anzahf von Benmteten bis auf bie 
Selbfüter Yerab wird dem Marfcail wenigftens eine 
Minderheit fihern. 
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22. September. Gin Detret der Regierumg feht 
allgemeinen Renwahlen der Deputittenfaummer auf den 14. 
und ben Bufanmentritt beiber Kammern auf ben 7. 
27. Eoplember. Die Regierung Hat nunmehe bie o 
Gandibaturen enbaültig feftgeftellt. 
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30. September. Eeit dem 24. b. M., io 
periode, Haben fomohl in Paris ald der Provinz bereits eine Me 
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Ordnung aus. Bon Ausfhreitungen ifl keine Spur. „Die 
‚zettel terben entfcheiden", ift das allgemeine Xofungswort, denn | 
fetöft die früher rabicalften Glemente ber Bevdlterung willig fügen, 


Anf. Oftober. Der greife Grat Diontalivet, ber 

Minifter Sonis Phitipp’s, tritt aus feiner Zurfdtgegogenheit 

und fpricht fich in einem offenen Briefe auf's fajneibenfte gegen das 
Manifeft des Warihalls und die ganze Politik der alt, 
Dem Marfchall, ber immer von „meiner Politit” fpredhe, werde das 
Land Hoffentlich feine Politit entgegen fehen und beweifen, daß «6 
auch Here in feinem Haufe fein wolle. Das Auftreien Montalivet's 
wird gegenfiber der Schwäche der Oxleaniften im Senat für ein 
Greiguiß angefefen, da Montalivet nicht Republitaner gemorben, 
fonbern für fi Orleanift geblieben, aber über ba Treiben ber 
Regierung Diac Mahon’s empört ift. . 
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4 Oltober. Die Vorftönde ber Kinfen des Eenats richten 
folgendes Danifeft an bie Nation: 
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12. Oktober. Die Regierung fehreibt die Wahlen in die Ger 
merofräthe und Mrrondiffementsräthe auf den 4. November aus, 
‚alfo auf einen Seitpuntt nach ben affgemeinen Abgeorhnetentwahlen, 
aber vor dern Sufammentritt der neuen Kammer. 

Der Minifler des Jumern, Boueton, telegraphirt den Prär 
fecden, die Wahl von mehr als 300 ber offiziellen Kandidaten fei 


R. Dltober, Gambetta twicd tvegen feiner Rede in Lille vom 


Barifer Zuchtpoligeigericht in contumaciam zu 3 Monat Gefängrik 
und 4000 fr. Gelbftenfe verurteilt. 
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% Oktober, Allgemeine Neuwahlen der. Deputixtentammer, 
Diefelben ergeben 201 (ikher 158) Gonfervative und 314 (biäher 
363) Republitaner; außerdern Haben 14 Ballotagen Pla zu greifen. 
Unter ben Gewählten der Regierung zählt man 99 Bonapartiften, 
45 Monaxchiiten fchlechtweg (meift auch; Bonapartiften), 44 Legiti- 
miften, 11 Orleaniften und 2 Siweifelhafte, Die Regierung ift alfo 
gefitagen, obgleich fie vermittelt bes Auferften Druds ber Neamten 
ifee Minorität verfiärtt Hat; bie Hepublifaner Haben qefirgt, aber 
doch eine Anzahl Eite verloren; die Bonapartiften haben mit KU 














300 Srachreig. (OR. 10-10) 
ber Regierung entfchieden getwonnen unb Hoffen auf m 
gitimiften und Orleoniften haben, tie borauspufehen 
Die Ordnung war {m ganzen Lande eine wahrhaft 
16. Oktober. Die „Republ. frangatfe” verlangt 
fuchung Aber die (vielfach gevadezu feandalöfe) Ark und 
die offiziellen Gandidaturen überall gehandhabt umb in 
don Wahlfreifen por füs et nefas burchgebrfdt werben fein 
Anzahl folder Wahlen mäffe unb werbe von ber Kammer ann 
werben, um dex Öffentlichen Moral Genugtbuung zu 
Veuilfot wirft im „Univers* dem Marfdalt und 
Brogfie und Fonton ben Fehbehandfchuh Hin wegen ühren 
mung bes Glericaliemus. Mein „Gloeicale” find in der TI 
gang wenige gewählt tworben. r 
17, Oftober. Die Vorftände der Linten des Senats confle 
tiren in einer Öffentlichen Grflärung, baß bie tepublifanifche Porkei 
in den Wahlen eine Mojorität von nahesu 140 Stummen errungen 
hätte und fügen bei: In 
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Minifteriums Broglie-Fourton, Diefes meint jedoch, fih auch jeımer- 
Hin noch auf den Eenat flüpen und ber Deputirtenfammer twie dem 
Lande Txoß bieten zu Können. Indeh wollen bie Wätter wiffen, baf 
bereits 28 Eenateren der Rechten entfchlofien feien, zu einer storiten 

der Kammer die Hand nicht zu bieten. In diefem Punkte 
Viegt allerbings bie Entfcheibung für bie weitere Griftenz des Minir 
Nleriume, 


21. Oktober. Ein Theil der Rechten des Eenats fucht einen 
Theil des Tinten Gentrums der Deputirtentommer herüberzufoden. 
Die Linke fährt jedoch fort, Feft aufanmenzubalten, und die Borflänbe 
ber verfchiebenen Fractionen der Linken der Sammer befchliehen ein- 
fimmig, die Partei werde nur ein vollftändig freies Miniflerium 
unterftähen. 

24. Dftober. Der „Eoleil*, das Hauptorgan der Orleaniflen, 
erllärt fih unummunden gegen ein „Berharren in den Prachifen 
der perfönkichen Regierung“ und fir eine „Nüdtehr in die Bahnen 
ber eonftitutionellen Regierung“. 

27. ltober. Gambetta hebt in einer Mebe zu ChateausChinon 
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233, CHober. Die Etiditnhlen ergeben 11 Gonfervative und 
A Nepublitaner. Die Dajorität der Lehtern in der Deputirtenfanmer 
wird jeht anf 325 berecjnet, 

Die Linle des Senats richtet an bie Bevölferumgen bie öffent 
liche Huffordberung, alle Velegftüde für twibergefepliche Wete, mit 
denen bie Verwaltung bie offiziellen Ganbidaturen betrieben Habe, 
unvermeilt an die Duäftur bes Mbgeorbnetenhaufes in Berjailles 
einzufciden. 


4 November. Die General- und Arrondiffementseath6:2Wahlen 
in Sranfteich fallen ebenfalls gegen das Negiment Broglie-ffourtou aus 
and fihern der republifanifchen Partei durd; die Wahlen von 1870 
die Majorität des Senats. Das conjerbative Regime hat Vansıch, 
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‚Beitungen Über die Berathungen der Linken Leine Mittheil 
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darüber mit Poyer-Quertier. Das Vliniflerium Brogliefourton 


Meitt ig für den Fall des Gelingens feine Portefewilles zur Ber- 
fügung. Der Plan jeeitert jedoch. 
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7, November, Abg.« Hammer; Gröffnung derfelben. ul 
Grevy wird vorläufig neuerdings mit 290 Stimmen zum Präfi- 
denten getwählt; e8 Iverden 170 unbejdjeiebene Zettel abgegeben. 

8. November. Mac Dahon erklärt im Miniflerrath; feinen 
felen Entihlufi, teinesfalls zurüczutreten, und bittet die Minifler, 
auf ihrem Poften ausguharren, bis 6 gelungen fei, bie ndfhigen 
Elemente zur Bildung eines neuen Gabinet® zu fammeln. Der 
Marfchall fügt Hinzu, daB er «# für den Nugenblid fir gut erachtet 
habe, alle Unterhandlungen abzubrecyen, und dab er diefelben erft 
wieder aufzunehmen gebenfe, wenn bie Haltung der einen oder der 
andern Kammer ihm die nöthige Grundlage für diefelben gebe. Die 
Mitglieder des Gabinets erklären darauf ihre Bereitwilligfeit, dem 
Denke To an, 7 Ka dies für nötig eradjte, zux Seite zu ftehen. 

t ulne Bezug in bie Mahfprüfungen ein. Tie 
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I. November. Abg-Kammer: Hat bereits 292 Wahlen, mehr 
ala die Hälfte aller Mitglieder, beftätigt und farn fi) alfo com« 


304 Arankreih. (Mov. 10-12) 
10. Rovember. Abg.-Kammer: conftituirt fich und b 


Bureau gang wie vor der Auflöfung: Greup wird. wieder zum 
fibenten geroählt mit 299 Stimmen gegen 159 u ieben 


ge 
Pie Mbenbfoisee beim Marfchall geflalie ine 
ern Key Aa ; 






bi. 
12. Noveraber, Abg,-Kammer: Seblond (Linte) 

Ubänberung ber Gefdhäftsorbnung, um ben reden 

ber Donapartiften begegnen zu Lönnen, Albert Greuy (der Brad 

des Präfidenten) die Niederfegung einer Sommiffion zur Unte: 

der bei den Iehten Wahlen zu Tage getretenen (fe 

bräuche ber offüiellen Gandibaturen. ffir Beide Anträge wird bie 

Dringlichfeit erfannt. “ w ; 


Antrag Grevy und Gen. „Im Emvägung, ee 
14. amd 28. Oftober unter Bedingungen vollzogen worden ber 
Eepatictenlammer als ber a allgemeinen ‚ah Dem 
ein Ri, Anstaueigm; d 
auf bie Mahlen ei 
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13.—15, Rovenber. Nbgfammer: ber Yinteng Leblond wich 
angenommen. Debatte über den Aulrag Grevy. Der Vlinifter bes 
Sunern, Fourtow, fpricht dagegen, Broglie mit fauer-füßer Diene 
will fich ihn gefallen Inffen. Banbetta, Lion Renault u, A. erflären 
fich nachbrüdlich dafiir. Die Debatte ifi ftellempeife eine fehr Hefe 
tige, Der Sturm bat damit begonnen. Schliehlich wird der An- 
oa mit 320 genen 203 Stimmen angenommen. Jın Elyfse und 
in ben Streifen der Rechten ift man bariiber wilihend und redet fich 
ein, ber Befchluß fei verfaffungswibeig und ein Güngeiff in bie Rechte 
des Präfibenden dex Republit, freilich ohne «8 geichlid, ixgenb er- 
weifen zu fönnen, 

14. November. Eenat: das vedjte Gentrum (die Orleaniflen) 
weigert fid), ber Linten bezüglich ber Wahl vor 4 Iebenslänglichen 
Senatoren zu einer Verfländigung bie Hand zu Dielen. 

15. November. Senat: wäßlt mit 151—152 Stimmen 4 fer 
benslängliche Senatoren (2 Orleaniften, 1 Zegitimiften und 1 Bona- 
‚partiften). Die Linfe bleibt mit 190—137 Stimmen in der Mino- 
rität. Mac Dahon und feine Negierung faffen nee Hoffnungen, 
Fb auch weiterhin feht auf den Senat ftüßen zu Können, 

16. November. Eenat: eine Depulation ber conftitutionellen 
(orleamiftifchen) Gruppe (rechtes Gentrum) erklärt fi Broglie gegen- 
Über gegen eine weitere Gortfepung der bisherigen Politif und des 
bisherigen Widerftanbes gegen bie Wünfche der Mehrheit des Sander. 
Das Minifterium gibt in Folge davon feine definitive Entloffung 
ein, bie au vom Marfdall angenommen wird. Diefer denft zur 
möcht an ein Miniftertum aus bem vechten Gentrum bes Senats, 
bas aber abfehnt, auf bie Gombination einzugehen, in zweiter Linie 
aber an eine Axt reinen Gefchäfteminifteriums aus Deännern außer» 
Kalb beider Kammern. 

18, November, Die Regierung hat «8 doch nicht gewagt, den 
Gnquatebefchtuß der Rammer fit verfaffungsmidrig und filr einen 
Gingeöff in ihre Präcogative zu erflären, Dagegen ENDE 
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26. Noveraber. Senat: befchlicht, anf den Antrag Feray’s 
(inte), eine Gommeiffion niederzufehen zur Unterfuchung der Urfachen 
bed Darmieberliegens von Handel und Induftrie. Die Rechte fan 
nicht umbin, dazu, wenn auch widerwillig, die Hanb zu bieten, 
Abg-Rammer: Bardouz (Linke) beantragt zwei Borfagen ber 
nur Mobiftcation vefp. Befchränfung der gefeplichen Beftimmungen 
Aber bie Verhängung bed Belngerungsyuftandes und bezüglich ber 
Handhabung des Preßgefepes. Beide werden filr dringlich ertlärt, 
23. November. Die Parijer Eyudicatsfommer befehlicht, im 
Nomen en eime Adreffe am den Marfchan zu richten. 
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tefte Zufiherung, dafı alle Befürchtungen biefer Art unbrgritnl 
und die Nationalverfommlung keinerlei Gefahr Taufe, Di u 
Meinung ficht darin das erfte Ungeichen, da das Eis zur 
und daf der Marfchalt ernftlich daran dent, 
eonftitutionelle Bahnen einzulenten. „Wenn ex exjt einmal ı 
bak «#3 unmöglich; ift, auf der betretenen Bahn weiter zu 
ohne zum foemlichen Etaatsftveich zu greifen, fo muß und toird. 


2. Digeniber, Nbg.-Rammer: Eine Berlammlung ven 120 
Mitgliedern der derfchiedenen Gruppen der Linfen befehfieft 
ftinmig, das Budget abfolut zu verweigern, fo lange bie Megieru 
nicht tieber in bie parlamentarifche Bahn einlente, Ps 

Eine Peivatverfammlung von mehr ald 2000 Parifer $ 
Teuten und Babritanten befclicht, eine Petition an ben 
au richten, dich bie er erfucht twich, ber Stimme ber Nation zır 
gehorchen. mn 

3. Dezember. Das Geihäftäminifterium Rochebomtt verztoelfelt, 
im der fihern Borausficht, dafı ihm die Deputirtenkammer das Budget 
verweigern werbe, baran, bie Gefchäfte fortzuffiheen unb xAth, 
Marihalt feldft, an Verföhnung und Ausgleich zu denken. 
Mohon beruft Dufaure und beauftragt ihn, ein. Dlinifleium zu 
bilden, 


4. Dezember. Der erfte Berfucd, mit Dufawre jheitert bereite: 
Mac Mabon zieht feinen Dufaure ertheilten Auftrag zur. Kine 
offigielle Rote in den Zeitungen gibt über den Grund davon fol- 
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5.—3. Deyember. ser Befuc) Mac Mahon's kei Dufaure. 
Dex Marfepall Spricht den Wunfe) aus," dafı ein Gabinet aus ben 
Tinten und aub dem rechten Centrum gbibet werde, Knlasıı War 


len 











Geankreid, (Dig 18.) au 
entwortlichleit für ein Regiment, bem bie Dep.-Fammer die Betvil« 
Tigung des Budgets verweigert, Übernehmen. 


13. Dezember. Mac Mahon wenbet fih zum dritten Mol am 


Peg Inneres; Waddington, Auswärtiges; Barbou, Unterricht; 

Borel, Krieg; Fothuan, Marine; Yon Cay, Minangen; Teifferene 
de Bort, Handel; eryeinet, Arbeiten. In dem neuen Gabinet fügen 
zufällig nicht weniger als 5 Proteftanten. Mac Mahon hat fidh 
verpaai Beam 
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18, Drgember, Senat: Bericht über das Budget: der Senat 
Serwitligt bie erfien ztoc& Smoölftel des Budgets und die bier bireften 


dem 16. Mai I. 5. begangen worden find. 
‚Die Kammer hat bis jet 414 En N TR Die 


‚und im, Bes Tin) h 
me ınb in ber Nacht! I len für giftig erflät, 


Den Tag darauf, den 9. November, wurde bie ben 
ie eh Far wi Bis = 
bom 16. 
Biefrn "Zage enflärte Die Aammmr De dir epten dan 2 Dep boeaule 
bie mehrerer Alien Gain, für gültig. Bis jet find nur 7 Wahlen 
Be ees BE 


Schluß der Eeffion der Aammer De 1877, 

18. Degember. Der Morquis de Et. Vallier, feit 1871 pa 
oma grata in Berlin, wird vom menen Minifter bes Auswärtigen, 
Waddinglon, zum Botfchafter amı Hofe bes beutfchen Kaifers ere 
nannt an die Stelle des clerical-egitimiftifchen de Gontaut-Biron. 

19, Degemiber. Das neue Minifterium beginnt, mit den Grea- 
turen des Minifterinmns Brogliedonrton und dev früheren Rampe 
tegierungen gründlich anfzuräumen. Die „Amtögeitung“ verflindet 
Aenderungen im Perfonal ber Präferlen für nicht weniger ale 88 
Deparlements, fo baf aljo nur 4 derfelben nicht von einem Wechfet 
betroffen werden. Der Marfchoil macht keine Schwierigfeiten mehr. 
Die Henderungen werben im Miniftereathe, der möglichtt folibarifch 
vorgeht, beiprochen umd feftgefiellt und dem Vearjchall auf Einem 
Bogen unterbreitet, ber benfelben unterzeichnet, ohne ihn faft mie 
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‚2. Degember, SYufammentritt der Generalräthe. er 
beftelfen ihre Bureauz in republifanifchem, 40 in antirepublifanie 
chem inne; die Republifaner Haben alfo in einer Anzahl weiterer 
Deparlements bie Oberhand gewonnen. 
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%. Deyember. Die Mätter bringen zahreiche Details über 
mitttärifche Mabregeln am 12, Dezember in allen heilen des Lanı 
des, aus denen bervorzugehen fcheint, da das Land an jenem Fage 
Hart ar einem Etaatöftreiche vorbei gefommen il. Die Regierung 
furcht im Interefie bes Mriedens und der Arınee zu beichwichligen. Der 
von 1871 her bekannte General Ducrot erigeint inzwifchen ollerbings 
fee compromittict. Die öffentliche Meinung dringt baher energifch 
auf eine andere Belehung der bisher meift antirepublifantfchen hödhften 
Befchlöhaberftellen ber verfihiedenen Armeecorps, Die Megierung ver- 
Ihiebt eine foldhe Mahregel jedoch auf eine paflendere Gelegenheit. 
Nur Ducrot wird feiner Stelle ald Gommanbdant bes 8. Armeecorps 
enthoben. 

27. Deyember, Die Megierung fährt in ber Pirrifiention der 
böhern Beamtenmwelt fort: es werden 75 neue Oeneralfefretäre ber 
Pröfechuren ernannt und 68 bisherige Poligeicomntifläre befeitigt. 

233. Deyember. Die neuen Präfecten Juchen die Heinen TEill- 
Mirlichleiten ihrer Vorgänger tieder gut zu machen, Der Präfert 
des Drome-Departements eröffnet 80 Kafferhäufer wieder, bie allein 
in feinem Departement von feinen Vorgänger willkürlich, erhoffen 
worden waren. 

29. Dezember. Die Regierung ernennt Hrn. Fournier zii 
Botfcafter Aranteeiche In Konftantinopel, melde Stelle bieher un« 
Defegt geblieben war, während alle andern Mächte ihre Wotfchaften 
in Konftantinopel Tängft wieder in Thätigleit qefeht haben. Dies 
Iheint darauf hinzubeuten, dafı Arantreich aus dem Stabi des 
Inbifferentismns Hecaustreten umd, werm auch mit Worficht, tieber 
eine aftivere Mole in der orientalifchen frage und in ber ausidr- 
Higen Politik Aberhaupt Toielen volll. 

81. Dezember. Die Regierung trifft audh in der Wefehumg 
ber Anterpräfeeturen eine durchgreifende Veränderung, 

Ein Rundfhreiben Dufaure's als Yuftigminifters am die Ger 
neralprvencatoren reist diefelben an, dem von der Deputictenfanmer 
niebergefehten Wohl-Enqueteausfhuf zwar, Im Gegenfah gegen bie 
Ampeifungen der früßeren Regierung, möglichft entgegen zu kommen, 
aber doc) mit jener Schomung, welche bald das dffentliche Sinterefe, 
bald die Ehre einer Perfon oder einer Bamilie erheifchen möchten, 
und daher in zweifelhaften fällen erft feine Znftruckionen einzuhofen. 
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5. Italien, 


‚Unf. Jansar. Im Laufe des Jahres 1876 wurden im Italien 
wieber 4882 Etiid Kirchengfiter veräußert, die eine Ehmahme von 
10,845,985 Lire ergaben. Eeit dem 26. Oltober 1867, dem Ber 
ginne des Hirchengüter-Berfaufes, bis zum Bl. Dezember 1875 wur- 
ben alfo 119,525 Kicchengüter verfauft und bafile 518,204,639 Lire 

men. 

18. Januar, Dep.»-Rammer: ber Finanzminifter erllärt, bafı an 
eine Heichaffung der 70-80 DIL. einbrängenden Mahlfieuer bei ber 
iehigen Finanzlage des Etaats abfolut nicht zu denten fel. Wär 
zenb ex aber einen Gefehenttonef einkringt, um ben Grtvag biefer 
Skener no; zu Steiger, bilbet fih unter dem Vorfihe des minifte- 
riellen Abg, Bafetti, nach dem Mufter der englifchen Liga gegen 
die Kormgelege, en AntimahlftenerrBerein, der In ber Ländkichen 
Bevdlterung und unter ben minifterielfen Abgeordneten täglich mehr 
Boden getwinnt, namentlich feitdern die im Wbgeorbnetenhaufe min« 
deflens 60 Stimmen zählende republitanifche Partei fidh diefes Höchft 
twirtfamen Agitationsmittels bemächtigt hat. 

16. Januar. Dep-Ranmer: Der Deinifier ded Innen, Nie 
solera, zuft einen gewaltigen Scandal hervor durch Leidenfchaftliche 
Ausfälle gegen feinen Vorgänger Gantelli wegen Veweismitteln in 
feinem Scanbalprogeffe gegen bie Gayj. b’Jtalia, unb «8 gelingt ben 
Übrigen Mitgliedern nur mühfam, Weiterungen gu verhindern. Die 
Mibftimmung gegen Nicotera ift nachgerade eine große, feine Etelr 
Tung erfdjeint untergraben und einen Goflegen wirb er entfdhieben 
unbequem. Nicotera fceint «8 felbft zu fühlen und geht sunächft 
anf Urlaub nach Unteritalien. 

17. Januar, Dep-Kammer: Sella entwidelt In einer Gractions- 
figung der Liberalsconfervativen Oppofitlon in längerer Rebe bie Joe: 


A m a 





318 Halien. (Jam. IE. — Gebr. 19) 


bei den augenblidlichen Anafichten dee zu Fer 
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BR Be, Dep-Hanmer: Debatle über ben Gefehe 
entrmisf Maneini heir. Beftrafung des Mifbrauds ber geiftlichen 
Wntsgeivalt (f. Geist. 1876, 20. Juli). Die (. 3. am Ruder 
befindliche) Linte it in ihren Anfchawungen gejpalten; die einen 
wollen nnc allgemeine Liberale Prinzipien, teine Ausnahmögeich 
nebung gegen die Kirche sulaffen, den andern ift der Entunf Dan- 
eimi’s noch viel zu mild und zahm. Mede Mancini's zu Gunften 
feines Gntiwurfe. Schließlich wird das Gefep mit geringen Beränder 
zungen angenommen, aber nur mit 150 gegen 100 Stimmen. 

27. Ianwar. Die Gayz. d'Italia wird in ben Ecanbafprogefie 
atwifchen ie und dem Minifter Nicotera verurtbeilt. Doc; find im 
Verlaufe desfelben böfe Dinge über ihn zu Tage gefommen, fo daß 
moralif& eher er ald ber Verurtheilte erfcheint und cö nicht wahre 
fcheinlich ift, daß er fich nod) Lange ala Minifter werde halten Fönnen. 


19. Sebruar. Dep-fammer: Der Abg. Eavini imterpelirt 
die Megierung über die verhafte Mahlftener und erinnert Depreiis 
baran, dafl er fie jederzeit fr vertverflich erklärt und ihre Abfchaffung 
verfprodhen habe. Seitbem hat ex jedod) eingefehen, daß der Stante- 
Haushalt die 70 Millionen, welde fie einbringt, nicht entbehren 
Kann, ba er ebenfo ienig wie fein Vorgänger ein Mittel hat ent 
beten Tonnen, biefe Summe anderweitig aufzubringen. x begnägt 
id) daher, ben nterpellanten und bie dffenttiche Meinung damit 
zu befcwichtigen:: 
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1 März. Dep-Nammer: genehmigt mit einer Viehrheit von 
Bloß 25 Stimmen sin Incompatibilitätengefeh, das ganze Gategorien 
von Beamten, Profefforen, Militär von ber Mammmer ausfchlieht, 
das jedoch von Senat fchwerlich ober bach mur mit iwelentlichen 
Henderungen angenommen werden dürfte, Wei der Berathung diefes 
Gefehes tritt der Bruch des Minifteriums mit der 'äuferfien, veptt- 
Blifantfehen Linken, bie übrigens nm 15 Mitglieder zählt, beutlich 

Tage, 


= 


— März. Die Zahl der italientfchen Bifchöfe, toelche bei ber 
Regierung um das „Erequatur“ nadjgefucht Haben, beläuft fidh genen- 
mwärtig jchom auf vierzig. 

5. März. Senat: das erfle Gulturtampfgefeh Maneini’s betr, 
Mißbrauch der geiftlichen Wrmtsgeralt jeheint Im Senat af ernfle 
lichen Wiberftanb zu fioßen. Dancini erjhöpft in ber Kommtiffion 
besjelben feine Beredjamteit, um fie von der Nolhiwendigleit und 
Dringlichteit diefes Gefehes zu überzeugen, Die Commilfton bleibt 
ber entgegengefeßten Meinung, baß die Mahregeln gegen ben Miß- 
Brauch der geiftlichen Amtegewalt bis zur Publication des allge 
meinen Strafgefepbuches aufgefhoben werden Könnten, und dab e& 
keineswegs angezeigt fei, die betreffenden Paragraphen vorher in 
einem befonberen Gefehe zu publiciven. 

5.—10, März. DepNammer: Debatte über ben Gefepentuurf 
Betr. Einführung des Ecdjulzwangs. Derfelbe wird fchließli mit 
208 gegen 20 Etimmen angenommen. Auf den YUnkrag bes (tadie 
calen) Ag. Gairoli wird im demfelben der Grundfag aufgeftellt, 
af der Religiondunterricht in ben Voltsfchnlen nur facultativ fein 
md mr auf befonberes Derlangen ber Eltern in befonberen Anter- 
richlaftunden ertheilt twerben foll. 

1. März. Dep.»Sammer: Depreti® bringt bie Steuerbor- 
Tagen ein. Die eine betrifft Menderungen in der Mühlenfteuer — 
die Ermätttung des ftenerpflichtigen Onantums, nicht ben Stenerfaß 
Jelöft betreffend —, bie weite Aenderungen in ber Eleuer auf das 
‚bewegliche Vermögen, von der mach unten in dei feuergaklenten 


Ma _ 
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Eshichten Hin umfaflende Vefreiungen eingeführt werben follen, und 
die dritte die Berbefferung der fehr im Wrgen liegenden Grund» 
feuer. 

17. März. Der Yufligminifter Maneini xichtet ein Mund» 
Treiben an die Staatsonwälte bezüglich der Teidenfchaftlichen Wllo- 
ention des Papftes gegen Jtalien vom 12. März, indem er fie an« 
weift, nur diejenigen Seitungen nicht gerichtlich zu verfolgen, welche 
bie Allocution star brächten, aber ich jedes zuftimmenden Goms 
mentarb dazır enthielten. 

Be En te pe Ten 
ber Datican aller winfgt, als Ge Berlepung 


3. een ae ana berilligt nach fünftägiger Debatte 
die vom Kriegsminifter geforderten 15 DIN. X. zur Ergänzung ber 
Woffenbeftände, Die lange Debatte wirb durch Heftige Angriffe auf 
das abgetretene Gabinet unb |pegiell beffen Ariegaminifter, General 
Ricotti, veranlaft, endigt aber mit einer glängenden Nechtfertigung 


Be: 
dies Refultts Tan, für in Ba nicht hoch Bea am 


ar Kal Rdn a abe wa: 


k bein Etwi 1 „ob wir 
die Biemealchie emeatiät a Da EM le 
Mlaumende und in feinen Traditionen Sig ficiereoeps in 


Sir au m ae ne Man 
un aut en It. iefer 7 il 


Kriogeminiftex ber Linken, Me und fe 
, an. Wefetllh auf Dice Kctesn Rt ie Besnhuertmg ae 
men mit ein De ber a new 
leer Armee er ae are a gen 
en en me 


27. März. Dep-Rammer: der Minifterpräfident und Finane 
miniftee Depretis legt ihr fein Ainenzerpofs, forwie ben 
abfhluk für 1876 und enblich das definitive Budget für 1877 vor. 
Danach; fehlieht das Budget für 1377, forweit es jeht feftgefteitk jei, 
mit einem Meberfjuß von 12 Millionen ab, alkerdings aber fei 
doranszufehen, daß biefe 12 Millionen noch; im Laufe bes Jahres 
durch; neue Bedirfniffe in Anfpeucdh genommen tverden tolirben. 

5.—9, April. Bervegungen der Internationalen. In mehrer 
ren geoßen Stäbten werden aufrlifterifche Plakate angehefiet. In | 
der Proding Benevent und in der Nähe Roms werben aufrührerifche 


ul 









Hallen, April 9-28) 521 
‚gefprengt. Die Sache Hat jeboch teine weiteren 


U. Die Regierung verdffentticht ein Grünbuc ber 
Frage. 65 ifl ein flatllicher Onartband von falt 
mit 510 Attenftüicten, meift jebocdh nur im Muszuge, die 


Geichichte der italienifchen Politit in dem jüngften 

um der orientalifchen Frage vom 17. Juli 1875 bis zum 10. 
1877 enthalten. 

Ai BR a Differenzen zwifen den Viiniftern Nicotera und 

Bamarbelli. Nicotera verfpricht feinen fübitalienifchen Lanbälenten, 

dab Die Regierung noch diejed Jahr dem Parlament den Bau der 

ealabrefifchen Küftenbahn Eboli-Neggio vorlegen toerde ; der Handeld- 

will fich dagegen in eine neue eoloffale Unternehmung nicht 

zumel die Regierung noch mit älteren derartigen Ber- 

n im Rüdjtand ift, namentlich bezüglich der Bahnen auf 

Sardinien, wefihalb denn auch die fardinifchen Deputizten 

5 mit Ährem Ubfall don der Regierungspartel drohen. 

28. April, Depfammer: BicontirBenofta interpellitt bie 
über die orientalifde Frage und verlangt abfolute Neu- 
die alles Abenteuerliche ausfcliehe. Der Minifter des Aus« 
wärtigen, Dielegari, betheuert, da Italien nach feiner Geite ges 
Entmben fei, fiheint aber doch angudenten, baf es unter Mmfländen 
orte fein fönnte, fh anf Ruflands Eeite zu fchlagen, um 
epentwell aud) für Jtalien etwas von der türfifchen Beute zu er- 
Bafehen. Gs wird behauptet, dafz bie Regierung Ihre Nugen eventuell 
auf Albanien gerichtet Habe, 

MH Mpril. Die Regierung hat eine Anzahl Vereine ber Interne 
una anfgelöft und dev Minifier des Innern, Ricotera, erklärt 
in Dep.-Kammer, daß fie auch oc andere auferhalb des Ger 
fees fiehenbe Vereine aufzuldfen beabfihtige. 

28. April — 7. Mai. Senat: Debatte fiber ben Gefehentwurf 
betr. den Mifbraud) der geiftlichen Arntsgewalt. Dex Juftigminifler 
Mancini tritt mit Nadduud für das von der Dep.tammer bereite 
genehmigte ‚Gefeg ein, Dasfelbe wird jedod; mit 105 gegen 92 Etims 
men abgelehnt. Sella erklärt darauf, daf ex von der Führerfchaft 
der Dppofition zurlcteete, Läpt fich aber doc) wieder bemegen, fie 
gu behalten. Celbft im niedern Glerus, der großentheils national 
macht die Bertverfung einen [eledjten Einbrud, da er in 


Gefeh einen Eäiup urgen ben Dru ber Bifädfe oehefft Ratte: 
Gäutthesd, burop. Bejgigtätaiender, KVIIL Br. 
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3. Mai. DeysAammer: die Negieumg legt berfelken einen 
Gefebentiourf bett. „Veränderungen in der Dotation der Strone* dor, 
under weldjent euphemiftifcpen Zitel fid) eine echeblide Erhöhung der 
Sivitfite forte Die Bezahlung eines Theile der großen Sehulken as 
Königs berbirgt. 

4. Mai. Dep-Kammer: bie Negierung wird über bie Bee 
tegungen im Auslande frankreich), melde eine Intervention zu 


erfucht um Vertagung einer förmlichen Beantwortung ber Ju 
tion, worin der Snterpellant eimvilligt. Es ift jedoch Ehatfache, 
daß die Wegierung wie das Land gegenüber den augenblicichen 
Borgängen in Srankreic) nicht ofme Bejorgniffe find und an Scjußr 
maßregeln denfen. 

10. Mai. Dep-Hantmer: der Diniflerpräfident Deprelis er« 
Härt in einer Practionsverfammlung der Negierungspariel, daß bad 
Gabinet trol des Votums de+ Ecnats an feiner Kirchenpolitif feft« 
Halte und vertheibigt darauf einlaplic bie Finanzpolitik der Regierung, 
die Hauptfächlich in ber Abfcaffung bes Ziwangscurfes und in ber als 
mäligen Reform des Eteuerfplternd beflche, wozu fle aber Heit branche, 
Begiglich der Ieteren werde fie mit der Befteuerung des Zuders den 
Anfang machen. Die Berfammlung betont dagegen bie Tottimen« 
bigfeit einer Ermäßigung ber brüdenden Vohlftener, auf welche aber 
die Regierung mir fchtwer eingehen fan, da das Gleichgewicht kun 
Budget zwar endlich erreicht, aber doch nu Inapp erveicht ifk: 

H. Mai. Bep-Nammer: erledigt die Frage der Givilkifte 
mit dem ben Stalienern eigenthümlichen Tafte möglichft frz, indem 
fie die Erhöhung mit 202 gegen 50 Stimmen beivilligt, dagegen 


Die Angelegenheit ift ein neuer Betveis, wie 
igteit der Donaı 
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20. Mai. Der Kriegäminifter führt gegenüber dem Etonts- 
ftreiche Mac Maton’s ben allerbings [een lange vorbereitelen Plan 
eines rabicalen Perfonentvechiels im Truppencommanbo aus, um fich 
der politiicd; unjicheren Elemente in ben Höchften Militärftellen zu 
entlebigen, Ba mehrere biefer Generale zu dem amsgefprochenften 
Anhängern und Schüßlingen ber Gonforteria gehören unb einige 
Überbied Deputirte und Senotoren find, geräth die Oppofition der 
Rechten darob in bie größte Aufregung und Eella, ala deren Führer, 
erhält ben Auftrag, dag Minifterium bephatb zur Mebe zu fielen. 
Anterpellation Sclla's in ber Dep.Nammer. Der Striegsminifter 
antioortet fcharf und entichloffen und Sella ficht fich fchlichlich ger 
nöthigt, feine Interpellation falfen zu Laflen. 

26. Mai. Dep.Stammer: genehmigt dat ihr von der Megie- 
rung vorgelegte Zucterftenergefeß mit 282 gegen 109 Stimmen, Iefnt 
bagegen einen Antrag auf Herabfegung der Ealzftener ab. 

23. Mai, Dep-Nammter: ber Dlinifter des Nustwärtigen komm 
auf die austärtige Politik zurlic und verfichert, dafı Stalien gegen- 
über feiner Macht irgendwelche Verpflichtungen habe. Niemand habe 
ein Recht, die Neglerung einer abentewerfichen Politik zu beichule 
digen. Die Kammer erteilt darauf dem Gabinet mit 275 gegen 
120 Stimmen eine Art Vertranensdohum. 

WO itafienifeie Depnticte geben ühre Karten bei dem d. 8. 
in Nom veriveilenben Präfidenten bes preufifchen Abgeorbnelenhaufen, 
d. Bennigfen, ab. Der beutjche VBolfchafter v. Aeudell gibt ihm zu 
Ehren ein Dejeuner, telchern much der Präfident der ütalienijchen 
BepHammer Grispi beimohnt. Ber Dinifter bes Auswärtigen 
Delegari gibt ihm zu Ehren ein Diner, ben fänmiliche Minifler 
und die Sammterpräfidenten beitwohnen, 

SM. Mai. Senat; genehmigt bie Erhöhung und Eheilweife 
Enklaftung der Giviltifte ohne Debatte, dagegen den von ber Dep. 
Kammer angenommenen Gefepentwiurt betr. Ginführung ber alfger 
meinen Ecjufpflicht erft nady mehrtägigen Debatten, Gegen das 
Prinzip der Unentgeltlichteit des leimentarunterrichts und gegen die 
Ausfceidung des Meligionännterrichts aus dee Voltöfehule werden 
dielfache Bedenken erhoben. 

S, Mai. Ar einer Meeting int Theater Apollo zu Rom, 
‚gu weldern das republifanifche Gentroleomits die Römer eingeladen 
Hatte, um gegen den Glericalißrmus zu proteftiren, betheiligt fid) eine 
außerordentlich große Dienfgenmenge. Die Bo en 
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Übrigens in vollemmener Tromung. Cs gelangt eine Refolution 
zur Anmahme, in welder gegen die clericale Reaction in den tele 
tigflen Außbrlüden proteftirt und der von ihr bebrohten Franpefi- 
fcen Demokratie die Yufiherumg brüberlider Iyreundichaft audge- 
Tprochen wird, 

31, Mai, Der Scanbalprogep Nicotera'& gegen die Hayelta 
d'Italia fonmmt vor bem Appellgerichte in Mrlorenz gae nicht zur 
Entfdeibung. Nicotera berftändigt ich mit dem Gheftebactrur des 
Blattes: diefer zieht die Appellation zur und tritt gleichgeitig 
von ber Mebaction zurlid, während Nicotero aus bem ii 
Bonds feines Minifterums die Hoften besablt. Der neue Rebaeteur 
der Gaypeita ift aber über die Abrnachung tolithend amd Hält alle 
früheren Behauptungen bes Wlaties ausdrüdlich aufredht. Nicotera 
Thweigt jeboch dazu und Degnügt fi mit feinem formellen Eirge. 
‚Eein Anfehen it jeboch gebrochen. 

An. Juni. Tod des fteififchen Brigantenchefs Leone und Vers 
nictung feiner Bande. Die fieilijche Maffia erhält babıch einen 
töbtlichen Schlag. G# ift nicht gu leugnen, ba das Hanptverbienft 
dem Dinifter Nicotera gebührt. Ihm und feinem Generalfekwtär 
Kacave gehen denn auch von allen Seiten Glücwünfche und Dante 
Jagungen über ihre Bemühungen zur Gerflellung ber öffentlichen 
Ruhe und Eicherheit in Sieilien zu. Eefbil der frühere Minifler- 
präfibent Minghetti bringt, aus Eieilien zurildttehxend, Nicotera feine 
Glücwänfche dar. Die Öffentliche Sicherheit auf Eicilien rind une 
mehr als twefentlich Gergeftellt augefeben, freilich durch Mitkel Seis 
tens der Megierung, bie mit dem Gejeh Feimeawegs übereinflinmden, 

1. Juni. Dep. «Sammer und Eenat: richten anläßlich des 
dreifiigften Jahrestags der Veröffentlichung der Berfaffung eine Dant« 
amb GlücwunshrAbrefie an den König, 

2. Juni, Senat; Huf eine Anfrage Briodi's erklärt der Mir 
nifter des Innern, Nieotera, die Negierung gebe fi; feiner Sorge 
Dezlglidh der xepublitanifchen Partei Hin, welche tvenig zaftzeid fei. 
Wenn eine tie immer geartele Vereinigung aus ben gefeßlichen 
Toner heraustrete, werde die Regierung ihre Echuldigleit zu tbun, 


— Juni, Die für Italien bebrohlichen Vorgänge in Trank« 
veich, haben eine ziemlich intenfive und ziemlich allgemeine Agitation 
gegen den Glericalismms in Italien hervorgerufen; in Rom, Turin, 
Genua, Diobena und vielen anderen Städten finden BWolksperfamims 
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Lungen Be in welchen gegen die elericale Echilberhebung energifd; 


und jam Provingallandtag. von Ron gelalten id) zu einem glän« 
genden Sieg ber bereinigten liberalen Parteien über die Slericalen, 
welche diesmal zuerft feit bem Jahr 1870 in wirfich gefchloffenen 
Reiten in ben ce eintreten. 
? Fi ee, ie m KuaRn due ie ge a ein nr drin 
‚gri Äonrios derichtvanden, 5 2 a wurde, baf 
mal io Ir elericale Partei id) bei Der 1 Wahl = ehe © 


den an an er elericnlen Li ers 
Be: a ir: 
't, und Ye bir Glericalen eine Unmoheheit Jagen, twerm fie ber 
Aaupien De das Gros der römifchen Benölfreung noch zu Po Kono Halte, 
12. Juni. Dep-Rammer: genehmigt mit 152 gegen 37 Etims 
men eine Borloge der Neglexung, welde ben Oberfiubienwath des 
Zandes dadurd; demnofratifiven joll, dab fünftig mır die Hälfte 
feiner Mitglieder von der Regierung ernannt, die andere Hälfte da- 
gegen you den Macultäten ernannt werden foll. 

15. Juni. Dep.sKammer: genehmigt eine Vorlage ber Mes 

glerung Bezüglich einer Steuerreform ber nz 
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Einbringung es Wahlgefefjes bei Beginn der nächften Selfion befchtoidhtigen. 

Senat: unterwirft auch bas Einkommen bee Priefler nnd zwar 

aud; die fog. Mehftivenbien der gewöhnlichen Einkommenfteuer von 

13%, Proj. Die Clericalen find darilber felbftverftändfich fer um- 
gehalten. 


16. Juni, Vertogung beiber et 6is zum November. 
Eobinetö der Oinlen, 
” A hehe rn ae me dafı en Einen 
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— Juni, Der Miniflerratt befchließt enblich doc und ein- 
Rimmig, der, namentlich dur die Eigenfchaft als zeitweilige Haupt» 
abt Ynliens vor 1870 bebrängten Finanzlage von Florenz aus 
Stantswikteln zu Hülfe zu Tommen und flieht barüber mit ber 


Parlaments gewartet, um ide Berfpredien einzuldfen, 

Anf. Juli. Ir Rom Haben bei den Gemeinbewahlen bie 
Siberalen akferbings glängend über bie Glericafen geflegt, dagegen 
unterliegen fie benfelben in einec ganzen Meihe anderer, nicht mur 
Meinerer, fonbern audh groher Städte, wie in Florenz, Padua, Rar 





Balien, (Hug. 25. — Anf. Ott) Ei 


25. Auguft. Ein fol. Detvet ordnet die Vefeftigung Roms 
on. Das Dekret ftüht fich auf das Gefch vom 29. Juni 1875, 
wobund die Negierung einen allgemeinen Grebit von 193 Millionen 
LXire „Fire Befeftigungen und andere BWertheidigungäarbeiten" beroilligt 


Unf. September. Die Regierung, fpegiell Nicotera als Minifter 
des Immer, Gefteht nach Nusrottung tes Räuberwefens angenblice 
Ti einen Fehtweren Kampf gegen bie Maffia in Sicilien. Nicotera 
will fich Telbft nach Palermo begeben, um den Kampf gegen bie 
Maffta durchzuführen, wie er e8 vor Kurzem in Neapel bezüglich, 
der Gamorra bereits geihan hat. Die Gamorra und die Maffia 
Fund ein Geidwiflerpaar, jene neopolitanifchen, biefe ficilianifchen 
Urjprungs, zwei aebeimmißvolle, vom gewöhnlichen Brigantaggio 
unterjchieliche Gefeltfchaften von Nebeithätern, die fi Erpreffungen, 
Betrügereiin und Räuberrien in beu grofen Gtäbten zur Mufgabe 
‚geflellt Haben, bie eine vollflänbig organifiete Sterarchie, eine Ber 
fellieheftättäffe und teite Verzweigungen in allen Maffen der Ber 
völferung befipen. 

MH. September. Der Minifter-Präfibent Depretis fchlieht zu 
Etradella mit dem Vertreter der Bancn nazionalo einen Eifenbahn- 
berfrag ab, nach welchem der Betrieb der Staatäeifenbahnen nicht 
am eine einzige, fondern an zer Gefeltfchaften mit getrenmier Vers 
waltung übertragen werben foll. Die öffentliche Meinung zeigt fidh 
inbeffen biefem Gontenet entfchieben abhold, und c# wird von Tag 
zu Zag Marer, daf das Dlinifterium in der Kammer damit auf 
einen ernftlichen Widerftand ftoßen toird, 

Mitte September, Die Negierung beichäftigt fich Tebhaft mit 
der endlichen Ausführung des 8 18 des Garantiengefehes, den. die 
Partei der Gemäßigten, welche das Garantiengefeg 1871 gefchaffen 
and dann noch 6iß zum Arllhjahr 1876 nach ihm bie Begiehungen 
wifchen Staat und Hirche geregelt hat, abfichtlich unausgeführt 
gelaffen, 

Ende Erptember. Die Regierung befehlieht, den Gefepentruurf‘ 
Mancini'S bez. Ausführung bes $ 18 bes Garantiengefehes burerft 
mod zuriczuftellen, ba fie mach ben bezüglich des Gejchenttunrfs 
über den Mifbrauch der kirchlichen Amtsgewwalt gemachten Erfah- 
zungen feine Ausfict Hat, den Entwurf im Senat burchzubringen. 

Auf. Oktober Bon itakienifeher Seite wird eifrig, wem auch 
möglihft oßne Auffchen, an Vefeftigungen an der franpdfifchen Grenze 





— 
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gearbeitet, Äyeneftrelles, forwie die Forts von Exilles und Winabio 
merben flarf ausgerüiftet und mit neuen Gefchüßen verichen. 

9. Oftober. Zufammentritt bes Tatholifchen Gongreffes in 
Bergamo. Das Programm besfelben ift cin fehr umfaflendes und 
greift in alle Berhältniffe des Etantes umb der Wejellfchaft ein, 
Doc ift der Befuch mur elm fehr Ichmwacer und find die Verhanke 
Lungen ziemlid) unbedeutend. Die öffentliche Meinung nimmt davon 
num wenig Rotig: ber lanbläufige Libernlismus in Inlien befcachtek 
bie fatholifche Neaction als tobt umd abgethan. Mit Nnreht Box 
der Hanb fleht man alferbings faft nur einen Generafftab auf ber 
Arena ohne Armee hinter demfelben. Allein e& it nicht zu Temgnen, 
daß aud; in Stalien die elericale Agitation geohe Anflrengungen 
und allmälig and; bedeutende orticritte macht. 

1. Oktober, Die Kommiffion für die Meform des Gemeinbes 
und Srodingial-Gefehes nimmt ben Bericht ihres Meferenten zur 
Kenntnifi und genehmigt benfelben. £ 

Die don ber Gommilfion a Je jolgenibe : 
bie Ubi ig der. die Gintheilung der Bermeinden ka zei 
RT] die De EM Stafe eigene Conan ton di 
fen a Gl Au befreit fei 


de ng brö TU RT fämumtlichen 
auf {ve hie Kusbeinung des Wehtrgis auf be Aue; Dr 
Saz Bären in ie in all Seineint Kae Het ber. Yeti, 
ee etc: 
exung, die Bender und Provinziokälße 


he Oktober. Die egierung Hat das Budget für 1878 
burchberathen umd feftgefteilt. 


Das st beb Sriegeh beträgt an gi 
GB au ie Set Sa a fie st a ehe 


haut 
7 * ben 
Ban, rg a re he 


12. November, Der Minifterpräfitent Depretis tan ich mit 
bem Hanbeläminifter Zanarbeili über die rage betr. ben Betrieb des 
Stantseifenbahnnehes und den bon ihm am 14. Eept, abgefchloffenen 
vorläufigen Vertrag betr. die Ueberlaffung desfelben am eine uber 
zwei. große Gefeltfchaften nicht einigen. SZanaxbeiti gibt feine Füte 
Lafung ein. Wern Depreii auf feinem Project beharrt, fo Meht eine 
entfdiebene Spaltung innerhalb der biäherigen Negierungspaxtei in 
Ausficht. 
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Mitte November. An ber Befeftigung Roms wirb bereit® ger 
arbeite. Dier Dlodhäufer find im Bau begriffen, namentlich das 
wichtigfte auf dem Donte Mario; im Ganzen follen c# neun werden 
und bis im Mai 1878 fertig fein; fie werden menigflens 5 DIE, 
koften. Die zur Artnirung berfelben beftimmlen 240 Gefchüge flehen 
Ichon bereit. 


20. November. Die Megierung unterzeichnet die Eifenbahn« 
Konventionen betr. die Uebernahme des Betrichs der Staatsbahnen. 
Das adriatifche Ne wird am bie Gefellfchaft der italienifchen Güde 
bahnen, das Mittelmeernch an mehrere italienifche und auslän- 
difche Etabliffements und Banfiers übertragen. 

22, November. Wiederzufammenteitt bes Parlamented. Der 
Finanzminifter legt ihm das Budget fiir 1878 vor, der Diinifter 
deb Innern, Nicotern, macht Vorlagen über bie Reform bes Wahle 
adlehes und bringt einen Befepentiwurf über die Öffentliche Sicherheit 
mebft einem Bericht Aber den gegenwärtigen Buftand derfelben cin. 

Mi a) Findet Du Bee) ber Velen Metreheit "a 
Bean an der Merlesifte Be und. anheben. ea 150 Mgpace 
en + endicale frnction ift unvertreten; enlo rn Ga; nt mit 
feinen Ingren. Der Minifterpräfibent Hält eine Tehe liche 

Dat es ihm mit der Ausführung feines dermokrat on Fe 
STE 
2; «land der Koge fin, eine, Sremlnberung ‚der, bekämpfen Bieter 
er Selene uns ber Dahlftener — eintzeten yu Laffen, Die Nerfamn 
Hung nimmt ven birfen Frtlärungen Xet und befäicht, aus ihrer Mitte eine 
Skrree vr M r k  pr 
ifterium zur Seite ftehen u ke Mi 

den und Da Ausführung des Wrokasınd von Stendella Ku n fol. 
wu von mit Un re das Yauplblatt ber Cppofltion, bie „Opls 
Bicfem Mole; Dice Gais IR hacilp wen nichta als ein 
mil 8 MM Wehr, Hr. Tepretis 2 Bat Sen Kari 
was aber nl Kin biefe nichtsfagenbe Kim: Tie minifterielle fell 
das Min PER EIrEBE zu Ba Gabinet, nur um I n- er 

st fidh dies .* Die Gruppe Saisoli conftituirt ch 

finet, ale felbftändige Partei. 

8. November. DepsKammer: befcilieht gelegentlich ber Bes 
zathung bed neuen Strafgefeßbuches mit 130 gegen 20 Stimmen 
die Ablchaffung der Tobesftrafe. 


Die meiften der 150 uiter bier Mugen ein, baf 
bir a ie eg im (e eheige H 


BEN nen ae 


non dem Geofherzogen ae Ge nit zu Medt 


kan 
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elta Kenn Diancini hat ei Da Di en die Res 


1. Dezember. Deput.-Sammer: Die eigentlich, muinifieiclle 
Partei votixt in einer Parteiverfommlung, 188. Mitgkieder ftaxt, 
bem Minifterhim ein Vertrauensvotum. Das Miniflerium und mas 
mentlich bie Stellung Nicotern's erfcheint jedoch bereits als Hart 
erfchüttert. 

Erfte Beratäung des Budgels des Junern. Nicotera vertheir 
bigt basfelbe. Allgemeines Stifffchweigen; bie geheime Abftimmung 
ergibt jedoch 159 weiße gegen 37 fchtwarge Stugeln, die ungiweifelkaft 
aus den Meihen der Pinfen ftammen. Sie find offenbar ein ungvei- 
beutiges Mißtranensvotum gegen Nicotere. 

6. Deyernber. Cearbalprogeh der Gräfin Lamdertini, einer 
motiixkichen Tochter des verftorbenen Garbinals Untoneill, der Me 
auch als foldhe in einer Maffe eigenhänbiger Driefe anerlannt hat, 
um die von bdiefem ihrem Bater hinterlafiene ungeheure Erbichaft. 
Die Plaidoyers der Advofaten für umb twider die Mlägerin find für 
bie Kirche mehr als fatal. Die Entfheibung mirb ausgefeht, 

7. Dogember. Die Blätter conftatiren eine wachlende Intimität 
groifehen dem itafienifchen und bem griedhticien Gabinete. (FS bleibt 
sienlich entfchieben, da Italien nicht Leer ausgeben möchte, tvert 
die türfifche Exbfhaft zur Liqnidation kommen follte, 

14. Dezember, Dev. Hammer; Sturz bes Minifters Nie 
cotera. 


Anläßlich ber iner fl Derlepung bes 1 Se ber 
telegrapı finatcoreel bunre ee rn: laris eine 
ie "a 
!hemı Di Dagegen zu Flimmern. En a El wird mit 

negent de era en ngenommer, Inden fid) die Redite ab bie Auhenfte 
Einte gegen bas Minifterim vereinigen, Nicotera ft TE I. 
Dos ganze Gabinet gibt feine Ontafn ein. Der König mi ie am, bes 
au tragt aber fofort wieder ben Minifterpräfidenten Pepretis mit 
bes Minifteriums. Intechandlungen über die Neubilbung: e6 fteht 
een em Kummerpräfibenden Gripi in das Mir 
nifterium Depretis oder bie Bildung eines Minifteriumd Gxispi in Aneficht. 
Der Tepleen Wendung, rinem fid) am 1 Drulfeland onlehnenben ud Aula 


u Sal! intretenbes binet 
Rind nn Blau bee Kirhli a anal gegenüber ent: 
gegen, 

16. Degeniber. Senat: beftellt feinerfeits eine 


über die Asrage ber Abfchoffung der Todesfirafe aus (ter Gegnern 
einer foldhen. 
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27. Dezember. Pildung des neuen Minifteriums Depretis. 
Depretis übernimmt darin flatt ber Winanzen das Auswärtige, 
Grißpi ba8 Innere. Zugleich wird durch fol. Dekret das Mini- 
fertum für Aderbau und Handel aufgehoben und dafür ein jolches 
de Schafeß neu creirt. Die Neubildung findet ziemlich allgemein 
eine ungünftige Aufnahme, da das neue Cabinet in ber Kammer 
auf eine auch nur Balbiwegs fichere Majorität entjchieben nicht 
HAflen Enne, 
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L ag ah, way Koms a die 


a ber 
BE ai er 





m 
ve een anna Wr A der eine 
genöffen die Baht Haren die ya as > an 


Be en 
a m 


Sie nenn 

Bent er 2 Fe 
amd. melche bie gt Bet indern, und fogae 
die Äpreiheit, gegen "ie et Du Brit Dr um Schlau 
Pr 
der Popft ‚Ana lieh, bafı ex nicht fi ab mi fein 
Tbnne, fo Lange er an um termanen |, 6 [elieht mit 
der Sara u daß eine ine Bohn na ge ae Megterumg Ir 

a ERBEN ib fel, wie eine Berföhnung 

Guten mit dem 3, 

Ser Gorlnatrealsfenite Simeoni überreicht bie Mflocntlon den 
rate a acceebitixten ae ar Aatholi I re mit dor 
im der es he ze Hufe 
tet ee Ahnen jo re törten gerne a ar 

lenten werben, Geanbecs aber sub bie Acte ber verjchiebenen 
E} m Im diefen Acten 


® 


2 Sn I Unorbnunget gu vermeidet 

re Könige Bicor In io mit il En ie 
lnbtyen bean ich, nen Gegenpapf der matülich nichts 

Anl nis zu u Grentur bes In das in Tener ei ar 
eb? ...“ Uebel He = der Payı me El 

Mar in von fe Äafeiten ng dem Parlamente vor 

if geifllüchen Huögenalt su 1, kon 


a en, dep sah enttihen Wanens 


in den ilien als ftrajbar, von welder a a EE 
Ba resutkın son. ca kan sie Soc Dh 
man fi damit das B yalgade Wi fen. wi m ei ale duf DI ala 
und träflige Wusdrudateife des Eurialfil 
dremb einguno, 


Fenall der ‚geheimen Gehdichte ber Wlocution will re EI 








1 Mär, Der Gardinal-Etaatöfekretär Simeoni erläht eine 
Gireulordepefäe an bie Nuntiatimen wider das Munbferelben des 
ttaktenifchen Juftigminifters an bie Generalprocuratoren vom 17. 
März (f. 0.) namentlich gegen bie Verfügung desjeiben, iwelche alle 
italienifchen Blätter mit Verfolgung bedroht, weldhe fi nicht ber 
gnügten, die päpftliche Wilocution vom 12. b. Mt, einfach ald ikten- 
ft abzudruden, fondern fich erlaubten, biefelbe mit einem zuftims 
menden Gommentax zu begleiten. 

Grafen 


Anf. April Der Papfl Tehnt einen Pilgerbefud) bed 
dv. Ghamborb ab. Die Gurie erfenni jlets wur an, ta8 wirklich ift 
und Dracht hat: das Königthum Heimeich’s V, ift aber jur Seit 
bloß ein wefenfofes Echemen gleich dem Kaifertfum Gugeniens und 
ihres Eohmes, Die ErsKaiferin von Praufreich wirb daher im Bas 
Hican nur in aller Stille empfangen. Dagegen foll ber Freugyug 
wider Malien von Frankreich und 100 möglicy audy von Deflerreid; 
her buch) die Bifchdfe kräftig unterftitgt werden, doch dorerft me fo 


10. April. Da die Curie fürchtet, die preußifche Megierumg 
möchte von ber italienifden die Auslieferung bes Garbinals Lebo- 
howäfi verlangen unb biefe ben Gefuche entfpredien, fo veranlant 


rigen Bifofsfubiltums des Papftes haben ee und Pins IX, 
weit twillig den Neft feiner gefunfenen Kräfte bem großen Werke. 
&r Tann mir mehr etwas Suppe genichen nnd ein Wenige bon 
geröftetern Öleifche Fauen, ohne eö zu fchluden; feine oa a fart« 


Die yäpftide Curie. (Apeit 90. — Mai 17.) 335 


Aubienzfoal tragen, befteigt mit Hülfe feiner Umgebung den Thron 
und fpricht gu den Pilgern, die nach dem Plane der Actionspartei 
jammt und fonders als Apoftel des potere temporule nach Haufe 


30, Apeil. Die Antworten ber Fatbolifcen Regierungen auf 
die Mittgeilung der Ullocution vom 12. März find nicht ganz nad 
dern Wunfch der Surie ausgefallen. Die Curie Hat fih daher nun 
mehr an bie Sonveräne feldit gewendet, bie fich in ihren Auttworten 
voll Zheilnahme für die Xeiden oder Nlagen bes Papftes ausge 
procjen zu Haben fcheinen. Bon Nüdantivorten des Papftes wird 
nur eine foldje an. den Köulg ir Belgier befannt, in ber e8 heißt: 


Ber t, , dafı Sie bereit 
Zhätigleit 2 gemein‘ Bene Bu en & ir ern 25 
De ee Keideleger re den nel ee 
welcher beummeubj iefe Öetongeule her ech 

Een vier a & 


terde. Gngland (4) und Span haben mir Ihren 
is 1 Safproßen amd von man ar torsde ich snitteljt dee apoftor 

iin Rt jede weitere Deafregel im Wırregung bringen loflen,* 
2. Mai. Beim Empfang von Pilgern aus Savoyen hält ber 

Papft eine Anfpradhe, in der es ausführt, 

Bir Kealubig N ft habe in diefem Augenblick achte Kernen 
Bemening Habe Tante unglänbige Macht zu jüchtigen. Jene terglän: 
rn erhuuhdige die ke exe, ungeredpt regiert und viele Ihter, berfelben 
outer m Untertanen aunterbrüct zu haben. Der 
Kampf Ei ea begonnen. x wille mi welde von beiden Mächten 


es fein werbe, allein Tas wiffe cc wohl dh auf süum diejer au 
orthober nenne, aber fchiömatüich jet, bie Aand en em 
Sites Tafte wegen ber unmenfcplichen Befolbungen, "bie fie (ei 
vielen In urn bie Rotholiten unternommen und au) Heute noch wicht 

Die Guzie fielt fi damit thatjächlich Fo zlemkich auf die 
Seite der Türkei gegen Ruhland, Die ruffifche Regierung ift dariiber 
Fehr ungehalten und die ruffifche Prefie Tpeicht ic) Tee Iharf dar 
gegen aus, Die Panflaviften und Muffenfreunde, wie 5. B. bie 
böhmilchen Gpechen, werden dadurch zu offenen Demonftrationen 
‚gegen dert Papft deranlafit (f. Drfterreich). 

17, Vai. Der Papit empfängt eine Schaar aus Deutichland 
‚gelommener Wallfahrer, ar deren Epihe der (tech aha, 


eher Eon beiefigt 
S: ea er Bi " octfe Er hen mundi 


n 
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Grzbifchof von Köln und Febr. d. Los auftreten. Auf ifre Tatei- 
nifche Adreffe ertheilt der Papft re 
den Kaifer (oder Bismard?) für einen neuen Attila ertlärt: 


dere 

Ban ei Iie Den) don 
Ee I län Be Ti EuEHen De 
Ic Far über Yordvun, en Bl 








0. Poll Re Bapft rt N 700 Ha 
und Bebmaet auf ihre Adreffe BEER Freundlich; 


ie Möreffe felt 
‚al Bol on et umaspemg 


se  ermidet: 
Starte und er tag; date 
Sir ne no fie die gi 
e grmälrte ran 
Det Beer St. Er a MH die Zeit; 
0 ten, BEE i ie 
% mir einft Ha dftereei Se 


ige, RE IT auf die nein D Ba 
oc) zit. 


"ende 9 Bu Si Lathofifge Prefe veröffentlicht euft Fr 
apoftolilces Ecjreiben des Papfles vom 16. Digember 1876, welches 
ber neuen Latholifcen Univerfität Lille als Ertindungsurkunde bienen 
fol. Der Papft nimmt darin für fich unb feine Nachfolger bas 
Recht in Anfprud), den anzler der Univerfität zu ernennen, beruft 
auf diefen Poften Hrn. Henri Deonnier, Bilchof von Lydda, in par- 
tibus infidelium und ermächtigt denfelben u. X. much zur 
der alademifchen Grade, fo dah aljo biefes Recht, weldjes durch bat 
meue feangöfilche Gefch über den höheren Unterricht dem Gtante ihell- 
tmeife entzogen toneds, in die Hände deö Papftes übergegangen erfeheint, 





Die yüpklige Enie. (Juni 15. — Juli 10.) a7 


%, Juni. Der Empfang der Pilgercaramanen toird mit dem 
Empfang ber irlänbiichen Wallfahrer aus Canada 5is zum Oktober 
‚abgefloffen und 8 beginnen nunmehr bie Empfänge anläßlich des 

der Wahl Pius’ IX, zum Papfte, die bi8 gegen Ende 
bes Monats dauern, worauf auch In biefer Richtung eine breimonat» 
Paufe eintreten Toll. 

=. Juni. Der Papft ernennt wieder drei Garbinäle, woburd; 
das Gollegium augenblidlich bis anf vier Hüte (vom 70) vollzählig 
geworden ift. 

1 Zul. Do der Papft nicht mehe im Stande ift, allen Ger 
Tcäften feines Amtes obzuliegen, jo überträgt er ben Borftänden 
ber Gongergationen die Unterzeichnung und Grledigung einer geofen 
Unzabl von Ucten und Gefchäften. 

2. Juli. Der Garbinal-Staatsfetretär Eimeoni richtet gleiche 
zeitig bei Be en bie Nuntien bei ben Lalholifchen Höfen. 

‚In der ‚= die Gomtunlität ein, Gonslave ins N 
Ber toünfcht zur Ken Mu allertärts darüber gedacht twerde, ER! 

Rnierung Victor Emanuel ‚ct im Gate 
jene Etörungen zu beemel 


Er Brent En 
ch az BE SEE e 


ch ide ie viigen 
Fa SareLE ne Bu: re 


ber 
denen Ei 5 und 2 y 12 Mich: 
Er beit Re tell IE in der ES # ft fo Ei ne zealt 


 Eenai A nl Catan de ei fc 

Be ne 3 Er en ei yo au ne 

Fe sent bon 1370 an ee bi A a im 
10. Jult. Der Papft will in ber ae Kir dm Sum 
tionen bed Garbinal-Nämmerers, der während der Eebisvacanz an 
bie Etelle des Papftes tritt, einige Nenderungen vornehmen; die 
Songregation der Garbinäle [pricht fi) dagegen aus: der Papft 
umterbreitet bie fyrage jedoch" einer andern Gongeegation und biefe 
Tpricht ih dafür aus. Zufällig irbt gerade jeht der Garbinal- 
Kämmerer de Angelia und der Papft hat einen neuen zu ernennen. 
— Juli, Beim diesjährigen Jubiläum des Payııı ee 

EHultdrss, Fuıon. Weigiitstalender. AYIN. 38 


[ 
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ferben ald Peterapfennig en 
ag 


briettich im Namen des Papftes alfe und jebe Gedanken an Nadhe 
giebigteit, 


Kauptmarın 
der Kirche gegen den Etnat um bie oberfte Gewalt auch in biefer 
Belt, Am Patican will man aber von einem Verzicht auf das 
potero tomporale noch durchaus nichts wiflen und ber Sejuit färit 
entfcgteden in Ingnade, zumal ex fi) weigert, zu wiberrufen. 
Ende Auguft. Die Vorgänge in Frankreich jcnellen bie 

ungen ber Glericalen wieber auf un ale DEE 
ficen Parorismus, Die „Civilta cattolica“, das leitende Blatt der 
Guvie und ded Ultramontanismus, meint ae 


gen muh, wi ge [} lest hie FIRE 


Bundle, u et va e italientiche 





bereomvenkien, welche Dreifig Zage 


Ba 
= Hs: Bee Tatelheer Aal in ai 
- u A a a gen ne 
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Papftes, und e$ ift jener Zeitraum don Verwirrung und Räntefpiel 

welcher einer Krifis vorbergeht, Ginige Garbinäle Hakten 
Verfammlungen ab, um Vorbereitungen für jede mögliche Wendung 
zu treffen. Die Wünfe und Hofimungen innechalb des Gaxbinal- 
Gollegiimmd gehen dorerfl noch weit auseinander und alle Anftrenge 
ungen, eine vollftändige Ginigteit bezüglich des nächften Gonclaves 
berbeiguführen, fcheinen gasz vergeblich zu fein. 


18. September. Wie ion früher bie Frangöfiche kathofifche 
Univerfität Sille, fo „errichtet” der Papft nunmehr auch durch apo- 
ftolifehes Schreiben bie Lathofifche Univerfität Angers und ernennt 
dem flteilberren Difchof SFreppel zum erften Kanpler berfelben. 

21. Eeptember. Der Papft ernennt ben Garbinal Pecei zum 
Gamerlengo des HL, Etufls während einer Bacany, doc; exft, nadjr 
dem er bie eigentlich politifchen Attribute ber Stelle davon abge- 
trennt und auf den Garbinal-Staatsferretär übertragen hat. Pecci 
arbörte biäher zu den hervorragendften Gandibaten für ben pähft- 
Hichen Stuhl. Durch biefe Ernenmung feinen jedoch) feine Ausfichten 
gemindert zu fein, ba gewohngetsmäßig ber Gamerlengo nicht zum 
Papfle geimähft zu werben pflegt. 


Mitte Oltober. Die Niederlage Mac Mahon’s und br Dlie 
nifteriums Brogliefronrtou in Frankreich wirkt im Batican geradezu 
belänbend. Dan hatte fich zu vielen Selbfitäufchungen bingegeben 
und fd auch zw tief compromittiet und felbft die Vorfehung in 
DMitleidenfchaft gegogen, ba man fie täglid) mit Gebeten, Rovenen, 
Derbeifungen, Abläffen bebelligte, 


Die Eelbfttäuf war in der That gr Dan fah in Rom ber 
aka Di Werte Schober Euch om wandeln, ale a8 


vollen, „bald find wir wieder die Seren’. 6 Fam vor, 
, Die felher dee Nische gehört Gatten, ne == 


fe angenommen mutben, ba man u autihob, 1 
; „Die Geiflitit tee ber men 6 
ft der Ale ins Keine zu kun, aan der Tag der 
Femme arrie deutliche Leftalt bie al des gamgen fef a 
16 angenommen hatten, briuies viel A eg: 
2 dr = der Giviltk Gattolica, wo fie bie Bier ge na herr 
ot und fagte, daß Biömard’s Ubficht ein ie ieg mit 
reich Hr pt gut |pät, „dem diefe Nation Rai an m einen 
‚uebereitet als Dancer ig Rum fe jst die Bocr delln 
BBeak ac u, oh bie ie Skberioge der confervativen Goalitton eine Rice 
D Beet ei einem Aubblid auf das, las jeht 
in Brut Er une def ee Soneeffion, zu twelder fuh, bie car 


m = bern von Serena und ee 


or 


— 
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vuffionen und erörtert 
ee in fyan: er, a a ee 
zit Au este Aa ei: 
aa le Santa zu macgen, 
Es SE > Be un = 
Te da ee En - 
23. Oliober. Der Jefult P. Eurci wirb auf das Verlangen 


be& Papftes aus dem Iefwitenorden ausgeichlofien. 


“ Ber Be ei die en v 
ven 


nn je lt KL: A S au 
Fb vom Hohen Aal er da 


war damit 
a kein a“ Be aaa ehe were m telıee, ai = 


m. Be Das Garbinalsconfiftorium, dem in folge bes 
Zobes ded Gardinol-Erzbifchofs Riario Sforza von Neapel die Frage 
vorgelegt tird, ob dem Könige von Ztalien auch das Vorfchlagredit 
ber bie fübitalienfchen Bifchofsfipe zuftche, nachdem biejenige Re 
gierumg, welcher biefes Recht eingeräumt wurde, nicht mehr exiftire, 
entfcheidet, daß dırcch die Vereimigumg des italienifchen Meiches und 
die Garantiegefehe alle Iprziellen Goncordate abgefchafft und bafer 
much das Patronatöredit ber Regierung über das Erzbistum Neapel 
micht mehr au Recht befichen könne. 


— November. Die Curie befchäftigt fi auf Anergung bes 


englifden Garbinals Danning lebhaft mit bem Plane, aud) in 
Schottland, wie c6 im England fchon gefcehen il, die kath. Öierardhie 
wieder herzuftellen mb das ganze Land in fOrmlichen Bisthümer 
zu organificen, ba feit 50 Jahren bie Zahl ber dortigen Katholiten 
gang getvaltig yugenommen. Die englifie Regierung macht jedoch; 
Vorbehalte und flellt Bebingungen, jo dah die Ausführung de& 
Plans vorerft mod; unterbleibt. 


18. Deyemiber. Die Editoädhe des Papfles if in cafe 
Zunehmen, le Bifchöfe der Welt werben amgewviefen, befondere 
Gebete fir die vollftändige Benefung unb das TWohl des Papftes 
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anguorbnen. Daß auf den 17. d. feftgefeßte Gonfiftorium wird auf 
ben 2. Januar vertagt. 

33. Dezember. Der Papft kann doch noch ein Gonfiftorium 
Halten und ernennt darin wieder zwei Garbinäle. In feiner nur 
Yurzen Allocution dankt ber PBapft für die Theilnahme ber Garbie 
näle an feinem Befinden und fordert diefelben zum Gebet auf, daf 
ott ber Kirche Helfen und den Geift ihre Oberhauptes aufrecht 
erhalten möge, deffen Körper krant fei. 








6. Die Schwein. 


7. Januar. (Soloifurn) Das Nolt verwirft in allge 
meiner Ubflimmung alle ihm vom Santonsrafhe zur Beflätigung 
vorgelegten Gefehe. 

9. Januar, (Bern) Gr. Rath: befchließt ben Ankauf ber 
infolventen Bern-Lugernbahn und erfleigert biefelbe wm ben Preis 
von 8,475,000 Ar, 

21. Jar. (Bafelland.) Die Gemeinde WLfHUE ber 
fchlieht in allgemeiner Abftimmung nach den Beflimmungen bes 
Parrtwahlgeiehes, ihren ultamontanen Pfarrer zu entlaffen. 

21. Januar, (Zeffin.) Allgemeine Neuwahlen zum Gr. Hattı 
unter Aufficht eines etbgenöfftfehen Gommifläre. (8 werben 67 Mltra- 
monlane und 52 Liberale gewählt; buch find viele Mahlen wegen 
ungeböriger Beeinfluffung und geiehtwidriger ultramontaner Agita- 
Honen beftritten. Im Ganzen twurben 13,456 ultramontane md 
11,881 liberale Stimmen abgegeben: beibe Parteien flehen fih alfo 
an Zahl faft gleich. 

%6. Yanırar. Bifchof Ladat von Luzern (ehem. Solothurn) 
verhängt über den neugewählten Pfarrer ber chrifttathofifchen Ber 
meinde ara die Euspenfion und broßt bemfelben fir ben Fall‘ 
ber Nicht-Anterwerfung mit Eycommunication. 

2. Januar. (Hiürich,) Ein Mrbeitertag in Uften nimmt 
die unentgeltliche Arantenpflege in fein Programm anf: 
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ae SR Br Ka a Die von A 
‚mittel werben den Stcanfen um abo ke 
Alla mac cn 3 ‚einen don an ee El San 
berjelben über ifwe Zhätigkeit Bericht zu erflatten.‘ 

30, Januar, (Gottharbbahn.) Die Direetion berfelben er 
Raltet dem Bundesroih zu Handen der demnächit zufammentretenden 
internatiomafen Gonferenz einen Bericht fiber bie Koften des Baus 
ber teffinifchen Thalbahnen, welcher die Mehrtoften berfelben zu ex« 
Mären und zu rechtfertigen fucht. 

30. Januar. (Telfin.) Gr. Rath: beftellt die Regierung in 
ouöfchlielich ultramontanem Sinne. 

31. Januar, (Gotthardbahn.) Mit dem Jamıar-Refultat 
der Gotthardbohrung ift ettons mehr als die Hälfte bes Merkes über» 
kounden, wa8 wenigftens den Richtftoffen Betrifft: von nördlicher uud 
üblicher Seite find zufanmen 7621 m. gebohrt und «8 bleiben mod; 
7299 ıı, Da fi 1880 im Epätjahr die Richtftollen begegnen follen, 
fo bleiben pro Monat ca, 166m, zu bohren, eine Länge, die fchon 
mehrfach Mberfchritten twurbe (im abgelaufenen Janıar um 185 m.). 
Miehernalt aber blieb im Tehten Jahre das Nefultat hinter biefer 
Mittelfumme zirrid, das Keiftungs-Magimum bon 244 m., dab im 
Oktober 1875 erzielt towrde, ift feitfer mie mehr erreicht worden, 
Während früher ber nörbliche Stollen bedeutend im Borfprung war, 
fo Hat in den Ichten Monaten ber fübliche Bohrer feinen Nivalen 
bebeutend Aberflügelt, jo daß die Nirofofeite (3717) nicht mehr weit 
Hinter bee Söfchenenfeite (3904) zuritdtbleibt. Wenn die Bohrer 
femerhin jo arbeiten, wie bie® gegemvärtig ber Fall ift, jo fanır 
das Aufontmentreffen Mitte Mai 1880 erfolgen, alfo bedeutend vor 
ber anberaummten Frift. 


B 2 Februar. (Bug) Die Wahlen zum Kantonsrathe ergeben 
‚eine freilich ur fee fchtwache Liberale Mehrheit, während bie Ner 
‚gierung noch ausichlichlich ultramontan zufammengefeht ift. 

2. Februar, (Waadt) Gr. Rath: Iehnt den Antrag auf 
eine buxch ihn dorzunehmenbe Nevifion ber Verfaffung mit 148 gegen 
18 Etimmen ab und befchlieht, bie frage ben DVolksentfcheib vor- 
Aulegen. 

10. Februar. (Bern) Gr. Rath: genehmigt feinerfeits dem 
Antauf der BernLugernbahn und Hefclteht, bie frage ber allge 
meinen Bollsabftimmung mit einer empfehlenden Anfpradie zu über- 
weifen. 


314 Die Shmei. (Mitte Febr. — Mic 16) 


Mitte Gebruar. (Solothurn) Die Gemeinderathöwahlen 
fallen in 92 Gemeinden Tiberal, in 20 uiltramontanı und in 16 ge 
mifcht aus, 

2%. Jehrwar. (St Gallen.) Gr. Rath: befchlicht bie ame 
Tiche Inventur des Nachloffes nad dem Tode eines 

25. Februar, Moadt.) Das Volt verivicft mit einer Mg- 
Heit von zwei Dritten bie Nevifion ber beftehenben Verfaffung. 

1. Mär. (Solothurn) Der ehemalige Bifhof Yachat von 
Eolotfurn verliert dor dem Amtügerichte Solothurn feinen Progeh 
wegen be& Xegates Linder. 

1. Möry. (Weltpofiverein.) Nachdem im borigen Yahre 
der Beitritt Vrittifch-Indiend und der frangdfifchen Golonien zu dem 
alfgemeitten Poflverein Rattgefunben hat, find menerbings die made 
begeichnelen Länder und in ben elben ee a zuge 

1 ittige Golenien: Ge 


EBERLE EBSEIBE 


li): Java, ee Ada IorneO, 

del, der Women Be San SL, kon Bunte, Al 
der fühneiliche heil don Zimpe, Die Moluften, Der 
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12. Mär. (Bern) Das Bolt re in al 
ER den Ynkauf der Bern-Pugernbahn mit 41,209 gegen Sr 


Fe Augern.) Gine vom bifchöflicen Gommiffär ben 
Mödtifchen Meligionslehrer Mittel wegen zweifelhafter Besiuber 
keit angebrohte Sußpenfion muß rel einer Schlußnahme der 
Megierung zurlitgenommen werben. 

— Mär, (Hargan.) Im Bridthal beginnen die wichtsalte 
a Ann die Obrenbeichte zu bejeitigen ober boch facultati 
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en: Notional- und Etänderait 

Kin ie eidgenöffifche iyabritgefeg. Der Ständerath ger 

ee, Toter Gafjung mit 25 gegen 14, der Nationalrat 
‚90 gegen 15 Slinmen. 

ee Bundesverfammlung: Im Widerfpruch mit dem 

er vertwirft der Nationafzath mit grofer Mehrheit den An- 


bes Bunbeörathß, bie zur Voltsahftimmung fommenben Bunbes« 
Ron umb Yundesbefhlüffe mit erläuternden Anfpracen an ba 
‚su begleiten. 


ee Bunbesverfanmlung: beide Räthe einigen ich über 
das der allgemeinen Bolksabflinmung neuerbings vorzulegende Mix 
Kitörpflichtserfoß-Steuergefeh und über das Gefeß betr. das politifche 
Stimmrecht. Schluß der Bundesverfanmlung. 

10. April. (Been.) Gr. Rath: verwirft zei Motionen, bon 
denen die eine „Abjenbung einer Epectaleommiffton nach beim ura 
behufs Unterfuchung der Lage der dortigen römifch-Tatholifden Ber 

und die andere „Nüdgabe der Kirchen und Pfarrhäufer an 

bie Meheheiten bes fouveränen Volts im Jura“ verlangt, die erftere 

Motion mit 90 gegen 6 und bie (eptere mit 78 gegen 9 Etimmen, 
Sin Bericht der Richenbirtion det Aantens ber bie 
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10, April. Ridwalben.) Sanbrath: befchlicht einftimmig, 
im nädften AUmtsjahee an die Primärfchulen der Gemeinden einen 
Beitrag von 5000 Fr. auszurichten. 

13. April. a ‚Gr. Rath: nimmt ben Antrag der Mor 
gierung auf Anerkennung des chräfttatholifchen Nationalbisthums 
und Betbeiligung de Staates Wern am der Befolbung des Bifchofe 
mit großer Meheheit an. Die Utramontanen proteftiren. 


an 
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15, April. (Büric.) Zwei allgemeine Voltstwahlen in dem 
Negierungscnth fallen yum erften Mat wieder mit 26 und 25 tatt« 
fend gegen 23 und 22 taufenb Stimmen für die Liberale Partei ans 
u Ungunften ber fonft Berrienden bemokcatiicen Partei, . 

— April. (Gottharbbahn.) Neber ben augenblidtichen Stand 
des Nnternchmens werden folgende Angaben argeben: 

Bınbesratt; Hat Ende Beutfehland und legen 
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38. April. (Uargau) Das Bolt verirft im alfgemeiner 
Abftimmung mit 26,141 gegen 7650 Stimmen das ihm bom Gr. 
Nat vorgelegte vierjährige Budget nebft Gnatäftener. (Es Wird 
nachgernde dem Sr. Mathe nichts anderes fihrig bleiben, als den 
Etaatshaushalt fer twefenklich zu vereinfachen, womit jedoch hin« 
wieder das Wolf nicht fehr aufricden fein bücite, 

1. Mai, (Hürich.) Die Spinnereidefiper find über ba® neue 
Wabritgefeß febr ungehalten und eine Anyabl berfelben beiclicht, die 
nötigen 30,000 Unterieiften zu fanmeln, damit das Gejeh der 
Bolsadftimmung unterbreitet tmerbe, 


| 6. Mai, (Uri) Lanbägemeinde: verwirft bie ihr vom Kandı 
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zafh vorgefdhlagene neue Steuer und damit auch bie Subvention für 
das Gottharbunternehmen. 

6. Mai. (Bafelftadt) Bei den Erneuerungstwahlen ber km 
Ansteitt befindlichen Hälfte der veformirten Landesfpnode erleidet die 
Reformpaztel gegenliber ben Orthobozen eine entfchiebene Nieberlage: 
in änimtlichen wier fäbtifchen Kicchgemeinden bringt bie Lifte ber 
Srthobogen, die zum Unterfhieb von den Reformiften den Gegnern 
foft gar keine Gonceffionen machte, beinahe vollftändig durch. 

6. Mai. Reuenburg) Bei ber Nemvahl des Gr. Naita 
fiat zwar die rabicale Partei neuerdings, doch gewinnt bie Oppo- 
fition 20 weitere Stimmen. €s flehen nunmehr 06 vabicale gegen 
33 confervative Stimmen. 

8. Mai, (Graubünden) Die Neuwahl bes Gr. Malhs 
ergibt 40 Liberale und 32 Gonfervative. 

13. Mai. (Hiric,) Eine Maffendemonftration der Arbeiter 
pricht fi in einer Nefokution entfchieden fr Annahme des eidge- 
uöffifchen Fabrifgefehes buch das Bolt aus. 

3, Mai, (Bern) Auf das von der Regierung behufs 
Zedung bes Anfaufspreifes der Bern-kugernbahn ausgefchriebene 
Aufehen don 10 Mill. Fr. werden mr 8 Mill. gezeichnet. 

28. Mai. (Genf) Die von ben Mikvergnügten und So- 
‚Naliften betriebene Revifion der Verfaffung wirb in allgemeiner 
Bolksahftimmung abgelehnt. 

30. Mai. (Solotyurn.) Gr. Rath: Tehnt eine Petition, ben 
wömifch-lathokifchen Einwohnern beö Kantons zu geftatten, bie Spen« 
dung des Gaframentes ber DI. Firmung durch ben (abgefehlen, aber) 
einzig von ifmen als rechtmäßig anerkannten römifch-katholifchen 
Bilchof Eugenius im Kanton vornehmen zu Toffen, ab, mit ber Bes 
gründung: daß „es ja den römifch-Tatholifchen Einwohnern des 
Kantons Solothurn unbenommen fei, einen beliebigen tömifch-Tatho- 
Ufehen Bifchof der Schweiz, fofern berfelbe damit nicht Anfpridie 
verbindet, welche flaallichen Gefepen und Befchlüffen widerftreiten, 
au Eribeilung ber Fiemung im Kanton Solothurn zu berufen“, 

30. Mai. (Neuenburg) Gr. Rath: beftellt die Megierung 
neuerbings auafchtieglich im Ginne ber rabicafen Partei. 

4. Juni. Eröffnung ber Geffion der Bundesverfammlung. 
Die Reden der abtrelenden en en Beach die Rothiwenbigkeit, 
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9. Juni. Bundesverfammlung: der Nationalrat befeitieht 
den Erlaß eines neuen Banknı 

12. Juni. (GottHardbafn.) Die in Fuyern zufammenger 
relenen Vertreter ber internationalen Bottharbeonferenz (bie Edel, 
zes und Deutfchland) unterzeichnen folgendes Protofoll: 
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für Lande Bi Forftwiethfehatt Beizugeben fei, nad) längerer Debatte 
mit 53 gegen 39 Etimmen Tür unerheblich. 
23.— 2. Juni. Bundedverfammlung: fotwohl der Rational- 
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Schluß bee Elfen. Nicht mehr zur Verhandlung find ger 
Tommen zwei fehr Debeutungsvolle Botjdhaften des Bundesraihs über 
Herftellung des Gleichgetvichts der Hinangen und über die Anfftellung 
‚eines meuen Zolltarifs. Diefelben gelangten zu folgenden Schluße 
ergeöm 
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m an en pa ut 
Im Huge, 


EE Juli. re m Perfien tritt benfelben definitiv 
is zum 1. September I. 3. Sei. Bugleich meldet das Generalpoft- 
amt in Sonbon dem eidgenöfftfchen Poftbepartemente folgende weitere 
Drittifche Gofonieen zur Aufnakane im denfelben an: die Golbtäfle 
Eenegambien, Lagos und Eierra-Leone in Weftafrifa und bie fralt- 

Tands-Infeln in Sübamerife. Bald werben fämmtliche befannte 
eivitifixte und halbcivilifiste Länder des Erdballs Mitglieber biefes 
‚geohartigften Znflituts der Alt und Neuzeit fein, 

10. Jul, Die confervative Partei eröffnet den Referendund- 
fm gegen die von der Bundesverfaramlung befcjloffenen Gefehe 
bez. politifches Etimmrecht der Bürger und Niedergelaffenen und 
bez. die Militärpflichterfahfteuer. 

10, Juli. (Zejfin.) Gr. Rath: beichließt, mit den Lugerner 
Bottharbeonferengbejchläffen vom 12. Junt, denen zufolge die Clonter 
Generesinie ad enlendas graccas verjchoben kjt, fehr unzufrieden, 
die na) Bern einzuberufende Gonferenz der am Gotthard zunädit 
beiheiligten Kantone und Bahırgefellfchaften zwar zu beichiden, dar 
Jelbft aber bie Rechte umd Eifenbahnintereffen des Kantons energifch 
gu wahren, d. d. weitere Subfibien nicht zu beivilligen. 

14. Juli. (Solothurn) Huch das Eololfuener Obergericht 
enifcheidet in dem Progeffe des Er-Bijdhofs Laat tvegen deü Kegatet 
Linder gegen den Bilchof. 

Mitte Juli. Der „Gritlianer* veröffentlicht folgendes Pror 
Bu ber Ichrweig. Sozialdemokraten: 

ae nn Sr EINE dans E Bin 
Buch Dada wc che De ge. Sins m 
blirger 


ie 
Beamte Be u 3 4) sum irn un erelpn) mi yiehung durch Be 
er (dj de “ An 


u Er itergefepe mit ee fan 


a a m br Mt Aeebor der Eontttagsarbeit, 
en ale abet Be eher Bjon 
Etoatliche Statt 


ie Feen dry 
mg und dörderung des Peobattl 
Qu lmaniens en en 


euere 
Bu an a and or ana fe En ea Sn 








BE 


352 Die Shmweir (Juli 27. — Ang. 9.) 


Ei 10) hehe re Se Geenbaynar u ee) 


he um ee Im heben 
Si a N Exec an an Arbeiter, 
ae a up dung ne ;= 
Ne Be 
Kai a die Wrl en re 


Mer. Juli. Die vom Dundesrath nach Bern ‚einberufene Gone 





ber von ber internationalen Gonferenz vom 12. Juni der Echweiz 
augefchtebenen 8 Mill. weiterer Subvention nicht einigen. Mehtere 
Kantone zeigen dazu toenig Xuft und noch andere, tie Bern, Luzern, 
Mei und Teffin, beanftanden ferbft die fernere Musyaklung der ur» 
Ipränglichen Subvention. Der Bundesrat foll bemnächit eine neue 
Gonfereny einberufen und berjelben beflimmte Anträge vorlegen, Die 


Kuft zu Haben fheint, 

27. Juli. (Büric,) Die Megierung geftattet die Mreuerbee 
Rating facultativ. 

27, Auguft. (Bern) Das Bolt verweigert In pm 
Abftimmung bie Vorlagen ber Regierung beit. Ben 
Defigts don 5 MI. Ar. in dem vierjährigen Budget von In 
bie 1878, fotoie des der BernLugenbahn von der Regierung ger 


auf das Bahnkapital iüberfchrieben werden foll, mit 23 gegen 10 
und 9 taufend Stimmen. Cs haben fit an der Abftimmung nur 
39% ber ftimmberedhtigten Bürger beifeitigt ; die Berwverfung ift 


Aftimmungsrefultates ihre Demiffion zu verlangen. 
27. Auguf. (Zeffin.) AI Qugano werben fechs bis fieben 
junge Leute, en nn). 





Die Ahmet. (Sept. 2-19) 855 


rebolntionäre Lieber fingen, don der Genddarmerie mit Sübeln und 
Nevolvern angegriffen, mehrere der jungen Leute erhalten Mevolver- 
Nhüffe, aber aud; einem der Gensdarmen wird der Säbel entriffen 
unb then banrit ein Hieb über ben Kopf verfept, am dem er fiirkt. 
Die (ultramontane) Regierung befichtt der Poliei, an jenen Orten, 
wo die Bendlferung nicht mit ihr Aympathifire, die nöthige Strenge 
und fogar Gewalt anzuwenden und läßt Qugano durch 3 aufgebotene 
Gompagrien Miliz Defehen. 


2. Eeptember, (St. Gallen.) Das Voll verirft in alle 
gemeiner Wbftimmung ein ihm vom, Gr. Mathe vorgelegtet neue& 
Steuergefeh. 5 

3. September. (Teffin.) Der Bunbesrath beficehlt ber Teffiner 
Megierung, die militärifche Bejeung von Lugano als nicht gerecht 
fertigt aufzuheben, Die Zeffiner Regierung ruft 2 Gompagnien ab, 
beläßt aber rine bort, bis bie Stabt bie Oceupationätoften bezahlt 
Haben werbe, Diele vertveigert jedoch Bezahlung. Die Teffiner Mer 
gierung fügt fich fhlichlih dem BVelchluh des Bundesrathe voll- 
ftänbii 

3 September. (Gottharbbahn.) Das Refullat der diese 
jährigen internationalen Infpection ded Standes ber Et. Boltharbr 
bahn-Arbeiten ift ein allgemein befriedigendes, namentlich Hinfichtlich, 
der Wortfchritte des großen Gotthard»Eummels, in Bolge defien der 
jährliche Enbventionsbeitrag für denfelben von ber Gommiffion auch 
Tofort bewilligt wird. Betreffend die Beiträge für die Zufaetslinien, 
weldje aus einem Drittel der Gefammtfubfidien beftehen, befchlicht 
jedoch die Gommiffton auf dem Antrag der italienifchen Deitglieber, 
bei ben beteiligten Regierungen zu beantragen: daß biefe Beiträge 
erft nach Ratification des in Ausficht ftehenden neuen Vertrags vom 
Bundetratb am die Botthardbahn- Gefellfchaft ausgezahlt terden 


1, September. In Genf teitt ein internationaler mebizini« 
Ieher Gongreh zufammen, 

14, September. In Zürich tritt under dem Borfige Bluntfehli's 
das „Inftitut für internationales Recht" zufammen und vinigt flch, 
ander Anberm über eine Anzahl von Fragen det Serrechts in Krieger 


19,— 20. September, (Bern) Gr. Rath: verweigert die von 
deu Megierung geforderte Entlaffung, zugleich aber aud) das von 
derfelben zur Orbmung ber finanzen geforderte Anlehen har DEU 

Säulibres, Burop. Grjhiätötalender, KVIL @. 
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Kionen, worüber fie erft Beriit und Antcag hinterbringen md fick 
inzwifchen mit verzinslichen Gafjenfcheinen helfen folt. 

20. Seplember. (Gottharbbahn.) Eine Gonferenz dei Gon- 
jortiums für Nufbringung dei Gotthardbaht-Baufapitals in rrank- 
Firet dertweigert die Abnahıne der vierten Obligetionen«Gerie, melde 
20 Millionen beträgt und bemmächft ausgegeben werben follte, inbem 
«8 behanptet, bafı, ba bie früheren Bedingungen unb Doranı 
nicht mehr beftänden, der Vertrag vom 10. Oltober 1870 mull und 
nichtig fe. Mit diefem Borgeben des Gonfortiums it, falls keine 
Verftändigung erzielt wird, der, gegenmvärtigen Gottharbbafn&efel- 
fchaft eine neue Verroiflung rwachlen, welche fchlichlich doc noch 
zu ühren: Banferott führen Lönnte, 

7. Oktober. Die Generalverfammlumng bes über bie ganye 
Schweiz verbreiteten Volksvereind befchlieht, alle drei am 21. d. DL. 
zur Entfceibung durch dad Wolf Fommmenden Vorlagen bed Bumbeb- 
atha, das Fabrifgefey, das Stimmvechtögefeh und das Deilitärpflicht- 
erfaßeStenergeleh, zur Annahme zu empfehlen. Gegen alle drei ift 
inbeh eine Iebhafte Agitation im Gang. 

17. Oktober. Die bundesekthliche Commiflton fiir die Hm 
legung der 3 Millionen Nacitrogs-ubvention für die Gottharbbafn 
befchlieht, von einer Bundes-Subvention abzufehen, weil 6$ bei guten 
Willen ber 14 betheiligten Nantonen und den sivei Bahngefchichaften 
wicht jchwer fallen könne, diefe Summe aufzubringen, und verteilt 
bie 8 Millionen unter bie Beteiligten folgendermaßen: Zar) Toll 
aablen 1,200,000 Se, Bern 1,000,000, Zuzern 500,000, Uxi 300,000, 
Schtehg 300,000, Obwalden 30,000, Nidwalden 20,000, Zug 150,000, 
Solothiren 150,000, Bafelftadt 800,000, Bafelland 200,000, Echaffr 
haufen 150,000, Yarganı 1,000,000, Thurgan 200,000, Telfit 500,000 
und bie Gentralbahır und bie Norboftbahtt eine jebe 1,500,000- 

21. Oftober. Das Volk nimmt in allgemeiner Abflimmaung 
über die ihm vorgelegten drei Gefehe der Bundesverfammlung nur 
das Fabrifgefeh und and das nur mit Meiner Mehrheit, mit 179,624 
gegen 165,720 Stimmen, an, verwirit bagegen bas Etimmtuechtägefeh 
mit 206,988 gegen 190,127 und das Militärpflichterfoh-Etruergefch 
mit 175,508 gegen 169,539. Das leptere war fon einmal, am 
9. Yuli 1876, im der Vollsabflimmung abgelehnt worden. Die 
welfche Schweiz, Neuenburg ausgenommen, bat gu bem Nefuiltat ber 
fonders beigetragen, imdern dort alle drei Gefehe fait einftimmig ver 
worfen twerden, toas in der deutfchen Schtueiz vielfach böfes Bınt machst. 
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22. Otober. (Zeffin.) Der Bundesrath befiehlt der Teffner 
Regierung, bie gänzlich; ungevechtfertigte Grecution gegen die Stadt 
Rugano fofort enqufiellen. 

Oktober. Das von Bundesrath binchberathene Vubget 
für 1878 zeigt eine Ginnahme von 40,456,000 Tr. und eine Aus 
gabe don 49,562,000 (yr., fomit ein Defizit dom 3,106,000 Apr. Alte 
bas Militärivefen find 13,789,890 Fr. angefeht, 


2 November. Der Bunbesrath befäjlieft, den neuen Zollı 
tazif ber Bundesverfammlnng af im März 1878 vorzulegen. Diefe 
told zunächit mit der Berathung dew Herftellung des Gfeichgetvichts 
der Finanzen des Bundes fihh zu Beicäftigen haben und zufehen, 
wo unb ivie viel exfpart werden Lanır: erft den Neft foll die Tarife 
erhöhung beiten. 

11. November, (Bafelftadt:) Die Nepterung ber dic die 
nene Berfaffung don 1875 verfafiungsmäßig paritätiich gewordenen 
Stabt berät; über bie Orgenifation der Latholifchen Landeskirche, 
Die Alttatholifen bieten bazır bereitwillig die Hand, die Nömifche 
‚Katholiichen wollen dagegen nichts davon wife, 

12. November. (Genf.) Die allgemeine Neutvahl des Staufer 
raths ergibt die Wiederwahl ber bisherigen (Lb.-radienlen) Mitglier 
ber teoß aller Veftrebung ihrer Gegner, fie aus ben Sattel zu heben. 

13, November, (Bern) Die evangelifch-refornmirte Mirchen- 
fonode nimmt auf der Antrag ihrer Gommiffion einftinmig eine 
neue Liturgie am, inbene bie verfhiedenen Nichtungen fich Toyal ent« 


gegenfontmen. 
au Gebete im dereben, fin er dafı ie von jeden zeformi 
tl 6 vollem Herzen mitge 
Behr Yan Zi Toben mug den, een Sean 
den bei iedenent Micgtungen zu verdanken. Komme tan Cr uf sin 
einhei Glanbensbelerntrif; nicht eigen und mufte 
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ie ihre a eines Gelühdes trägt 2" Über Beim 


des 
be y u Gumde, und Biefe Darftel Pape di 
BEETERLTETUTEEE 
20. November. Der Bundesrath weift einen Necurs des ule 
kramontanen Bereins in Solothurn, bem ftantlich abgefehten Bifchof 
Rachat doch die Firmung im Kanton Solothurn zu geflatten, ab, 
3. November. (Margan.) Das STR Ü 


RR apostolieum tieder aufgenommen \oreden, fo fteht doc) Le hr 
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Abftinnung nochmals bie jchon am 18. April dB. 8, verioorfene 
Steuervorlage ded Gr. Rath mit 23,800 gegen 10,489 Gtimmen, 
26. November. (Margau.) Gr. Math: beauftragt die Rex 
‚gierung mit ber Einbringung von Vorfdjlägen Kehufs Vereinfachung 
ded Stantöhaushalts, Ieht dagegen bie fofertige Einleitung einer 
Zotalrebifion der Berfaffung mit Heiner Mehrheit ab. 


2. Dezember. (Teifin.) Gr. Rath: beicließt, die Stadt 
Rugano zur Zahlung von 14,000 fr, Drenpationäfoften zu zwingen, 
4. Dezember, Der Bunbesrath hebt ein vom Gr. Math von 
Bürich zu Gunflen der Kantonalbank befhloffenee Bankmonopol als 
im Wiberfpruch mit ben Urt. 81 und 39 der Bundesverfaflung auf. 
» 14. Digember, Bundesverfammlung: Nat,Natk > Iehnt einen 
Antrag auf Reduction der Bundesarmee und ebenfo einen folchen 
auf Rebifion der ganzen Militärorganifation mit grofier Mehrheit 
ab, befchlieht dagegen, dafı dehufs Herfiellung deö Gleichgewichts 
der finanzen eingelne Wrtifel der Militärorganifation von 1874 fo 
Lange juspenbirt werben follen, bis bie eibgendffijchen Finanzen bas 
Buridtommen auf ihre volle Anwendung ermöglichen. Die Brage 
geht nunmehr an den Ständerath, der fie jedoch erft nach Neujahr 
in Angriff nehmen wird. Die Militärs find indep der Meinung, 
daß die Vefchlüffe bes Nationalraths bie Wehrfraft der Echtveiz 
alla fehr Schwächen werben. 

21. Degenber. (Gotthardbahn.) Cine vor dem AFriedend- 
gerichte von Bern zwifchen Vertretern der Gottharb-@efeltfchaft und 
des Gotthard-frinanzeonfortiums unter dem Borfife Stämpfli's, den 
beide Zheile zum Vermittler gewählt haben, behufs Veilegung drö 
Eonflicts, betr. die Abnahme der vierten Obligationen-Errie, abge 
Haltene Gonferenz hat fi bis Enbe Januar vertagt. Die Stim- 
mung ift dem Unternehinen wieder günftiger. 

I. Deyember, (Wallih) Im Yade Saron wird bie bor- 
tige Spielhdlle nad) Maßgabe des Art. 35 der Bundesverfahfung 
behördlid, gefchtoffen. 


7. Belgien. 

16. Januar. IL Kammer: das clericale Miniflerium Malou 
bringt einen Gefehenttonnf gegen die Wahlcorruption ein. 

Das Geeh fol durch Eidherung der Sclbftändigkeit bes Mählers und 
ber Geheimhaltung des wen dem Ueberliftungsfoflem, toburc „bisher 
beide Ber Rh zum ut berhelfen geneigt taten, ein Yiel_ Teen. 
Diefe Abflt wird jeboch u mehrere Belimanı n bes Entiouehe, BE 
Darauf bereignel find, eine große Anzahl Lberaler lübtildher ne 
Eunft. don eye Wahlen auszufchlichen, mehr als aufge ie ale 
ER ‚erhebt fich daher gegen diefe Beftimmungen in ben 1 Mbtheilungen wie 


5. Febrmar, Große Demonftration der Bevölkerung in Unt- 
werpen vor dem Sefiritenklofter. Die Polizei fleitt die Ruhe wieder her. 

10. Febrar. In Antverpen führt die mit Hülfe ber Lande 
beiwohner zu Stande gebrachte Wahl be& clericalen Baron Ofy zum 
Debulirten zu Ruheftdrungen, denen erft die bewaffnele Bürgergarde 
ein Ende macht. 


20, April, II. Kammer: Debatte fiber eine Petition ber Bis 
Nhöfe und gahteeicher Glericaler bezüglich ber Lage des Papftes in 
Wolge feiner Allocution vom 12. März. 
FröresDrban ftellt die Unfenge, tvas die Regierung Aust an be der 
Ban IE than Be Dre Minifter des Auswärtigen, Graf 
it, erfläct, die Ri ajlrım Habe die Petition halt, aber ir 
fine 0) Ftjepliohnng Darauf vh tat und werde michte um, ohue die Kummer 
zu hören. fberner wird dom Minifter des Ausroärtigen erflärt: menm jer 
mals Belgien von ben Mächten aufgefordert werben follte, an einer Beipreche 
über die Fa rue teilzunehmen, {o werde die Reylei andy, 
Diesbeygläc, fi it thum, abe di bie Kammer vernommen en. 
var and Oxts Juden machzumeifen, bafı ein ir " 
ein Ding der Ninmagtiteit ige darf, Ben = f1 
=. iftee Maloı 
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30, April. Im Brüffel fiegt dee bemoftatifcieliberale Case 
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bidat, Abvocat Janfon, Aber feinen doctrinär-liberalen Gegner mit 
5394 gegen 2485 Stimmen. Die Glericalen enthalten id; der Abs 
fimmung, 

1. Mai. Senat: die Interpellation eines ultramontanen Mit« 
gliebes won Gent gibt dem Minifter des Auswärtigen auf'® neue 
Gelegenheit, zu erklären, dak die Megierung entlchleffen fei, den Per 
titionen der Bifhdfe und Privaten zu Gunften bes Papftes keine 
Folge zu leiflen. 

29. Mai. Die ehemaligen päpftlihen Suaven, 460 an ber 
‚Yahl, überreichen dem päpftlichen Nuntius eine Wbrefle, die er mit 
ber al beantwortet, 


Hal bie eitargfhe Biden 
ber; — g Bee he 


nd c& 
im beit an un I Lin ala 
ir Be Cold Ware deal auf BEE oläne, m Eile 
En Ohne 
2. Juni. Banfett der ehemaligen päpftlichen Zuaden in Gent. 
Gin Senator und ein Be Fe 
mus bor« 
bei ie enecunn bee Abreffe a he Kr a lige 
B ıbilänm“, enfl einer dee Ataven Dei „| , in Rom 
‚zu feicen, mit nufern Waffen in der te Kr aber zebrt 
Kapitän ber Auaven mit beit Werten an „Sc Ip: 
Kin ald ob «6 nodı exiflire, beum cs gi ie mar ei 






iR sur für eine Bot beandt, und bei ar 
Ben HE 
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iteräieche ka 1 jticon) Wirder Bea ko; 

= er I. Kammer: Gerre-Orban interpellitt das Cabinet 

Über die Wenferungen des Runtius vom 90, d. DM, Der Dinifter- 

präfident weiß einer parlamentarifchen Niederlage nur baburd) aus« 

zuieichen, baf ec feine Partel is auf wenige ganz extreme Heiße 

vorne nötbigt, der von Fröre-Drban beantragten Tagedordiung 

suguftimmen. Diefe Tagesorbnumg detavonint die Haltung ber Mer 

gierung Forie die des päpftlichen Nuntius und alle gegen alien 

Demonftrationen, und ift eigentlich ein durch bie bieher 

a Politit proboeirter Schlag in's Befidht des clerialen Ea« 
inets, 
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9, Juni, 11, Kommer: genehmigt nach Monate langen Ber 
Handfungen das Gele gegen Wahleorruption mit den Etinmen der 
grfanumten Rechten gegen die ber gefammten Hinten, 56 gegen 46. 

ie Bie een ge ia A ai dont 
Mi Zah Beotangen de er ee 
x i en, 

EN a EM Bd As 


— Weihtvater zum Be au 
Da dei Fe ea on — Drlen dam go 
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dee Reform zu Hoden Zus Geh gel, mn 
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Yan al arena ri Met di Zn 0 
heimmil; des Volumd mod) iweniger Verbürgt wicd cl su 
27. Juni, Senat: bewilligt einftimmig einen er Guest für An« 
Tegung don Befefligungen an ber unlern Echelbe. 
38. Juni. Senat: nimmt das Gefeh genen Wahleorruption 
mit einigen Modificationen mit 50 gegen 1 Etimme am. 


7. Juli. II. Rommer: genefmigt das Befeh gegen Mahle 
coruption nad) ben Befchlüffen des Senats. 

30. Yuguft, Eröffnung ber Generalverfanmlung be® „Vereins 
für Reform und Godification des internationalen Mechts” in Ant» 
merpen unter dem Borfipe des Lorbs O'Hagan, gew. Torblanzlers 
von Jıland. 

10.—18. September. Abhaltung eines fozieliftifchen Welt 
wngreffes in ent. 68 haben fich 45 Delegirte aus Deutfchland, 
der Schweiz, Italien, Epanien, England ıc., au) eine Anzahl Bakıt- 
niften eingefunden. Der Gongreß befchlieht eine Art Organifation 
ber Soyialifien aller Zänder, jeboch ofme ftramme Seitung. Ma 
Ei des Gentralbureaws wird Verviers, als Eif des Bunbedburrau'd 
Bent Be. 
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ber 6: daß eine internationale foyialb: Por 

engen ai Grundlage der Refolutionen, die dire Couguek 

und die ein gemeinfames Programm bilden follen. In Feiwäg, 
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Eonzantrationspunft der Eozisliflen aller Sünder fer 
13. November. Eröffnung der Kammern, Nr ber Fhroneebe 


bes Aönigs 
wird der freundfehaftlichen Mi Belgiens zu den auswärti 
Wacken ydacı Ind Ne Bofnnng erbecpraden, Dh Dr Bceentunn Di 
Organifetion der Garde eivigue in der gegemärtigen Eeffion jur Ber 
er ung an doerde, Die Ahrorteede fündigt eine Vorlage, betr, die Er» 
Wort auf dem Unten Ufer ded Nethefzluffes (Mrabant) an, 
Aa we ‚dab In Beige bee Werbe elecum bes Artifferienefens ans 
entfpredjende Wervofiftändigung ber belgifchen Artils 
ie Balken) anna fei und fließt mit einer Gemahmung art bie 
Parteien zur Einigfeit 
21. November. IL Rammer: nimmt eine Adreffe in Deant- 
workung dev Throneede am und Ichnt mit 55 gegen 34 Stimmen 
den Antrag fyrörerOrbans ab, in die Adreffe folgenden Paffus auf- 
simehmen: 
„Die beinglichite Pilicht dee Ofentlichen Gemwalten if die Unternehm- 
ange derjenigen mit allen gepligen Mitteln zu befäufen, wel en 
Werfafung reiten Ye ale ah fo wle Gm 
Me man FEOIEN (Benug bexabi sucn aus und Ba eh A Fr 
en derfelben einzuflöfen beftrebt eb: Der öffentliche Mnterricht 
Ehe ad Hk ref Ebert ade Zone had hm 
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8. Solland. 


Mitte Januar. Der Krieg gegen Atfcin fleht nicht fehr 
günflig: ber Verfuch, in's Jnnere vorzubringen, ift mißgfüdt, 


L Februar, Der König genehmigt das Entlaflungögefuch bes 
in Paris weilenden Pringen von Oranien als Jnfbector der Gar 
ballerie. Bon feinen Rückkehr ift keine Rebe. 

IT. Kammer: bie liberale Partei conftitwixt fich als folche und 
wählt Kappegne zu ihrem Führer. Die Partei will endlich gegen 
das Stwittercabinet Heemöfert entfchiebener auftreten, 

10. Gebruar. II. Hammer: 4 don den 5 Wötheitungen der- 
felben fpredhen fidh bereits entfehieben gegen bie Vorlage ber Megier 
zung bez, des Primärunterrichtes aus. 

15, Gebruar, IE Kammer: genehmigt den neuen Yolltarif, welcher 
aahlreiche bis jegt erhobene Eingangs und Ansgangszölle entweder 
ermäßigt ober vollftändig aufhebt, mit 42 gegen 16 Stimmen, unb 
ferner eine Erhöhung der Branntweinfteuer, jebod; nur mit 35 gegen 
29 Stimmen. Die Regierung macht eine Vorlage betr. Vermehrung, 
ber IT. Hammer von 80 auf 84 Mitglieder zu Gunften ber Stähle 
und eine Gerabfehung der bisherigen Genfusfäße und fündigt eine 
Grebitvorlage im Betrage von 12—15 Millionen an behufs Fyort- 
fegung des Arieges gegen Atfchin, 

17. März I. Kammer: bie Regierung zieht den Wahtreform« 
entwurf, der von ben Abtheilungen nicht günftig aufgenommen worben 
it, zur, 


21 April. IL Nammer: die Regierung macht berfelben eine 
Vorlage betr, Trodenlegung bes jüblichen Thelles ber Zuiberfee unb 
Anlegung eines von Armfterdbam durch die fog. Gelder'fche Ebene 
nad; ber Waal bzw, dem Mhein führenden Ganals, 
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27. April, I Folge der päpftlichen Milocution vom 12. März 
gegen Halten hat auch ber nieberlänbifche Epieropat der ulteaman« 
tanen Agitation zu Gunften bes Papftes ld anfehtiehen zu müflen 
geglaubt, Derfelbe richtet eine Gingabe nicht an bie Regierung, 
fondern an den Aönig, in welcher Se, Maj. gebeten tird, 

wol ji beauftragen, im Ginernel it dem Mil 

Mitt en Aufn die Meprung Jaltent gu 

iejenigen Dafengeln yu ergreifen, weldie geeiquet toären, dien dl 
die nat it des heil, Eutin aufeecht zu erhalten und das Kedit ber 
fatyolifchen Auen = .. Dijehät Er yüftellen.“ re 

il nm ren m 

Fas Fehr berlin Ken unternommen, damit tea ‚Epiitopat 
micht inter den easländifghen Bifcpöfen sueiidfblicbe, 

9. Mat. Den Bifchdfen mwirb auf ihre Pelition fr ben 
Papft vom Minifterrathe auf Ermächtigung ded Könige zu toilfen 
getban, Sr 
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15. Mai, Nachdem der Kinangminifler noch am Üinde bes 
vorigen Jahres bie finanzielle Bage ala äuferft günftig Kezeidnet 
hatte, muß er jet mitiheilen, e& werde fi bei dem Wedhnungse 
abjchluf; des Verwaltungsjahres 1876 ein Deficitt von 14—16 Mil 
Gufben hernuaftellen. 8 tritt Jomit mehr ale je bas Pebirfnik 
an die Regierung heran, bie Verwaltung bed Deutierlandes, tuie 
fhon längft von verfchiedenen Geiten befürtuortet ttırde, don beit 
Neberfeüffen der Golonialverwaltung unabhängig zu machen; denn 
das Deficit rührt eigentlich aus bem namentlich durch ben Arteg 
wegen Atipin Herbeigefährten Ridgang der betr. Meberjchilffe her. 

12. Juni, Dos Holbconfervative Minifterium Heemstsrt er« 
feibet im den Ernenerimgswahlen der Hälfte ber IE. Hammer eine 
entfchiebene Niederlage: bie Liberalen werden fortan in berfelben 49 
gegen 31 Mitglieder yählen. Die WtrarOrthodoren und bie Gon« 
Tervativen gehen ftart gefchwächt aus den Wahlen hervor, die Mlten- 
montenen bleiben wie biäher 9 Mann ftart. Auch bie 
mahlen zug. Kammer fallen überwiegend liberal nus. Das Dini« 
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Hlerium feheint aber tropbem vorerft nicht at feinen Nüdtitt zu 
denfert. 

Mitte Juli. Au) die Erneuerumgswahlen der Gemeinderäthe 
fallen überwiegend liberal aus. 

27. Auguft. Das Minifterium Geenstert bietet enblich doch 
dem Könige feine Entlaffung an. 

17. September. Eröffnung ber Kammern, Die Thronzebe ift 
eine veim geichäftliche. 

24. Septeinber. II. Kammer: die Regierung legt das Budget 
fir 1878 vor. 





Nah Senfe vi tofen win, Hal di ap 
Streitkräfte geflattet. 
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25. September. II. Kammer: beantwortet bie Thronrede mit 
einer Ubrefle, bie ein biveltes Miftrauensvolum gegen ba® Gabinet 
und ztvar mit Müdficht auf die Umtereichtäfrage enthält, Der ber 
teeffende Paffus wird mit 44 gegen 28, die ganze Adrefle mit 53 
gegen 15 Stimmen genehmigt. Der Paffus fautet: 
ar 
dem, Einer drraxtigen Berl en bedauf aber vor lem das Primarunlers 
zichtögeieh. Dal ine [0 voihrige Doltofrage bunh ben Wlangrl an eben: 

immung, anıkden ber Regierung ab der Volkövertvetung beeinträchtigt 
toixd, zuft eine allgemeine und tiefgefühlte Enttäufchung hexvor.* 

15. Oftober, Der König beauftragt den Wührer ber Liberalen 
Majorität der II. Kammer, Rappeyne van de Eopello, mit der Bil- 
dung eines neuen Minifteriums. 

1, November, Der König ernennt das mewe Liberale Wini« 
ferium: Inneres und Präfiventfchaft: Nappeyne varı de Gapello; 
Auswärtiges: Baron Heederin; Darine: Wicers; Tinangen: Gleiche 
man; Handel: Tal van Prortilict; Srieg: Roo van Aldertvereft; 
Golonien: Boffe, 

20. November, II. Kammer: das neue Minifterium zieht alle 
von dem früheren gemachten Vorlagen, betr, den Primärunterricht, 
bie Wahlceform, die Trodenlegung der AQuiderfee 2c., zurid, 





9. Dänemark. 


17, Zannar. folfething: beichließt nach einer Beraffung von 
nicht weniger ald 6 Tagen mit 69 gegen 23 Stimmen, bafı bie Mer 
gierung nicht das Reit gehabt Habe, die für das fgl. Theater ber 
milligte Banfumme von 440,000 Sronen um 297,086 Aromen zu 
fiberfdjreiten, und bie Minifter bemgemäß auf Erfah ber Ichleren 
Summe beim Neichögericht zu belangen. 

27, Januar. Foltething: dritte Kefung bes Budgets für 18"7r0. 

Die Minifter ad alle bei der zweiten Lefung u 
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3. Gebrnar. Lambething: erfie Beratfung bes Bubgets Fiir 
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12. Mär. SLandsthing> genehmigt bat Budget für 18’: 
vollftänbig nadh we Mary ber Megierung. 
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36. März. Der Ausfchuß beider Kammern (16 Rechte und 
14 Linke) Karın fich über das Budget fin 18"%4% nicht einigen und 
die Anträge der einen fie der andern Geite müffen neuerdings 
den Rammern vorgelegt werben. 

31. März. Landething: genehmigt ben vegierungsfreundlichen 
Antrag der Majorität des gemeinfamen Ausichufich beider Nammern 
Mit 53 gegen 13 Etimmen, 

Folfething: beharrt dagegen mit 70 Stimmen auf bem bon 
an befchloffenen Budget. Der Gonfeilpräfident Gftrup will Tprechen, 
fommt ober gar nicht zum Wort, weil das Thing auf eine nadh« 
ur ern überhaupt micht eingehen will. Be 

ıljo zu dem 
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4. April. Der Neichötag wird durch Aal. Dekret aelchloffen. 
63 bleibt dem König jept nichts anderes übrig, als won Kin 
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Rechte Gebrauch zu machen und ein probiforifches Arinangaejeh zu 
exlaffen, welches den Kammern bei ren wächlten Bufommentritt 
vorzulegen äft. 

7. April, 70 Mitglieder de Kollethings erlafien ein Manifet 
an bad Voll, 
a a a EB 
Br ELTE, 


ben Y i 
fogt, afı das Minifterhum feiner Politif bie Krone auf , inbem 
Da Eee Men ke erieee 
is Werlängerung bes pr ehe men 
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Kun Sur mb Fe der Sahunft eng . Bir 
raten dom I te ab, Mi einen Bee 6 
ker aa Tas Bor Hr if ie one Seite 
und der Sieg wird dem Sedte folgen“ 

12, April Der Mönig exläßt ein „vorläufiges Gefeh beyüg« 
Lich der Beroilligung der Einnahmen und Ausgaben für das Finanz« 
jahe 18"'%#", bas bie Megierung zur Ginforberung ber beftchenben 
Steuern und Abgaben ermächtigt. 

— Mai. Die Gegner der Linten bes Foltethings erlaffen 
zahlreiche Ergebenheitsadrefien an ben König. 

Anf, Juni, Die offizidfen Blätter Tprecjen fich bezeichnenber 
Weife für den Stantöftreich des Marfchalls Mac Nahon in Frranf- 
reich and, 

4. Juni. Die Linke des Froltethings erläht gegenüber dem 
oyalen Abreffenfturm ein neues Marifeft, in welchem die Ecyuld 
an dem Rictzuftandefommen eines Kegalen Budgets ausjchliehlich, 
ber Regierumg zugemefien toixd, 

23. Juli. Die oppofitionelle Mehrheit da Molkekbings ift 
gegen das Musland ebenfo friebfertig tie gegen das jelige Mint« 
fterium ftrelttuftig gefiiunt und ihre Organe verlangen ftrengfle Hufe 
rechthaltung ber Neutralität Dünemarfe. Das national »Liberale 
„Dagblab” polsmifiet dagegen und Iegt wörtlich folgendes Velenmtr 
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HU. Auguft. Abhaltung der allgemeinen Tcandinadifcen 
Lehrerverfammlung in Kopenhagen. 

5. Oftober. Wroltething: die Regierung legt demfelben das 
proviforifche Budget vom 12, April nicht vor, obgleich das Grund- 
gefeß verlangt, daß dergleichen vorläufige Gefehe bem nächften Reiche- 
tage vorgelegt werben folfen, fonbern vielmehe fofort das Wubget 
für 18%, wobei in einer Anmerkung die Erflärung abgegeben 
wird, daß fich diefes Budget wefentlich in Nebereinftingmung mit 
jenen proviforifchen befinde. Die Negierung glaubt fo fich aus ber 
‚Memme gesogen zu haben, inbern eine Berwerfung bed neuen Bube 
get® einfach jenes Proviforium verlängern würde; dem gang ohne 
Budget dilrfe der Staat ic) ja doch nicht befinden. Das Yoltething 
Achlägt jedoch einen ganz unerwarteten rg ein, indem einer ber 
‚Hauptführer dev Oppofition, BVolfen, ben Antyag auf Ginfefung 
eines Husfchufies behufs Mänıng der ganzen gegenwärtigen Kage 
ftellt, Die Verhandlungen über das Budget follen abgebrochen und 
bem Minifterium Grllärungen barüber abverlangt werben: welde 
Stellung e8 zur Vubgetangelegenheit einnehme. Das Minifterium 
joll dem Ausjchuß gegenüber nicht mit allgemeinen Redensarten 
durchlommen können, tie es bies bei den Berhandlungen im Neichs« 
tage gefonnt Hätte, wo «#4 nidzt genöthigt gewelen wäre, bie ihm 
dorgelegten Fragen direkt zu beantworten, Der Antrag twirb falt 
einftimmtig von der Mantmer angenommen. Wie überrafchend dexr 
felbe für die Dlitglieber der Rechten Ift, geht barant hervor, daf 
mehrere derfelben für den Antrag ftünnen. In ben Ausfcuß wer 
den 15 Mitglieder getwählt, worunter 11 don ber Partei der Linken, 

4. November. follething; ber Ausfchuß vom 5. Oktober Hat 

& in der Bubgelfenge in eine Majorität und zwei Minoritäten 
‚gelpalten, dexen jede einen befondern Bericht erftattet: 
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7. November. Foltething: deriwirft mit größter Mehrhelt das 
‚proviforljche Yinanzgejeß vom 12, April. 

8. November, Boltething: bewilligt der Regierung ein interi« 
miftifches Finanzgefeh, das ungefähr diefelbe Form hat, wie das am 
31. Märg vom Foltething votirte, vom Lanbsthing jeboch abgelehnte. 
Der Gunfeilpräfibent erflärt, unter gewiffen Voransfehungen baranf 
eingehen zu können, Das Landäthing mobificirt jebod; feinerfeits 
diefed Frinanggefeh und fchidt e& dem Foltething zurüd, das auf 
feiner Faffung deharrt, fo daß neuerdings ein gemeinfamer Aus« 
gleichsausichuß ndtbig wird. Diefer einigt fich dieamal Tcmell über 
eine Nedaction, welche die Bemäfigten beider Thinge, refp. beider 
Parteien, zufriedenftellen Tann, und das Budget wixd dem audı in 
diefer Form von beiden Kammern angenommen. Die nädhfie Bralge 
Äft jeboch eine tiefe Spaltung zwifchen den Gemäßigten und den 
Grtremen der Linten des Moltethings, Der Wührer der Ichteren ift 
der Moltöfchullehrer Berg, die der erfteren find Graf Holflein-Lebre- 
borg und Borfen. 

8. Degeriber. Zwei Mitglieder der Linfen (Graf Hofflein- 
Kebreborg und Boifen) umd zwei Mitglieder der nationaf-liberalen 
Partei (Er-Dinifter Mein umd Nedactenr Nimeftad) find don den 
beiben ractionen bes Koltethings, welche die Berrinbarung dom 
8, November zu Stande gebracht haben, beauftragt worden, bie 
jenigen Punkte feftzuftellen, welde ein weiteres Zufommengehen der 
beiben Partelen ermöglichen. 

17. Dezember. Froltething: geneßmigt den Antrag der Negier 
nung: das nur BIS zum 1. Januar geltende proviforijde Budget 
für 185 Bi® zum Echluffe deb Winamjahres (91. Mär 1878) 
zu bewilkigen. Ns MWortführer des Budget (Finang:) Mrsfchuffes 
tritt Graf Holftein-Ledreborg auf, der au, am 8, November beim 
Afhluffe des „Waffenfillftanbe” nad) ber Denerfung des Provie 


Firmen. (Du. 17) arı 


Toriums die Hauptrolle Namna der Mehrheit der Kinken fpielte. 
Berg, ber frühere vieljährige Berichterftatter de Finanzausfchufles 
und Führer der Intranfigenten, erflärt fich dagegen gegen bie Ver- 
Tängerung be Proviforiung, da das Folfething banıit feinen Einfluß 
auf bad Budget für 187%; und vielleicht auch auf das für 18’%. 
aufgebe. Das Landathing ftimmt dem Beichluffe des Folkethings 
bei. Der Reichstag geht in bie Weihnachts-fzerien, bie bi® zum 
8. Januar bauern follen. 


aa 


10, Schweden und Norwegen. 


17, YJanvar. (Schtweden.) Eröffnung des Reichstags. Die 
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2. Februar. (Schweben.) Beide Kammern befchließen über- 
einftimmend, einen Specialausfdjuß nieberzufeßen, ann bie ee 
vorloge betr. die Armeefrage zu prlien. Die Wahlen in 
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fallen in der I. Sammer für die Negierung gilnflig, in der II. Ranı- 
mer dagegen fehe ungünftig aus. In ber Lehteren hat fich bie Lande 
mannöpartei, die Majorität der Kammer, [con Tehtes Jahr über 
ein Programm. verfländigt, dad mil der Negierungsvorlage auch 
micht die mindefte Uchnlichteit Hat. 

3. Februar, Norwegen.) Eröffnung des Etorthings. Throne 
zebe bes Mönigs. Der Mronpring leiftet den Gib auf bie nortwegifche 
BVerfaffung. 

20. Februar. In StoCholm treten aus allen drei fcandina- 
ifchen Meichen je 3 Jurtften zufammen, wm im Aufteage ber brei 
Megierungen eine einheitliche Wedhfelgefepgebung für alle drei Länder 
au berathen, Die Berathungen finden auf Grund des beutfchen 
Wechfelgefehes fat. Die definitive Nedaction foß erft fpäter, ber« 
mntblich in Kopenhagen, fefigeftellt werben, 

233. Februar. (Schweden) Die Bubgetverhandlungen in ber 
I. ind I. Kammer ftellen heraus, daß die Oppofition der Land« 
mannspartei in beiden Kammern zufammen — für die gemeinfchaft- 
Tichen Abftinnmungen — fiber 150—160 Stimmen verfügen farın, 
während die Megierungäpartei deren höchften® 115 zählt. Namenklich 
bei den für die erhöhten Armecbedürfniffe geforderten Summen wirb 
dies feine Bedeutung erlangen. 

7. März (Schweden) Reichstag: Yum Baue neuer Kriege« 
Ihiffe Hatte die Regierung 2 Mill, Kronen verlangt. Die I. Kammer 
Hat den Betrag auf 1,700,000 Kronen, wie vom Etaatsansfchuß 
beantragt, herabgefeßt, während bie IL, Kammer nur 1 Dill. Kronen 
Berwilligt hat. Eine gemeinfchaftliche Sihung beider Tammern ber 
milligt me die Ieptere Summe und nüpft daran außerdem die Ber 
bingung, baf für die Summe feine großen Ariegöfdjiffe gebaut wer» 
den bikefen, fondern bafı fich die Regierung auf den Bau folcher 
Bahrzruge bejchränfe, welche für 1 Million Herzuftellen feien. 

_ 9 April, (Schweden) Der gemeinfame Special-Ausfchuk 
beiber Kammern für bie Wehrvorlage beantragt nach dem Wuntjche 
der Megierung eine Verlängerung der Dienfizeit der Bervehrungsr 
märner (dee Wehrpflictigen im Gegenfaß zu der gervorbenen Mann» 


mil. 
often if, Bob Bi Hl bangen, be it 16 


Zn ee time lc folgenden teren 


ic li Der U 
Si Gene arte Ylnmoan on. gen u 
mb 20 Tage im Atweiten her 2 Diele Längere Herner ieboh et 





Kt Sen Be Bey um es 


SE — we I [1 1 Sr barzehe 
len ba Ban ir Mm Anm An 
Io dent h 
un — ara et riet ia 
im Buhget zu 


a ei Ra m 
ee 
auf jolten Mi 


Beh EHRT 





Sawrden and Morwegen. (April 20. — Inn 4) 375 


Röni m d des Staatiratl 
Ei Er E Mi Aruenlahe urn eleihen 


eg Wege 






it 
es 1 ber Hera u ee 
bertworfen umd_dex elbt’fdhe, dom Aut 
toieder aufgenommene Mntrag mit ztoet Stimmen mehr ala im Jahre 
angenommen. 

20. April. (Schweden) Die 1. Kammer nimmt nit 99 
gegen 20 Stimmen die dom Ausichufle mobdificixte Regierungäborlage 
betr. die Armee an. Die IL. Kammer Iehnt die Vorlage mit 104 
gegen 86 Stimmen ab. 

24. April. Morwegen.) Storihing: bie Regierung über« 
weicht demfelben einen Plan bez, Vervollftändigung dev norwegifchen 
Marine, 
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25. Mai. (Schweden) Schluß des Reidätages. 

4. uni. Norwegen.) Die Regierung Iegt gegen ben Ben 
fhluß dei Storihings in der Frage der Theilnahme der Minifter 
an den ERBEN AD URN das f. Veto ein. 
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- 138. Juni. (MRoriegen.) Storthing: lehnt einftünmig bie 
Seitens der Meglerung geforderten Mittel, um dle Neutralität im 
ber gegemärtigen orientalifchen Berwidelung aufvechtzubalten, ad, 
da ber Rinangausfchuß den Eredit als unndthig bezeichnet hatte, 

4, Juni. Moriwegen.) Schluf) des Storthings ohne wele 
tere fpeterlichteiten, au denen um Jo weniger Aılaf if, ale bas Bers 
der Landesvertretung zur Regierung Überhaupt kein fremde 
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- an (Schweden) Die fogen. Lanbmannäpartei 
Aft durch Delegirte den Entwnnf eines HerresorganifationgsWefehes 
umarbeiten, deffen toefentliche Orumdzige folgende find: 
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geteilt toerben. MWehrpflicjtige werben zur Infan« 
Se dem Elammtzuppen Man den Bienft ee 


= Oktober. (Sämeren) Die Regierung erklärt fh ge 
neigt, die Infel St. Barthelemy an Srankreich zu verkaufen. Die 
geringe weiße Bevölferung der Infel erklärt fi) mit 351 Stimmen 
gegen 1 damit einverftanden. 

Ende November. (Schweben.) Der Vertrag mit rankreich 
über die Abtretung ber Infel St. Barthelemy ift perfect. Beibe 
Regierungen haben benfelben genehmigt. 


. Rußland. 


1. Januar. Nady amtlichen Angaben beträgt an biefem Zage 
bie Zahl der noch nicht aus dev Robotpflicht abgelöflen ehemaligen 
Zeibeigenen ber 37 Gonvernements, in benen feit 1861 bas Gman- 
eipationägefeh gilt, immer noch 2,007,854, Im Ganzen wurden 
bis jet 5,418,945 Lelbeigene (mx die Famllienhäupter gezählt) zu 
Landbefigenden freien Banern gemacht, darunter 689,636 mit Untere 
fügung burd) den Staat. Die Progentzahl jümmtlicher Eigentum 
Befigenden Bauern zur Gefanmtzahl der Bevölkerung wird in ben 
397 Gouvernements die flattliche Höhe von 72,0 Proz, erreichen, 

8. Yanıar. Das Halbamtlide „Journal de St. Petersbourg* 
Toricht fi zunächt Feieblich und gegen bie Eventualilät eines Srieges 
mit der Türlei auß: 

„Da Rußland den cheiftlichen Bevölferungen in der Zürkei zu Hilfe 

fo" tönte der Strirg m A Due, ben Sri cent mechen, an sie 
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12. Januar. Das von der Regierung veröffentlichte Budget 
für 1877 mweiät 570,778,000 R. &, Einnahmen, 568,770,000.R, ©. 
Ausgaben anf, Höher veranfchlagt find die Einnahmen bon ber 
Zuderftener um 1 Million, die Poft- und Zelegraphenexträge m 
2 Millionen; niedriger beranfchlagt find die Hölle um 8 Millionen. 
Die orbentlichen Ausgaben find um 3" Millionen Höher angefeht, 
als im vorigen Yahıre. 
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18. Januar, Der Kommandant der Eidarmer, Grokfärft 
Nitolans, publieixt in Kifheneff ein Geleh über den Wirfungätreis 
eines Givilcommiffärs in feindlichem Lande. Gin folder ift dent 
Höchfleommandirenber unterfeilt und feine Gompetenz erfrett fich 
über fänmtliche Verwaltungsangelegenheiten. Nur für bie bipfo- 
matifchen Angelegenheiten ift eine eigene Hanzlei creirt morben. 

Mitte Januar. Die Deobilifirung der Südarmee geht fehr 
Tangfam und noch gang in alter Weife von Etakten, obgleich fich 
Rußland feit 1871 abgeplagt hat, eine folche mach deutfcher Weife 
einzuführen. Die Gefammtzahl der inzwifcen unter dem Befehl 
bes (4. 3. kranken) Großfürften Nikolaus flehenben Truppen tmwicb 
auf 251,270 Diann mit 482 GSefchüigen angegeben, teldhe in einem 
weiten Halbfreife don citva 18 Meilen Känge um das Hauptquartier 
in Kifcheneff echelonniet find, B Brigaben Jäger, 70 Gefdjüge und 
2 Divifionen leichter Gavallerie, forwie Harle Eappeur= und Pioniere 
ablheilungen find ingwilchen Bis hart an den Pruth gerlidt, liber 
den bereits probewweife eine Pontoubrüde geichlagen wird. 

20. Januar. Die Pforte (f. diefe) Ichmt die Beichläffe der 
Konftantinopler Gonferenz ab. Die Mächte rufen ihre Botichafter 
von Konflantinopel zurüd, So viel ftcht feit, dafı, ine es zum 
Kriege kommen Jolkte, keine europäifche Macht der Türkei Hülfe 
Teiften wird. 

23. Januar. Zroß eined dom Höchlleommandirenben ber Elid» 
arınce vorgelegten Antrags wird bejchfoffen, die Tail. Garbe borerft 
nicht zu mobilifixen. Dagegen gewährt ein Exlaf des Miniflerums 
bes Junern allen Gouvernementsperwaltungen behufs Vorbereitung 
zur Mobilifinung des Landfturıms Gelderebite in Korn bon beeie 
bis fechsjährigen Darlehen, welche Jofort erhoben werden tünnen, 

%%. Januar. Der rufftfche Votfchafter in Konftantinopef kehrt 
auf pegielle Wetfung hin von Konftantinopel fiber Aben nach St, 
Peteräburg zurid, um den englifchen Einfluß zu parakyfieren, ben 
die Ignatieff auvorgefommenen Yord Saliabury und Sir Henry Elliot 
dort geltend gemadjt haben. 

27. Janwor. Eröffnung bes Fanbtags von Finnland im Hel« 
Fingfors. Der Generalgouverneur, Generaladjutant Graf Ndlerberg Ill, 
Licht die Throrcbe var, welche Vorlagen wamentlich bez. Eifenbahnen 
und ge ber allgemeinen Wehrpflicht re 
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31. Januar, Hhuklanb richtet in Molge der Ablehnung der 
‚Konftantinopler Gonferengbejchlüffe eine Fireulardepefde an die Me- 
glerungen der Grofmächte, welche jene Ablehnung als eine neue 
Phafe der Orientkeifis bezeichnet und dahin fchließt: 
ie a 
Keork Ai en ie Ihe fächte im Huyı gebe N, Jen, Bush 
NH rei ee iin feiner len yr im feiner Rai Ruhe Be er 
wife, 50 die Gabinette, mit denen wir und ie 
um auf diele Weigerung zu antwvorten amd 
die na dm nz fichern, 


9. Fehrmar. Die Mobilifirungkonmiffien in Et. Pelerkburg 
it mit den Vorarbeiten für eine Mobitifirung aller zuffifchen ie 
Kitärbezirte befchäftigt. Die Verftärkungen find fiir die Eitbarmee 
jeht weniger bringlich als für die Taufafiiche Armee, welche auf bie 
Stärfe vom 5 Arureecorps mit 14 Negimentern Gadalerie, 48 Sotnien 
irrequlärer Stofafen und 480 Gefjühen nebeacht werben Joll. Nichte» 
beftoweniger foll aber mıd) bie Eildarmee noch beträchtlich verflärtt 
werben, Die Ucberzeugung, dak man einem Kriege in großem Maf- 
ftabe entgegenftewere, bricht fich immer mehr Wahn nnd danadı er= 
fahren auch die Machtmiltel eine inmter weitere Steigering- 

— Febnar. Don Carlos befucht St Petereburg und Mostau. 

15, Februar, Die öffentliche Meinung ifl über die Frage, ob 
‚Nrieg oder Arrieben, doc) roch getheilter Anficht. Der „Wolos” greiit 
die Kriegapartel und die Ngitatiomen des Fürften Mefchtichersti auf's 
fchörffle an, forbert zur Abrüftung anf unb meint, ber Gntfchluf, 
den Frieden zu wahren, zeige von mehr Mugheit und Mutb, als 
den Srieg zur erflären. 

1%. Gebrnar. Der polmifchen Geiftlichteit wird bei Strafe ber 
Devortation nad) Sibirien bie Propaganda für die Herz Jehurßehete 
und bie Bezeichnung der Miuttergottes ald Aönigin vom Polen dev- 
boten. 

28. Gebrunr, Da die Girenlarbepefche vom 31. Janıısr Seir 
tens ber Mächte unbeanttvortet geblieben ift, fo wird Gen. Iguatieff 
An fpegieller Miffion nach Wien, Berlin und Paris, eventuell aud) 
nad London gefchidt und geht zmmächft nach Berlin und Barie, 
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1. März. Hiwifchen Serbien und der Pforte twird unter Ber- 
mittlung der Möchte dee Ayriede unterzeichnet. Nußland ift damit 
teinestwegs einverftanden. Die im jerbifche Dienfte getretenen zahlr 
zeichen vuffifchen Breivilligen werden nach Rußland zurüdtehren. 

Anf, März. Weitere militärifhe Mafregeln: Cine faif, Bere 
ordnung befichlt, die in dem Militärbezieken don Et, Petersburg, 
Wilne, Warfchau und Moskau bisloeirten Truppen in 1 Gxenadier- 
und 8 Linien-Armeecorps zu organifiven. 7 diefer neuen Mrnercorps 
verbleiben vorläufig in ihren bisherigen Standorten, erhalten jebod 
Befehl, alle ihre Urlauber und Meferviften aufzuforbern, fi jeden 
Augenblit auf die Einrüdungs-Ordre gefaht zu maden, 2 Armee 
eorps dagegen, das 13. und 14., werben Ichon jeht mobilifizt und 
al8 Üteferde der Eüibarinee nach bem Militärbegirt von Kiew dor« 
gelhoben. 

Anf. März. Die Regierung läßt ihren Vertretern bei den 
Großmächten neue Weifungen über ihre Anfchauungen der Enchlage 
‚äugehen, deren Grundzüge folgende find: 

Enttorder erachten bie Parifer Traktatmächte und aan Tong I Eu 
Kelalefe Enkas ber Med maß fir alien aber Ha Hau 1 au & 
and beim Berkrag für h Ziixtet u 2. nben Re Pr 
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whland Parifer Vertrag in allen Ruklan en ad Ben 
Für mul und nlötig erfläven und jich jelbjiändige Schritte dorbeh: 


6. März Der ruffliche Botfchafter in London, Graf Echu- 
waloff, gebt zu einen Konferenz mit Jgnatieff nach Paris. 

1. Diärz. Rußland fchlägt England die Unterzeichnung eines 
Protofolld Seitens jümmtlicher Grofmächte bez. der uxientalifcjen 
Ürage dor und zwar in London. 

15. März. ZJanatieff gebt in der Proiofollfrage von Paris 
nad) Sonden ab. England ift zur Unterzeichwung eines Prototolls 
geneigt, verlangt aber in dem ruffifhen Gnhourfe mehrfache Menber 
zungen. Ueber biefe wird nunmehr underhanbdelt. 

23. März, Ignatieff ehrt won London nad; Paris zuräit 
und geht von da nad Wien und von dort wieder nad; Beckin, 
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Ueber die Londoner Protofollfcage wirb inzwilchen weiter unterhans 
delt df. England), 

2%. März (Oftfeeprodingen.) Gin Ias des Halfers ber 
feitigt die Jafıhunderte alte Rechtsordnung der Etüdte Lion, Gfihr 
und Kurlands und ordnet die faft bebingungstofe Einführung einer 
Stäbteordnung an, welche anı 16, Juni 1870 für eine Anzahl rufe 
Micher, beffarabifcher, fibieifcher u. |. w. Städte in der Ablidit exe 
Kafjen worben, Hier bie bis jeht vollflänbig fehlenden Grundlagen 
bürgerlich » fläbtifchen Lebens und communaler Eelbflänbigfeit zu 
Ichaffen. Die Ruffifteirung der deuticen Dftferprovingen it damit 
um ein großes eu weiter u £ 
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%. Mäy. (Finnland) Kandtag: die Wegierung macht bem« 
jelben die angettnbigte Vorlage betr. Einführung der allgemeinen 
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31. März. Die Unterhandlungen mit England find gefchloflen: 
das Londoner Protokoll twird von fämmtlichen Großmächten unter« 
zeichnet (vgl. England und Pforte). 
Die bis Ungheni Führende wuffiche Bahıı wird mit ber dort 
einmünbenden rumänifchen Bahn direkt verbunden. 


8. u. 4. April, Nuklandb und England überreichen ber Pforte 
das Londoner Protokoll (f. Pforte). 

9. April. Die Pforte Iehnt Ihrerfeits auch die Annahme des 
Kondoner Prototoils ab (vgl. England und Pforte). 

33. April. Die ruffifhe Sübarmee feht fich im allgemeinen 
VBormarfch gegen den Pruth. 

20. April. Rußland imterhandelt mit dem Berliner Bant- 
Haufe Diendelsfohn u. Gomp. und einem von diefem gebildeten Eyn- 
biecat Parifer Bankinftitute über einen Borfcuß von 75 Mill. Fr. 
‚ober 60 Mil. DI. Die Rotbjcild haben jede Betbeiligung am dem 
Gefchäft abgelehnt, das daher nicht olme Schtwierigfeit zu Stande 
kommt. Die Bedingungen find jehr briidend unb fir das Anfehen 
der wuffifchen Regierung ift die Art und Weife, wie ber verhältuiße 
mäßig geringe Vorfchuß erlangt wird, äuferft peinlich, 
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23. April, Der Haifer befuct die Elibarmer und Hält über 
eingefme Theile derfelben Revue ab. 

M. April. Der Haifer erläßt ein Kriegemanifeft gegen bie 
Türkei und befiehlt den ruffifchen Truppen, bie regen ber Zilrel 
au Überfchreiten. Zugleich, erläutert der Reichstanzler Filxft Gortfchar 
off den Echritt in einer Gireularbepefche an bie Mächte. Die rufe 
chen Truppen überfchreiten anf drei Punkten den Pruth. Die mit 
Rumänien feit 3 Monaten umterhandelte Durchzugs-Gonvention ift 
abgefejloffen, aber nod) nicht ratifipirt. Doch Haben die Wlächte fetbft 
Numänien den Rath ertfeift, ben Durdgug zu geflatten und jeben 
Conflict mit Nupland zu vermeiden. 

DD. April. Große Heerihau auf dem Nennplape von Kifcheneft 
und überfCitängliche Nede des dortigen Detropolitens zur Gegmumg 
bes oberften Heerfüßter® und zur MWeihung de Heeres dor feinem 
Gintritte in den Srieg. 

— April. Der Golos, der fi herausgenommen hat, in eitemn 
poritifehen Aeuilfeton auch für Rußland eine Berfaflung „wie im der 
Thiele“ zu verlangen, wirb dafür auf 2 Monate fuspenbirt, 

236. April. Die bisher Tängs der Grenze zwiicen Beffarabien 
und der Moldau aufgeftellte ruffiiche Armee ift in vollem Einmarfche 
in Rumänien begeiffen, um fo fehntell tie möglich an die Doman zu 
Tormmen, ohne von ben Türken, bie bieher fih Hinter ber Donatı 
hielten, barin gehindert oder beunruhigt zu werden. Gtton 70,000 
Mann Rufen ftchen bereits auf rumanifchen Boden, 

29.— 30. April. Die rumänifchen Kammern genehmigen eıft 
jept die von ihrer Negierung mit Nuflaud abgefchloffene Durchgugs« 
Convention, da die auffifche Armee fchon im Lande fieht und ber 
Donau zugieht. 

— April. Die panflaviftifche Partei hat fidh unter Leitung 
des Moslauer Eomits’s, am befien Epike Atfatoff Neht, in yahlr 
zeichen Agitations-Gomitis unter dem euphemiftiichen Titel von 
„Wohlthätigfeits-Gomitss“ organifirt. 

2. Mai, Der Haifer ehrt von Kifcheneff nach Mostan zurüd, 

15. Mei, Gin faif. Ufas befiehlt die Mobilifirung don drei 
weiteren Arneecorp& zur Verftärfung der Sübarınee. 

16, Mod. Die Regierung ordnet die Beziehungen der Mgenten 
der panflaviftifchen Agitationscomitss, jog. Wohlthätigteitecomitss, 
zum Ghej der Givilverwaltung in den zu vecuwpitenden Lürkifchen 
Gebieden durch folgende „allerhöcht beftätigte" Regeln: 
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77. Mai. Im den polnifchen Gymnafien twird der 
der rufffchen Sprache auch für bie Griheifung des Religionäuntere 
richte anbefohlen. 

18. Mai. Antwort Gortichatoff'3 auf die englifche Depefdhe 
bes Korb Derby vom 6, Mal beziiglich ber englifchen Intereffen im 
Driente (f. England); Rußland gibt die formelle Zuficherung, bie 
englifchen Antereffen nicht verlehen zu tollen: 
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Armee in Rumänien ift auf den 2, Juni fefgefeht. Die vorher noch) 
nad) Et. Peteröburg berufenen Botfchafter Ruflands in Lonbat, 
Dien unb Berlin treffen bafelbft ein. 

— Mai. (Oflfeeprovingen.) Die Ruffificiung ber Ber- 
faffurigen der bisher deutfhen Etädte ber rufftfchen Oftfeeprevingen 
ift In vollem Gange. Die Deutfchen Enirichen innerlich, aber Jeteir 
gender Gehorfam ift die Lofung. Die field anmwachiende xuffifche 
KRopfgabt wird fi inzwifchen nad) Einführung der ruffrfen Gtäbte- 
ordnung wohl bald auch der alten Hanfeftadt Riga bemädjtigen, 

2. Juni Der Haifer geht in’ Hauptquartier der ruffiichen 
Armee gegen die Türkei ab, das 3. Z. in Plojefti aufgefchfagen ifl. 

7. Juni. Gin faif. Mas befiehlt bie Aufnafme einer auße 
wärtigen Anleihe von 307 Mill. Gr. Cine innere Anleihe von 200 
Mill. Papierrubel joll Ende Juni zur Emiffion gelangen. 

10. Juni. Die Höge der diesjägrigen Nekrutenauspebung ft 
auf 218,000 Mann Berk tvorben. 
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das „verrätGerifche" Tefterreich die dritte Verrvarnung und wirb 
auf 4 Monate fuspendtrt. 
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35. Juli. Der Krieg in Afien Hat eine für Rußland fehr uns 
günftige Wendung genommen: bie dortige Armee erhält den Befehl 
u einer allgemeinen Nüdwärtsconcentrirung. Die Nachricht davon 
ruft aber in Ruflanb jelbft unter ben panflaviftiichen Agttations= 
comites namentlich in Mostau eine gewaltige Erregung hervor unb 
es werben jehr weit gehende Forderungen an bie Wegierung Laut. 

2. Auguft. And; in Europa Hat der Skrieg eine für Nufland 
jehe fatale Wendung genommen. Gurto wirb fbLid) bes Balkan ger 
Ächlagen und ein Sturm auf Plevna mißlingt, Das Hauptquartier 
muß von Zirnowa im aller File wieder mach Viele zurüdverlegt 
werden und wenn bie türkifchen Heerführer vafch und ir feftem Gin» 
vernehmen operiven, jo jleht zu Filrchten, bafı die Muflen toieber über 
die Donau zurüdgehen müfien. Doch ift 9 namentlich Euleiman I, 
der fie durch feine Fehler aus diefer Gefahr rettet, 

23, September. Yn Folge ber [hlinmen Lage auf dem Seriegs« 
Ihauplab zieht Th Ignatieft, angeblich aus Gefundheitsrüdfichten, 
nad) Siero zurüc, Gen. Tfcpernajefi, ferbijchen Mngedentend, toird 
aus dem Verband ber Laufafifchen Arne entlaffen. Die panflar 
viflifchen Organe äufern fich barüber Jehr ungufrieben. 

30. September. And) der jngfle Sohn dei Naifers geht zur 
Urmee nad) dem Kriegafchaupla ab, 

8. Oltober. Der Panflavijtenführer Uffakoff hält in Mostau 
eine Rede, welche großes Muffchen madst, 

Affatoff beat darin Kühn feine Pläne und Jene Ideen auf und bentt 

Lant vor Auropa und Rufland, Rad aufen Lin üt feine Mebe eine 
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13. Oftober. Der „Regierungs-Angeiger" verdffentlicgt eine 
faiferliche Verorbnung, enthaltenb Beftimmungen, wonad; jeber anf 
bem Sriegejchauplape befindliche Soldat jür militäxiice VBerdienfte 
zum Dffigiersrong befördert werden fan, Die weitere Beförderung 
ift von Mblegung einer Prüfung abhängig. 

20. Oltober. Da auswärtige Anfehen in irgendwie genügenber 
Höhe fich ala uumdglid; herausgeftelit, innere Anlehen aber ald une 
‚genügend und fchtvierig Tid eriwiefen haben, fo muf bie Notenyreiie 

ur 
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nachhelfen, um den Bebürfniffen zu genügen. Das olfiz. „Journal 
de Et. Petersbourg“ verfichert inbeh: 
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©. oe Die alten "Blätter tollen Sr 113 
Gortfchatoff und Jomini an einer Verfaffung für ba® ruffifce Neich 
arbeiten. Das Gericht ift bezeichnend; aber ce# wird nicht daran 
geglaubt, 

30. Oktober. Beginn des großen Progeffes gegen bie rebolur 
tiondre Propaganda vor den Genate in Et. Peteräburg. Die Jahl 
der Ungellagten beträgt 198. Die Verhandlungen find geheim. 

— November, Die auswärtige Anleihe vom 7. Juni it ge 
foeitert. Die ruffiichen Blätter geben felbft zu, dab kaum Ya ber» 
felben gegeichnet worben fei. 

10. Dezember. Auf dem Kriegejchauplape Hat fi das Güct 
wieber zu Sunften ber Ruffen umb ztvax jeht befinitin gewendet. Im 
Afien if Kara Ichon am 2%. November erftürmt worden amd nam 
capitulirt auch Plaona und ergibt fi) die gange Armee Däman P, 
Die Ruffen lien nunmehr unanfgehalten gegen den Baltan und 
über denfelben dor. Die Widerftandsmittel der Türken find erfchöpft, 
während immer neue vuffllche Truppen in Numänien nadüden. 

22. Deyember. Der Kaifer trifft wieder in St. Petersburg ein. 

GEube Dezember. Die Finanzlage Ruflands Ift am Schluffe 
de8 Jahres degreiflicher Weife eine jehr ungünflige. Dich Anlchen 
haben für die Webürfnifie des Krieges Höchftens 300-880 DRiIL. |. 
aufgebracht werben Können, bie Summe ber im Laufe bes Jahres 
auögegebenen Noten wird amtlich) zu 298,850,000 N. angegeben. 
Am 1. Bebruae 1876 betrug die Etnatsigulb 1800 Mi. M.: 
fteht zu ermarten, daß fie bis zum Cehluffe des Üeldzuges auf 
3 Milliorden gefliegen fein wirb. Gine weitere Emiffion von Roten 
in größerem Betrage ift fafl unmöglich: fie würben völlig entiwerkhet 
werden und Rußland unansbleiblich in deu Gtaatsbankerott treiben, 





12. Die oftomannifde Sforte. 


1. Januar. Vierte Sikung ber Gonferen der Grokmächte in 
Konftantinopel, in welcher die Delegivten der jech® Dlächte erklären: 
fie müßten ihre Arbeit mlö beendigt anfchen, Falls die Pforte haranf 
beharrte, ihre Vorfchläge abyuichnen. Da nun die beiden tikifchen 
Delegirten erklären, da; fie zu feinen weiteren Gonceffionen befugt 
wären, fo twirb die Gipung* aufgehoben und ber Bruch fo gut tie 
andgefprochen. Am Schluffe ber Eipung erfucht Gen. Ignatieff ben 
Deinifter der ausw. Angelegenheiten und Präfes der Gonfereng, Savfet 
Pafeya, um die ndthige Erlaubniß Für fein Dampfboot, um bie ruf« 
Miche Botfchaft nad) Opeffa zurüiczubringen. Der Marg. v, Ealit« - 
buy verfügt fi Nachmittags auf bie Pforte, um bem Großteffier 
au erflären, dah die Delegirten der fech® Mächte Konflantinopel 
verlaffen toürden, falls die Pforte auf ihrer Weigerung beharren 
Tolfte. 

8. Januar. Der Minifterrath der Pforte befchlicht einflins 
mig, folgende fieben Punkte dev Gonferenzvorfchläge abzulehnen; 

I) Berardberung bes Gebiets Eu Pr wie Mech ' Hr ‚se 
ea Das eine aan Mila Be he des oral aa Bis 
= wenige Sen, Orant vor Mbrianopel, has A ide 

Bulgarien, ie a id und wohn, bie Provinz Phil Ei und 
ien un tem 


ra al je mn ar d) die Munigipalpoligei; 7) bie Ihats 
Gamlien 


Se Yanıar. Fünfte Gonferenyfipung der Mächte: die Befchläffe 
ber Pfortemregierung von 9. d. werben ihr amtlich mitgetheilt. Man 
erwartet eine beremtorifche Aufforberung ber Gonferenz in Borm 
eines Mltimatums an die Pforte und demmächit Abbruch des biplo- 
matifdjen Verfehrs, Ss erfolgt ‚aber nichts bergleidien: die Gom- 
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fereny vertagt fi vielmehr bis zum 8. Januar, 1o fie ihre Antivort 
eben wird, 

: 7. Ianuer. Die Delegirten zur Gonferenz befchließen in eimer 
Borbeiprecjung im Gotel der ruffifchen Botfchaft, ihrerfeits am dem 
Befchlüffen dee Vorconferenz feitzuhalten, 

8. Janırar. Eedhfte Eonferenzfifung der Mädite, Der italie 
nifce Bevollmächtigte legt die Unhaltbarkeit der Befchlüffe der kür« 
tilden Negierung bar, bie ber Gonferenz jeben Augenblid igre Gun 
flitution entgegenhalte, deren Durchführung boch noch ziemlich weit 
entfernt und vielleicht problematifch fei. Der emgliiche Bevollmäd- 
tigte unterftäßt feinen italienifhen Goffegen und es entfpinmt Fi 
barand eine ziemlich fange Gonverfation. Gublich wirb bie Eiguug 
tieberum aufgehoben, ohne bafı ein Beldluh gefaht worden wäre. 
Man glaubt, daß der Abbruch aller Verhandlungen nie noch eine 
Brage von Tagen fein könne und daf; alle Botfchafter Konflantinopet 
verlaffen würden. 

8 Januar. (Serbien) Die rulfilche Divifion wird den 
id) aufgeldst; General Tfeernajeff's zurfidgelaflene Cffecten werben 
lieitando verfaufl. 

9. Januar, Scheftet P., der Echlächter der Bulgaren nad 
ber Nieberwerfung deö dortigen Wirfftanded, deffen gerichtliche Mb- 
urtheilung von England geforbert wurde, wirb in Phltppopel von 
ben kilchifchen Gerichte freigefveochen. 

U. IJanıar. Sicbente Eonferenzfipung der Mächte. Die Pforte 
beharrt darauf, die Intervention der Mächte bei Emmennung der 
GSeneralgouverneitre, tie die Ginfehung einer internationalen Kom« 
mifflon zurtdgwwelfen. Die Vertreter ber Jech® Mächte bfefben bem 
gegenliber einig. Die Sifung wird vefultatlos aufgehoben. 

1. Januar, Die Regierung publiciri ein Gchek für die Wahl 
der 10 Abgeordneten der Stadt Konftantinopel zum kirkifchen Par- 
Tament. 

Demnad wid bie Stadt in 20 Wablbegiste ein t, von benen 
BE 
riftlichen Abgeordneten a len. 

15. Januar. Mdjte Eihumg der Confereng der Mächte, Lord 
Salishury teilt den türkifchen Bevollmächtigten bie Lchten Bor 
Ichläge der Mächte in der feftgefeßten gemilberten Gaffung mit, Die 
Pforte behält fi ihre definitive Antwort vor. 

Nach biefen Tefpten Borfchlägen der Mächte wird bie internationale 





— 
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18. Yamıar, Der grofe Pfortengath, aus cn. 200 Würben« 
trägern beftehend, beräth über die fchten Vorfdläge der Eonfereng 
der Mädite, Der Großvezier Midhat P. erklärt fich für Ublchnung 
berfeiben, verhehlt aber der Verfammfung bie Folgen nicht, fonbern 
weist twieberholt auf ben Exnfl ber Lage Hin und ba bie P orte 
in einem allfälligen Ariege auf feine Alliany rechnen Fönme. Nach 
hm fpredien Andere, namentlich die religibfen Chefs der Griechen 
und Armenier, alle die Forberungen ahtehnend. Cchliehlich werben 
die Dorfchläge der Mächte einftimmig abgelehnt unter bem Aufe: 
„Lieber Tod, als Entehrung!” 

Nennte Eigung ber Gonferenz der Mächte: Salisbury Iegt 
nochmals bie Forderungen der Mächte dar und da; biefelben von 
der Pforte nick, angenommen worden feien. Die Gonfereng com 
Hatirt einftummig, daß alle Verfuche erfchöpft und bie Conferenz an 
dem Widerftande der Pforte geffeitert je. Sämmtlice Botichafter 
erfläven, Stonflantinopel zu verlaflen und nur Gefchäftsträger ba- 
jelbft aurliczulafien. Doch follen die Gonferengbeichlüffe der Pforte 
nochmals in Form eines Ultimatums übergeben werben. 

20. Yanıar. Lehte Eihung ber Konferenz. Der Großvgzier 
Midhat P. Legt ihr den ablehnenden Standpunft der Pforte in um 
faffenber Weife dar. General Ignatiefi ankuortet Namens ber Gon- 
fereng und wälgt bie volle Berantworklichteit fr alle Folgen auf 
bie Pforte. 
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21. Januar.‘ Die Mitglieder der Gonfereny unterzeichnen Das 
Schlufiprotofolt berfelben. 

3. Januar, Eine Eixaularbepefche der Pforte conftatirt, ba 
bie Ronftantinopler Gonferenz am den zwei Punkten der Theilnahme 
der Mächte, an der Ernennung ber Statthalter und der Errichtung 
eines internationalen Ausfchufies, gefcheilert jei, unb proteflict be 
genen, daß die volle Beranttortlichteit für das Echeitern ber on« 
fereng, wie Jgnatieff e# gethan Habe, der Pforte zugewälzt werde, 

26. Januar. Der Großvegier Midhat P. erinnert bie Bitten 
von Serbien und Montenegro an ben bevorfichenden Ablauf bes 
auf Werendung der Mächte bereits verlängerten Woffenftillftandes 
und forbert fie perföntich dringend auf zu einer Verftändigung mit 
ber Pforte mittelft bivelter Verhandlungen. 

30. Janar, Eerbien und Montenegro erllären fich zu Wrie- 
densverhandfungen bereit, Serbien jeboch nur auf der Bafıs des 
status quo ante. Die Pforte zögert, barauf einzugehen. Montes 
negro bagenen verlangt ald Grundlage ben status quo mune, 

— Hanuar. Die fümmtlichen Votichafler der Mächte ver- 
Yaflen Konflantinopel, . 

U, Januar. Rußland will fih mit ber Refuktallofigfeit ber 
Konftantinopler Gonfereny nicht einfach berubigen, fondern fragt die 
Mädjte in einer Girenlardepefce, was fie nunmehr zu tun ger 
bächten (f. Rußland), 

Ant. Gebruar. Mumänten) unterhandelt mit Mufland in 
SKifcheneff, dern Hauptquartier des Großfürften Nitolaus, über die 
demfelben für den beabfichtigten Krieg gegen die Türtei einziräu- 
menden Gtappenftraßen. 

5. Februar, Ehurz dei Großvegier® Midhat P., dee Urhebers 
der Berfaffung. Derfelbe wird zum Sultan berufen, auf Grund des 
Art. 114 der Berfaffung, welcher bem Sultan das Medit 
Iene, die nad) Vertrauen verdienenden Mittheilungen bev Poliget 
die Eidherheit des Etnateö gefährden, aus dem oltomannifchen Meidhe 
zu verbatnen, für verhaftet erklärt und fiehenden Arußes auf die 
Kaiferl. Nacht gebracht, welche Orbre hat, unverzüglich mit ihm abe 
zureifen und ihn auf ber Infel Metelin zu landen, Midhat geht 
nod; Wefteuropo. An feine Etelle wird Edhem P. zum Grofvegier 
ernannt. Die Berfoffung felbft joll darum nicht angetaftet werben, 

5: Gebmar. (Hegypien.) Die neue Schulben»Eonkrole tritt 
bu Kraft. 8 kommen durch diefelbe und für biefelbe imemer mehr. 
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Engländer in’s Land und die Megierung wird immer mehr einger 
Ichräntt; die Frangofen treten entfchieden in zweite Linie, Die Mer 
gierung bes Khebive ift nur noch eine Scheinregierung unter ber 
‚Hut Englands. 

10. Gebruar. (Rumänien) Differenz mit der Portenregier 
zung: Rumänien verlangt eine ausbrädtiche Erflärung, ba es nicht 
unter den in ber nenen türfifchen Berfaffung erwähnten Provinzen 
inbegeiffen fei. Die Pforte beruhigt Rumänien chlichlich durch eine 
Erflärung. 

13. Geber. (Serbien) Die Pforte madjt bezüglid; der 
don ihr anfänglich geforberten Bedingungen für den Wriebensfchluß 
mit Eerbien einige Soncelfionen und Eerbien befchlicht daraufhin, 
zwei Bevolliächtigte für jenen Yiwerk nach Konftantinopel zu fdiden. 

13. Gebrwar. (Montenegro) will anfänglich die fyriedente 
unterhanbflungen mit ber Pforle nur in Wien, eventuell in Gattaro 
führen, gibt aber fchliehlih mach und fcidt auch jeinerfeits einen 
Bevollmächtigten nach Ronftantinopel. 

17. Zebrwar. (Hegypten.) Der Engländer Oberfi Gordon 
wird von Khebive zum Oberflattfalter aller Provinzen bes Elidend 
mit ausgedehnten DVollmachten ernannt und alle Gouverneure deö- 
Telben werden ihm unterftellt. Eeine Aufgabe feheint dabim zu aehen, 
die Eclavprei in diefen weiten Gebieten zu unterbrüiden und bieferben 
dem friebfichen Handel zu erfähtiehen. Gr erhäft überbieg ben Aufe 
trag, mit bem Könige Johannes von Abejfinien Verhandlungen an- 
sulnüpfen, um den Abfchluß eines Friedens und Handelävertrags, 
fotwie die Eröffnung des Landes fir Die Fremden zumege zu bringen. 

MU, Febrmor. (Mumänten) Lündigt ftrikte Neutrafttät für 
ben Fall eines Krteget Nuflands gegen bie Türkei an, entläßt bie 
anfgebotenen Neferven und Diligen und vredueirt feine Zruppenzahl 
wieder auf den gewöhnlichen Normalftand. 

3, Bebrwar, (Serbien) Wbfhtuß bes Ariebens zrifden 
Serbien und bee Fürfei. Derfelbe beruht auf ber dollfländigen 
Micderherftellung des status quo ante. Die Truppen beider haben 
binnen 12 Tagen alle von ihnen auferhalb der Demarcationslinie 
befegten Punkte zu räumen. Die große Stupfehtina genehmigt nach, 
einer kurzen Anfprache (nicht Thronzede) des fFürften ben Friedens” 
vderteng fat einflimmig und mwirb darauf Tofort durch Färftliches 
Dekret gefchoffen, weil bereits 280 Mitglieder einen Antrag untere 
zeichnet Hatten, welcher das [Härffte Mißtenuensvotum gegen bas 
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Minifterhum ausfprecien, bie Einleitung einer Nnterfuchung gegen 
basfelbe erzielen und fofort nach Genehmigung de® FFriebensvertrags 
zur Verbandlung fommen follte. Das Actenftä Tcheint zur betveifen, 
daß nicht die Dffentliche Meinung des Volts, fondern die vom Pan- 
Navismus umgarnte Regierung ben Krieg im vorigen Jahre anger 
zettelt hat, 

— Februar. Hgnatieff geht im Wuftage des ruffichen Kar 
binets nad) Wien, Berlin, Paris und ICliehlid; and nad) London, 
um Auftläxung über bie angeblich wirklichen Abfichten Rußlanbe zu 
geben und eine „friedliche Löfung au exleichtemn”. 


Auf. März. Greta unb ber Libanon bertveigern bie Maßlen 
zum neuen Ehrkifchen Parlament, Die Etatihalter bezeichnen mun- 
mehr die Abgeorbneten ftatt der Bevdlkerungen. 

5. Mär. (Montenegro) Beginn der riedensunterhand« 
Tumgen mit der Pforte in Sonftantinopel, 

8. Mär. Die Pforte richtet eine Depefche an England, 
toorin fie ihren Entichluß, die Meformen ohme Auffciub md mit 
allem Gifer burchgufüiten, betont, “ 
ae, u og Inm ‚inch Sl pn eh Hr buche 


Aa De fen bir. ne 5 Bart an Kg: 
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, das bare regen toefen, dad Gommunalwelen und bad ih 
putichen zum tüchfchen Parlament Langen bereits in Keane oe 

11. März. Rußland fchlägt England die Unterzeichnung eines 
Protofolls über die Koftantinopler Gonferenzen bez, dee orientalifchen 
Frage vor und zivar im London (f. England.) Gngland fucht feiner- 
feits Nußlanb zu beiegen, ber M forte fir bie Ausführung ber Mes 
formen eine MFeiit von etiva einem Jahr zu gewähren, und bringt 
darauf, dab Rußland inzwiichen abrüfte, 

14. Mär, (Montenegro) Die Eriebensunterhandlungen 
mit der Pforte geftalten fich jÄitvierig. Die Pforte erklärt die For- 
berungen Montenegro's für unannehmbar und till das Parlament 
darüber entjcheiben Laffen. 

18. März. Der Sultan ernennt die Mitglieder bes neuen 
Sentates, GH befindet fih barumtev and; eine Anzahl iriften. 
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19. März. Gröffmeng des türtifchen Parlaments durch dem 
Sultan mil einer Fhrotttebe, bie er jeboch wicht felbft verlicit. 

21.Märy. (Montenegro.) Die Pforte verlängert den Waffen 
Rinftand bis zum 13, April. Montenegro beordert feine ganze Streit 
macht auf ben 28. b, wieber an bie Grenze, Die Pforte trifft Gegenz 
mahregeln. Erürit Nikite fogt den boänifdhen Infurgenten bie cher» 
nahme feiner Leitung ihrer Operationen zu. 

2. März. Das tlirtifche Parlament votirt eine Antworts- 
abreffe auf bie Teonvebe br3 Eultand. 68 befindet fi darin eine 
Stelle, tweldhe jede Fremde Einmifhung in die Angelegenheiten des 
Landes aurücweist und eine andere, welche fich zum Voraus gegen 
jede Gebletsabteetung an Montenegro erflärt. 

M. März. Das don Rußland betriebene Protofoll über bie 
munmehrige Lage ber orientalifchen Brage wirb von färnmilichen 
Großmächten in London mnterzeichnet, indem Grglandb bie Ahr 
zilftungsfrage fallen Täftt. Das Protofolt Tautet; 

„Die Mächte, welche gemelnfam bie Pacification bes Se under« 
nommen und zu tem. iwede an ei fereng zu eh “ 7 
Bit haben, anerfemuen als dad fide ittel, Die) 

feht, zu erreichen, vor Allem bie wu ühnen fo iM 
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3. 1.4. April. Rußland und England ee der Pforte 
ba Londoner Protofoll. Eämmtliche Grohmädhte empfehlen übe 
dringend bie Annahme besfelben und bie Abfendung eine Epeciale 
Bevollmächtigten nad; St. Peteräbung. 

9. April. Die Pforte Ichnt die Annahme des Protofolls 
ührerfeita ab. 

10. April. Die IL. Hammer des türkifchen Parlaments erflärt 
Nic) mit 165 gegen 10 Stimmen nochmals gegen jebe Gebietsabtretung 
an Deontenegro, Der Senat fchlicht fich diefem Befchluffe an. 

N. Mil. Montenegro.) Die Pforte erflärt ben montee 
negeinifchen Ürriebensunterhändlern, bafı bie don ihnen geforberie 
Abtretung von Nicfich im Tolge des VBeichluffes bes Parlaments 
zein unmöglich fei. 

13. April, (Montenegro,) Die Pforte erklärt, den an biefem 
Zage zu Ende gehenden Waffenftillfiand weder verlängern, noch ex= 
neuern zu tollen, Die mgntenegeinifchen Bevollmächtigten verlaffen: 
in Helge biefer Erklärung Konftantinopel. 
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14. Anil, Abbut Kerim P. geht ols Oberbefehlshaber ber 
Be türfifejen Gtreitträfte in Europa gegen Muhland am die 
Donau 

14. April. (Rumänten.) Großer Dinlfterratt in Folge der 
drohenden Bewegungen der türkischen Armee an der Donau, bie 
auf die Abficht eines Webergangs bei Nalafat deuten. E& wird ber 
fchloffen, eiligft Truppen dahin zu fenden, im Webrigen aber feine 
befinitive Mafregel ohne Veihoirlung der Kammern zu ergreifen. 

16. Apeil. (Rumänien) flieht mit Nukland folgende Durch« 
jug-Gonvention ab: 


At. h Si a fichrrt (rmer, welche 
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Rumänien ift dazu a ze Mächte haben ihre Ver« 
treten in Bufareft ohne beftimmte Inftructionen gelaffen, ob fie ger 
neigt wären, bie Neutralität desfelben zu fehlen, was fie offenbar 
ticht find, 

18. April. (Numänien.) Der Aregsfahrplan für die rufe 
Flchen Eruppenzüige wirb zroljchen xumänifcen und wuffichen Ber 
vollmächtigten feftgeftelit. 

20, April. Mumänien) bietet alle feine Truppen auf und 
beruft bie Kammern auf ben 26. ds. Dis. ein, um ihnen bie mit 
Rußland abgefehloffene Durchzugs-Gonvenkion vorzulegen, 

21. April. Layarb trifft als Botfchafter Englands in Rome 
Rantinopel ein. Wuch Deutichland und Defterreich fchiden wieder 
Botfjafter dafim, etwas fpäter ach Stalien, Mranfreih, allein 
unterläßt e8. 

22. April, (Mumänien.) Die Pforte ladet den Frürften bon 
Humänten ein, „fd mit ihr fiber gemeinfehaftliche militärifche Nah« 
regeln zu verftändigen, welche geeignet find, bie Vertheibiquug, tra 
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Gebietes des Fünftenthums in Sinblid anf bie Gventuolität, von 
welcher daäfelbe bedroht werden Lönnde, fiherpuftelien. 

23. April, Die Pforte wendet fich neuerdings um Dermitte 
Tung an bie Möchte. Gugland ift dazu enifchieben geneigt. Rufe 
land macht jedoch allen derartigen Verfuchen ein rafches Ende, inben 
8 feinen Verteeter in Konftantinopel abruft. Der Arieg ift damit 
thatfächlich erklärt. 

. April, Nufland erllärt der Pforte in aller Korm ben 
Nrieg. NAriegömanifeft deö Ntaifers. Gireularbepefche Bortfehatoff's 
an die Mächte. Proclanation des Großfürften Nikolaus ale Höchftr 
eommanbirenben ber ruffifchen Armee au bie Rumänen und au bie 
Bulgaren. Die Nuflen überfcreiten ohne Verzug die rumänifche 
‚Grenge auf verfchiedenen Punkten und ebenjo in Aflen in der Mich 
tung anf Stars und Ergerum. 
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%. April, (Nuff.etürt. Krieg 1”) Die nuffifdien Tmuppen 
befehen Galab, Braila und die Eerethbrüde und bemühen fid, To 
fegntell wie möglid, die Donan zu erreichen, 

26. April. Der Eulton richtet ein Deanifeft an die Nation 
mb ein Zelegramm an die Generale. Die Regierung jdidt eine 
Anzahl Monitors in die Donau, 

26. April. Rumänien.) Gröffuung der Kammern, Thron- 
rebe bed Te 

«Alle anfere Verf Be und den Derliber 


und als \& I 
tird, ai ii Nedit anerkannt zu Se fob “ 3 eu 
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baf unfere Städte und Dörfer in Kr hen, en Bevölfi mafr 
Naceixt werde, unfere Reiter und at  gmangioährigen SL 

und Wrbeit durdy einen Krieg vernichtet aber gerdi 
och Yernufbefchtooren haben. Der ne: "der euffifhen &ı 
Rumänien ift im Gerigriß, gegen toelches unferes Be es feine ker 
‚arantirenden Mähte proteftirt Hat. An rn it es un, u} 
titel 123 unferer Gonftitution mie jene politifce Kihtiämun augen 

de @ie zu folgen münchen. Sudteih mit sr Gintritie der 
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Kaulafuß erheben nach ber Abreife bes ruffiichen Generals Heilmann 
dur activen Armee die Fahne der Empdrung toider Rußland. 

38, April, Rumänien.) Ein eigengändiges Schwiben bes 
Kaiferd von Rußland an ben fürften entfdhulbigt ober erllärt bie 
Gründe, welche den Einmarfch der rulfilcen Truppen 
haben (qui ont fait pröeipiter). Zugleich wird Rumänien die erfte 
Milion von der file die Täcularifirten Moftergäter zugeftanbenen 
Entfcäbigung (refp. Eubvention). von 6 Mill, ausbezahlt. 

29. April, (Mulf.-türk, Mrieg IL) Die Muflen mehmen 
Bajazid ohne Ediwertftreich md befehen Stadt nnd Gitabelle. 

29. April. (Eerbten.) In allen Kirchen des Sandes toirb 
fiir den Sieg ber flavifchen Eache Goktesbienft gehalten. 

29, u. 30. April, Rumänien.) IL Kantmer: genehmigt bie 
Gonvention mit Rußland vom 16. d. mit 79 gegen 25, bie I. Nammer 
mil 41 gegen 10 Stimmen. 


1. Da. (Argupien) Der Ahedive eröffnet die Notabeln- 
verfammlung in Kairo und verlangt eine Grtra-Weldbrivilligung, 
m bem Eultan Truppen unter Anführung bes Pröngen Haflan zu 
Hülfe zu Fhicen, „denn, wie Cie wiffen, geftattet das Budget nücht, 
diefe Koften zu beflreiten". Die Berfammlung bewilligt bie gefor« 
derten Summen. 

2. Dat. (Ruffetiirt, Krieg) Die Beftung Nars ift 
bereits von den Nuffen cernitt, 

3. Mai. (Rumänien) I. Kammer: die Regierung erklärt, 
fie widerfehe fich einer Unabhängigleitserffärung des Landes; date 
felbe betrachte fich nicht als im Sriege mit der Türkei befinblich. 

4 Mai, (Muff.etürt. Krieg IT.) Die Türkei erflärt bie 
ruffiihen Häfen am Schwargen Meere als vom 5. Mal an im 
Vlokadezuflond befindlich, Die Blokade wird jebod niemals eine 
effeftive, D 

5. Mai. Numänien.) Senat; richtet mit BI gegen 8 Stim- 
men eine Adreffe am ben (ürften, in der ex ihm erklärt, dafı das 
ganze and nur von dem Gebanten ber Befreiung erfililt fei und 
vor feinem Opfer zuxlidfcheue. „Der Senat wird der Regierung 
niemals eine getoagte ober gefährliche Politik anrathen, noch toeniaer 
aber einen Angriff auf die Zürtel. Wllein toir terben unfere Heir 
matlichen Geerde vertheibigen, alla biefelben angegriffen werben 
ollten,“ — Antwort deö Fürften Carol: 

rn» Zonen Theil Wunnnienk, welcher fih der Donam entlang er« 
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7. Mai. (Muff.»türk. Krieg 1.) Ein bulgarifches Gentraf- 
eomits in Bufaxeft eonftituirt fich als „provlforifche bufgarifche Nar 
tional-Megierung" und exläßt eine Proclamation an die bulgariice 
Nation. Im weiteren Berlauf des Arieges Hört man jedoch nichts 
mehr von bdiefer National-Pegierung. Die Ruffen beforgen das 
Megieren felber. 

3. Mai, (Nuff.»türk Krieg 1) Die Zielen bombarbiren 
bon Widdin aus das rumänifche Anlafat, die rumänifchen Batterien 
erwiederm das Feuer. 

8. Deai. Rumänien.) Die Pforte flellt dem vumänifchen 
Bevollmächtigten in Ronftantinopel feine Paffe zu, — Einer Private 
Konferenz von Senatoren umd Nögeorbneten fchlägt Nofetti vor, die 
Unabhängigleit Rumäniens zu proclamiren. Der Antrag wirb alle 
jeitig angenommen. — Das Minifterium befchlicht, einen Appell an 
die enropäifchen Mächte gegen die türkifchen Grewelthaten, gegen die 
Befchiehung offener, von Truppen unbefepter Stäbte, gegen ben Naub 
von Echiffen, troßbem feine Kriegßerflärung erfolgte, zu richten. 
Numänien fei nicht aggrefiv vorgegangen, habe die Donau nicht 
belebt, werde aber jeht jeden Angriff entjchieden zurücweifen. Die 
Armee hat bereits die möthigen Befehle erhalten, geile Donanz 
Orte zu bejehen, 

10. Mai. Rumänien) Der Filrft übernimmt den Ober 
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1. Mai, (Muffrtürt. Krieg &) Die Türken haben Un« 
gläd mit rer Donauflotille: ein Monitor wird von ruffifchen Tor« 
pebos in die Xuft gefprengt uud imenige Tage darauf wieder einer. 

1. Moi. (Mumänien.) IL, Kammer: befchlieht nad; Ins 
gerec Debatte mit 58 gegen 21 Stimmen eine wererjl nod) etund 
verbülfte und verclaufulitte Unabhängigfeiterflärung, der fi; und 
ber Eenat mit 38 gegen 7 Stimmen amfchlieht: 


Amy ae ne ne bie Türfei ae ET ade 
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mn aan det ae ” ECT 
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Beni fi ET ya Dr nledih br een et Gain 
a Mai. (Muff.rtüek Arieg IL) Die Türken beichiehen 
und nehmen Suchumfale am fchtoarzen Meere, um ben Wufftand 
der teherfeffifehen Tandbewohner tm Kantafus zu unterftiigen. 


3. Mai. Rumänien) Die Regierung übergibt den General» 
eomfuln der Mächte in Bukareft bie Anzeige von der Ari r 
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weifen fonnten, Wortheil zu ziehen. Sofern Rumdnien von der Tirtei nicht 
ehem mine hten Mir ums nidst als Eriog: 
führender Tyei! neben Rufland dem osmanifchen ei enopmafelin. 
Die Note geht domm auf die Gerwaltmahrngeln ein, torlche die 2 
wehrlofes zumäntfaes jet ergriffen, berührt bie Ta 
tion Herten in eenealbe, die 
Note von. 2. Wal und t Sircaul bet: ‚Sie feinbetign Befnr 
welie Def ne Ba ee ine Gier m aktalt, an Beet 
nf ombardement unferes ganzen Afers R, ee feinen 
Sei , daß toie ums im Reiege mit der Ailrtei befinden, und bakı 
Krleg ums Du a en erklärt ee Ange 
Nichts bie tung osmon| 'egierung und ihrer ln 
diger fyeimdfeligteit, weidje mac) den Grumdfäpen bes dffentLichen einen 
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dom Dt nme eufsuteomnefung. Sngrfte en Die © 
ar ben dem m. und oufgerl tem A ana 
m en! nm, Dermag bie Baalnang ‚Hohe Fürften 
nicht unt! x Bufhauer zu bleiben. Mir find , von heute an 
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unfere Eineihtuugen zu wahren unfere politifche Eriftenz zu 

16. Mai. (Ruff.-tärk. Krieg IL) Die Ruffen erftllmen 
die Feftung Ardahan, 

16. Moi. (Rumänien) TI. Kammer: bavifligt 10 DIT. 2, 
fr den Srleg gegen die Türkel, 

18. Dat. Rufftürk. Krieg 1.) Die türkifche Blotte bom- 
bardıet die Küftenorte des aufafus. Die türkifche Megierung jchidt 
weitere Truppen und Munition fite bie Anffländtfchen in ben Haus 
tafus. Der Euftan richtet an die erfteren bei ührem Abgange eine 
Proclamation. 

19. Mai. (Tirfei) IL Kammer: beflieht einftimmig eine 
Anklage gegen den früheren, ruffiich gefinnten Ghroßvegier ng 
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21. Mai. Rumänien.) Beide Kammern erflären einftinumig 
Rumänien fr unabhängig. 
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gen hat.” 


Die Kammern befchliehen als Folge der Unabhängigleiter 
erklärung bie Einftellung ber ferneren Tributzahlung ar die Pforte 
und weifen die dadurdy frei werdenden fFonde dem Ariegsbubget zu 
und zur Griindung einer militärifchen Orbensbecoration bes „Stern 
von Rumänien“. 

33. Mai. (Rumänien) Bei der elften Yahresfeier ber 
Thronbefteigung bes Mirften betont Bratianı in einer Anfpradhe 
om biefen, die Politit Rumäniens werde Rufland und Deflerreich- 
Ungarn berveifen, daß es alle Abenteuer zurücdtweife und mir feine 
Erhaltung anftrebe. Bratianı begrüßt den Aiirften als erflen une 
abhängigen Aürflen von Numänien. Der Wlixft eriwiebert, er hoffe, 
die Mächte wilden die Unabhängigleit Rumäniens, twelche den Arie 
ben an ber Donau garantiw, anerkennen. 

24. Mai. (Zürkei,) Eine Deputation der Eoftad an die 
IL. Kammer verlangt von berfelben die Abjegung bed Kriegänsinie 
fterd Mebif P. und des Direftors bes Artillerie und 
Vahmud Damat P., eines Echwagers ded Sultans, Die Regierung 
onttoortet darauf damit, baf fie den Belagerungszuftand ber Ken« 
Nautinopel verhängt, 
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3. Mai. (Türkei: Mreta.) Auf die Eröffmmgsrebe des 
Generafgouperneurs der Jnfel Kreta, Samih P., richten die fänmt- 
Lichen chrifllichen Mitglieder ber Pretenfilchen Generalverfammlung 
el 

Die rung Da ortomenifäen Sc eh Geltung, 2) Die 
fa — ron er der Zul m uß din eine befondere faifer« 
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36, Mai. (Türkei) Die Regierung will nunmehr bie Militäre 
pflicht der heiftlichen Unterthanen des Sultans anerfannt toiffen. 
Der griechifche und der armentihe Patriarch weigern fich jeboch, 
biefelbe ihrerfeits auszufpreden. 

297. Mai. (Tilrlei) In Konftantinopel bilbet fi eine Art 
‚Hoffriegsraib, ber von ber Haupftabt aus die Operationen der 
türfifchen Armee leiten will und deffen Seele der verkafte Günft« 
ling und Echtwager des Sultans, Mahmud Damat P, Hk. 

3. Mei, (Rumänien) Die ganze rumänifce Armee mich 
in der Meinen Walladhei coneentrirt, Die Frage der Art und Weife 
ihrer Cooperation mit der ruffifchen Armee ft noch immer nicht 
erlebigt. 

"2. Mai. (Serbien) Einem Hodamd, bei bem der Gegen 
Gottes auf die zuffilche Armee herabgerufen wird, wohnt der ganze 
Hof bei. Die Regierung trifft auch einige eventuefle Frisgerifche 
Maßregefn, aber doc; nur fehr eventuelle, 


1. Juni. Rumänien.) IL. Kammer: genehmigt einftimmig 
einen Gefefenttonef, ber [ihr 30 Mill. Papiergeld creict, Hypotdetar« 
nofen, welche buch 60 Mill. Domänengiiter garankixt werden. 

2% Juni. (Muffetürk. Krieg L) Der ruffilche Kaifer geht 
in’s rulfifehe Sanptauartier nach Plojefti ab 

2. Juni, (firkei.) I, Aammer: Beglnm ber Debatte Uber 
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das Brrdgel. Auf der Minifterbauf fien einige Minifler, doch länge 
das ganze Fenanzwinifterium duscch feine Abwefenheit. Die Finani« 
gebahrung der Regierung wird von den Wögeordneten mehrfach; mit 
Ernfi und Muth angegeiffen. 

— Juni. Ruffetüch. Mrieg 1) Orfterreidh erlfäct, fer- 
bifches Gebiet weder duch ruffifche moch buch tirfifche Truppen 
betreten zu Taffen. 

5. Juni. (Serbien) Stupftina: das Bubget für 1877 
zeigt 3 Mill, Deficit, 

9 Yumi, (Türkei) II. Kammer: genehntigt eine innere 
(ivange-) Anleife von 6 Mi. Pd. Katınes. 

4.—21. Junl. (Serbien) Fürft Milan geht in’s ruffiiche 
Hauplquartier Mojefti in Rumänien, 

Mitte Juni, (Türkei.) Mrd den Provinzen treflen mr nicht 
feße wenig Truppen in Konftantinopel ein und mit ber in allem 
Provingen angeorbueten Anmwerbung von Aeehollligen geht e8 gleich“ 
falls fehe Tehlecht, da e3 an Tanglicen für den Militärbienft ber 
reits überall gebricht und die Cheiften fich dem Ariegädienfte voll 
fündig entziehen. — Die Forderungen der chriftlichen Mitglieder 
ber Fretenfifchen Nationalverfammkung Hat bie Pforte im Prinzip 
vertoorfen, um aber die Gheiften nicht vollends zur Empörung zu 
treiben, diefelben aufgefordert, eine Bepitotion aus 5 chriftlichen 
nnd 5 mufelmänifchen Ditgliebern nad; Konftantinopel zu fdhiden. 
Die Chriflen SKreta’s gehen jeboch nicht darauf ein. 

16. Junk (Ruff.etiirk. Srieg IL.) Der ruffifche Generat 
Zergufatoff Thlägt den reiten kürtifchen Flügel unter Mebenb P. 
nifchen Seibejlan und Delibaba; Mlehemeb P. bleibt tobt auf dem 
Schlachtfelde. Die Rufien ftehen auf diefer Seite nur nod) 10 deutfche 
Meilen von Erzerum. Der ruffifche General Loris-Dekitof Tcgit 
einen Theil deö Belagerungscorps von Kara unter General Heimanı 
nad Mefchingerd, um das bei Sehrin unter Mukhtar P, fichende 
türtifche Gentrum Über ben Haufen zu werfen, fich mit Generaf 
Zergufatoff zu vereinigen und dann Erzerum vielleicht burdh einen 
Handftreich zw nehmen, Die wuffrichen Waffen fehen in Afien auf 
hrern Höhepunkte und die Eroberung gang Armeniens feeint nur. 
nod) an einem Haar zu Hängen. 

17. Junt. (Ruff.titek. Krieg IL) CE fängt auf dem afia- 
tifehen Kriegäfchanpfage an ein Umfchlag zum Nachteil der Huffen 
einzukselen: bie Jonft fo paffiven Tüirten werben Angefidits ber ihnen 
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drohenden Gefahr von einer feltenen Energie befreit. Ferit B. mare 
Ihirt mit dem 10,000 Mann ftarten WanrGorps gegen Bajazib 
and verjagt die ruffiiche Samifon bafelbft mit Ausnahme einiger 
Gompagnien, welche fich in die Citadelle retten und cemirt werden. 

20. Juni. (Rumänien) Senat: beräth in auferordentlicher 
Sihung Uber eine nee Convention mit Rußland behufs Kooperation 
jenfeits ber Dana. Diefelbe feheitert jeboch an den Forderungen ber 
Rufen. 

21. Juni. Ruffetürk Mrieg 1) Die Muffen gehen bei 
Salap ohne Störung Seitens der Ziirten über die Donau, nachden 
& ihnen gelungen, die unterfle Donan bircdh ifte Torpebomandver 
von der türkifchen Donauflotille zu fäubern. 

21.2, Juni, (Nuff,stürk, Krieg I.) Mukhtar Pr Ichlägt 
dem ruffifchen General Tergufakoff und drängt ihn nad Eeidejtan 
zuelic. Die Nuffen treten den Rdzug Aber ben Soghanku:Dagh an. - 

21. Juni. (Türkei) Senat: Tehnt die Herabminderung bes 
Budgets durch die IT, Kammer feinerfeits ab. 

2. Iumi, (Türkei) II Kammer: bie von berfelben nieder 
gelebte Gommiffion befhlicht im Pringipe die Miltärpflict der ° 
Ghriflen, aber zugleich auch) die VBertagung ber praktifhen Auge 
rung dev Mafregel. 

22, Juni. (Ruff.-türk, Krieg: Monfenegro.) Der tärlifche 
Obercommandant gegen die Montenegriner, Enleiman P,, dringt 
fiegreich, vor, verproviantirt Srftac, bie Forts der Dugapäfle und 
zuleht au) das Delagerte Nicfich, bringt weiter vor und Hofft Ichlieh- 
lich bei Dahilowgrad feine Vereinigung mit den von Albanien hev- 
angfietenden Zruppen Mi Saib P’s zu volfziehen und dann auf 
Gettinje Loszumarfchiren. Aber Alt Satb wird gefehlagen und mu, 
fich nach Eyuz gurfidziehen. 

3. Juni, (Muff,rtürt. Rrieg: Montenegro.) Mehemed 
Mi P, der von Altferbien aus in Montenegro einzubringen fucht, 
wird von den Montenegrinern nach einigen anfänglichen Erfolgen 
wieder bis hart an die Grenze zuxlcgetvorfen. 

M. Yunl, (Ruffetüek, Krieg: Montenegro.) Die türkifche 
Armee Suleiman P.’S zieht fich troß ihrer Erfolge nad; der Nicher» 
Tage Wi Eoib P.'s, ftatt weiter gegen Gettinje vorzubringen, gleid- 
falls nad; Epız zurüd. Die Montenegriner Lönmen wieder die Of- 
fenfive ergreifen. 

U. Juni. (Megypten.) Die Hammer ober Notabelnver- 
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fammtung befchlieht, das Defict im Pubget des Taufenben Jahres 
don 32 Mil. türk. Pfd. (& 23 Brcd.), und zwar 16 Mill, für das 
getvößnliche Budget und 16 Will. Ariegsfoften, durch eine Vermich 
zung der Hammelftener, eine neue Anleihe im Ausland und eine 
innere Swangsanleihe zu beiten, bodh biesmal erfl nach fehr flür- 
mifcgen Debatten. 

25. Juni, (Ruff.-türt. Krieg IL) Der ruffifche General 
‚Helmann greift Feizy P,, einen geb, Ungarn und ehem. ‚Honbeboffigier, 
bei Sein an, wirb aber gefchlagen umb zum Nüdyug auf Merhin« 
gerd und fpäter auf Miltidys gepiwungen, 

27. Juni. (Ruff.rtürk, Krieg 1) Die Ruffen geben unter 
den Augen des Katfers and) an der Mittleren Donau bei Simnika 
über bie Donau. Das ruffiide Hauptquartier twlrd von Plojefti 
nad) Simniha verlegt. 

27, Juni, (Muff.-türt. Krieg IL) Die Ruflen treten auf 
der gangen Linie gegen Erzerum ben Riüdzug an, Die Türken ride 
vor, um Hard zu entjehen. 

27. Juni, Rumänien.) Schluß der Kammern durch eitte 
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Die fehon im vorigen Jahr von der IT, Kammer En ” 
frliferen confervativen Minifter erhobene Anklage bleibt umerlebigt 
in suspenso, d, 5. bie Sammer hält die Mage aufrecht, bat fie 
aber nicht beim Gaffationshof anhängig gemacht. Die Ungeklagten 
önnen daher nicht verurteilt und auch nicht freigefprodjen tmerben, 
bleiben dagegen noch) anf unbeftimmte Zelt politifchtobt und vegier 
zungsunfähig. 

28. Jun, (Ruffstürt. Prieg I.) Raifer Aiezander erläßt eine 
Proclamakton an bie Bulgaren, in ber er fie aufruft, fich zu 
und Aberall um bie einrldenden ruffiichen Zruppen zu fchaaren. 

aern A dem Diahe ald die wuffiichen Truppen in das Jnnere dei 
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Se hy! A hen infer der BE 
ee rang und bie Eifeneh aufrecht zu erhalten.” 

Frft Tfcherfasfi wird mit ber Crganifation Bulgariens ber 
traut. Derfelbe Hat freie Sand, fich feine Gchülfen felbit zu wählen, 
wählt aber faft Lauter Ruffen und gar meift am umbebingten ie» 
Horfarı gewwöhnte, aber des Landes unkundige Offiziere, namentlich 
Garbeoffiziere, bagegen mer [ehr wenig Bulgaren. 

3. Juni. (Türkei) Die erfle Selfion bes türlifhen Par« 
Taments wird mit einer kurzen Anfprache ihrer Präfidenten gefchloffen, 
nachdent die IL, Kammer das Budget unter Nufrechthaltung der von 
ihr gegen ben Senat bei ber zweiten Beratung befehloffenen Ne= 
buctionen angenommen hat. GE läßt fich nicht leugnen, da manche 
freimäthige Weuerungen feitens der Abgeorbneten Tat wurden. 
Dafür Hat fi das Parlament aber aud; bei der Beamten-Ariftor 
fratie (den Konftantinopler Effenbis mit ihrer bad Reich zu Grunbe 
richtenben MWirthfchaft) gründlich verhaßt nemadit; auch ift von 
allen feinen Befchlüffen noch kein einziger durch die Ganction bes 
Sultans zum Gefeh erhoben worden. 

29. Juni. (Ruff.etück. Krieg 1.) Die Nuffen gehen auch 
bei Zuen-Magarelli über die Donau, £ 


1. Juli. (Zürkei,) Der Kriegsminifler Rebif P. ivieb an 
die Donan gefchidt; Mahmıb Damat P., der Schwager und Günfte 
Ting des Sultans, vertritt ihn, DVeibe waren längft uneins, 

2.—9, Juli. (Serbien.) Eröffnung der Skupfctina. Ruffifch 
gefärbte Thronrede des fritrften. Der flhrer der Gonfervativen, 
Garafchanin, wird mit 65 gegen 57 Stimmen aus formellen Gräne 
den feines Moandats für verluftig erflärt, Die Antwortsabreffe 
wird mit 104 gegen 11 Gtimmen angenommen. Die Oppofition, 
die mit Ühren Gegenentwurf, der fich energifch gegen ben vorjäheigen 
Krieg und gegen ba® Miniflerium ansgelprocen hatte, unterliegt 
und tritt, 31 Mitglieder zählend, Gonfervative und Radicale, aus 
der Berfammlung aut. Die Regierung läßt unter diefen beiden 
Parteien zahlreiche Berhaftungen vornehmen, 

5. Juli. (Ruff.türt. Krieg IL) Der Höchfteommandirenbe, 
Großfürft Diichael, geht nad; Alexandropof zurlid. Der Die 
der Muffen in Afien ift ein vollftändiger: die Ruflen räumen die 
Stellung bor Rars und gehen geöfttentheils auf ruffejches Gebiet zurüd.. 
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6, Juli. Muff,otürk Krieg 1) Die Nuffen befehen Tix- 
notwa, die alte bulgarifche Hauptfladt, und rüden in 3 Colonnen 
In Bulgarien vor. 

10. Juli. (Ruff.»türk. Krieg: Montenegro.) Die türfifdie 
Regierung ruft ben größten Theil der gegen Dtonienegro geftandenen 
Truppen auf den füdlichen Kriegefchauplah ab, wohin fie zu Eihiffe 

acht werben. 

18. Juli, Ruffetürk Arieg 1) Der zuffifche General 
Guxko geht, vorerft ohne Artillerie, durch den Shipfa-Pab Über den 
Baltan gegen Jenifagra vor. 

14. Il. Muff.rtirt. Mrieg T) Das ruffifche Hauyıle 
quarkier wird von Eiflora nach Tirnotoa verlegt. 

16, Juli. (Muffe-türt Kriegl.) Nitopolis (an der Dananı) 
twirb von ber Ruffen erftitemt. 2 Pafıhas unb 6000 Mann ergeben 
fi auf Gnade und Ungwabe. 

16.—19. Juli, (Ruff-türt, Krieg I) Reuf P Lümpft 
mit den unter Gurlo fiber den Balkan vordeingenden Truppen im 
ShipfarPaf. Die Rufen dringen jedoch auf mehreren Nebenpäffen 
Bi8 gegen Mafanlyl, Jamboli und Gätifagra vor, Suleiman PR, 
aus Vontenegwo zurlick, twird ftatt Nenf P. gegen Me gefanbt. Im 
Konftantinopel bricht eine wahre Panik aus ıumb nod mehr im 
Abrianopel, don wo große Mafien nad Konflantinopel flichten. 
Der SHipfa-Pafı bleibt fchlichlich in den Händen der Nuffen, 

19-22. Juli, (Ruffetürt. Mrieg 1) DOsman P. vom 
Wibdin hat fi mit ca. 28,000 Dann in Plerona in ber rechten 
Blante der Hufen verfchangt. Die Ruffen unter EChildner-Echjuldner 
greifen ihn an, werden aber mit großem Verlufte von ihm zurärte 
gefchlagen. Ihre ganze Operationsbafis it von Osman P. bedroßt. 

Der Oberbefehlähaber färmmilicher türkifcer Streitkräfte im 
Europa, Abdul Aerim P., wird abgefeht, ebenfo der Ariegäminifter 
Redif P Den Oberbefeht idLich des Baltana erhält Enlelman P.; 
denjenigen nördlich bea Baltans Diehened Ali PR. Auch der Minifter 
des Unsio., Sapfet P,, tritt zuchid umd wird durch Harifi P. erfeht, 

M. Juli. (Muffetürt, Krieg: Montenegro.) Die Mon« 
tenegriner belogern Nicfich und nehmen die zivei feiteften Tyorts der 
Seftun 


mg: 
25. Juli. (Ruffetiirk Arieg 1) Die ruffiice Befahung 


von Ritopolis toird gegen Pleioma abberufen und durch, eine xıtınde 
fee Befahung erfeht, obgleich ein vom Nürften Carol Ishhaft ge- 


E al 
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woiinfeites mifitärifeßes Winbnif ober eine Gomention ber eine 
Felbfländige Cooperation der Rumänen mit ben Muffen mod; wicht 
zu Stande gelommmen ift. Aber mach der Schlappe von Pleuna find 
die Ruffen, fehr geneigt, eine Gooperation der rumänifchen Armee 
anzunehmen, ja fogar zu fuchen. 

30.—31. Juli. (Nuffetürk Krieg L) Die Nuflen machen 
einen ztoeiten Verfuch, Pleona und Korvac zu nehmen. Beide Theile 
Haben fich nach Kräften verftärtt und werben zu ca. 60,000 M. arte 
gegeben. Die Ruffen unter General Hrüdener Länpfen auf's Zapferfte, 
werden aber von Osman P. und den Türken newexbings mut ger 
waltigen Verkuften zurlickgeworfen, 

Die Ruffen ımter General Gurfo erleiden an beufelben Tagen 
anf ihrem Marche von Kafanfyl nach Ienifagen eine Jchivere Nieder» 
age gegen Euleiman P. und entgehen nure mit Inapper Roth einer 
Kataftrophe. Die Nuffen müffen über den Balkan zurildgehen; doch 
haften fie den Ehipfa« und den HantioisPaß. 

Die Muffe fehen fich gendthigt, ihe Hauptquartier in aller 
Eile von Zirmota nach Siftowa zurüc zu verlegen. Gein Abzug 
gleicht faft einer Flucht, 

31. Juli. Ruff.stürk. Hrieg IE) Der von den Türken 
genähele Aufftanb ber Muhamebaner des Mankafus gegen bie Muffen 
ift fo ziemlich gefcheitert. Der türkifche Admiral Hobart P. fchifft 
6000 Mann Türken und zahlreiche Glüchtlinge in Euchumtale twie- 
ber ein. 

2. Huguft. (Türkei) Sever P. hätt als Minifter des Muse 
wärtigen am die Gielle Aarifi Ps. 

2. Augufl. (Ruff.»türt. Kriegl) Ein Dekret des ruffifchen 
Haffers befiehtt in olge ber ruffifchen Nieberfagen vor Peiona unb 
am Ehipka-Pafie, bad gefanumte Bardecorps zu mobilificen und nach 
dem Sriegöfchauplaße abgehen zu Faffen, 

5. Auguft. (Hegypten) fehlieht mit England eine Gonven- 
tion behufs Abfhaffung bes Sclavenhanbels ab, 

6. Auguft. (Nufl.»türt, Krteg L) Delvotönic, ber (nffilche) 
Dberanführer ber boanifchen Infurgenten, tritt, von den Türken ger 

» lagen, nach Dalmatien über, wird entwaffnet und Internirt. 

3. Auguft. (Rufkrtürt. Krieg 1) Die Rufen verfuden 
umfonfl, Zoivae dem Osman P. in Petona wieder zu entweißen, 

8. Auguft, (Ruff,-türk, Prieg I.) Snleiman P, erhätt von 
Konflantinopel aus den Befehl, ben Shipla-Pah um (en Kain an 
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nehmen, über den Ballart zu geben und das Gentrim der augen» 
biiatich fiegreichen tüstifchen Armee zwifdjen Mehemed Ali im Often 
und Osmen P. im Weften zu bilden, um die Ruffen wo möglich 
wieder Über die Donau zurldzubrängen. 

10, Auguft. (Ruff-türk, Arien 1) Bie Ruffen räumen 
den HaineBoghayBaß und ziehen fih nad) dem Shiptaspah, guet 
ben fie mit alfen Kräften befeftigen und auf's äußerfte zu veriheir 
digen entfchloffen find. 

17. Auguft: (Rufftürk, Krieg 1.) General Gurte geht 
nach Et. Petereburg, am ein Kommando in ber Harbe zur übers 
neben. 
17. Auguft. (Türkei) Der Sultan zuft alle waffenfähigen 
Männer des Reihe vom 15. bis zum 40, Lebensjahre, Osmanlis 
und Shriften one Unterfcited der Nellgton, unter die Waffen unter 
dent Namen einer Nationalmilig und hofft dadurd) bie aegemoärtigen 
Streitträfte deö Weich zu verbreifachen. Die Heranzichung der 
Gheiften, Gviedgen, Bulgaren, Armenier ıc. und der Juden fläht 
aber nunmehr auf großen und entfchiebenen Wiberftand von Eeite 
iR 
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15. Auguft. he) Das Ilichlich von beiden Kammern 
votirte Budget hat bie Sanction bes Sultans erhalten unb wirb 
vom „Amtblatte* publicitt. Die regelmäßigen Ausgaben find mit 
29,470,990, die Einnahmen mit 19,725,945 &, T. veranichlagt, Das 
Defizit von 9,745,645 ©, T, wird bitrch die Bertagung der Zahlung 
der Sutereffen und Amortifienngsquoten ber äußeren Anlehen (jene 
vom Jahre 1855 ausgenommen) befeitiat, Die auferorbentlichen 
Ausgaben belaufen fich auf 16,232,785 8. E. Diele Ausgaben wer» 
ben gebedft: 1) burch den aus dem Orbinarkum durch Nichtzahlung 
der Sinfen und Amortifationen fich eugebenden Ueberfchuß; 2) durch 
die innere Jwangsanleihe; 3) durch Derboppelung der Sanmnelftener, 
die bereits feit zwei Monaten Plaß gegriffen hat. 

19. Auguft. (Nuff.»türt. Ariegl) Dos am füdlichen Ende 
bes Shipla-Pafles gelegene Dorf Shipfa wird von Suleiman P. ger 
nommen. 

21. Auguft. (Mumänien) chlieht, tie behauptet wird, an 
diefem Tage eine Convention mit Rußland bezliglid; feiner Cooper 
ration mit den ruffifchen Armeen ab. G8 ift aber Leine Förnliche 
Sonvention, fondern mr eine Art BVerfländigung bed Wilrften mit 
Nupland, Die rumänifche Armee zählt ca. 40,000 Dann und bildet 
für bie Ruflen eine in biefem Mugenblide allerbing® nicht zu vers 
achtende Hälfe. 

21.— 28, Anguft, (Ruiirtürt, Krieg 1) Statt den Ehipfa- 
Pop zu umgehen, die in demfelben verfchangten Rufen vom Müden 
her zu bebrohen und bdaburdh zum Aufgeben bes Miberftanbes zu 
noingen, till Suleiman P. den Pak um jeden Preis von vorn 
nehmen und ftilrumt Immer und immer wieder gegen die fich helden- 
mitthig vertheibigenden Muffen am, ohne boch feinen Stvel troß une 
gehenzer Berlufte zu erveichen. Der ganze Plan, Euleiman’8 Truppen 
mit denen Mehemed Ai Ps und Osman PS zu vereinigen und 
jo mit der ganzen türkifchen Armee die bedrängten Rufen anzit- 
greifen und vielleicht wieder Aber die Donau zurüdzumerfen, [eheitert 
an biefem Gigenfinn Suleiman Pe. 

MI, Augufi. (Türkei) Auf der Infel Kreta hat ein Tat 
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ber chrifllichen Bevdlterung zu den Waffen gegriffen und fich bei 
Apoforona in einer Art verfehangten Lager feitgefept. Der trtifche 
Gonverneur unterhandelt mit denfelben, da bie Infel von Truppen 
faft garıy entblöht ift. 

24. Huguft. (Ruff.stürt. Krteg 1.) Die rumäniiche Armee 
geht in Folge ber neuen Verftänbiguug mit Nufland unter bem 
Kommando de& Früriten über die Donau. Kailer Alexander über- 
trägt dem Würften Garol den Oberbefehl über die nuffifchen und rite 
mänifchen Exuppen dor Plewwna. 

26. Augufl. (Mufl.etrl Rrieg IL) Die Türken unter 
Mufhter P. erftüemen das wuffliche Lager auf den Höhen von Kigil- 
Zope. Die Rüdzugslinie der Ruffen nach Alerandropol it bedroht. _ 

30. Nuguft, Nuff.rtürk. Krieg) Mehemed Ai P. madıt 
eine grofe Offenfivbeivegung gegen ben Lomfluß, muß fidh aber [chlich« 
li, da er von Euleiman P. nicht unterflüpt wird, dod) tieber im 
feine früheren Pofitionen zurdtziehen. 

1. September. (Serbien) orbnei 2ötägige Waffenühungen 
feiner fämmtlichen Stxeitkräfte in 4 Lagern an. Die Mafregel ift 
eine Met vorläufiger Mobilifieung. 

8 September. (Ruff.-türt, Krieg) Die Rufen erftinmen 
Roroliche, das Osman P. von Pleiona aus nicht Länger gegen fie zu 
Halten vermag. Die vor Plerona felbft zufammengesogenen Etreit- 
fräfte betragen mit den Rumänen bereits ca. 80,000 Mann. 

7.—14: September. Ruffetürt. Krieg 1) Mener Angriff 
ber Ruffen auf Pleivna und Osmon P. Derfelbe mißlingt wieberum. 
Die Berlufte der ruifiich-rumänifchen Memee werden anf ivertaftens 
16,000 Dann gefchägt. „Die Naltblütigkeit der Veriheibiger und 
bie Zobesveradhtumg ber Angreifer verbienen gleiche Anerkennung. 
Die Neberzahl der Ginen wird durch die ausgezeichnete Pofition der 
Underen ausgeglichen." 

8. September. (Nuff.stürk. Arieg: Montenegro,) Nici 
ergibt id) mit 2300 Mann Befapung und 21 Nanonen ben Plone 
tenegrineen. 

14. September. (Ruff.-türk, Krieg 1) Mehemed ME P, 
tüeht wieber gegen bie Iantrastinie vor, aber fehliehlich tieberum 
ohne welentlichen Grfolg in Folge der Ineinigteit munter den kürki- 
Neben Beldheren. 

19.—13. Exrptember. (Muff.-türt. Krieg I) Neue Kämpfe 
im Chipla-Pah. Suleiman P. vermag ihn nicht zw nehmen. 
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17. September. (Türkei) beiclicht, alle Ehriften, die Ar 
menier allein ausgenommen, ans bem Staatöbienfte zu enklaffen, 

21. September. (Rufl»türk Arieg L) Deheneb AP, 
macht einen neuen Berfuch, Cenan P. in Plerona Luft zu machen, 
aber neuerdings ohne Grfolg. Die Offenfive wird nunmehr von ihm 
To viel als gänzlich) eingefteitt. 

24. September. (Ruffrtürt Krieg L) Dsman P. ift in 
Ploona immer nod; nicht gänzlidy eingeichlofien und e# gelingt ifm 
daher, eine wejentlide Verftärtung und einen großen Proviantzug 
glüctich nach Plerona Hineinzubringen. 

1. Sllober. Ruff.elürt. Krieg 1) Dem Pürflen Garot 
von Rumänien als Obereommandant vor Pletona wirb flott be& 
Ruffen Zotoft der Vertheidiger von Erbaftopol, Gerieral Todtleben, 
als Beneralftabscher beigegeben. Plenma muß genommen werben. 

2. Oktober. (Serbien) Der neue ruffifche Generalconfut 
Perfiani Abergibt feine Greditive und feht id; Jonleich nit ber Me» 
gierung bezüglich einer Cooperation Serbiens mit Nubland In Ber» 
bindung. Die Unterhandlungen flogen jebuch auf Edwierigteiten : 
Serbien möchte diesmal ganz ficher geben; augenblicklich it aber 
die Sage der ruffischen Armee noch feinesmen® eine beruhigende ober 
gar verlodende. 

8. Oftober. (Nuff.etürt. Brieg 1.) Suleiman P. wird flatt 
Mehemeb Ai P. zum Obereommanbanten der türfifchen Etreitfräfte 
im Geftungsviered ernannt, Neonf P. erhält das Commando Tüd- 
lich des Baltans. 

3. Oftober, Muff.rtürt, Krieg I.) Die Nuffen werben 
von Dukhlar P. bei Kigil-Zepe nochmals gefdhlagen und Gi8 zum 
Tluffe ArpasZfehai zuriidgedrängt. 

5. Oftober. (Rufl.etürkl. AriegL) Die Vefefligungen Kon- 
flantinopels nach ber Lanpfeite zu find fertig. — Hdimed Befit P. 
Führt in Mbrianopel ein wahres Schredensregiment, 

10. Oltober. (Ruff.rtürk. Krieg I) Der Mfne Neitse- 
general Gurfo unternimmt mit 11 Segimentern Gavallerie und 
8 Batterien reitender Artillerie einen Streifzug nad; Sofia auf ber 
Strafe von Zirnowa und ESelvi; + Negimenter Garde-Gavallerie 
Tollen noch unterwegs zu ihm ftoßen. — Der Line Alügel dex rufe 
fifchen Armee Hat alle Poftionen am Lomfluf wieber wie vor ber 
Uebernahrme bes Oberbefchl® durd; Mehemed ME P. befcht. 

11, Oltober. (Serbien) Die Pforte richtet eine Note in, 
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Form eines Ultimatums an Serbien, im welcher fie verlangt, dafı 
die ruffifche Flagge von dem zuffilchen Gonfulatsgeblube heraliger 
nommen umb der ruffiiche Gonfuf entfernt werbe, und daf bie Ib- 
rüftung der ferbifchen Truppen unverzüglich erfolge. Jugoifchen wird 
behauptet, ba; bie Eubfiienfrage zwifchen Eerbien und Nufland 
bereits geregelt fei. 

14.— 15, Oftober. (Ruff-türl. rieg IL) Das Ariegeglüd 
Thlägt wieder zu Gunften ber Rufen um. Die Türken erleiden mit 
30,000 Mann unter Mufptar Pajcha beim Berg Moliar unb bem 
Aabdfeha-Dagh eine fchwere Niederlage gegen 70,000 Mann Rufen. 
Mufntar'® Armee wird zeripalten. Der line Flügel mit Muthtar 
Jecbft wird gänglich gelchlagen und flieht nach Kara zurid, der rechte 
Flügel wirb zur Ergebung gezwungen. Kar und felbft Ergerum 
und Trapeqund find wach biefer Niederlage fchtwer gefährdet. 

. Cktober, Muff.-türl. Krieg L) Die Ruffen befehen 
Zelifch zwifchen Plerona und Orlanje und unterbrechen badurdy bie 
Verbindung Oaman P.'5 mit Sofia und bem Süben, fo baß ihm 
ne noch; feine nördliche Nüdzugelinie nad Wibdin bleibt. Aber 
auch diefe ift bereits gefähubet. 

M. Cltober, (Muff.rtürk Krieg I1.) Mufftar P. geht 
von Kar nach Erzerum zurüd, Die Rufen fiehen wieder vor Hark, 
das fie zur Mebergabe auffordern. 

29. Otoder. (Ruff.etürt. Arieg IL) Wajayid wird von 
ben Ruffen wieber befept. 

2, November, (Muff.-titrk. Krieg IL) Die Rufen flehen 
bereit$ dor Ergerum. Mufhtar P. verliert ein Gefedt vor diefer 
Etabt und muß fich in diefelbe zurlicichen. 

2%. Novemiber. (Serbien) Die ruffifhen Eubfibiengelder 
langen bereits in anjehnlichen Beträgen art. 

6. November. (Ruff.tirk, Krieg: Montenegro.) Die Mon» 
tenegeiner belagem Epuz. 

9. November. (Rujf.-türk Krieg IL) Die Ruffen machen 
einen Berfuch, Grzerum gu überrumpeln; derfelbe wird jebodh ab« 
gelchlagen. 

10. November. (Ruffttel, Krieg: Montenegro.) Die Mon- 
tenegriner belagern auch Pobgoriga und Antivari. 

10, November. (Türkei) Die Pforte verfucht die Unshebung 
aller waffenfähigen Männer vom 18. bis zum 60. Lebensjahre. BDie- 
jenigen vom 18, bis 40. Jade follen im die aftive Armee eingereift, 
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die dom 40. Bi8 60. Jahre zum Keftungädienft in ihrer refp. Proving 
berioenbet werben, Zugleich fehreitet fie zur gwangsweifen Erhebung 
ber zweiten Hälfte ber von ihr verboppelten Eteuerm. Mer nicht 
zahlt, wird eingelperet, bis er zahlt. 

18. November. (Türtei.) Die auf diefen Tag anberaumte 
Eröffnung ber zweiten eifion bes Parlaments wird verfchoben. 

16. November. (Nuff;-türk. Krieg: Montenegro.) Die Monz 
tenegrinex nehmen bie Eitadelle von Epiyga mit Sturm. (8 ift ein 
unbedeutenbes feftungewerk, aber bie Eroberung besfelben bervoll- 
fänbigt dem Befik der Mifte von der dfterreisfilchen Grenze Bis zur 
Bojana, deren rechtes Ufer fich bereits in den Händen der Done 
negriner befindet. 

18. November. (Nuff.etürt. Krieg IL) Die Ruffen nehm 
Rare durd; Eluem. Die türlifhe Garnifon zählt 20,000, bie zufe 
Hiche Memee nur 18,000 Mann. 20 Bataillone Türken Tuchen nach 
Erzerum zu enttommen, werden aber gefangen genommen, 

24. November. (Zürkei,) Die Pfortenregierung befchlicht die 
Bortfehung bes Krieges Lis auf's Meuferfie, Mobilifirung der ger 
Tamımnten Bürgergarde des Meiches und Bildung einer Referbearmee 
von 150,000 Mann, fowie neuerdings Bewaffnung und Einweihung 
der chriftlichen Unterthanen des Meidjes, fchlieplich Erlafiung eines 
Aufrufes an alle Belenner des Islams in Afien und Afrita, was 
der Proclanicung deö Heiligen Krieges zu Gunften bes bebroften 
Islams fo ziemlich gleichtommt. Noch in ber Etyung wird bee 
faif. Jrabe, betreffend bie Mobilifieung ber Bilrgergarbe und Gin 
veihung der Ehriften, vebigixt und vom Sultan approbirt. Noch int 
der Nacht derfiinden die öffentlichen Ausrufer in Stambul und Pera 
ben Inhalt bes neueften Jrade, weldjer bie mohamebantjchen Dilige 
männer nicht wenig überrafcht, bie auf eine jo rajche Affimilirung 
mit der regulären Armee nicht gefaßt waren, 

M. November, (Muff,-türt, Krieg L) Mehemed Ai P. 
ift bemüßt, in Cofin neue Truppen zu organifiren, Die Auffen 
nehmen ingwilchen Etropol und Orkanje und rüden gegen Gofia 
vor, um die Türken daran zu hindern, 

4. Dezember. (Ruff.rtitrk. Krieg L) Suleiman P. ergreift 
im Beftungdvierede die Offenfive gegen ben Großfürflen-Thronfolger 
und nimmt Elena; aber auch feine Offenfivbetvegung kommt alsbald. 
wieder zum Gtillftand. 

4. Dogember. (Serbien) Gin Theil ber Truppen BR 

Saultbehd, Wutup, @rfidhlstalende, AVIL. Di 
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an die Grenze, Mürft Milan Hält am biefelben eine Anfpradhe, bie 
feinen Zweifel mehr dariiber läßt, ba Serbien demmäcft im bem 
Krieg eintreten rich, 

5. Eegember. (Rumänien) II: Sammer: Jonescu verlangt 
die Vorlegung ber Gondention mit Nukland, Gogolniceanu eriwicdert, 
er toiffe, welche Meferven gegenmärtig der rumänifchen Regierung 
auferlegt feien, inbeß zögere ex nicht zu erflären, daß Rumdnien 
keine Konvention mit Rufland abgeichloffen habe. Der Vertrag von 
1856 fei noch in Straft, Rußland und Numänien Hätten feine Bon» 
dention abfchließen Annen. Gine foldhe werde erft abgefchloffen wmers 
dem, went bie Geece Nuflande und Rumäniens Eirger fein. Hufe 
Tanb habe Rumänien nicht in den Kampf Bineingegogen, Numänien 
vielmehr den Kampf für fich und die Eheiften im der Zilrfei unter- 
nommen. 

B. Degember. (Türkei.) Das griehifche Patriarchat gench- 
migt die Errichtung einer Keifllichen Würgergarde, aber nur unter 
der Bedingung der Hormirung eigener chriftlicher Batailfone mit 
eigenen Fahnen. 

10. Degeniber. (Nuff.-türk. Krieg L) Osman P. in Pletona 
capitufirt, da ihm die Kebenamittel ausgegangen find, Doch micht 
ohne einen freilich von vornherein ausfichtstofen Berfuch gemadjt zır 
haben, fi) burchyufchlagen. Gr jelbft und 40,000 Mann fallen in 
Sefangenfchaft. Die Nuffen finden in Plerona ein fchredliches Elend. 
Jett Haben fie aber Rüden und Glonte frei und von mm an nimm 
der Srieg eine ganz andere Wendung als biäher. Die durch ben 
Fall Plewna's für bie Muflen dieponibel geworbene Armee beträgt 
faft 100,000 Mann. 
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Die in wollen oder follen an bem welleren Yuge ber 
zuffifchen Armeen Über den Ballan und gegen Konftantinopel ihrer- 
feits nicht Theil nehmen; dagegen Töfen fie die ruffifche Garnifon in 
Nitopolis ab und fahren fort, Mibbin zu belagern. 

2. Degember. (Zitrkei) richtet eine Giveulardepriche an die 
Mächte, in der fie fi, bereit erklärt, eine Mediation Guropa’s an« 
zunehmen. Doc; fügt fie bei: „Das Land fei mit feinen Hilfsquellen 
noch nicht zu Ende, e8 fei bereit, Alles für feine Unabhängigkeit und 
Antegrität zu opfewn; doch twünjche die Pforte das Blutvergiefen zur 
beendigen und appellive bemmach am bem Gerechtigkeitsfinn ber Große 
möchte.” Rußland erklärt jedoch, auf biefer Bafis, d. H. der „In« 
tegrität“ der Türkei, fei ein eiedensfehluß nicht möglich, und ber 
Schritt Hat Teine weitere Folge. 

38. Degember, (Türkei) Eröffnung des Parlaments. Thron- 
zebe des Eultand: 
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18. Dogember. (Ruffl.etürt, Arieg L) Die rufe Armee 
beginnt ihren Bormarfch gegen und. über deu Gtropol-Ballan in 
der Michtung auf Sofia zu, während neue wuffilhe Heeresmalfen 
fortwährend in Numänien einrücen, 

14. Degember. (Serbien) erklärt ber P orte durch, feinen 
Agenten in Sonftantinopel den Hrieg. Die ferbifche Armee erhält 
ben Befehl, die Grenze zu Überjcjreiten. Fine Anabhängigeeitse 
erflärung, iwie in Rumänien, erfolgt nicht, 
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16, Dezember. Kaifer Meronder Kehrt Über Wufareft nach 
Et. Peleräburg gurüd, 

18. Degember. (Muff,etürk Arieg IL) Der Anfftend in 
Dagdeftan ift gänzlich zu Ende: die mubamedanifcen Führer der» 
felben ergeben fich in ruffifche Gefangenfchaft. 


Wit dem falle von Sogratlje, einer natitelichen Bergfeftung, ift 
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422 Die altemannifde Worte. (Des. 20-29) 


20, Degeinber. (Muffr»kürl, Krieg 1) Auf der gangen 
Bolfan-Halbinfel, namentlich in Rumänien und im Ballan, here 
fchen 3. 8. furditbare EAmeeftürme, welde die Cperationen ber 
Nuffen getvaltig erfäitveren und ihre Ausdauer auf eine [cjtwere 
Probe flellen. 

21. Degember. (Nuff.»türk. Krieg.) Die Pforte Gejclieht, 
den weiten Sandftvich zwifchen dem Beftungsvieret ganz aufzugeben, 
nur bie eftungen felbit zu halten, den Reft ber Truppen aber auf 
dem Eeeiweg nad; bem Güben des Balkan zurlid zu rufen. 

23, Dogeniber. (Ruff.türk, Krieg: Serbien) belagert bie 
Geftung Nifd. 

24. Deyember, (Serbien) Cine Proclamation des Sultans 
erllärt ben Filrften Milon fir abgefegt. 

25. Dejember. (Muff»trk, Krieg: Montenegev.) Die Moits 
tenegriner erftürmen da8 verfchangte Lager der Türken bei Dulcigno, 

28. Dezember, (Zirkei) ruft die Vermittlung Englands an 
(f. Gngland, 29, ı, S1. Dy.). 

28. Degember. (Ruffetitrk. Krieg: Serbien.) Die Erben 
nehmen Pirot. 

29. Dezember. Ruffrtirt. Krieg I) Die Muffen befehen 
die Defileen des Baltan gegen Sofia nad) einem äuferft mühfeligen 
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han die rmermen en zu Kbenroälligen. ‚di Golonme Meljomir 
now's Si von Wratfcheih ausrüdend, mod gröhte Schwierigleiten zu 
übertwi Die Ransuen m Bo von ben Lafetten genommen und auf 
cliten ladet werben, 2Mhreub des. Uber ange betem bie Golone 
Ordre, bie Moridrichtung zu ändern und, flatt nad Echiljewa, ebenfalls 
mach Zfdhusjon zu neben, ba eine Mekognosgteung  eniefen hatte, dafs bie 
Zürfen eine neue EN in Tajchtifena Defeat, ‚welde die Muffen ame 
gi it hmollken. jamino traf am 30. Teymbre in I en in Die 
ürten, den Mebergong nicht bemertend, Konten ihm nicht hindren und bes 
jehloffen daher, bie Ruffen in der Sefeigen Pofltien bei Tufhlifena zu ers 
warten, ıo fie jedodh am 31, Dezember von den Nuffen überwälkigt wurden, 
81. Degember. (Ttrfei.) II. Kammer: erflärt fich jehr nacı« 
drlicflich gegen die fortdanernde Einmifchung ber Regierung (mament« 
lid; des Günftlings Mahnub Damat P,) in die Ariegäleitung. Die 
eigentlich minifterielle Partei der Verfammlung zählt nur 29, bie 
DOppofttion dagegen 51 Mitglieber. 
— Digember. (Türkei) Die Gimeihung der Ehriften in 
die türkifche Armee ftößt, obgleich fie dom griechifchen Patriarchen 
unterftüßt toixd, fortwährend auf die allergrößten Echwierigletten. 








13. Griechenfand. 


22. Januar. Das am 19, Deyember d. $. don ber Fammer 
befchtoffene und am 14. Jammar zue Subfertptton aufgelegte Arte 
Tehen von 10 Mill. Dr. zu Ariegsclflungen gebt nux Tangfant von 
Statten und bis jeht hat erft dev Mleinfle Theil des Betraged unter 
gebracht erden Fönnen. 

Im übrigen Europe, namentlich in Holland, ine banfelbe dem 
JSerfen Zabel, Au Wahrheit ift Griechenland wie di | und ‚ai 

Spanien bereits halb — banterott. YAufer bem von Hand und 

veidh verbürgten IMnlehen jAulden Die Griechen an bem um 1 ion De 
gegebenen Saotsoblialioen wofür ziemlich niemals ein Jutereffe goasit 
wurde, no 7,533,000 Pf. St. Im in Sabre 1308 Ir. bie griedhie 
sierung ben Cinfall, für biefen Berg 1 Million Pf. St. in Dprucent 
Hente anzubieten. Diele Banfrrott alt einex Töprocenligen Divibenbe, alfo 
mit einem Verlufl von 87 Proyent fü bie grauklan, wirsde felbftverflänbs 
Kiä) von denfeiben zurädgeioiejen, le Gelbmörkke, Galfen und Prinansteeife 
Wrfteuropas bleiben daher dem jeht projedirten Aulchen von 10 Millionen 
PM. ©t., wofür bie Zolleinmahmen von Zante verpfänbet werben, verichloffen. 

29. Januar. Elliot, der englifche, und Ignatieff, der ruffilche 
Volfeafter, Haben auf ihrer Müdreife von Konftantinopel unb ber 
Konflantinopler Gonferenz nad) einander Mubienz beim Mönig, tum 
in ihren, freilich jehr divergivenden Intereffen auf denfelben ein 
zueiren. 


19.— 21. Februar. Kammer: genehmigt ein neues Mefrutis 
zungsgefeß mit Abfchaffung der Etellvertretung, alfo mit Einführung 
der allgemeinen Wehrpflicht. Der Minifter-Präftbent Komunduros 
erklärt babei: 

„In unferes Zeit hält mon mar jene Völker, ob grof) oder Mein, ber 
Vendstumg wert, welche ihren nationalen Befterbungen mildäri 
deuct zu geben wifien, ins gelüftet nicht mach Tremdem Gut, fern. ihm; 
vom md, gegen unferei a dd ‚bar eine hesausfordernde Sprad wm 
aber jerke mm welche unter fremden Yodı fe 
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7. März, Kammer: erheilt, von ber Partei Deligeorgis bazır 
veranfaft, dem Minifterium Komunburo® in ber Penfionsfrage mit 
70 gegen’ 61 Etinmen — 12 Mitglieder enthalten fi dev Abftim- 
anımg — ein Mihtrauensvolum. Das Miniflerium gibt fofort feine 
Entfaffung ein. 

10. März. Der König bildet wieder ein Miniflerium Delie 
georgis, in dem biefer das Präfidium und bie Deinifterien bet Annertt 
und des Muswärtigen übernimmt. 

13. März. Karnmer: das neue Minifterium Deligeorgis pro= 
vochrt ein Bertranenävotum berfelben nnb erhält es mit 75 gegen 
72 Etimmen. Die Parleien Zaimis und Teifupis unterflühen die 
Regierung: nur bie Partei Nomumduros flimmt gegen diefelbe. 

29. März. Kammer: befcjlteßt die Nufftellung einer außer 
orbentlichen Meferve don 20,000 Mann und bewilligt hiefilt einen 
Credit von 10 Mill. Dr. 

31. März. Schluß der Kammerfeffion. 
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426 Griechenland. (Mei 28. — Iunt 24) 
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28. Mai. Eröffnung einer auferorbentlichen Eeffion ber Ramır 
mer, Diefelbe wählt mit TI gegen 42 Stimmen Komunburoß zu 
ihren Präfidenten, worauf das Winifterium Deligeorgis feine Ente 
faffung eingibt. 

M. Dat. Der Mönig bildet wieber ein Miniflerium Komitte 
duros und diefes enttwidelt vor ber Kammer fein Programm, weldjes 
in einer Vermehrung deö flehenden Heeres, Perhorredeirung jeder 
Freilchaaren-Bervegung im Sande, Aufnahme eines Anlehens und 
Votirung befonderer Steuern befteht. 

4. Juni. Kammer: nimmt eine Nefolution betr. bie Bilbung 
eines Pufionscabinets an. Der Minifterpröfident Homunburos bes 
richtet zugleich fiber die von ihm geführten Unterhandlungen nit 
ben Parteiffifireen. Gelegentlich einer am Tage vorher veranftafteten 
Demonftration verfpricht Romumduros, baf ben Bürgern Waffen- 
Übungen gefaltet werden follen. 

3. Juni. Die Regierung entlehnt bei der Nationalbant 8 MAL, 
Dr. behjufs Ankauf von Waffen. 

6. Juni. Der Mönig bildet nad) dem Wunfche der. Nanımex 
ein ufionscabinet aus den Hänptern der verfchiedenen Fractionen 
unter bem Präfibium des greifen Ndmirale Nanaris: Kanaris, Prä« 
Rent unb Marine; Aomunburos, Innere; Deligeorgis, Urußeres, 
Krieg und Gultus; Zatmis, Yuflig; Trikupis, Finanzen, 

24. Juni, Kammer: genehmigt mehrere Vorlagen der Regier 
rung, welche tHeils die Vermehrung der Staatseinnahmen, theils 
die Crganifation der Streitträfte en 
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13. Jult. Kammer: bewilligt der Reglerung außer bem Anz 
Tehen von 20 Millionen bei dee Bank ein Chligationd-Anlchen im 
Vetrage von 20 Millionen, welches Höchitens zu 9 Proz. Bine und 
mit einem Rabatt von Höchftens 25 Proz. ausgegeben werben darf 
und durd) Slehungen In 40 Jahren getifgt werben oil, Zugleich 
twirb die Negierung eumächtigt, den burdy die beiden Anlchen Te» 
twilligten Grebit von 40 Millionen bis zur Höhe von 35 Millionen 
zue Herftellung der Striegsbereitichaft zu bemühen, — Ecluß ber 
außerorbentlicen Seffton bee Aammer. 

Ende Yuli. Die Negierung legt dem revolutionären Utkrieben 
der auf die geiechifchen Bevölterungen der Türkei berechneten Comitcs 
kein Hinderniß mehr in den Weg und biefe arbeiten fortan mit doll» 
tommen freier Hanb. Die Regierung !hut inziwifchen bad Mögtiche, 
um das Land felbft in Nriegäbereitfchaft zu fchen. 

15. September. Der greife Minifter-Präfident Admiral Ha- 
noris }. Das Minifterium verliert damit feinen bisherigen feften 
Yufammenpalt. 
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22 Oftober. Gröffnung ber Kammern. Das Minifterium if 
nicht ınehr fo einig ivie bor dem Zobe von Kanaris, 

20. November, Kammer: erteilt ber Regierung mit 20 gegen 
22 Stimmen eine Art Vertrauensvohum. 

Grbe Dezember. Im Miniflerium bes Innern, tvelches bie 
Kataloge zue Einberufung ber mobilen Nationalgarde ordnen IARl, 
und im Ariegeminifterium, welches die weite Rategorie der auker- 
ordentlichen Meferne in der Höhe don tmeiteren 10,000 Ma eine 
berufen mill, Herricht eine ficberhafte Thätigleit. Nach den Infor 
mationen, teldie ber Sriegeminifter über ben Stand der Landarmer 
in der Hammer abgegeben hat, wird diefelbe aus 25,826 DManın ger 
bifbet. Die Eadres find nicht complet; e& fehlen nod 2450 Mann 
bay. Die Marinemannfchaften betragen 2790 Dann. Griechenland 
war noch niemals im Wefih einer folcen Sriegdmacht, und rechnet 
man bayır bie auderfichtliche Erwartung, daß bei einer Indafion in 
bie in ber Mehrheit von Griechen bevdfterten Provinzen ber Türfei 
biefe Armee einem Gebirgöftrome gleich anfehwellen ierde, jo ergibt 
ih daraus die Zuverficht ber griechifchen Offigiere, mit diefer Armee 
den Ninftänden gengen zu fönnen. Nur bie Bertheibigung der 
Kften Täpt noch alles zu wilnfchen Abrig. — Im Boranfchlag für 
das Binanzjahr 1878 find die Ginnahmen auf 424%, die Ausgaben 
auf 40% Mill. Dr. präliminiet, wonach fi) alfo ein Leberjdiuß 
von cm. 2 Millionen Herauaftellt. In das ErtrasOrbinarium find 
11% Milkionen für Rüftungen eingeftellt. 


W. 


Aufereuropäifhe Staaten. 





Dereinigte Staaten von Nordamerika. 


8. Januar. Jın Etaate Lonifiona werben Rihols und Padarh, 
erflerer von den Demokcaten, Iehterer von ben Nepublifanern ge- 
wählt und beide in ihe Ant ala Gonverneure eingeführt, — je von 
ihrer Partei. Der biöherige Gouverneur Kellog hatte vorher nod) 
ben Pröfibenten aufgefordert, mehr Truppen nad Lonifiana zu enden, 
um Nichols Amkseinführung zu verhindern, der Präfibent jedoch 
Kellog's Gefuch abgelehnt, ehenfo tie das Gefud) der republikantichen 
Legislatur nm weitere Truppenfenbung. Gouverneur Kellog Wwurbe 
benachrichtigt. dafı der Präfident feinen Gouverneur anerfenne, fo 
Tange die Unterfuchungs-Gomitis des Gongrefies damit beichäftigt 
Teilen, die Wahl in Louifiana und die Anfprüche der nebenbuhlerifchen 
Staatöregierungen bafelbft zu prüfen. Die Truppen fein nur bayı 
beorbert, ben Trieben zu bewahren und Vlutvergießen zu verbilten. 

Gleichzeitig finden in einer Neihe von Städten demokratifche 
Maffenverfammlungen ftatt, welche Refolntionen annehmen, in denen 
erflärt wird, die Zählung der bei ber Präfidentenwaht abgegebenen 
Stimmen ftehe beiden Häufern des Congrefies zu und der Präfident 
des Senates habe feine entfcheidende Gerwalt in biefer Hinficht. Die 
Sprache ber Redner ifi dabei frieblich, aber enffchloffen und el. 

9. Iannar. In Nem- Orleans (Rouifiane) bemächtigt fich eitte 
von dem bemokeatijchen Gouverneur befehligte große Anzahl demo» 
kratifcher Milizen des Juftiggebänudes, feht demrofratiiche Nichter ein 
und- befeßt alle PoligeirDureaug. Der republitanifche Gouverneur 
befißt nur noch das Staatägebäube, tworin er mit fammt der term 
blitanifchen Legislative von den demofratifchen Diligen blofirt wird. 
Doc) fomımt «8 zu keinerlei Blutvergiehen. 

1. Jamiar. Repräfentantenhaus: bie (Ubertwiegend bemofrn« 
tifch zufammengefehte) Kammercommiffion für die Präfibentenwask 
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erflärt, dem Genate ftehe nicht daB Mecht zu, die Wahlfrage allein 
zu enticheiben; eine Verification der Wahlen könne nur nach einem 
auch von ber Kammer genehmigten Mobus erfolgen, die Hammer 
Habe biefelbe Befugnik twie der Ernat. 

13. Januar, Die auf den Antrieb des biäherigen Vicepräfle 
denten der Nepublit zufammengetretenen Gongrekausfchäfie nehmen 
bezüglich der Etinmgählung für die Präfidentenwabl dom 7, Ro- 
vgmber v. $. mit 18 gegen 1 Stimme eine Vereinbarung am, bie 
nunmehr beiden Häufern des Eongrefied zur Genehmigung vorgelent 
werben foll, 

Temuod) NE Bee Häufer om 14. Mebruor in der 
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25.27. Ianuar. Be Säufer bes Gongreffes genehmigen bie 
Vereinbarung der gemifchten Uusichlife über bie Yählung ber Wahl- 
ftimmen für die Präfidentemvahl, Präfident Grant genehmigt die 
DIN feinerfeil® durch) eine Botfchaft an ben Echt. 


1. Februar. Belde Häufer hatten eine gemeinfchafttiche Siyung 
behufs Vornahme ber Zählung ber in ben einzelnen Etaaten bei 
ber Präfidentemwahl abgegebenen Etimmen. Eine Reihe von nicht 
fteeitigen Wahlen wird genehmigt. Dagegen find diejenigen von 
Slocida ftreitig und biefelben werden deihatb ber Entfejeidung ber 
eingefepten gemifchten Gommiffion übertragen. Die Sifungen biefer 
Bommiffion find öffentlich und diejelbe beginnt jofort ihre Arbeiten. 
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Nichter Clifford führt ben Vorfig md alle auf die Wahlen Florida's 
bezüglichen Materialien Iiegen der Kommiffion vor. Beide fi dort 
gegenüberftehenden Partelen übergeben Dentjchriften und werben vor 
ihr durch Anwälte vertreten. 

4. Hebrnar. Pröfident Grant richtet eine Botfchaft an den 
Gongref, in der er vorfehlägt, die Wiederaufnahme der Baarjahl- 
ungen auf den bereits frlher in Ausfichl genommenen Termin fefte 
zufehen und 150 Di. Doll, 4proz. Bonds zu entittixen, wweldhe in 
40 Jahren gegen gefepliche Münze einzulöfen wären, 

3.—9. Februar. Die Specinfeommiffien für Enticheidung ber 
ftreitige Wehlftimmen für die Prüfidentemwahl entfcheibet bez. Eko» 
rida’s mit 8 gegen 7 Stimmen zu Gunften ber für ben repıblifes 
nifchen Präfidentfchafts-Gandidaten Hayes abgegebenen Stimmen. 
Der Befhtuf; ift endgüftig und könnte nur durch ein Nbereinftim- 
mended Votum beider Häufer umgefloßen werben, 

12. Februar. Nepräf.rGaus: fimmt dem Gutfcheide ber Epe« 
etaleommiffion Dez. Mlovida'g nicht bei; da jeboch ber Senat Ihn 
zuftimmt, fo bleibt e& bei jener Entfeheidung. 

17. Bebruar. Die Specialeommilfion entfheidet auch beyiiglich + 
Konifiane’S zu Sunften von Hayes, wieber mit 8 gegen 7 Stimmen. 

21. Februar. Wepräf.s Haus: flimmt feinerfeits bem Ente 
fcheide der Specialeommilfton bepüglich Lonifiana’8 nicht bei, wohl 
aber ber Senat. 3 bleibt aljo wieder bei dem Hayes günfligen Ent« 
I&eibe dee Gommifflon. Der Nepublifaner Fofter, ber ben Mahl 
feeis verteitt, in bem der Pröfidentichafte-Banbibat Hayes wohnt, 
macht dem Wepräfentantenhaufe die Mittheilung, dab ihm Hayes 
verfichert Habe, er werde, wenn zum Präfidenten gewählt, den 
Süden wie Staaten und nicht wie Provinzen behandeln, um allen 
Parteihader zu vermeiden. Kofler preist die Sibftantler wegen 
ihrer ftaatsmännifchen Ginficht und ihrer Mäßigung bei der akgene 
wärtigen Krifis und fügt Hinzu, daß der neue Präfident auf ihre 
Mitwirkung reine. Der Glaube, bat Hayes biefe Politit ber 
folgen werde, beftimmt eine große Zahl ber Tübflaatliden Deino- 
Teaten, fich bei feiner Tamm mehr goeifelhaften Wahl zur beruhigen. 

M. Februar. Die Epecialcommiffton entfcheidet auch beyliglich 
Dregon’s zu Gunften von Hayes; es geht wie bei Florida und 
Konifiena; ber Senat ift c8 zufrieden, baß Nepräfentanterihaus nicht, 
und cd bleibt alfo bei dem Enticheibe. 

36. Februar, Die Specialeommiflon entjcheibet er bezlige 

Eqguitheos, Gurop. Gejdigtöfalender. Kvim. En 
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27. Febr — 1. März Bir Demokraten, dur) bie Enis 
eidungen der Specinlcommitfion bez. Bloriba’s, Lonifiana’s, Eild- 
Gorolina’s md Oregon’s mit ihrem Präfidentigafts-Gandibaten 
Zitden gefehlagen, erheben neue Schtvierigteiten Fezüglich vereingelter 
Wahlftimmen, bie fie al ftreitig eflären unb verlangen, baf bier 
felben der Epecioleommiffion überwiefen werden. Gine Anzahl ger 
mäßigter Demokraten chlägt Tich jedoch auf die Seite der Mepubli« 
Kaner, um bad Begehren abzınveifen, bamit an bem merfaffungs« 
mäßigen Termine, 4. März, bie gültige Wahl eines Präfidenten zu 
Stande fommt. 

2. Mir. Im gemeinfchaftlicher Sigung beider Häufer wird 
ber xepublifanifche Ganbidat Hayes als mit 18% Stimmen (fomit 
1 Stimme Mehrheit) gewählt zum Präfidenten der Verein. Staaten 
jroclamirt. 

4. März Der nene (vepubl.) Präftdent Hayes inflallirt fi 
im weißen Haufe und richtet feine exjte Botichait au beide Hanfer 

„deb Gongrefiet. 
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7. März. Präfident Hayes fehl fein erfle® Gabinet folgender« 
maßen zufammen; William M. Evarts (Nav-York) Etaatafelretär, 
John Sherman (Ohio) Schapamt, George W. Deccrary oma) 
Krieg, Richard M. Thompfon (Inbiana) Marine, Charles Devens 
(Maffachufetts) Gemeral-Staatsanwalt, David DM, Key (Zemneffee) 
Foftmeifter, Karl Shuz (Miffouri) Inneres. — Die bebeutfamfte 
Wade ift ofrte Frage bie bes Deutfchen Marl Ecyurz, welde die 
Abfiht einer Reform ded Deanitentwefend Debentel. Der Ernal ben 
Rätigt die Ermennungen faft einflimmig, 
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10, April. Präfident Hayes zieht die Bundestruppen aus Sb: 
Garofina zur md überanttvortet dasfelbe damit den Demokraten, 

20. April. Pröfient Hayes zieht die Bundestruppen auch 
aus Louifiona zurlid. Die vepublitanifde Legislatır des Etantes 
Töät fich daxaufhin freioillig auf. 

11, Mai. Der Gongeeß vertagt fid) bis zum 15. Oktober, 

Mitte Juni. Die neue Politik des Präfibenten gegenüber den 
Südftaaten Hat allen Anfcein, zu gelingen, Die biöherige Aufe 
vegung Legt ich fichtlich. 

2. Juni, Präfibent Hayes fpricht ich in einen Exlaß gegen 
bie Einmildjung ber Beamten in die Wahlen ans. 

16.31. Juli. Ausbruch eines grohartigen Eifenbahnftrites 
oder vielmehr einer Eifenbahn-Emente in Folge der im Laufe der 
Monate Juni und Juli von ben meiften Gifenbahngefellihaften ans 
geordneten Mebuction der Löhne aller ihrer Angeftellten um 10 Proz. 
Pittsburg fällt vorübergehend gang in die Hand ber Aufrührer. 
Schlieflich getwinnen aber boch die Eruppen Hier und überall bie 
Oberhand. Die Gefeltfchaften geben nicht nach, bie Mrbeiter und 
Angeftellten müflen fich fügen. Der direkte und indirelte durd) den 
Streit zejp. Aufruhr angerichtete Schaden wird jedod; auf nicht Wer 
niger als 4 Dil. Pfb. Sterl. gefhägt 

18. Auguft. Der Echapfekretär Sherman hätt in Mansfield 
(Ohio) eine Rebe, worin er bie Hoffnung auefpreicht, bie gefammte 
amerilaniiche Staatsfchuld in +propentige Obligationen umwandeln 
und binnen Yahresfeiit die Metallzahlung wieder aufnehmen zw 
können. 

29. Augufl. Der Mormonenhäuptliug VBrigham Poung t- 

Mitte September. Prüfident Hayes befucht den Eliden und 
wird überall und von allen Parteien aufs Wärmfte empfangen. 
Die Pacification bes Eilden® macht fichtlid, entfchiebene Fortfchritte, 
15. Cftober. Wicberzufammenkritt bes Gongrefes. 
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6. November. Die in 12 Staaten flattfindenden November 
wahlen Gaben fein für bie Parteiverhältnifie befonders Gezeichmenbes 
Refultat. 

— November. Die Währungsfrage tritt immer mehr in den 
Vordergrund. Dad Mepräfeniantenhaus beichließt mit 169 gegen 
94 Stimmen, bie Regierung zu fernerer Prägung von Silberbollars 
zu ermächtigen und diefen bie Eigenfchaft einea gefehlichen Hahlunge- 
mittels wiederzugeben, aljo bie Doppelwährung einzufüßren. 

23. Novenıber, Repräf.rGaus: fahl mit 183 gegen 120 Stim 
men einen Beichlub, der die Wiederaufnahme ber Baarzahlungen 
am 1, Jannar 1879 thatfächlich wieder aufhebt. 

3. Drgember. Präfident Hayes richtet bie blihe Yakjerd« 
botfehaft an den Kongreß. 
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29. Dezember. Senat: verfagt anf Betreiben ded Eenatord 
Gonfling, der an der Epihe ded dem Präfidenten und feiner Ber- 
waltung feindlichen Flügels der Nepublitaner fteht, ber Grmenmung 
für zwei der Höcflen Beamtungen am New-Porker Zollhaufe mit 
32 gegen 25 Etimmen feine Beftätigung. 
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24. Degember. Belesleh des Gongrefied. Gin großer Theil 
der Proffe vedet zur Zeit dem Silberfchindel ebenfo das Wort wie 
dem Papiergeldfchrwindel und erfchwert baburch dem Bräfibenten 
‚Hayes feine Stellung in fehe erheblichen Orabe. 


m 








Aeberfidjt 
der politifchen Entwickelung des Iahres 1577, 


Dbgleich BDentjchland von dem Triegerifeen GEreigniffen bes 

Jalved 1877 zunächft nicht ober bodh nicht unmittelbar berühet warb, 

To zeibt fich das politifche Ergebnif des Jahres in feiner Bedeutung 
doch unmittelbar an die großen Jahre 1870 und 1871 an, und 
zwar nicht bloß für Europa im Großen unb Gangen ober für eie 
nige am bemfelben zunächft Getbeiligte Mächte, fonbern au für 
Deutfchlond, Der ruffichtärfifche Arieg von 1877 hat die Macht 

der Pforte endgüftig gebrochen und diefelbe zu den Hüßen des Cir- 
Feustengen® gelegt. Mn fich ante bas Deutfchland yiemlich gleichgültig fein, 
AR Deudfchlond hat nicht, tote vielleicht andere Mächte, irgend ein In« 
amp, tereffe, die Macht des Halbmondes bieafeit® der Merrengen aufrecht 
erhalten zu fehen; «8 bicfte ihm im Gegentheil eine gerechte Ber 
friebigung gewähren, tern die elende Wirthichaft bed türkifchen Mex 
gimentes am Bosporus und der [chmähliche Drud, unter dem bie 
hriftlihen Völterfhaften der Baltan-Halbinfel fett Yahrlumberten 
Ihmaditen, je eher befto Lieber ein Ende finden, wie fle es verbient 
haben. Mber bie Art, wie e& zur Zeit Kalb getan ift und wie «$ 

in ber tveiteren Zukunft noch gang vollendet ierden twird, Tann 
Deutfehland unmöglich gleichgültig fein. Es if, umb zwar aner- 
Kannter Maßen mit ber Gonnivenz be® beulfcen Meiches uud nicht 
um tenigften durch biefelbe, Nufland gelungen, ben Iehten ent- 
Ieidenden Streich auf das morfche türfifche Meich zu führen, Die 
enropäifche Türkei ift im diefem Muigenblite Bis zu ben Mauern 
Konftantinopeld in den Händen ber ruffilhen Armee und Nuffanb 

ft damit befchäftigt, fich die Arüchte biefe& gewaltigen Eieges too 
möglich vol und ganz zu fihern. Die enropäifche Titrkei bildet 
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var, ad term wir das von ben Muflen gleichialls eroberte Ar« 
merien noch bayı zehnten, jowohl an AFlächenamäbehnung wie an 
Vollszahi nur den weitaus Heineren Theil des ganzen tirtifchen 
Neices: aber biefes ift in Konftantinopel gerabrzu in's Herz ger 
teoffen und ift momentan völlig tehrlos Hingeftredt von feinen 
triumphirenden Gegner. Die weiteren Pläne Ruflands aber kiegen 
in feiner Vergangenheit wie In der gegenwärtigen Sage vor aller 
Welt Augen offen ba. Sollte 8 ihm gelingen, feine in ben Arien 
denäpräliminarien von San Stefano miedergelegten Erfolge fich ganz 3 
oder and nur zum gröfieren Zheile, gleichviel ob mit Hülfe der 
Diplomatie ober burch das Blüd ber Waffen, zu fichern, fo tritt 
bie Pforte auch für das, was ihr am Mittelmeer und in Worber- 
afien geblieben, foft unausweiclich in eine Axt Abhängigkeit von 
Ruffand, beffen Protection fie Halb wirklich bedarf, Halb, wenn auch, 
mit inmerem MWiberftreben, fich gefalfen Laffen wird, zumal Nuflanb 
für bie mächfle Bufunft alle Urfache hätte, biefe Protection zu einer 
fiir die Türkei im jeder mr immer möglichen Weife annehmbaren 
amd fogar vortheifhaften zır geftalten — für bie mächfte Zukunft 
d.h. immerhin vielleicht für eine Reihe von Jahren, Teineswegs 
aber für immer. Denm was auch Haifer Mlerander im Serbite 
1876 gejagt hat und wie apofryph auch da8 fog. Teftament Peters 
bes Großen fein mag, Rußland und bie flaviche Welt Haben nur 
fie einmal, nur für den nüchlten Augenblid auf Konftantinopel 
verzichtet, nimmermehr aber für immer, 8 wird nicht ruhen, bis 
es das Kreuz auf der Hagia Sophia wieder aufgerichtet md Mon 
Rantinopel mit ben Meerengen, bie aus bem jhwargen Meere, 
jet mehr als je feiner Eee, in bas Mittelmeer führen, in feinen 
Befih gebracht Haben wird; Die nädfte Stufe für Nufland auf 
der Bahn, bie es fi vorgegeichnet, und zu bem Siele, das 6 fich, 
gefeht Hat, muß und wirb Monflantinopel fein. Allerdings wirb 
Konftantinovel nur der Preis eines MWeltfampfes fein und e& bleibt 
dahin geftellt, ob biefer Weltfampf jeht oder in zwanzig, dreißig 
ober fünfzig Nahren ausbricht. Rußland kann warten und wirb 
warten, bis feine Seit ober der ihm gänftig jcheinende Uugenblid 
gefommen fein toird: fein Gndyiel Tüßt es nicht auß den Augen. 
Ob fein Weg dahin, tie bie Auffen felbft offen gelagt Haben, über 
Wien und Peftt; gebt, ift möglich, wielleicht wahrfceinkich. eben 
falls toäre der Einzug dev Muffen in Konftantinopel gleidbebeutend 
mit dem Gnde der jehigen öfterreichifch-ungarifcen Ykonardie ala 


Die 
orte, 


440 Mebrrfiht Der pelklifdien Oi trickelnng den Fahren IRTZ. 


Großmacht, went auch eim Oefterreich und ein Unger danımyumal 
in irgend einer beliebigen Ausdehnung und in irgend einer Miög« 
chen Form nod; fortbauern follten. Schon jet umd durdh bie 
Friebensyprälininarien von San Gtefano ift DOefterreichelingarn im 
hödften Grade und ala Grohmadht in feinem Lebenenerb Bebrobt. 
Kommt Rußland je im den feften Befig Konflantinopels und der 
Meerengen — unb warum follte es, tie bie Dinge jeht [chen Tiegen, 
micht Früher oder fpäten dahim gelangen? — fo ift feine Weltberrs 
Nhaft eine vollendete Thatfache und fieht fich aarıy Guropa biefene 
einen, übermächtigen oloh gegenüber. Dann aber wäre, gleiduiel 
ob Drfterreicelingarn zufällig noch, fcheinbar aufredjt fände oder 
ob. ber größere Theil beöfelen von der flavifcen Brandung fchon 
verfchlungen wäre, and Deutfchland im Anerftien Grade bedroht 
umd gefährdet, (s if geradezu ummöglich, daf der deutfche Meichse 
Yanpler, Bitch, beffen Haltung die Greigniffe de® Jahres 1877 im 
Orient, fo wie fie fich abgefponmen haben, allein möglich geworben 
find und dem die beutfche Natiom nach den gewaltigen Erfolgen, bie 
er für fie feit einem Derennium zu Etande gebracht Hat, bie Leitung 
feiner auswärtigen Pofitit mit geradezu unbedingtem Vertrauen 
fiberläßt, died nicht lar erfenne. Daß beutfche Sntereffe Lonnte 
wohl momentan bavin liegen, Hand in Hand mit Rußland zu geheit; 
auf bie Dauer ft das ganz umd gar unmöglich. Bor ber Gefahr, 
bie Deutfchland in der Zukunft von Nufland gans unzweifelhaft 
und nach bem einmfthigen Gefühl und Urthell der Nation felbp 
droßt, tritt die Spannung mit Areankreich, die von 1871 bis 1877 
bie Potitit fcheinbar ober wirflidh beherefehte, mothtendiger Weife 
gänzlich zuclid. 

Das it die Gachlage im Allgemeinen. Sehen tote mum, tie 
fie fich feit Anfang des Jahres 1877 geftaltet Hat. Echon tor bem 
Mblauf des Jahres 1876 Tonne e8 Niemanben sweilelhaft fein, daf 
Rußland zum Ariege gegen bie Türkei volllommen entjählofen ware 
und me den geeigneten Heitpunkt abwartete und feinerfeits herbeis 
zuführen befchäftigt wor, um benfelben unbeiert vom übrigen Guropa 
in’s Wert zw fehen. Seine eigene Lage wie diejenige ber Worte 
mußte e8 dazu einladen, Durch die Parifer Verträge von 1866 war 
die Iehtere in das enropöilde Concert, wie der Ansbrud Soutete, 
onfgenonmmen, aber aud; zugleich gewiflermaßen unter bie Yore 
mundfchaft Europas geftellt worden, Nicht durch eigene Kraft, fon 
dern durch die Hllfe der mit ihr verbündeten europätfchen Mächte 
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war bie Tihrlei gegen beim Angriff des Saifers Nikolaus gerettet und 
Rufland in feinen Plänen auf ein Bierteljahrhundert zurüdgeworfen 
worben. Das Weitere aber war natürlicher Weife Sache der Tilrtei 
fefbft in erfter Linie und King mır in zweiter won ber Anterftähung 
ab, die ihr dabei Europa gervähren, ober bon der Bormundichaft, die 
diefes über fte geltend machen mochte. Veibe Momente entfpradhen 
den Erwartungen nu in fehr geringem Grabe. An Berfpredjungen 
Tief «8 die Pforte allerdings wicht fehlen, aber das Halten all ihrer 
Ichönen Werfprechungen war eine andere frage. Yn gutem Willen 
fette «8 vielleicht micht, aber an Kraft und Erlbftüberwindung ganz 
und gar. Die Verfprechungen verhalten nfabatd im Minde md 
die Neformen, foweit Tulche twirflich befrefirt turben, blieben anf 
dem Papier, Die guten Borfäge waren gar bald vergefien und 
Mes Tenfte mc zu fehneNt in die alte Wirthfchaft twieber ein, tie 
fie vor bemm Mrimmmfriege geblübt und den Mailer Nikolaus zu feinen 
Anprall eingeladen Hatte. Die tolle Wirthfchaft wurde fogar unter 
dem Sultan Abdul Aziz von Jahr zu Jahe toller. (6 genügt, an 
die eine Thotfache zu erinnern, daß das türfifche Neid), das madı 
dem Seimmeriege mr erft gang unbedeutende Stantöfchulden auf- 
zuweifen Hatte, binnen ber folgenden zwanzig Jahre deren eine folche 
Mofie oufhäufte, daß nod; vor dem Tode des Sultans geradezu ber 
Staatsbanferott erflärt werben mußte und das Teidhlgläubige Furopa 
— denn diefes, nicht das Land felbft hatte fie aufgebradit — 

von den Hunderten von Millionen, die e& der Türkei Tieh, niemals 
auch nur einen 2iarb mehr fehen. Und wozu wurde bie ungehente 
Summe verwendet? Hm allergeringflen Theile zu öffentlichen Ar« 
beiten, die dem Kande jelbt und dem europäifchen Handel zum 
Nupen gereicht Hätten, zu einem Meinen Theile zu Beftreitung ber 
orbentlichen Etaatsbebürfnifle, da e8 freilich bequemer twar, fie aus 
Darlehen zu beden, ala mittelft einer vernänftigen, rationellen Wer 
ftenerung, wovon in der Tüirfei Mberhaupt Leine Mede ift, durch das 
Sand felbt aufzubringen, zu einem größeren Theile fiir bie Anfchafe 
fung einer prunfhaften Panzerflotte, die bem Meiche, ala e# drauf 
und dran Fam, fo viel wie gar nichts Half, zum allergrößten aber 
für den geradezu wahnfinnigen Hufwand des Sultans umb feines 
‚Hofes, weldje thöriciter Weife darin ben Fortfehritt der Givilifation” 
und die Gfeichftellung mit Fuvopa erkannt zu Haben fcheinen. Sn 
Konftantinopel mögen im Laufe jener zwanzig Jahre allerlei ciolli« 
fatorifche Fortfchritte fich bemerflich gemadjt haben, aber e$ tar 
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doch nur ein Firnif, Afntich wie im Nußlanb, unter bem fich bie 
alte Barbarei verbarg, und felbft biefe Jogenannten Forlfchrikte er» 
folgten, eben weil fie fremde und bloß entlehnte waren, meifl mir 
auf Koften der wirflich foliden Eigenfchoften der titrtäichen Mare 
und maren baher im Grumbe vielmehr bas Gegentheif von. tmirte 
lichen Mortfchritten. In den Provinzen blieb Alles im Alten und 
feibft die [hmähliche Wirthichaft: ber Eflendis an der hoben forte 
zu Konftantinopel blieb diefelbe twie früher und wie fie bleiben wird, 
wenn fie nicht mit ehemern Bejen ansgefegt werben follte, wozu 
andy jeht noch) gang und gar keine Ausficht if, Türken und Chriften 
hatten. fich gleihmäßia au beklagen, Mber laflen wir die Türfen, 
die fi als bie Herrfchende Race felbft Hätten Helfen follen umb 
Können, jebod; c® audı nicht Ihaten, ba bie Entihronung bed Eule 
tana Wbdul Yyig run einen Wechlel in dev Perfon des Gerricherk, 
für die Vertmaltung des Neich® dagegen feine tiefen greifenden Kolgen 
Herbeiführte: die Lage der chriftlichen Provinzen der Türtei blieb 
nad dem Rrimfriege genau biefelbe wie vorher. Die Willkür 
hewefchte fort und fort und vom einer Abhülfe felbft ihrer geverhteften 
Belchtverden war gar feine Mede, Der Huftand biefer Provinzen 
Kuptandwar und blieb in ber That ein bejammernsmwürbiger. Dent gegens 
fiber ifl das Bild, weldes uns Rufland bielet, freilich aud Tein 
durchaus erfreuliche: auch dort begeqnen wir vielfachen Willtüralten 
und Gemaltthätigleiten und zwar nicht bereingelten, fondern fofle= 
matifch betriebenen, wie fie eben halbbarbarifchen und Halbeivilie 
firten Nationen eigenthünlich find. Aber im Gange if das Dilb 
doch; eite himmelveit verfchtedenes. Während in der Türkei un 
ar die Willtiiv und die Gerwaltthätigkeit ala Syftem entgegentritt 
und zwar in ben höheren wie in ben untergeorbneten Organen ber 
Regierung, in diefer felbft aber der Yufall zu regieren Scheint und 
nirgends confequent durchgeführte Grumdbfähe, Pläne, Zdeen zu Eage 
treten, ift das in Muhland, was die Gentrafregierung betrifft, gang 
und gar nicht bee Fall. Die Osmanen find ferner, wie das and) 
die Statiftif nadnveist, eine allmälig verfommende und abnehmende, 
die Nuffen dagegen eine entfchieden aufftrebende Nation; die tür 
fifche Negterung cheint fee oft nicht zu willen, mas fie eigentlich 
will und fiber as, mas fie (hut, fich felber gar keine Nechnung abzu= 
Kegen, die ruffiiche dagegen tweifi vollfommen, was fie will und that 
und handelt mach beftimmten, genau befinixten Zielen, wer fie auch, 
int be Mitteln, ‚mit denen fie biefe Biele zu erreichen fucht, burchaus 
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micht märlerifch At. Die Zürkei macht im Welentlichen, in beit 
Geunblagen ihres und jeden Staatörsefens Rüdfeeitte, Rufland dar 
gegen macht nad; allen Seiten Hin ohne Frage Fortfchritte, wenn 
auch diefe Fortfchritte naturgemäß Tangfam find, viel Tangfamer als 
die politifchen Anfprüche feiner Megierung forwie der Nation felber, 
Zu einer iegenbiste conftitufionelen Verfoffung, fetbft im ben her 
cheibenflen Formen, it c8 in Nukland wahrlich noch nicht am der 
Zelt, die große Mehrzahl der Nation Tpfrt kein Verlangen banadı 
amd ift bayır noch Tanıge nicht reif. Exft müffen die Grundlagen fir 
ein fortgefchrittenere® Staatsleben, ald 8 Nußlanb zur Zeit nod; 
befitt, gelchaffen werben, che daran gebacht werben fann. So man« 
gelhaft aber auch das ruffifche Staatätvefen noch ft und fo groß 
ou) die Gehrechen, an benem e& feibet, mohel wir mır am bie nos 
dorifche Veftechlichteit der Beamten von oben bis unten erinnern, 
und obgleich bie Barbarei alle Augenblide von Eeite der Negieren« 
den wie der Regterten wieder zur Tage tritt, fo kann doc) der Kalfer 
Mleranber II. mit Vefriebigung auf das zuenebfiden, was er feit 
feiner Thronbefteigung theils gefchaffen, theild tuemigftens angeregt 
bat. Die Abfchoffung der Leibeigenfchaft, die ftetig vorwärts fchreitet, 
die Derbefferungen it ber Rechtöpflege, fo viel auch biefe immer noch 
zu tünfchen übrig Taffen mag, bie Einführung von freifich noch 
jehe umdollfommenen Etäbteorbnungen, bie Grrichtung dom Gous 
vernementöverfammlungen, die geeignet find, die Höheren Maffen der 
Gefellfchaft wenigftens allınäfig ur Selbftregierung zu erziehen, bie 
Einführung der alfgenteinen Wehrpflicht und eine burchgreifende Mer 
organifation in dem Mrrmeetvefen, wobei überall die deutfchen Ein- 
vichtungen zum Vorbild dienten, find wohl geeignet, ihm Anertene 
mung auch jenfeits ber euffichen Grenzen zu verfcaffen, während 
fein milder Charakter ihn weit über die Daffe feiner Nation empor- 
hob und ihm ein gewifies Vertrauen jelbft in den weiteften Kreifen 
erwarb. Dod) barf er jelbftverftändfich von der Nation im Großen 
md Gangen nicht Tosgelöft werden, da er mr im umb mit übe 
twirfen fan und fidy nicht allzumeit von ihrer Denkungsteile, ihren 
Wollen und frühen entfernen darf. Der ruffifde Staatsgebante 
verfürpert fi in ihm, beherrfcht ähm aber auch zw gleicher Zeit. 
Der zuffifche Staatögedanfe nun drängt mit faft umwiderfichlicer 
Dracht auf Goncentration und Affimilotion im Jımern, auf Gr 
panfion nach außen. ‚Som ift in jener Beiehung Polen zum Cpfer 
gefalfen, ihm mußte in ben Tepten Jahren bie befonbere Meturuffilche 
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Sprache weichen, ihm tiderfpricht die deutfehe Cigenthiämlüchtelt ber 
Sftfeepropingen und wird baher Stüt für Städ untergraben, bis 
fie zufommenbredhen und im rulfifchen Wefen gänzlich aufgehen wird. 
Noch entfchiebener tritt die Richtung nad; aufen auf, Nach dem 
unglücklichen Ausgange des Arimkrieges mußte fi Mußland vor 
allen ans erholen und fommeln, tie ber damalige Husbrud fautele, 
Aber 8 hat fich auch wirklich gefammelt und erholt. Die Arnser 
wurde reorganifiet und mit vaftlofem Eifer wurde nach allen Eeiten 
hin an ihrer BVervolltommmung gearbeitet, das Gleichgewicht ber 
Finanzen twurbe, freilich nur Tuapp und erft in ben Lepten Yazen, 
hergeftellt; Rufland fonnte wieder daran denfen, nicht mm bie dar 
malige Scharte auszuiehen, fondeen vielmehe auf der Bahn, die os 
ich vorgezeichnet Hat und bie e& faft mit der Etetigfeit unb Sicher 
beit eines umabwendbaren Gefchides verfolgt, um ein gutes Etüd 
weiter vorzurüden. Im Süden md Often ftöht es im feinem Er- 
panfionsdrang auf die Zilrfei und auf England, theils Toweit biefes 
für Borberafien Hinter ber Tihrkei Richt, thella bezüglich Mittelafiens 
für feine bixelten Intereffen zu Flirchten hot. Die erjte, bringembile, 
biftorifch ähm vorgegeichnete Richtung ift wider die eunopäifche Ziirkei 
und auf Konftantinopel gerichtet, Mittelafien tommt erfl in zweiter 
Linie, Bezüglich) der europäifchen Türfei aber mußte unausweidhlic, 
anf den gänftigen Augenblid gewartet twerden. Mittlerweile rüdte 
es mwerigftens in Dittelafien im Ichten Jahrzehent um einen exkled« 
lichen Schritt vorwärts. Gin direkter Angriff auf bas englifche Ofle 
indien gehört vorerft noch in das Neich ber Phantafie; daran könnte 
Rufland möglicher Weife erft denken, werm +3 das türkifche Neich 
überwältigt und zudem Perfien in eine gewifle direkte Abhängigkeit 
von fich gebracht Hätte, was beides noch ein gutes Gtüd Arbeit äft 
und jedenfalls Zeit erfordert. Daargen gelang 8 ihm, fich die tur- 
teftantfdjen Ghanate in Mittelafien teils unmittelbar, teils tenig« 
ftens mittelbar zu unterwerfen, ohne babel mit England friegerifch 
Aufanmenzuftofien, aber nicht, ohne in Gugland einen tiefen Stachel 
und einen dumpfen GroMl zurüdzulaflen, da c8 ihm dad Wort ge= 
geben Hatte, fich Ghiwa nicht einzuverleiben, aber fein Wort brach 
und es nad) feiner Gewohnheit doch that, fobalb ihm bie Mögliche 
feit dazu gegeben war. Aber feinen Uugenblit Ließ e® barumı 
fantinopel und die europäiiche Türkei aus den Augen, Echon 
Yatte «8 ben erften günftigen Nugenblit ergriffen, um mit Hllfe 
BDeutfilands, ba es fich im beutfchefrangdfifchen Kriege verpflichtet: 
a 
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Hatte, eine der aröfiten und emıpfindlichflen Demütbigungen, bie ihm 
die europäifchen Mächte int dem Parifer Frieden von 1856 bezüglich 
feiner Freiheit anf dem [chwarzen Meere auferlegt hatten, tieber zur 
befeitigen. Umb nach 1871 geftaltete fich die Unficherheit der euro» 
päifcpen Dinge im Weften überkanpt günftig für Rufland und feine 
Pläne, Diefe Unficherheit brachte auf Betreiben bes beutfchen Neid» zie 
tanzlers eine Annäherung der brei öfllichen SKalfermächte, bes beute Drei- 
fchen Meiches, Wuflands und Defterreich-Iingans guiwege, zunÄcht gnan, 
zu Aufrechtpaltung des Friedene, womit alle Welt einverftanden uud 
war. Diefe fog. Dreifaifer-Mlionz hatte ihre Spipe im Sinne bestuhland 
beutfchen Neichskanglers gegen Prankreich umb feine allfälligen Mer 
danchegelüfte gelehrt und biefen roedl auch jo zienılich erweicht; aber 
Nupland dachte weiter: in feinem Sinne follte fich die Epige jener 
Alliong gu gefegener Zeit wiber bie Morte Fchren, und Mufland 
hat biefen feinen Bet jedenfalls noch vollflänbiger erreicht, als 
Deutfchland den jeinigen, 

Der bellagenewerthe Buftand ber cheiftlichen Vendfferungen 
der enwopäifchen Türtei, die ungweifelfaften Neigungen und Münfche 
der türkijchen Eributärflanten an der Donau, Numäniens und Ger- 
biens, fich don der Eıgeränetät dev Pforte vollends (oszumaden, 
das Bebürniß Montenegro’s, feine Grenzen zu erwektern, um nur 
Icben zu önnen, enblich die fihtbar zunehmende Echwädhe ber fürs 
Kifchen Regierung in Konflantinopel mußten Nufland Ioden, einen 
menen Verfuch zu machen, biefes morfche Neich über den Haufen zu 
werfen, wenigften® basfelbe buch einen neuen Anprall in feinen 
Grundveften zu erfchlittern, bis «& fchlichlich vielleicht von felbit zur 
fammen fallen würde. Natürlich; ftellte Mußland feine politifchen 
Autereffen und feine politifchen Abfichten dabei nicht in ben Worbere 
grund. Jır der Politit niemals gewohnt, es mit dee Wahrheit genau 
zu nehmen, folgte e$ dem Grundfah: mundus vult decipi. Ge 
prach mu von der bejammernstwürdigen Lage der hriftlichen Wölker- 
fehaften ber Tärfei unter dem Milklürregiment ihrer Bafchas und 
von der Nothivenbigleit, denfelben terigftene zu einem menfchen« 
toürdigen Dafein zu verhelfen, jet Mund überfloß von Gerechtigkeit 
und Humanität, Wer konnte ihm Hierin roiderfpredden? Die chrifte 
Tichen Bevdlterungen unter bem Ecepter ded Eultand Hatten mehr 
‚old Gründe genug, fich zu beklagen und nach einer Veränderung Boänlen 
ihrer teihweife Wirklich unerträglichen Lage zu fireben. An derznn an, 
Herzegowina und in Wosnien brachen Jnfwrrectionen aus, nelche wine, 
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dem Genadjbacten Defierreich unmöglich gleihglitig bleiben tonmten 
und welche die türkifche Negierung nicht gänglich zu unterbrüden 
dermochte. Ob, wie behauptet wird, Rußland diefe Infurrectionen 
diredh; feine zahlreichen offleiellen und nichtofficieffen Ugenten im ber 
enropäifchen Türkei angefliflet ober denfelben wenigftens nadhgehuffen 
bat, mag dahingeftellt bleiben. Genug, auf Anegung Rußlanbs 
nahın exit die Dreitaifer-Mllianz, dann nafınen die europäifchen 
Mächte überhaupt bie Frage vermittelnd in die Hand. Zuerft trat 
dabei Defterreich, das auch zunächlt betheiligt jchien, 

als leitende Macht in den Vordergrund: fein Minijter des Mubs 
wärtigen, Graf Andrafiy, arbeitete ein fehr verftändiges und pmale 
tüches Memoire begüglic, der in den betreffenden. türlifcien PAroe 
dingen motbiwenbigen Reformen aus, das die Billigung der Mächte 
fand. Wllein dev Berfuch feheiterte au der Indolenz und an beit 
entfchlebenen Nicht-:Wollen ber türkifchen Negierung. Die Buftände 
verfchlimmerten fich; ©® wurde bafüc geforgt, daf fich bie dffenkliche 
Meinung Europas immer lebhafter nit denielben beichäftigte; bie 
orientalifche Trage war allmälig wieder auf's Tapet gebracht wer 
den. Jeht trat fiott Defierveidid Nußlond in ben Vorbergrunb. Der 
Boden, auf dem «8 fich dabei fehlte, tar dircchaud Fein unbereche 
tigter. Die Pforte hatte ducdh den Parifer Frieden Pflichten Aber- 
nommen, die fie notorifch nicht erfüllte; Guxopa aber hatte feiner« 
feits gegenüber ber Pforte ein gewifies Bormundjchaftsrecht enworben 
und e8 fchien an der Hei, diefed Bornmdfchaftsrccht zur Geltung zu 
bringen. Hunäcft traten die leitenden Minifter der drei Naifermädhte 
perjöntich in Berlin zufanmen, conftatirten bas Scheitern bes exflen, 
Öfterreichifchen Vermittfungsverfucht und. verfländigten Tich Tchliehlähh 
fiber ein Memorandum des Hürflen Gortichatoft, das allerdings wm 
einen bebeutfamien Echritt weiter ging, indem e$ für den Hall, dafs 
die orte nicht freimillig die Hand zu den unurmgänglichen. Hefore 
men behufs Wicberherflellung der Ruhe in ben infungirten Pros 
bingen bieten follte, ihr gegenüber Ymangsmafregein von Seite 
Guropas in Ansficht ftellte. Diefer zweite Berfuch fceiterte num 
nicht sehe an ber Pforte, fonderm an dem Wiberfpmudje ber enge 
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Brantweich und Italien ihren Beitritt zu dem Berliner Memoran- 
du, England dagegen verfagte ihm beftiimmt feine Yuftinmung- 
Der ganze Verfuch ging damit in die Orfidhe, dad; nicht ohne ein 
bebeutfannes Licht anf die Etellung der europäijden Dlächte zu der 
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wieber auffehenben orientalifchen Hrage zu werfen. Gugland hatte 
icon dem Reformprojecte Andrafip‘s muc unter ausbrüdlicer Ne» = 
jerve allfälliger weiterer Schritte gegen die Pforte, die e8 fon da- 
mals vorausfehen mußte, beigeftimmt umd trennte fich gele 

bes Berliner Menoranduns Gortjhakoff’8, ber Jolche toeitere Schritte 
ausdrlklich im Ausficht nahm, von den übrigen Mächten, melde 
ihrerfeits in einem gemeinfamen Drud Guropas auf die Pforte dns 
befte Mittel erfannten, bie für alle Jo gefährliche orientalifche Frage 

wo immer möglich nicht wieder aufleben zu laffen. Durch ben Ub« 

fall Englands war twenigftens zunächft jedes gemeinfarme Auftreten 
Europas unmöglich gemacht, zumal die Pforte darin einen Frreibrief zie 
fe ihre Apathie und eine indirekte Nufmunterung in ihrem geheimen orte 
Wiberftand gegen toirkliche Neformen, die ihe zubem aufgepwungen 
werden follten, erblidte, Vier von den fünf Punkten der Andraffyldhen 
Note Hatte fie unter dem 18. Gebruar 1876 nod) angenommen, ba& 
Berliner Memorandum vom 11. Mai gl. I. dagegen lehnte fie unter 
dem 23, Mai ald durdhans unannehmbar entihieden ab, und dieß 
um fo mehr, als inzwilden, in ben erflen Tagen des Mai, aud) in 
Bulgarien ein Wufftand ausgebrochen war, ben e& ihr jebodh gelang, 
vojch,, wenn auch fheiweife unter entjeplichen Geaufamleiten zu 
unterbrüden, Dadurch übermüthig gemacht, wollte fie von Neformen 
überhaupt nichts mehr willen und fiftirte auch die für Bosnien und 

bie Herzegowina bereits eingeleitelen. Guropa halle mit feinen feiche 
lichen, wohlwollenben Nelormbetrebungen eine Niederlage erlitten. 

Es war Mar, daß ohne Zwang gegenüber der Piorte den dhrifttichen 
Völterfaften bee Eitelei zu einem „menfchenirbigen" Buftanbe 
nicht zu verhelfen tar. Die gamye Frage war tvieber auf das Ge- 
biet vollendeter Thatfochen zuriidgevorfen und angewiefen, 

In Konftantinopel twie in St, Petersburg wurde das auch 
jofort eingefehen, Dort wurde ber Sultan Abdul Aziz, ber durch feine 
wahnfinnige Berfchtwendung und dadurch, baf er allen feinen Laumen 
die Zügel fehichen lich, das Neid; am den Mand des Ubgrundes ger 
führt hatte, durch eine Art Dlinifterrevolution des Ehrones entfept und 
nachher erdroffelt und ftatt feiner ber zunächft berechtigte Ehronerbe 
als Murad V. zum Sultan ausgerufen. Doc; mufte er Ion nad) 
toenigen Monaten wegen Geiftesjlörung nleichfalls entfernt und Puch, 
feinen jüngeren Bruder Abdul Gamib erfet werden. Beides waren 
wohlwollende und gutmithige Männer, aber beibe im Harem ete 
sogen und bisher von allen Staatägefchäften forgfältig ferngebalten 
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woxben; bamät ift eigentlich alfes gejagt: von einem Traftnoffen 
‚Herriher, toie die Gründer des Neids in Europa und bis ins 17, 
Sahrhundert hinein gewvefen tmaren und. wie die Oamtanlis einen 
‚gebraucht Hätten, um den politifchen Wugiasftall ihrer Negierumng 
und Berwaltung mil eifernem Befen auszuräumen, war leine Rebe, 
Dagegen dachte man in den maßgebenden Kreifen zu Etambul daran 
und traf fogar die Einleitungen dazır, eine Verfaflung für das gange 
Reich zu erlaffen und zwar ganz in mwefteuxopätfcher Weile mit mei 
Kammern und alleın anderen bazu gehörigen Apparate. Ginigen 
Führen der Bewegung teie Mitbad Pafcha mb feinen Freumben 
war e8 damit allerdings Heiliger Exrnft, die meiften aber fahen darin 
doch wohl mur ein Spielzeug, um ber dffentlihen Meinung Guropas 
Sand in die Augen zw freuen und um den Mächten bie neue Hate 
fülution old Echild entgegen zu halten, unter dem fie ungefährbet 
wie bisher fortwirthfehaften könnten. Nußland war jedoch feinerfeils 
ganz umb gar nicht geneigt, bie orientaltiche Frage wieder einfehlafen 
zu faffen und extannte gleichfalls, ba zunädit dipfomatifch nichts 
mehr zu machen fei, daß vielmehr vollendete Thajaden gefchaffen 
werben müßten, tum jene mewerbings in Aluf zu bringen. Selbft 
aber hervorzutreien, dazu ivar «8 noch nicht bereit und hielt eb auch 
noch nicht für an ber Yeit. Dafür boten fich ihm inbeh bie kür« 
Eifhen Tributärftoaten, Rumänien, Serbien und Montenegro, zit 
biefem Bwerte ganz twie von jelbft an. Alle drei wänjdten Kbhaft, 
bie Sugeränetät der Porte ganz abaufchlitteln: Numänien Tpeciell 
träumte damals von eittem neuen baco-romanifchen Nönigreiche, das 
fehlieplich alle Numänen, auch diejenigen Defterreidhe, namentlich 
Siebenbürgen, umfaflen wirbe; Serbien hielt fc, fir Berufen, alle 
feine Stammesgenoffen um fi zu fammeln, das alte Eerbenzeich 
wieder herzuflellen und an die Epite aller cheiftlichen VBölterjchaften 
der Zürfei ala deren Vefreier zu treten; der Fürft von Viontenegro 
aber war thatfächlich Längft nur ein Bafall von Nußlanb und jeben 
Augenblit bereit, zum Echwert zu greifen, um fi bon feinen 
fchtwargen Bergen aus, in denen fein Bolt oft falt verhungern 
mußte, mehe Luft zu verfdaffen. Die Afpirationen Rumäniens 
famen Rußland ganz gelegen, um fih mit bemfelben für Ipälene 
Gventuolitäten auf den beften Buh au jehen; aber zunädit fonnte 
ihm Rumänien nicht dienen, zumal Niemand den Rumänen befon- 
dere friegerifche Tüchtigfeit zutraute, olmohl fie bislong noch feine 
Gelegenheit gehabt Gatten, fid) zu bewähren. Nlubers verhielt 28 
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fi mit Serbien. Die friegerifce Tüchtigkeit der Erben war längitsertig- " 
anertannt, fie fonnten etwa 100,000 Mann eingeiibter Diiligen auf die rt. 
Veine bringen und Hatten bazu auch fehen Längft einleitenbe Maps "rt" 
regeln getroffen. Wiäher waren die@erben und Montenegriner in ihrem 
Kriegerifchen Eifer von Rußland cher zurüdgehalten worden, jept Hatle 
«8 dazu feinen Betveggeund mehr. Gnde Juni 1876 erließ Serbien 
an die Pforte ein gientlich unmokivirtes Mlimatum und am 1, Juli 
überfchritten Serben und Dlontenegriner ihre Grenzen. Direkte Hülfe 
tonnte ihnen Rußland nicht Teiften. Doc; kich es ihnen gewiffere 
mafen fein Preftige; in Belgrad fand fich alsbalb ein Höherer rufe 
fiicher Offizier, Namens Zfchernajefl, ein, den die Serben an bie 
E pipe ihrer Armee ftellten und gleich; darauf ftrömten auch zahlreiche 
uffifche Feeiiillige zu, aus denen &8 eigene Legionen bildete. Ein 
Formliches vuffifches Hilfscorp® waren diefe Rufen alferbing® nicht; 
aber, wenn man die ruffifchen Regierungsgrumbfähe und die wiflifche 
Polizei in Erwägung zieht, fo ift e8 Mar, daf auch nicht Ein Freie 
toilliger nach Serbien gelommen wäre, wenn e8 bie ruffifche Regierung 
nicht gewollt Hätte. Der jerbiihe Angriff am den Türken nicht 
unertoartet: fie hatten bereits auf verfchiedenen Punkten für diefe 
Eoentnalität Truppen gefammelt und verftärtten fie nunmehr, Mbbul 
Keriın Pafcha wurde zum Oberbefehlshaber ernannt; ihre gefammte 
Etreitmacht foll Fi auf 112,000 Mann Begiffert haben. Den größer 
ven Theil derfelben behielt er in feiner Hand, während die Eerben 
ihre Kräfte zerfplitterten. Ahr anfänglicher Vorftof; Tan ben auch 
fchnell zum Stifftand, bald mußten fie url geben; Abbul Kerim 
rücte ihnen nach biö zur Grenge und fiber bie Grenze. Die Eerben 
wurden von ben Türken twiebecholt gelchlagen, obgleich nicht zu 
Teugnen it, daß fie fih tapfer wehrten und zwar gegen einen ihnen 
an Zahl weit überlegenen Beind. Gegen das ganze türkifche Meich 
Tann da8 Heine Gerbien unmöglich Stand holten; 8 war eine 
THorheit, baf Serbien ber Eitrfei, one von biefer dazu gegtungen 
worben zu fein, ben Srieg erflärt Hatte, feine Nieberlage tar biel- 
leicht eine verbiende, aber durdaus feine unrühmlice, Anbei die 
orientalifche Frage war dadurdy wieder in Fluß gefommen und 
mehe als vorher. Die Mächte legten fid) ins Mittel, um yroifdhen in. 
Serbien und dev Pforte einen billigen fFrrieden zu Stande zur bringen, ma 
und zwar ging biesmal Englond allen anderen voran, umd 8 WAL age, 
auch England, das, über die fpecielt ferbifdietiirfifche Grage Geraus- 
greifend, gleichzeitig bie Neformfrage überhaupt auch für die Her« 
Odultbest, Europ. Geligtkkaleuder. IVUL Ba. a 
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zegowvina, Vohnien und Bulgarien wieber zur Sprache bradite und 

feinen Botichafter dahin inftruirke, daß er mit ernft genug bie 
Deingfichteit der Eituation der Pforte gegenfiber betonen Lönte. 
Seine Bemühungen in Konflantinopel wurben bon den amberen 
Mächten angelegentlich unterftiigt. Alle waren dabei doch ahme 
Zweifel in Wahrheit davon überzeugt, daf mit [hönen Worten: und 
weifen Lehren jo wenig als mit leeren Drohungen bei ber Pforte 
ebtond auzgerichlet werben Förne, zumal jeht, da fie ben bulgarifchen 
Wuffband unterdrüdt und die jerbifche Echilderhebung Abertwälligt 
Ruß Hatte, Aber mur Ruflarıd war entfchloffen, es bei blofen Wortem 
"and. zicht Beenden gu faffen, fondern gu Taten übergugehen, fobatb ber 


tendflen Stantemänner um fich verfammelt; auch Deutichlanb, Enge 
Iand und Defterveich wiefen ihre Votfchafter in Et, Peteräburg am, 

fi dahin zu begeben: man fühlte allgemein, daf der ruffifche Raifer 

im Begriffe fei, feine definitiven Gutfchtüffe zu fallen. Dort gab er 
dern englifchen Botfchafter zu Ganden feiner Neglerung die beflimante: 
Iuficherung, bah er nicht die Abficht Habe, Konflantinopel zu be= 
fee und dab er „der Pforte gegenüber überhanpt an keinerlei Er- 
oberungen dene", wenn er auch genötigt fein fünnte, bie Bulgarek 
„borläufig“ zu befehen. Gleichzeitig unterhanbelten bie Mädjte unter 

fich und duch ihre Botichafter in Konftantinopel, wie den gegrün« 
beten Befchtverden und den gerechten Forderungen Nußlanda gegen- 
über der Firfei ein Genüige gefchehen tönnte, damit Nußlanb ber 
Grund ober Vorwand abgefchnitten werde, zum Schwerte zu greifen, 
San England fehlug eine GConferenz in Ronftantinopel vor unter Hure 
Ye ziefung der Pforte und fchließlich vereinigten ich alle barüiker, 
wi toobei jeboch Nußland von vorneherein Garantien bafür verlangte, 
dab das dor der Gonfereng Belchloffene dann auch don der Pforte 
tirflich ausgeführt werde. England erklärte der Pforte Teinerfeits 
jehe beftimmt, daf bie Konferenz das einzige Mittel fel, ben friebem 

zu erhalten und einen Angriff Ruflands von ie abzuwenden. Mam 
verftändigte fich auch darüber, daf der eigentlichen Gonfereng Bor- 
eonferengen ohne Bugziehung der Pforte dvorhergehen folkten. MW 

5. November 1876 verlieh Satfer Ulerander Pivadia toleber, um 
Aber Moskau nach St, Petersburg zurdzußcheen, und num ballte 
ei, die Arifis vafch zufammen. Am 9, November hielt Beaconsfield 
KubtanpDißrasli), der englifche Premier, am Lordimajorsdantett zu Sonden 
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eine geradegu Herausfordernde Mede wider Nufland, die Mailer Me» 
zrander fhon am folgenden Tage zu Moslau dahin beankivortele, 
daß er bie „Tabifche Cache hetonte umb Inut erflänte, bafı ex „bie 
fefte Mbicht hear, felbftändig zu Handeln“. Und fon bderi Tage 
fpäter folgte dem Worte die That: der Saifer befahl die Miobili- 
firung von 6 wıfflfhen Armeecorps In einer Stärke von mehe als 
200,000 Mann und bie Zufammenziehung derfelben am ber tlrlie 
Tehen Grenze unter bem Oberbefehtl feines Bruders, ded Großfiliften 
Nikolaus. Die Hoffnungen auf Erhaltung des Friedens mußten 
bamtt notGwenbig auf’® Auferfle hexabgebrüdt werben. 68 ift mög« 
lich ober wenigilend denkbar, daf; er noch Hätte erhalten werben 
können, tern bie fünf Grofmächte außer Mnfland einig gewefen 
wären und wen fle auf der einen Seite Nufland beftinmt erklärt 
hätten, daß fie einen Mrieg besfelben gegen bie Pforte nicht bulben 
würden, zugleich aber diefe mit Büte ober Gewalt gepwungen hätten, 
die erforderlichen Neformen ohne Verzug umd im ansgiebigften Mafie 
zuzugeftehen und auch tirklich burchpuführen. llein bie Mächte 
waren unter fich nichts weniger ala einig * 

Vielleicht daß c& möglich getvefen wäre, fie momentan ıumter Deutis- 
Einen Hut zu bringen, wenn bas deukfche Reich, dns alt die ftärtjteienb und 
Mititärmaht Europas anerfannt war und das unter ber fü fefleitggeen. 
ala Mugen Leitung de Fürften Viemard ba8 gröfte Anfehen nenof, ftde 
fich dazu derftanden Hätte, fi an ihre Gpihe gegen die ruffifhen Bra 
Abfichten und Pläne zu ftellen. Wflein davon wollte der beutfche 
Reichötanzler mit Mecht wichts twiffen, Deutfchland ift von allen 
eunropäifchen Mächten an ber orientakifchen Frage in der Eat direft 
am alferwenigften inteveffirt. Warum follte «4 fich alfo im diefer 
Frage an bie Epige aller anderen gegen Rußland teilen und im 
erfter Linie das ganze Odium desfelben auf fich Taden, eventuell 
und Leicht möglicher Weife, twern die Mächte im teiteren Kaufe der 
Dinge doch auseinander gingen, einen Serieg wagen? Buben fcheint 
ber beutfche Neich@kaugler von ber nur zu gegründeten Uebergengung 
ausgegangen zu fein, ba bem Hiltfifchen Reiche doc nicht mehe zu 
helfen fei und daß e# unabwendbar jo oder fo feinem felbftverfcul- 
beten Untergange entgegengehe, Ueberdies beftand ziwifchen den Stair 
fern Wilgelm und Aezander ein enges Frenubfhaftsband und war 
der Meichslangler ber Meinung, dafı Deutfchland dem Iehteren für 
feine Haltung während des beutfch-frangöflfchen Krieges Immer nad) 
verpflichtet fel, wie er aud; Rußland feinen Beweggrund an die 

ar 
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‚Hand geben wollte, ich jet ober fpäter mit Frankreich gegen Deutfche 
Tand zu verbinden. Ans allen biefen Gründen lehnte er 8 eni- 
hieden ab, feinerfeits auf Nußland irgend einen Drud r 
und wenn er damit Rußland anf der einen Seite wenigflens bis zw 
einem gersiffen Pımlte ımd innerhalb gewifier Grenzen Treie Hand 
gegen die Türkei Lich und and von Eeite Europas verihaffte, fo 
erreichte er damit auf der anderen ben Ziork, daß ex den Sirieg, 
wenn ex fchlielich bie bie Diplomatie doch nicht abgewenbet 
tverben Könnte, wenigften® dorerfl auf Nukland und bie Türkei ber 
Ichränfte und von Deutfchland und Wefteuropa abtvendete, ein Ders 
dienft, das allerdings nicht Hoch genug angefchlagen werden kann. 

Snalanb Biel dvenvidelter und fejwieriger war von Anfang an bie 

een Stellung Gnglands und Dnflerreicht yu der orientalifden Arrage 

zeig, umd beide vertwidelten id dabei in Widerfprüche, aus welchen fie 
den Ausweg im Grunde bis heute nicht gefunden haben. Die Eriftenz 
ber Zitrfei oder ie Zufammenbruch Fan Beutfchland im Iepten 
Grunde gleichgültig fein ımd der deutfche Neichälangler var daher 
in der Lage, gang ruhig und unbefangen erwägen zu Lönnen, ob 
biefelbe einem neuen Anpralt Ruflands wohl nod; zu twiberfiehen 
im Stande fein twerde, oder aber nicht, War aber dadfelbe aud) 
der Fall für England und Tefterreih? Ganz und gar nicht. Beide 
Hatten, mern auch in verfchiebener Weife, nicht nur ein vltales Are 
texeffe, nicht bloß Nußland richt eiwa erobernb in bie europäifdie 
Türkei vordringen ober auc nur die Dlachtfphäre Ruklanba in jenem 
Gebiete fich mittelbar twefentlich ausdehnen zu Kaffen, fonderm 
Mehien auch ihren Intereffen am beften zu entfpredjen, wenn bie 
Morte in ihrer Jntegrität und unbefchabet ber in ihren europäifchen 
Prodingen etwa einguführenden Reformen ala folche erhalten und 
aufrecht bliebe, Was immer in Folge eines Arieges mit Rußland 
an bie Stelle ber Pforte treten mochte, wiberfprad) emtineber ihnen 
Antereflen geradepu und in der Ichärfflen Weife, oder convenirte ihnen 

Sngtand.boch entfchieden Ieniger. England ift der große Gegner Ruflande 
in Europa und in Aflen und es ift für dasfelde ein geradegu vitales 
Intereffe, daß die Dieerengen bed Bosporus nnb ber Darbanellen 
den zuffiichen Sriegaichifien in der Hand der Pforte feft verfchloffen, 
tie das andere, daß der Euezcanal umd bamit feine Verbindung 
mit Oftindien feinen eigenen Schiffen baernd und zuverläffig offen 
gehalten bleibe. Anfiexrdem ift bie Türkei in ihrer Sollgefehgebung 
Für bie englifchen Induftrieprobufte ein Abnehmer, wie cd fich feinen 
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befferen mänfchen Tan, tmährend MRufland benfelben bekanntlich 
möglichft verfähloflen bleibt, Die materiellen Intereffen aber ftehen 
in England Immer voran unb biefe Fonnten burch jebe Gefährbung 
ber Türkei unter alfen Amftänden nur gefchädigt, niemald aber ver 
beffert werden. MWefentlich verfchieden> von derjenigen Gnglands ift 
die Lage Defterreich® begüglich der Titrkel. Auch fie Defterreich Dettrs 
famen fiwerwiegenbe materielle Intereffen in Trage, wie bie Aıele "9 
heit feiner Echiffahrt auf dev Donau und der ungehinderte Commmerz 
aumnäcft mit den Hinterländern feiner Tanggeftredten Hüften an der 
Adria. Aber diefe materiellen Zutereffen traten doch weit zurdicd 
bor beit politifchen. Nach biefer Seite ifl bie orientalifche Frrage 
von ber allervitalften Bedeutung in geradezu unendlich viel fhwerer 
wiegender Wucht als für England, Defterreich ift ein fehe bedeut« 
faınes Stich der europäifchen Staatenfamilie und Hat in berfeiben 
eine fehr wichtige Aufgabe: e3 bildet ba8 Vermittlungselement yioi« 
chen den tweflenwopäifcien Nationen und den Slaven in ihren jahl- 
reichen Etämmen, zwifchen Orient und Dreibent, und ift berufen, 
die weiteuropäifche Guftur nach Often zu tragen, Aber old Grof- 
macht fteht c# umatweifelhaft auf fehr fchtwachen Grundlagen, teil 
ihm die Einheit ber Nationalität fehlt, bie allen anderen Große 
möchten in größerem ober geringerem Grade eigen ift. Seine eigene 
Givilifation forie jeine civilifatorifche Aufgabe ruht fait ausfchlich- 
Ti auf feiner deutfchen und feiner magyarifchen Bevölferung, Uber 
beide zufammen iüberfteigen nicht die Zahl von 13 Mil. Eeeten, 
bilden alfo in ber Gefammtbenöfterung bes Neidi® von ca 34 Mil« 
Kionen nur die Minderheit. Und zwar ift das fir beide Hälften 
der Monardjie gleichmäßig der Tall: in der öfterreichifchen Hälfte 
find die Deutfchen das tonangebenbe und wer man will, bas herre 
hende Element, in ber ungarifcen if e® ba® magyarifche: aber 
dort bilden die Deutfchen mit ihren O Millionen mur Inapp oder 
vielmehr nicht gang die Hälfte, Hier die 5 Millionen Magyaren 
mır eine faft Hleine Minderheit. Beiden, Deutfchen und Magyaren, 
aufammen mit ihren cn. 18 Millionen ftehen im ganzen Reiche nicht | 
weniger ald ca. 15—16 Will, Elaven gegenüber, wozu dann mod) 
cn. 3 Mill. Rumänen und ca. 2 Mill, andere Etämme, Jtallener ıc. 
fonımen. Die Hauptgefahe Tiegt für Oefterreich- Ungarn In ben Staven. 
Alterdings ericheinen fie Fchom buch ihre Wobnfipe weit auseinander 
gezogen vom nörblichften bis zum füblichften Theil des Neiche, wäh- 
zend die Deutfcien und ebenfo die Dagyaren mıehe compacte Maffen 
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bitben; ferner zerfallen die Slaven in unter fich fehr ER 
Etänme mit eigenen Sprachen, die mehr als blohe 

und ebenfo gehen ihre Intexeflen Aheltweife entichieben 

alle aber ertragen nur twibermiftig das Nebergewicht oder re 
fehaft dex Deutfchen und ber Dagyaren, namentlich bie 

feits, die Groaten und die Eerben jenfeitö der Keithe. Und | Diefer 
Gogenfag erzeugt im Innern des Meichs, in ber polttifchen und 
Guftueentoilung besfelten nicht einen Welteifer, ber mır Beitfam 
wäre, fondern vielmehr einen Wiberfireit, der dasfelbe in fortdanern- 

der Unvube erhält und beitändig bis auf einen geroiffen Grab ferbft 
die Grifteng desfelben in Frage flefit: Huch das beutjche Meich yAnık 
ein paar Millionen Slaven umter feinen Einwohnern, und zwar 
gerade bon bem dm ber Gultur noch am weiteflem 

Stamme derfelben, dern polnifcen, aber Niemand wird behanpten, 
daß fie eine ernftliche Gefahr für bas beutfche Neid feien; im Gegen 
Aheil, fie werden ganz ollmäfig von dem beutfhen Glemente aufge 
fogen ober verdrängt, In Deflerreich Tann das beutfche Element 
diefen Anfprich nicht machen oder dod) mır bie umd da und in fehr 
untergeorbnetem Maße: «8 hat vielmehr bie Aufgabe, bie Havifchen 
Wölferfchaften durch die deutfche nach md nach au einer höherem 
Guftur zu erziehen. Und diefe Aufgabe ift im fo feiwieriger, als 
die Tawifchen Wölterfegaften In neuerer Zeit fich mit wollen eit= 
ziehen Laffen, fondern fchon glanben, auf eigenen Filßen fichen zw 
Tönnen, Sefterreich muß, daher fchon jeßt fih imumerfort dei flnvie 
fchen Andrangs und ber flavifhen Anfprüde, man denfe nuc am 
bie Gzechen, enwehren und tet fr bie Zukunft unzweifelhaft nor 
einer boppelten Gefahr. Die Elaven könnten Ach möglicher Weile 
früher oder fpäter, unter glnftigen Auferen Berhiltniffen, unter 
einander verftändigen nd. ihre Majorität geltend machen: im. biefene 
Ball würbe Orflerreich zu einem überwiegend fladifchen Staale mer« 
den, toenn eb auch zumächit in der etwas Lorferen Form eines Fyöber 
rativftantes gefhähe. Diefe Eventualität fleht indeh Defterreich fo 
nahe no) nicht bevor. Dagegen broht ihm eine andere und zwar 
namentlich im Jufammenhange der orientalifchen Frage. Drflerzeich 
JÄHIL innerhalb feiner Grenzen foft nur Bruchftüce dev berichiedenen 
aviichen Stämme, andere und meift größere Theile derfelben Stämme 
liegen außerhalb berfelben und zwar namentlich In bee Klsherigen 
enropäifchen Türkei, Zwifchen diefen Brudiftüden diesfeite und. jeite 
feits der öfterreichifchen Grenze beftcht ein gewifler nationaler ur 
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fammenbang umd two, wie 7. B. begfiglich ber Serben, der nicht 
öfterreichifche Theil des Stammes eine geiwiffe politifihe Selbfländige 
keit erfangt hat, da genvitiren die Ofterreichifchen Staven ganz ente 
Ichieden dahin und fteeben nach einer Vereinigung mit denfelben. 
Diefer Moment droht die dfterreichifche Monarchie früher oder fpäter 
auseinander zu fprengen und obgleich and) diefe Gefahr Tefterreih _ 
nod) nicht gerade nahe ficht, fo fleht fie ihm bach entfchieben näher 
als die zuerft angedeutete Eventualität, Sie wirbe aber Defterueich 
näher treten und für dasfelbe fChnell zu einer brennenden frage 
werben, «werm [ich aus ber emcopäifchen Tilrtei größere Mavifche 
Nationalftanten herausbilden und eine gewille politifche und natio« 
nale Selbftändigleit erlangen follten. Im diefem Malle twlirbe fich 
bas Geleß ber Echtvere auch politifch für Oefterreich geltend machen, 
Die öfterreihifche Negierung, zumal bie magyarifchen Elemente bers 
felben, geben fich bemm auch bepialich diefer Gefahr keinerlei Allı= 
fionen Hin und fobnld daher in dem Ichten Yabren die orientalifche 
Frage twieber auflebte und zu OGnde des Jahıra 1876 brennend 
wurde, erfläzte Deflerreich auf's beflinmtefte, ba die Bildung 
orößerer, jelbfländiger jlavifcher Nationalftaaten innerhalb der euro» 
päifchen Türkei mit feinen Intereffen nicht vereinbar wäre und da 
es eventuelf entichloffen jei, eine folche Bilbung feinerfeitd nicht zu 
dulden, Der Hufgabe, ben unter der tülrkifchen Dlifiregierung fchmadh« 
tenden jlavifchen Bölferfchaften, zumal denjenigen zunächft an feiner 
‚Grenze, In dev Herzegoroina und in Bosnlen, zu einem befferen, 
menfchenoitrbigeren Zuftande zu verhelfen, tonnte fich dagegen Defter« 
veich nicht entzichen, fo Lange «8 fich barım handelte, dies in Ges 
aeinfchaft mit anderen enropäifchen Mächten und ohne die Integrität 
der Pforte angutaflen, zu erzielen. Bon biefem Standpunkte gung 
die Note Androfiy’s von 1875 aus, von ihm aus konnte Oefierreich 
dem Berliner Memorandum immerhin noch beiftimmen und auch), 
on den Konftontinopfer Gonferenzen von 1876 Theil nehmen. Aber 
eine durchaus berfehiebene warb feine Ange, als Nuplanb mebilifirte 
und Saifer Alerander erklärte, bie Tlavifche Sache in feine Hand 
nehnten zu wollen. Was für neue politifche Bildungen ein glüd- 
Tier Krieg Nußlands gegen die Türkei mit firh bringen konnte, 
mochte Defterreid; nicht twiflen, Nuflanb vielleicht zum voraus jelbft 
nicht. Dak indeh Nufland fich mit einiger allmäliger Verbefferung 
des Voofes feiner Stammesgenoffen in der Türtel begnitgen wilcde, 
war von vorneherein ganz und gax umwahrfceinlic, welche aflge- 
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meine Jufagen 8 auch Tefterreich in Meichitadt oder Fonft 
mochte, Gin Krieg Rußlands gegen die Tilrkei und zwar ein 
ausgefprocener Mafen zum Ziele der Gmancipation ber ı 
lichen Völterfchaften ber Türtei bebrohte ben Sehenener ber 
zeichifchen Monarchie. Was follte Defterreich thun? Diet 
fagen vor ihm. Es fonnte mit Rußland wider die Türkei 
und dazu fud cs Rufiland wicberholt rin: allein as Half «# 
wen 6 die Herzegowina und Bosnien befehte, tuofern 

fich vergrößerte, wenn Serbien gany unabhängig würde und 
vermuthlic gleichjalls und amfehnlic vergrößerte unb wenn 
land daneben eim unabhängiges Bulgarien von noch ganz unbes 
flimmter Ausdehnung gründete, vieleicht auch in Albanien fi ein 
unebhängiges Gebilde aufthat, von ben griechifchen Plänen, die 
Deflerreich, weniger berürten, gar nicht zu reden? Defterreich Hätte 
To gerade dazu geholfen, was 8 um jeden Preis vermeiden zu Tollen 
planbte. Oder 8 konnte fich auf die Eeite der Türkei ftellen und 
Rußland mit den Waffen in der Hand entgegentreten ; von Gieben« 
bürgen aus hälte e$ bamals den Krieg für Mußland einfach fo gut 
alt unmöglich machen Fünnen. Wllein einmal jchredte Ceflerreich 
mit Nüdficht auf feine nichts weniger als glänzende fyinanzlage vor 
jebens Kriege, der ihm nicht geradezu aufgramwungen oliche, qurlidt; 
dan miufite e8 doch Anftand nehmen, fich durch eine Alltany mit 
der Zirkei Rußland neuerdings zum Zodfeinde zu machen und 
ebenfo bie flavifchrchrifttichen Bevdlferungen ber Türtel, deren Bes 
freiung ja Rufiland auf feine Bohne gefchrieben hatte, für immer 
zu entfremden, endlich mochte e® ihm doch auch miberfixeben, fich 
mit dev Tiürkel und dem beftehenden türtifgen Regiment, fo wie es 
trof alfer Reformverfudhe wwar, zu alliiren, währen ganz Europa bier 
felbe offenbar für veif zum Untergange Kielt und entfchloffen fchien, 
fie, twenm fie feinerlei guten Nathichlägen Gehör geben wollte, ihnen 
Schifale zu überlaffen. Der dritte und Lepte Weg aber, ber fich ige 
barbot, war, fi) auf bie Zuficderungen Ruklands zunächft zu verfaffen, 
Rußland gewähren zu laflen und fich jeine definitive Etellung erft 
für eine definitive Löfung der vorliegenden Frage vorzubehalten. 
Diefer Irhtere Weg war es, den Defterreich fchliehlich einfchlug. War 
«8 baß beite, wa@ Oefterreich damals fun Tomnte? Die Offenkliche 
Meinung Europos nimmt Unftand, ihn dies angugeftehen, ohne darum 
die Gründe, die Dcfterreich dazu betvogen, zu verfemmen oder allzu 
gering anzufchlagen. Defterreich ift: entjcjieden bie Teßte Großmadht, 


47233 


® 


2 


Er 








Weberiät der golitifcen Entwihrlung des Bahren 187. 457 


bie ohne Noth einen Krieg wagen barf, das vielmehr alle Urfache 
hatte, einen Krieg wo immer möglich au vermeiden, zumal «8 auf 
eine Unterfiiigung Deutfchlands gegen Rußland nicht redinen Tornte, 
ja nicht einmal einen roohlwollenden Neutralität von Eeite 

gang ficher war. Nun war allerdings Für ben Augenblit ein bloßes 
Sutwarten unter Vorbehalt das ficherfte und bequemfte: cd verlangte 
Teinerlei Wagnifi, Leinerlei Opfer. Willen «8 handelte fich um ein 
Lebensintereffe Defterreiche: bie „öfterreichlichen Intereffen“, don denen 
die üfterveichifche Regierung fo viel fpradh, olme fie jemals zu defir 
niren, beflanden einfach darin, daß bie beiden herrichenden Nationa- 
Titäten, bie beutfche anb Die magyarifiße, nicht zugeben tünnen, bafı 
das flavifce Element geflärlt werde, nicht einmal innerhalb feiner 
Grengen, nelchtweige denm außerhalb derfelben. Das aber war bie 
ausgelprocdene Abficht Ruflands nnd mußte in diefer oder jener 
Form die geradezu unaustweichlice Folge vines Krieges Ruflands 
mit ber Zürfei fein und Defterreich flanb don dem Nugenblite an, 
ba alle Hoffnung, die Pfortentegierung zu den erforberlichen Nefor« 
men moralifch zu zwingen, d.h. fle zu einer andern zu machen, als 
die fie war umb bleiben wollte, gefchwunben war, vor der Alternar 
tive, entweder die Folgen eines vuffifchekitrtifchen Srieges über fich, 
ergehen au Infjen, twie es munmehe der Moll ift, oder, wenn c& die 
Integrität der Pforte als umerläßtich notbiendig für feine Inter 
een erfennt, fi, froh aller Bedenken mit berfelben gegen Rukland 
au allüiren, da c8 von vorneherein Mar war, baf fie allein und 
ohne Alkiixten Jchliehlich mothiwendig werde unterfiegen müffen. G# 
mag wieberhoft werben, bafı ein Krieg überhaupt und fpeciell eine 
Allianz Deflerreich® mit dem verrottefen Regiment bee Pforte file 
Defterreich im äußerften Grade bedenklich waren, aber «8 ift wicht 
abzufehen, wie 8 anders der Gefahr, bas flanifche Flement in feiner 
Nachbarfchaft filr bie Zukunft mächtig geftärft und feine gange Etels 
kung nach Often mit allen ihren politiichen unb materiellen Intereifen 
im Auferften Grade bedroht zu fehen, entgehen mochte. a Lonnte fc; 
aus allerbings zum Theil |Chrwer wiegenben Grfinden wicht dazu ent+ 
Ichliehen: bie Folge davon war ber Dertrag von Ean Stefano, den «6 
für gang und gar unannehmbar erklärt, und dem cB fich im Wefent» 
lichen dod) wird unterziehen milflen, twofern nicht ein europälfcher 
‚Krieg bariber ansbricht. Nicht in gleicher, aber bod) in ähnlichersngtans. 
Lage war in dem entfcheidenben Momente, d. G. zu Ende bes Jahres. 
1876 und zu Anfang des Jahres 1877, England, Auch England 
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Nand gegenüber dem keworflehenben Angriff Nufılands vor dem Die 
Teımma, entweder die Türlei gegen biefen Angeiff offen und eneraifch 
au unterftüßen oder fie definitiv fallen zu laffen, und auch England 
wußte nicht aus biefem Dilemma fi heranszuminben umd 
einen Mitteltveg, indem «8 die Zürfei weder ganz fallen Lich, 
uch diefelbe twirffam unterftüpte. England lich die Pforte von 
Anfang an darüber micht im Hwelfel, daß es ihr gegen einem all« 
fälligen Angriff Rußlands feinen materiellen Beiftanb Tciften twerbe 
und war auch felber darüber nicht im Bmeifel, was die mögliche 
amd vieleicht wahrfheintiche Folge eines Angriffs von Eeite Muf- 
Ianba fein werbe, indem Lord Derby bem türkifchen Gefanbten im 
Kondon vor Ausbruch des Krieges xund und nett erklärte, dab e# 
Tich für die Pforte nicht etwa, wie fie meine, um den Verhuft vom 
einer oder zwei Provinzen Handle, fondern daß es ehe die Brage 
fei, ob an Echluffe bes Sriege® eine (europäifche) Türkei überhaupt 
noch eriftiren werbe. Wenn aber England bie Tilrfei von Deres 
Terein für verloren hielt, To hätte es fie auch feinerfeits gang aufe 
geben und fi von allem Anfong an nach anderen Mitteln gegen 
das drohende Mebergetwicht Nublands umfchen und: nicht, tie Des 
hauptet tird, die Pforte unter ber Gand gegen bie Forberumgen 
der Mächte aufheyen und noch weniger nachher Griechenland won 
einer Unterftüung feiner Stammesgenoffen in jeber Weile abhalten 
joflen, um jeht, ba ed zu fpät ift, dad griechiiche Element hervar- 
‚zubeben und in ihm das einzige wirkfane Gegengetvicht gegen bie 
favifchen Elemente und die ruffifchen Pläne in bee emropätfchen 
Zürfei zu uchen. Co ftellten fi England und Defterreidh won 
Anfang an dem euffilch-tärkifchen Krieg gegenüber auf einen Stand» 
yuntt und befolgten während des ganzen Jahres 1877 in der arign« 
talifchen Frage eine Politit, bie an inneren Widerfrfichen Kitt und 
darum zur Niedenwerfung ber Türkei und zum Arieden von Sat 
Stefano führte, der nur durch einen nenen Seien befeiligt werden 
Lönnte ober aber, wenn ein folder vermieden werden folk, von Enge 
Tanb wie von Tefterreidy im Wejentlichen twirb anerlanmt iwerbem 
Peante ueliffen. Diel einfacher war die Lage Frankreichs md taliens: fie 
io unkgfjehen beide wirklich neutral und das tar auch in der That das 
" gungemeflenfte und Rlügfte, was fie thum Lonnten. Die Protection 
ber stathofiten im thrfifchen Meiche, welche reantreich aflerbings 
jederzeit Für fich in Anfpruch genommen, if doch in Wahrheit nur 
ein gentadtes Indereffe, Lediglich dazu beftimmt, fich gelegentlich x 


| 
| 
e# Ei 





Bebrrfht der polilifgen Gulmihelung des Anhers 4977. 459 


bie Angelegenheiten der Pforte eingumifchen und feinem Vertreter in 
Konftantinopel ein gewiffes Relief zu geben. Diesmal Hörte man 
nichts davon. Frankreich halte zu Haufe genug zu Ihum, um bie 
Arifis, welche die faum gegründete Nepublit bebroßte, zu übertwin- 
den. Doch meigte 8 fich dor dem Ausbruch diefer Krifis und umter 
bem Herzog do Dreazes als Minifier bed Auswärtigen entfchieben 
auf die Eeite Nußlande, während nach bderfelben und unter bem 
Minifter Waddingten die englifchen Stympathien mehe und mehr 
bie Oberhand zu gewinnen feeinen. In Italien machte fich ie 
und da das Gelüfte geltend, bei einem allfälligen Zulammenbruche 
der Türkei, jei ed ummittelbax, jet e& mittelbar durch Gompenfation, 
wiederum ohne Opfer und ohne Gefahe irgend einen Kerritorial- 
zuwachs zu erwerben, mobei an Tunis, an Albanien, an Trient 
oder Trieft gedacht wurde; fchlichlich feheint aber doch eine nüchter 
tere und verftändigere Uuflaflung dee Lage Dircchgebrungen zu fein. 


Das wor im Welentlichen die Lage und die Stellung ber ei zie 
vopdifchen Mächte, als zu Gube bes Jahres 1876 und BEL 


1877 die orientalifche Frage in Folge der Haltung Muklands eine gyn. 
brennende turde. NUe hatten fich darfiber verfländigt, In elnerteramen. 


Gonferenz zu Ronftantinopel mod) einen Lehten Verfuch zu machen, 
die Pforte zu denjenigen Neformen in der Verwaltung ührer bor- 
toiegend chriftlichen SProvingen der enropäifchen Zürkei zu beivegent, 
welcie geeignet wären, Nufland zu befriedigen und ein gewaltfames 
Gingeeifen besfelben, das nothtenbig zu einem zuffiich-türfifchen, im 
weiteren Berfolge aber leicht zu einem europäifchen Kriege führen 
Könnte, noch abzuwenden, Die Botfcafter, zu denen Lord Salis- 
bury als auferorbentlicher englifcher und Graf Ghauborby ala auferr 
ordentlicher Fcanzöfilcher Pevollmächtigter Hinzulamen, traten Mitte 
Dezember 1876 exft zu einer Vorconfereng, ohne die Pforte und unter 
dent Worfihe des ruffifchen Botfchafters Fgnatiefl, in Konftantinopel, 
bald baranf mit bem Vertreter der Pforte und unter feinem Vorfipe 
sm der eigentlichen Gonfereny zufannten. Alle twaren geneigt, den Bor- 
derungen Ruflands mdglichft entgegenzufommen, da fie wohl einfahen, 
daß diefes fich mit einigen untergeorbneten ober gar nur Scheine 
Gonceffionen der M orte diesmal nicht werde abfpeifen Laffen, fons 
dern mit Rachdrud tefentliche Meformen nnd überbied Garantien 
für die Ausführung berfelben verlangte. Die Vefdilüffe der Vor 
eonferenz gingen ben auch eiumfthtg viel weiter, als die biäherigen 
Bumuthungen bev drei Sftinächte an die Pforte gegangen waren, Bon 
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Anfang an wurde namentlich außer ber Heryegeroina und Boten 
auch Bulgarien im dem Kreis ihrer Veraihungen eingejchloflen ; nur 
die Halb griechifcen Provinzen Täeflalien, Epirus und Deebonien 
blieben unberüifichtigt, da Rußland in biefen feine Jntereffen 4 
wahren hatte und die übrigen Mädjte nicht geneigt toaxen, tie 

tweiter ausjudehnen und ihre Aufgabe umfaflender je 
wozu fie durch das nächfte Bebürfni veranlaft ober gemwungen 
waren. Aber innerhalb biefer Befchräntung waren bie 

der Vorconfereng giemlich Hefgreifend. Bulgarien folte danach im 
‚wei Probingen oder Bilayetö getheilt und alle vier Provinzen Jollten 
eine ziemlich autonome Negierung und Berwaltung, aber allerdings 
unter der Cherhofeit der Pfortenzegierung, erhalten und ihr birelt 
unterftchen ; fie follten von ihr chriftliche Gonverneure erhalten, berem 
Ernennung überdies der Genehmigung der Mächte unterlag; aıfex- 
bem follte die Surchffirung ber Reformen unter der 

einer internationalen Gommilfton erfolgen und biefer fogar ein nicht» 
türlifches Poligeicorps don ca. 6000 Mann, wobei an bie quer 
Dienfte Belgiens gedacht wurde, beigegeben werden, Man fieht, bie 
PMorte follte fiir diefen Theil ihres Gebietes gerabezu wster bie Niore 
mundfchaft Europas geftellt werden und dies war in ber That ab» 
folut nothtwendig, wenn Guropa irgendiveldhe Garantien Haben wollte, 
daß bie befchloffenen Reformen auch) wirklich zur Ausführung tünsen. 
Allein die orte tar ganz und gar nicht geneigt, fich einer folchen 
Vormmdfchaft Europas unterziehen zu wollen umd jcheint fir ber 
‚glich der Ihe von Rußland Her drohenden Gefahr no Immer 
Mufionen Hingegeben zu haben, bie für fie verhängnißvoll werben 
follten. Am 20. Draember 1876 wurden die Borconferenzen ge- 
Ihloffen, am 23, verkündigte die Pforte eine Verfaffung für das 
ganze Reich mit einem vollftänbigen conftitutionellen Mpparate wie 
im Übrigen Europa und an bemfelben Tage begannen bie Gonfer 
engen der Mächte, Im jener Berfafiung glaubte die Pforte das 
Mittel gefunden zu Haben, mit dem fie alle Zumuthungen der 
Mächte bezüglich ihrer chriflichen Provinzen abyulehnen im Falle 
wäre, indem der Gultan felbft den englilchen Bolfhafter auf's 
beftimmtefte erklärte, daf er fich niemals dazu berfichen Imerbe, 
getviffe Provinzen, wie man ihm anfinne, vor anderen dur; Der 
fondere Jugeftänbniffe zu bevorzugen. Die öffentliche Meinung Eur 
vopns lich fich indeh durch Diele türtifhe Verfaffung, fo gut 
auch von ihrem Urheber Mithad Pafcha, der darin an 
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nicht ne gegen bie Zumuthungen ber Mächte, fonberit auch gegett bie 
Willlüe mb bie Launen bed Sultans ausgedacht zu Haben glaubte, 
gemeint fein mochte, nicht blenden: ein von oben biß unten baufälliges 
Haus, das dem inftury deoft, wird nicht dadurch gründlich wieher 
bewopnbar und fiier gemacht, ba man ihm ein neues Dad aufe 
febt, fonbern baburh, ba man ihm dor allem aus beffere rund» 
lagen verfchaft und vom unten nach oben, nicht umgelehrt, vorgeht. 
Doc) erreichte der Widerftand der Pforte fo viel, dafı bie Konferenz 
einen Theil der von ber Vorconfereng gefahten Befchlüffe bezüglich 
der Garantien, namentlich das frembe Poligeicorps, wieder fallen 
Kieß und fich Jhlieplich mit der Beflätigung der von der Pforte für 
die hriftfichen Provinzen zu ernennenden Sonverneure auf mr ziel 
Yahıre und mit der Einfehung einer internationalen Gommitfion ber 
anügen wollte. Aber auch das Ichnte die Pforte Anfangs Januar 
1877 beharrlich ab, feltft als die Mächte ir übereinftimmend er« 
Härten, unter biefen Umftänben ihre Botfchafter von Nonflantinopel 
aueldyuenfen, um Ahr dadurch gewwilfermahen zu beweifen, bafı fie 
in ihrem GStarefinn auf Teinerlei Allionz zu vechnen hätte, ganz 
Europa vielmehr für diefen Fall entfchloffen fei, fie ihrem Echidjat 
gu überlaffen. Arc 18, Janıar trat der große, aus etva 200 Würben« 
trägern beftehende Pfortenrath zufammen, un einen endgültigen Ber 
Ihluß zu faffen. Dex Großvegier Mithad P. verhehlte ihm die mög« 
lichen, ja wahrfceintichen Folgen eines Miberftandes gegen ben ein» 
helligen Willen Europas nicht; aber die Berfanımlung befehlok troß- 
dem ebenfo einhellig, Fich nicht zu fügen. Die Eonfereny ang alfo 
underrichteter Dinge auseinander und die Botfchafter verliefen jänmt« 
Hich bie türfifche Hauptflabt, mo fie mır Gefchäftsträner zurücliehen, 
Die Pforte arbeitete durch biele Ihre Werflodtheit den Plänen mup- 
Nußlands nur in die Hände, Imdef fogleich brach der Krieg doc; land 
noch nicht aus. Wenn auch bereits eine anfehnliche Armee an ben 
Grenzen ber Türkei ftand, jo war Rußland zu einem Belbzuge, der 
die orientalifche Frage in feinem Einne mehr oder teniger definitiv 
löfen folfte, boch noch Lange nicht genügend vorbereitet und and), 
dipfomatifch gegenüber ben Mächten noch nicht fo, tie e8 wünfdhte, 
gefichert. Ein Rundichreiben ar biefe, das e8 am 81. Januar erlich, 
und in welchen e& anfragte, was fie muanmehe zu thm gebächten, 
biieb ohne Antwort, was Ruflande Winfcen ganz und gar nicht 
entfprach, da +8 feinerfeits nach nichts geringerem firebte, al8 banadı, 
den Krieg gegen die Türkei als der Mandatar Europas eröfinen 
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unb 10 möglich auch durchführen zu nme. Davon wollten inbefi 
bie Mächte begreiflicher Weife nichts twiffen. Im Gegenteil, 8 Aue 
durchaus nicht ficher, Taf ühm alle Mächte auch nıre völlig freie 
Hand gegen bie Tiirkei Taffen wirben, au; Defterreich und Enge 
Iand, Diefe Beruhigung gewährte ihm indeh die Haltung &e8 beut- 
{een Neicher. Aus Gründen, die fi fire jept noch dem Mrtheil 
ber dffentlichen Meinung entziehen, war ber deutfche Neldhstangler 
entfchloffen, Rufland feinerfeits gegen die Türkei vorerft freie Hamb 
au Taffen und erreichte dadurch jedenfalls das, daf der Firieg Au- 
nächft localifirt und Dentfchland fowie das garye übrige Guropa 
von ber Kriegefadtel verfont blich. Durch feine Haltung zwang 
Beutfchland gewiffermafen aud; Teflerreich dazu, ruhig zu bleiben 
und borerft zugufehen, twomit übrigens jenes nur den innerkhem 
Wünfehen don biefem entgegengefommten fein mag, und ba Deflere 
reich ruhig Klieb und fern davon war, eine Allianz mit England 
zu Jüchen, jo zwang e# bis auf einen gewifien Grab much diefek, 
das ofme eine Allianz eine genügende Sandmacht auf die Verne zur 
Zus bringen nicht in der Lage ift, ruhig zu bleiben. Mupland aber Hiett 
a zumal bis e8 volllommen gerüftet wäre, fiir angemeffen, nodhe 
tton. mald einen gemeinfamen Ausjprud; Guxopas zu provoeixen und 
dann erft Losgufchlagen, wen die Pforte denfelben, wie voraus. 
zufehen war, mocemals abgelehnt Haben twirbe. Zu biefem Gnbe 
bin Ichidte e& feinen gewandteften, aber auch verfchlagenften Diplo« 
maten, General Jgnatieff, perfönlich an die Höfe der Grofmächte, 
und biejer brachte derm auch wirtlic die Unterzeichnung eines Pros 
tofolls zu Stande, bie am 91. März zu London erfolgte umd im 
ben bie Mächte der Pforte nochmals die fo dringenden Neformen 
deingend an’s Herz Iegten, fie, und nicht zugleich auch Rufland, 
zur Abrüftung aufforderten, fiir den fall aber, baf bie Pforte 
Hafsftareig bliebe, fich alles Weitere vorbebielten. Eiwa® irgendivie 
für die Mächte Bindendes enthielt das Protoll übrigens micht und 
England erklärte zum Ueberfluß bei dee Unterzeichrtung mod; Kefone 
ders, baf das garye Aetenftüc, wem bie gegenfeitige Abrüftung 
und. der (priebe ywilchen Rufland und der Pforte durdh bazfelbe 
nicht erreicht werden follte, das Prototoll felbft von ihm ale null 
umd nichtig angelehen-werde. Es wurde durch basfelbe auch twirt« 
Tich nichts erreicht, Die Pforte Iehute 28 Ihrerfeite am 9. Aprik 
tie alles Mrühere ab, Imzwifchen war Nufland mit feinen Bar« 
bereitungen zum Sriege fertig geworden, Haifer Mlerander erlich am 
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29. April fein Ariegdmanifelt gegen die Pforte und alöbatd über 
Ichritten die Muffen in Encopa den YPruth, im fin die ruffifche 
Grenze gegen Aemenien, dort under dem Cherbefehl des Großfürflen 
Nitolans, Tier unter demjenigen des Geoßfücften Michael. 

Da jedoch Rußland in Ewropa nirgends dire an bie Türkei Mn 
angrenzt, feine Armeen vielmehr genöthigt taren, Numänien zu mÄrien, 
dirrchziehen, um an bie Donau zu gelangen, fo waren dent Beginn 
be# Peldzugs ziemlich Kangtvierige Unterhanblungen mit Numänten 
vorhergegangen. Im Grunde wäre Rumänien verpflichtet getvefen, 
feinem Eigerain gegen Nuflond Beifland zu Teiften, Allein, Tängft 
nute noch dem Namen nach ein Teil des türfifchen Neidhe, dadhte 
«8 daran nicht nur nicht, Jondern erfannte in einem ruffiich-türki- 
fee Srlege eventuell eine Moglichteit, Fi) audı formell ganz une 
abhängig zu machen. Andererfeits Tonnte es freilich feine Augen 
auch nicht vor den Gefahren zufßlichen, die ihn von Rufland er- 
machfen fönnten, und noch weniger vor den unausweichlichen Nach- 
theilen, die dem Lande aus dem Durcjzuge der Nuffen auf under 
fünmte Zeit erwadhfen mochten. Daher wandte «8 fich zunächft an 
die Mächte mit ber Anfrage, was es ihm folle, und exit als biefe 
achjelzudend nur answeichend oder gar nidjt anttorteten, fchloß «s 
am 16. April eine DurchzugssGonvention mit Rußland ab, buch 
welche biefes fidh verpflichtete, bie pulitifchen Nedhte und bie Inter 
grität Rumäniens zu achte und aufrecht gu halten, Nımänten 
konnte-in der That nicht wohl anders, alz fein Gebiet dem Durch« 
sug ber ruffifchen Herne zu Offnen: jeder Berfuch, e8 verhindern zır 
wollen, wäre ber ungeheuren Nebermacht gegenüber geradezu eine 
ZTolfheit gewefen, die ihm doch nichts geholfen Hätte; zudem prote- 
ftirte feine einzige europäifhe Macht gegen diefen Durrchzug, die 
mehr beantworteten fie die Anfrage Rumäniens, wie fchon gefagt, 
nicht einmal. Dagegen verdient hervorgehoben zu tuerden, baf Rufe 
and gegenüber Numänien con von Unfang ar fehe rücfichtelos 
vorging. Nupland hatte die Durdhzugs:Gonvention mit ihm nme 
unter dem Vorbehalt ihrer Genehmigung durch die Mammern abr 
gefchloffen und diefelben zu diefenn Behufe auf den 26. April ein- 
berufen. Mußlarıd enpartete jedoch diefe Genehmigung nicht und 
begann ben Durdigug fon am 2% April. Doc; entfcutbigte ich 
Naifer Aleranber damals noch Bei der rumänifchen Negierung, bak 
er gendthigt gewefen jei, die Sriegderflärumg gegen feine frübere 
Abficht um einige Tage zu befcjleunigen. 
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Die Türken erwarteten den Weind Hinter der 
hatten auch ihre [höre Donauflotiffe, bie aus mehreren 
* Heftand, bahin beorbert, um ben ne 
hindern oder bodh zu erichtveren. Cie hatten jebod mit 
entfchiedenes Unglüd; die Ruffen operixten fehe gelcjidt 
pebos und es gelang benfelben, damit nacheinander zwei 
Monitors in bie Luft zu forengen, Indeflen 
fidhtig und yienlich Langfam vor und fberfchritten 
Aut auf verfchledenen Puntten die Donau, ohne vi 
daran ernfilich verhindert zur werben. Sailer Mlnmmbecit6 
inzwifchen von St, Petersburg felöft zur Urimee begeben, 
den Oberbefehl verfünlich zu übernehmen, ben er vielmehr 
vor feinem Bruder Nitolans überlich. Gnde Jun war 
ber ruffichen Armee jenjeit# dee Donau und bejeßte 
6. Auli Tirnowa, die alte Hanptftadt der Bulgaren. 
zeicher fehienen Anfangs die Nuffen in Afien, Am 29, 
men fie Bajazib one Schwertftreich, am 2. Mat cenirten 
und erflürmien am 14. Mai Ardahan. Bereits rüdten 
Grjerum bor, bon dem fie am 16. Juni nur noch 10 Meilen ente 
jernt waren. Aber mit diefem Tage trat auch ein entfchiebener He 
ichlag ein: Bajazib wurbe wieder von ben Türfen genommen, bie 
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zur Donau war ein fehe Tangfamer, ber Mebergang fiber bie Domam 
ein fehr vorfichtiger gewelen. Daß aber bie Züirken feinerlei ernfl« 
Lichen Derfuch machten, fie am biefem au verhindern, rn rufe 
fche Heerführung zu der Meinung verleitet zu haben, dafı es nur 
eines fräftigen Borftofes bebürfe, um bie Tärfei über den Haufen 
zu werfen, indem fie die elende Megierung in Sonftentinopel und 
den unfähigen türkifchen Obereommandanten mit dent immer modh 
tapfern, nüchternen, genügfanen tütrkifchen Bolt in Waffen verwechfeite, 
Rafch wurde das nuffiiche Hauptquartier nach Tirnomwa verlegt und 
dee General Gurlo mit einem ziemlich befcpeidenen Corps nach dem 
Balkan gefandt, während die Türken allerdings gar nicht daxan 
doaften, daß bie Nuffen #6 fo fehnelt verfudhen toftrben, fehem biefem- 
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zu überfchreiten. Gurko zog daker ohne Widerfland über ben Schipfa- 
Pa und erfdjien plöplich in der jüblichen Ubdacjung desfelden, imo 
fich erft bie tärlifchen Truppen fammelten, um ihm Wiberftand zu 
leiften. Allein Jobald da gefchcehen war, wurde Gurko von Eulei 
man P., dem die Türfen aus Diontenegro, in das er bereit? firge 
reich eingedrungen war, abberufen hatten, zunütgerorfen ımb erlitt 
in ben Tehten Tagen de$ Juli eine Niederlage, bie einer Rataftxaphe 
jehe ähnlich war. Und in denfelben Zagen erlitten die Rufen noch 
eine, und zwar noch ernpfinblichere Edjlappe. Schon Anfangs Zuli 
hatte dev Kommandant von Wibbin, Osman P-, der für feine fer 
Rung zumächit Feine Gefahr vorausfah, mit einem Theile feiner 
Truppen diefelbe verlaflen und war in der rechten Flanke der Ruffen 
bis zum 18. Jult bis Plerona vorgedrungen, das, einen ganz offenen 
Ort, die Türken fogleid) nad; ihrer Gewohnheit zu verfdangen anr 
fingen, Die Ruffen griffen fie dafeldft unter Echülder- Schuldner 
an, twurbden aber zurücgeworfen. Osman P. verftärkte nunmehr 
feine Verfdangungen in Plervna und zog weitere Streitlxäfte an 
Ti ; die Mufien thaten badfelbe und bis Ende des Monats Hatlen 
beide Theile auf jenem Punkte ca, 60,000 Dann angefammelt. Jeht 
wagten bie Muffen einen ziveiten flärferen Sturm auf Plemna unter 
General Krübener, aber wieberum ohne Erfolg, obgleich fie unleuge 
bar auf'8 tapferfte kämpften. Beide Niederlagen zufammen, diejenige 
füdlid, des Schipfa-Pafjes und die vor Plerona, brachten die Ruffen 
in eine jehr bebrängte Lage. In Komftantinopel erfannte man bie 
Bedeutung des Angenblidd: der unfähige biöherige Obercommanbant 
aller türkilchen Streitfräfte, Abdul Kerim P., wurde abberufen und 
nördlich des Baltans durch Mehemed Ali P., Ndlich desfelben burd; 
Euleiman P. erfeßt und dev Iehtere erhielt den Befehl, fich um jeden 
Preis des Echipka-Paffes wieder zu bemächtigen, den Ballan obne 
Verzug au Überfchreiten und nach xechts ben Etreitlräjten unter 
Mehenned Mt P, nad) Tinte Osman P. die Kand zu bieten und 
init Ähnen vereint bie Ruffen auf ühxer gangen Linie enexgifch ang= 
‚greifen, während der Sultan alle noch übrigen waffenfähigen Vtänner 
feines Reiche unter die Waffen rief. Die Huflen aber waren mor 
mentart in folder Bebrängnih, baf das Gaupiquartier von Tirnoion 
wieder an die Donau verlegt werden mufite und ztvar in folder 
Eile, dab fein Abzug von Tirnorwa faft einer Flucht glich, und as 
war nicht zu verfenmen, daß «6 ben Türken möglicher Weife gelingen 
tönnte, die Ruffen borerft wieber über bie Donan is 
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Die Uneinigleit ber türlifchen Geerführer vettete jedoch bie Muffe, 
Statt [hell ihre Vereinigung zw beiverfitelligen, fette 28 ne: Sur 
teiman P. in den Kopf, um jeben Preis den Schipfa-Poh, im dem 


der Rufen und ein wahrer Pfahl in ihrem (leifde, ber erfl abe 
gegogen werben muhte, che fie äfre Operationen wieder aufnehien 
und neuerdings vorrüden konnten, Naifer Alcrander befahl: 
and die Barden zu mobilifiren und fo fenell mie möglich 
ben Sriegefchauplape abgehen zu Laflen, und warf ingwifchen 
Augen auf bie rumänifche Uentee, die in ber Stärke von ca, 
Mann eine bereite HNlfe bieten mochte. Schon während bie 
Armee der Donatı zugog, hatten die rumänischen Mammterit 
Iareft dn® Ichwacdhe Band der Eugeränetät zwiichen Fich 
Pforte gerriffen und fi fie unabhängig erklärt, bereit, 
Rufen gegen die Türken zu cooperiren. Darüber war 
Tängerer Zeit unterhandelt worden, ohne baf jebuch bie Alı 
Tungen zum iele geführt hätten : die Nuffen wollten fich, 
verftehen, Rumänien als unabhängigen Alliirten neben 
nehmen unb mit einer untergeorbneten, abhängigen Stellung 
fich Hinwieder Fürft Carol wicht begnügen. Jeht aber bebun 
Rufen und zoar deingend der Veihülfe der Numänen und 
denn eine mündliche Uebereinkunft zioifcjen beiden zu Stande, 
Eürft Garol wohl aus Beicheibenheit gegenüber dem mächtigen 
don Rußland von einer |chriftlichen Gonvention, den bie 
Nuffen zu vermeiden wünfchten, Umgang nahm, was fich, 
ein. ftwerer Mißgrifj bewährte. Die Rumänen gina 
Donau und Fürft Carol erhielt jogar ben Oberbefehl über 
einigten ruffifchen und zumäniichen Streitkräfte gegen Pleivne, wäh« 
rend ihm ein rufflicher Generalftabschef an die Geite gefeht wande. 
Bon 7. 5id 14. Eepteniber wurbe nunmehr ein neuer, Dergmeifelter 
Angrifj auf Plerona und Odman P. unternommen: bie Nuffen- 
fochten mit gewohnter Zapferfeit und die Rumänen, die da zuerft 
in’& (feuer kamen, bewiefen eine Tapferteit und Kriegszucht, die man 
ihnen biher gar nicht zugetrant Hatte. Aber Alles war umfonftz 
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der Angriff Yonebe von Cäman SR. toiederum abgefchlagen und bie 
vereinigten Ruffen und Rumänen bezahlten ihren Werfucd; mit dem 
Berufe von ca. 16,000 Mann. Seht biieb michts anderes 

als Petvna völlig einzufchliehen, um Cäman P. jede weitere Ders 
ftärkung an Mannfcaft und Lebensmitteln abgufchneiden und den 
Plot formtic; zu belagern. Zu biefem Biwedle wurde der Bisherige 
Generalftabschef der Belagerungsarmee, ein Nationakeuffe, durd; ben 
berüfmten Wertheibiger von Sebaftopel, den General Totleben, ber 
um feiner deutfchen Mbflanenmung twillen Bisher forgfältig fern ger 
halten worben war, erfept. Rum warb Plewna vollfommen eine 
geichlofien und dem tapfern Osman P. alle Zufuhr an Lebenamit« 
teln, fowie jede weitere Berftärkung an Wannfchaft und Srient- 
material abgefAnitten. Der Fall Plewma’s war jet nur noch eine 
Frage ber Zeil. Dennoch ging 8 noch Bis zum 10. Dezember, bie 
8 endlich fiel. Da waren Osman P. die Lebensmittel andgegangen ; 
doc; machte ex noch einen energifchen Werfuch, fich durchzufchlagen oder 
wentgftens feine Ghre zu retten, Die Maffe ber m Plewma ange 
Tanımekten ruffiichen Streitfräfte verhinderten ba® erftere und 8 blich 
hm micht® anderer bring, ald ich, jeLbft verwundet, mit feiner ganzen 
Armee dem Ruffen zu ergeben und in’s Innere von Rußland ab- 
führen zu Taflen. Schon vorher aber, fobatb Plan ganz einger 
Ichlofien twar, fo dafı fie von diefer Seite her nichts mehr zu fürchten 
hatten, umd nachdem auch ihre neu aufgebotenen Truppen nament- 
Tich bes Gorbetorps auf dem Nriegefchauplahe angelommen taren, 
hatten bie Muffen ihren Bormarfc) nad) dem Balkan und über den 
jelben wieder aufgenommen und gar munmehe nicht toieber über 
den Schipfa-Paf, Tondern über den fog. Etropolbalfan in der Niche 
tung auf Sofia. Diefer Mebergang Über den Balfan war um der 
jchon vorgerüdten Jahreszeit willen ein überaus fehrwieriger und 
mühfeliger und gab dem ruffifchen Soldaten Gelegenheit, feine Beften 
Gigenfchaften an den Tag zu Legen: firenge Disciplin, Genigfame 
fit, Ausboner und Zühigfeit. Der MWiberftanb, den fie von Eeile 
ber Türken fanden, tar dagegen nicht mehr jehr bedeutend, obgleich 
fie alle ihre Truppen aus dem Üeftungsviereh, die fie für bie Ber- 
tHeibigung ber Feftungen nicht beburften, abriefen, um bas Wors 
bringen ber Ruffen füblich des Balfans in ber Richtung von Eofia 
auf Abrianopel md SKonflantinopel aufzuhalten. Wber ihre Kraft 
war gebrochen, während die Nuffen mit großer Uebermadt und bad; 
nunmehr zugleld) worficgtig vormärts drangen. Cie Mur erfl 
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in ben fehlen Tagen bed Jahres Sofia, Alfein nun ging «8 rad, 
Umfonft rief der Sultan alle wahfenfähigen Unterihanen feines Meich® 
zit den Waffen: unter den Dufelmärmern ergab die Nuahebung mur 
mehr fehe wenig neue Streitträfte, da fie fehon Tängft aufgebotem 
waren, und die Ghriften entzogen fich in jeder Weile dem Sriegd- 
dienft. Ende Januar 1878 fanden die Nuflen fchon in Adrianepel 
und bald darauf auch vor den Lepten Befeftigungen, die fie noch 
von Konftantinopel trennten. Die Türlei Tag thatfächlich zu Boden. 
Denn audı auf dem afiotilchen Nriegfchanplahe hatte dad Friegü- 
glüct feit Mitte Ortober gänzlich zu Gunften dee rufflichen Waffen 
umgefchlagen. Bon Ende Juli bis bahin hatten fie genug zu Amm 
gebabt, fi} der Titten zu erwehren und alle ihre anfänglichen Box= 
theile wieder vollftändig eingebüßt, Aber am 15. Oftober gelang 8 
ihnen, am Aladfcha Daglı ben Obergeneral ber Türken, Muküter Pi, 
eine entjheidende Niederlage beizubringen: die Hälfte feines Heeres 
tmurde gefangen, die andere nach Stars aurildgeichlagen. Die Ruffen 
drängten aber auch diefer fofort mach, nahmen bie Belagerung ber 
Veflung wieder auf, eroberten fie am 18. November mit fltrmenber 
Hand und flanden Ende Dezember vor Ergerum, bad wie Trapegunk 
mnothiwendig in ihre Gewalt gefallen wäre, wern der Krieg nunmehr 
nicht überhaupt ein fehnelles Ende gefunden hätte, Armenien, das 
um bed Euphraithales willen fir Englanb unb feine inbifdhen Bes 
Mungen umb Intereffen eine große Bedeutung hat, tar in bem 
‚Händen der Nuffen. Echlichlic; ift noch zu erwähnen, daf die Ru- 
mänen nach bem falle von Pleruna an bem weiteren Vorbringen 
ber Nuflen über den Balkan feinen Theil mehr nahmen, fondern 
fi mit der Einfhliehung umd Belagerung von Widdin begnügten, 
Dagegen traten erft jeht, ba es ohne Gefahr gelchehen konnte, bie 
Serben in bie Action ein, eroberten bie Feftung Rich und drangen 
weiter in Aitferbien vor, Am glüdlichfien aber fodhten bie Donter 
negeiner, weldje nach dein Abzug ber urfprünglich gegen fie gelandtem 
Oprrotionsarmee Nicfid) nahmen umb fich bis an’s Meer 
wo fie Epuz und Antivari in übte Gewalt bradjten, nad; denen fie 
Icon Lange aelüftet hatte. 
Yaltung Während fo das tilrkifche Meich niedergetvorfen wurde ımd ber 
ua He feiner Beftyungen in Gurope it die Hände ber fiegreichen rufe 
fen Waffen fiel, fahen die enropätfchen Mächte den 
Defter- wefentlich unthätig zu. Namentlich gilt dies von Defterreich und 
if. England. Weide verliehen fih auf die ihnen von Rußland gemachten 
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Verfpredjungen, dafı e# feine Eroberungen In ber Tllrket zu machen 
fuche, dab e4 ihm Lediglich darum zu thun fei, dem chrifllichen Ber 
dölferungen berfelben zu einem befferen Suftande zu verhelfen, mozu 
fich freiwilfig bie Pforte boch niensal8 verflehen würde, und bafı «6 
bie fpegiellen Intereffen Defterreicha und Englands jorgfältig achten 
und in feiner Weife verleen werde, Deflerreich machte zwar ein« 
mal im Sommer 1877 Miene, einen Theil feiner Armee zu mobi- 





Hfiren, verzichtete aber Ichliehlich doch twieber baranf. Gugland folgteangtand, 


den Greigniffen feinerfeits mit aufmerkfamen Bliden und die Negie- 
rung wurde im Parlamente fozufagen Tag für Tag mit Interpelr 
Kationen Über biefelben behelligt; aber bie Öffentliche Meinung bes 
Zandes tvar felbft geipalten. Die Mehrheit der Megierung mit dem 
Premier Beaconäfleld folgte Rußland in feinem Unternehmen mit 
ansgefprochenem Miftrauen und traf immerhin rinige vorläufige 
militäriiche Mafregeln für alle Fälle, die Minderheit derfelben aber 
mit Lord Derby, dem Minifter des Auswärtigen, hielt möalichft 
zuriid und begnügte fich mit fege beflimmien Erklärungen, benen 
jeboch afler ernftere Hintergrund thatfächlid) fehlte, ba fie voraus 
danadlı ftrebte, den Bricden fo ziemlich um jeden Preis aufredht zu 
erhalten, zumal fie davon ausging, bafı England allein gegen Ruf- 
Land, folange biefes Konftantinopel, die Meerengen und den Suurj« 
anal nicht bebroße, bod; nicht viel ausrichten önne, auf eine Mit« 
toirkung Oefterceich$ aber Tein Verlaß twäre. Mir den Prieden aber 
um jeden Preis war ein amfehnlicher Theil der Nation entfchieden 
gefinnt und an feiner Spike ftanb ber ehemalige Premierminifter 
Glabftone, ber fich dabei im geradezu bebenklicher Welje ruffilhen 
Eympathien näherte. So Tange nun vom Juli bis zum Otober 
Die ruffrfehen Waffen in Mfien Jowohl als in Europa unglndlich, 
waren und fich ber türfifchen Streitkräfte kaum erwehren konnten, 
mar die Agitation Bladftone' und feiner Freunde gegen jedes Erie- 
gerifche Gelüfte der Regierung eine mehr ober weniger erfolgreiche; 
fs aber das Glück entfehieden zu Ghunften dee Ruffen umfalug, 
verlor fie forwohl im Parlament ale in der öffentlichen Meinung des 
Landes von Zog zu Tage fihtlich an Boden und e8 war fchliehlich 
fein Zweifel mehr möglich, daf, wenn die Ariegspartei in der Mer 
gierung bie Oberhaub gewinnen toikxbe, fie fid) ziemlich; ficher auf 
eine entfchiedene Maforität fowohl des Parlaments als der öffentlichen 
Meinung werbe ftühen und verlaffen Lönnen. Was Gtgland und 
feine Regierung Hhauptfächlich zurüchtelt, war der Umftand, daß 
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‚zwifchen ben Grofmöchten gegenüber bem Vorgehen Nuflanbe Feiner 
lei Nebereinftimmung berrfchte, vielmehr jede me ihre Ipeciellen tn» 
tereffen im Wuge Hatte, demeu gegenüber in ihrer Bereinzelung und 
An ihrer eigenen Unflarheit darüber, tuas fie Pofitives mollten und 
wollen follten, Rußland gewonnenes Epiel hatte. Exfl der Waffen 
ftilfftand von WUbrianopel und die Friedenspräliminarien ober zigend« 
lid) der Friede von San Stefano zwilchen Nuflanb und ber Pforte 
dfineten Orfterreich und England ımb in Wahrkeit ganz Europa bie 
Mugen über bie wahren Abdichten Ruklands und über ihre eigene 
Rage. Beide fallen aber nicht mehr in’s Jahr 1877. 
Zeutiche O5 Guropa, ob namentlich Deflerreich und Englanb daran 
Sn Wohl getan Haben, augmvarten, bis Ruflanb alles erreicht. hatte, 
sei undtad ed nue gewünfcht haben mochte und mod) mehr, ift eine andere 
erg Brage. Dadurd) indeh, daf) der Krieg Localifixt blieb, wurde Dtiktel- 
 opa der friede erhalten, was um fo wertvoller war, ald Deukfche 
land, Drfterreich und eanfreich tährend des ganzen Jahre im 
Verfaffungsteifen jetwebten, welde wohl geeignet waren, ihre ganze 
Aufmerfamteit in Anfpruch zu nehmen. 
Deuttche Man Hätte wohl denfen jolten, daf die deutiche Nation buch 
re Einheit, die fie nach den Kriegen von 1866 umd 18", endlich 
hensfge erlangt Hatte, fich zufrieden gefteltt, und durch die Machtftellung, 
Bere welche fie burch ben Lehteren glorreicen Krieg in Europa errungen 
Nano®patte, wolltommen befriedigt gefühlt Hätte und dafı e& ihr befahieben, 
gervefen wäre, auf eine Lange Reihe von Jahren einfach auf der ge= 
wonnenen Grundlage weiter zu bauen. Leiber war und ift das feis 
Die nedtwegs jo ganz ber Fall. Die Verfaflung, bie zuerft nad) 1866 mit 
mind per damaligen norbdeutfchen Bunde vereinbart ud nad) A871 auf 
Keine, gang Deutfchland und bas nene beutfche Meich übertragen murbe, it 
der zivar ein Meiflertvert bes ürften Bismard, nicht auß irgenbiveldher 
Pens Theorie entforungen, fondern auf Grund und nad) Mahgabe der 
gegebenen Zuftände gebaut. Das Wert des großen Reichstanzlers wird 
vielleicht erft Tpäter als bad, was cs ifl, voll und zein erfannt und 
anerfannt werben. Frürft Bismarık badhte nicht daran, ein von Anfang, 
an mehr ober weniger vollenbetes, in allen feinen Eheilen Aberein- 
fimmendes Wert zu fdhaffen. Gr begnügte fi, eine ben beflehenben 
Berhältniffen wie ben Anforderungen der Zukunft entfpredjende Ause 
gleichung zieifchen Fröderalismus und Ginbeitöflaat, zwwiichen dem 
bisherigen Particnlarismus und den Forderungen einer 
Gefommtleitung zu fen und er fand fie auch in einer Weife, bie 
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den Bebürfniffen feiner eigenen gewaltigen Perfönlichteit wie den 
berechtigten Anforderungen ber Nation forohl in ihrer Gefammtheit 
ol® in üheen einzelnen Theilen entfprechen mochte, Mit bei jämmer- 
lichen Zuftänden unter dem Regiment des alten Bundestages, die 
einer großen Nation geradezu unmoflrdig waren, ließ fi die nene 
Schöpfung im Wahrheit gar nicht vergleichen: der Brortfchritt ift ein 
geradezu ungeheure. Uber 28 twaren nur die nothtvendigften Fun- 
domente des Baus gelegt umd im dem exften Jahren nad 1871 
hatten ben ad; bie Reichöregierung unb ber Neichätag genug zu 
thun, dad neue Haus felbft nur nothdürftig eingurichten, um darin 
überhaupt wohnen zu können, und die Gefehgebung mußte fchon 
dazu vielfach gewiffermaßen mit Dampf arbeiten, was nicht gang 
‚awedenffpredhend, aber ‚eben dvorexft foft umerlählich war. Je weiter 
man indeß im diefer Arbeit vorfchritt, defto deutlicher mußte ed allen 
Beteiligten werben, tie unvolltommen allerbings bie Neidsverfafe 
fung war und tie viele Lüden fie darbot, die fi) nad und nad), 
immer Fühlbarer machten und immer lauter nad) Ausfühlung in 
diefer oder jerer Weife verlangten, Ju drei Beziehungen namentlich, 
trat dies immer entfcjiebener und Tauter zu Tag: Einmal nämlich 
ergab «8 fich bald, daf bie weitere Ausbildung des Meiche, feiner 
Drgane toie feiner Aufgaben, immer größere finamgielle Deiktel ex- 
fordere, mit welchen das eich ala folches mir fehr ungenfigenb and» 
geftattet, vielmehr darin wefentlich nuf bie fog. Datricularbeiträge 
der Eingelftsaten angeivielen var, twelche berm auch bon Nabe zu 
Jahr höher fliegen und fehliehlich eine Höhe erreichten, die den bid- 
herigen foliben Haushalt biefer Gingelftanten ernftlich gefähben 

mußten. Im Weiteren Tonne man fidh gelegentlich twieberholler 
Bortommniffe nicht verhehlen, daß das jog. conftitutionelle Eyftem 
in Drutfehland med) ein fehr junges und bie Etellung bes Reidj®e 
tags gegenüber der Meicheregierung voie bie Stellung ber Landtage, 
namentlich des preukifchen gegenliber ber preufifchen Megierung, nur 
eine fehe beicheidene fei, fo dafs der Reichstag, die Vertretung ber 
ganzen Nation, fich gegenüber ben eingreifenbften Strifen twicberholt 
in der allerdings nicht fehr erhebenben Lage fühlte, einfach getwär- 
tigen zu mäfen, wie fie fchliehlich gelöft wirden, ohne bazu feiner 
feits irgend etwas Khum zu tönnen. Wexglichen mit ber Kur 
ber Bolfsvertretung in England, in Brankreich, in Italien und in 
anderen Ländern fprang der Unterichied hie und da allerdings [darf 
in die Hugen, Endlich Tome nicht verfannt werden, bafı bie Reichs- 
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verfaffung dem Reichätangler, tvie mar zu fagen pflegte, auf den Leib 
gefehnitten war, d. h. baf bie regelmäßige Thätigkeit berfelben ganz 
von ber Perfönkichteit bes Fürften Bismard abhing, bem bie Nation 
alferbings ein faft umbedingtes Wertrauen tidmete, der aber bodh 
ein Deefch wwat, der Heute ober morgen fterben Tann, umb der durch, 
feinen Abgang eine Lüde zurldlaffen würde, bie, wierman. aflgemsein 
zugeben mußte, abjolut dich Teinen anderen einzelnen Gtaatemanı 
ausgefüllt werden Eonnte, Jedermann mußte zugeftehen, do die menen 
Zuftände, baf bas meue beutfche Reich in ber kurzen Spanne Beit 
feit 1871 große Fortichritte gemacht und fich, Dank ber ebenfo vor 
fihtigen al zielbervußten und feften Leitung des Reichttanylers, garıy 
wejenttich. im Inern umd mad) Aufen confokidirt Hatte; aber jeber- 
mann muhte fi auch fagen, hak mit feinem Abtreten von biefer 
Leitung bie ganze Mafchinerie unmöglich mehr fo wie bisher fort« 
arbeiten önnte, zumal anerfannter Mahen Leine Perfünlicteit da 
wor, bie aud) nur entfernt daran benten konnte, bie gefammte Exbr 
Ichaft des Meichdtanglers auf ihre Schultern zu nehmen. Diefe aller- 
dings unläugbare und im höchften Grabe beumnubigende Inge bes 
(äftigte dem auch die öffentliche Deinung der Nation während 
bes gangen Jahres 1877 im Höchiten Grade umb das wm fo mehr, 
als ber Reichstanzler im Folge feiner längst erfchlitterten Gefundbeit 


weis im Ypril d. &. ben Kaifer bat, ihn von allen feinen Gtellen und 
Feaztee mürden zu entloffen. Die frrage eines welteren, mehr oder wenkger 


entfcheidenben Schrittes in der Nusbildung dev Berfaffung des derte 
fehen Meiches muhte bircch jenes Gefuch fofort nothwenbiger ZBeife 
aut einer geradezu brennenden werden. Denn tvenn der Reichstangler 
fi von feinem Laiferlichen ‚Heren auch jept wieber bewegen Kieh, zu 
bleiben und fi mit einem Urlaub auf unbeftimmte Zeit au ber 
anügen, fo mußte man fich doch geftchen, dafı der definitive Midk- 
tritt. besfelben jeben Mugenbid erfolgen tönne und baß «# daher an 
ber Zeit fe, baflix fon jept vorzujorgen. 

Gleich zu YUnfang ded Jahres hatten die allgemeinen Wahlen 


Age Bun Neidetag für eine neue Legislaturperiode ftattgefunden. Bier 
vr: NH Telben ergaben feine welendliche Veränderung in ber Bufommenfehung 
wahfen. bey Vertretung ber Nation: bie extremen Prractionen bed Neichetage, 


die Eonfervativen auf der einen wie die Socialbemofraten auf der 
Anbern Seite, gingen im einige Stimmen verftärtt baraus hervor, 
bie Nationalliberalen dagegen um ungefähr ebenfo viele Stimmen 
oeichwächt; die übrigen fractionen blieben ziemlich gleich ftark tie 
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bisher, Die einzige Folge hievon mochte fein, daf bie nationale 

liberale Partei, bie immerhin die ftärkfte Fraction blieb, möglicher 

Weife veranlapt twerden konnte, behufs Gewinnung einer Dajorität 

in gerwifien Fragen mit ben confernativen ractionen ftatt wie blöher 

mit ber Fortfgrittöpartei fih verfländigen zu müflen. Um 22. Ger 

bruar turbe der neue Neichötag dom Kaifer eröffnet, deffen Thronzede 

demfelben eine Reihe von mehr ober minder wichtigen Vorlagen an- 

fündigte. Unter beit Lepteren fland Jetbftverflänblich has Wubget für 

18° An erften Linke. Dasjelbe wies ein Deficit von 25 bis 26 

Mil, Diart aus, das nad; dem Vorfchlage der Negierung durd, Er- 

Hogung dev ohnehin fehen fehweren Matricnlarbeiträge der Einzel 

ftaaten aufgebracht werben follte unb baburdh folort uud) einen ber 

nach allgemeinen Uxtheil twundeflen Punkte der befiehenden Juflände 

dei Meiches berlifiete. Die Frage führte denn auch am 10,—12. März Die 

in ber Generalbebotte über ba8 Budget zu einer einläßlichen Discuffton Brut 
„ Aber bie Organifation ber ReichBrrgierung und bie frage ber Herflel- meine 

Tung von veranttuortlichen Reichöminiflevien an Etelle der einzigen Ber-minite 

antwortlichteit bes Reichötanglers. Mile Parteien maren Längft.darüber ""* 

einverftanden, dafı bie gegenwärtige Einrichtung, bei welcher bie üb» 

rigen Mitglieder ber Meichöregierung im Grunde nur getoiffermafien 

die Gonmmis des Reichäfanzlers waren und nur foweit jelbftändig 

arbeiteten, als es biefem belichte, nur burch bie Perfönlichteit des 

Fihften Bismard überhaupt ermöglicht wurde, und dafı hierin früher 

‚ober fpäter eine Wandlung gary unaustweichlich eintreten müffe; und 

feröft der Neichatangler hatte fi damit unter gewiffen Bedingungen 

unb Borausfehungen einverftanben erklärt. Uber darin gingen bie 

Meinungen entfchieden auseinander, dafı Viele, und barunter nament- 

lich die gange Forkfehrittäpartei, fih von der Aufftellung verantworte 

cher Neichmintflee neben und nicht mehr unter dem Reichstangler 

bie wwejentlichften Folgen verfpradgen und darin die Zdfung der gröhten 

Echwierigfeiten im ber Gtellung der Meichöregierung zu erfennen 

glaubte, tnährend der Meichstangler überzeugt war, daß baburdh allelır 

bie obtwaltenden Schwierigkeiten nicht gehoben, im Gegentheil nur 

neue und vielleidht noch gröfere geichaffen wilrden. Im ber er- 

wähnten Debatte vom 10, Mai fehte er dies dem Meichstage neuer- 

dings auseinander. „Sie irren fid“, meinte er, „in ber Bebeutung, dem 

welche folche Reichöminiflerien, wie 3. ®. die Einfepung eines Neichde gern, 

Finangminifteriums, auf die Dauer haben toirben. Wir haben eitenteıs, 

warnendes Beifpiel ‚gehabt am Meichseifenbahnamt, mo eine hohe 


ara Mebrrfiht der politifäen Gulmiceleng ds Auhres 1977. 


Meicheftelle mit großen Anfprlichen, aber ohne zn ‚gefchaffen 
turde, jo daf arbeitfame Beamte von darin nicht aud- 
Harren konnten, @e ift für mich ein nieberbrüdenbes Gefühl, keinem 
der Anfprüche, die ich und mit Mecht auch bie Welt an mich fiellt, 
gewachfen zu” fein. In einer ähnlichen Lage twiktden die Heiche- 
iniftee fein. Sie wmirben tum Durchfcmitt jenen hochnerehrten ofl« 
afiatifchen Perfönkichteiten Apnlic fein, bie äußerlich in großem Are 
fehen stehen, aber feine Macht haben; denn der Zaikun würde 
immer in den Partilulorftaaten fteen. Cs twirden eben Minifler 
fein, bie in feinem Particnlarftoat eine beftimmle Wurzel Hätten; 
fie wäcben ganz allein auf die Neichtgeialt angewiejen fein, und 
das eigentliche yraktifche eben wiirde fich aufıer ihrer Betheiligung 
beivegen umb zwar, tie id} glaube, in rein particufariftifchen Sinne. 
Diefec twurgellofen Reicheprätenfion gegenüber wilrde fidy der Reidhtr 
partieulariämms ganz fet Ichlichen, Preußen on der Epihe, mb der 
erfte und mächtigfte Widerfacher des Neichefinangminifters würde ber 
preußliche Finanzminifter fein Die Erfahrung einer Langen Belt 
bat mid; gelefet, dak die Höheren Neichebenmten im preufüfchen 
Minifterium fiben und flünmen mäffen, um gewäffernahen diefen 
Hauptparticufariften für das Reich zu gewinnen; alfo dap man ben 
Stab über bie Manern wirft und gewillermaßen in Feinderland bie 
Reichsfahne aufpflangt, ton ich Feindesland ein Collegium nennen 
barf, beffen Borfigender ich felbft bin umd in dem ich biaher der Gin 
ige war, bee den wirtlichen Amtöberuf Hatte, Neichögebanten, Neichee 
politit gu vertreten. Die anderen Herren halten übe Reffort und, 
wenn eö hoc) far, die preufifchen Interefien amtlich zu vertreten, 
womit ich nicht fagen will, da fie nicht in ihrem De beukäche 
Patrioten waren; bemm ber deutfche Beate, dem geht die Bewiffen« 
Hoftigkeit Über das Herz und er treibt das, twas feines Amtes ift 
und worauf er gefchtworen Hat, zuerft, und tennis He dabei auch 
bricht, das nationaf gefinnte, Bas Reich tommt für einen Minifler, 
der mur ein preufifcher üfl, immer erft in zweiter Linie Nehmen 
Sie bas nicht fo ftreng, al8 wenn ich Preuben allein anlagen wollte 
I fühle mich mr nad) meiner preußifchen Hofichtetepfticht Der 
tedtigt, gegen meine eigene amtlie etwas gröber aufzutreten, afb 
gegen die toeiteren Veltern; aber ganz getoih; ift «8 nach meiner 
Mebergeugung, dab ich den Haupteinfluf, den es mir vergönnt if 
gu üben, bisher nicht in der Faiferlichen, fonbern im ber Löriglich 
perußifchen Deacht gefunden habe. Id) Habe «4 verfucht: id) habe 
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eine Zeitlang aufgehört, preußifcher Minifterpräfbent zu fein und 
habe mic gebacht, dafı ich nla Neichstangler ftart genug fel. Ich 
babe mich darin vollftändig geivet; Nach einem Iahre bin ich zeue- 
doll wiebergefommen und habe gelagt: Gntweber will ich ganz ab- 
gehen, oder dd muf sm preußifchen inäfterium bas. SPeäflbiunm 
twieber haben. Das if auch ganz richtig, aber ed genligt nicht. Ich 
bin die einzige Reichöperfon darin und dee Wetveiß gegen die Theorie 
der Reichöminifterien Liegt [hen darin. ber allerdings, fAhneiben 
Sie auch) mir bie preußifche Wurzel ab und machen Sie mich allein 
zum Neicheminiften, jo terbe ich auch, wie ich glaube, fo einfluflos 
fein wie ein Anderer, 4 Äft ja verführerifch, fi; ein Neihamini« - 
Nerium zu deuten, das in den Grenzen der Berfaffung und mit ber 4 
Verantwortlichteit waltet, tvie ein Miniflerium im Gingeflante. Uber 
Sie tänfchen fh über die Derideltng, die das nimmt. Die Macht 
der Stammeseinheit, die Macht des Partieularismus ift bei uns 
immer fehr flarf geblieben; er hat feit dem Gintritt ruhiger Bellen 
fogar an Stätte gewonnen. Ich kann fagen, bie Meichaftuth it zur 
rücweichend; sole gehen einer Met von Ebbe entgegen, Ich weiß 
wicht, ob ich && tabeln folk, ober ob e# ein gefunder, naturgemäfier 
Vorgang it. GI wird and die Meichsfluth wieber fteigen. Man 
muß nur nicht annehmen, daß in drei oder felbft in gehn Jahren 
alle die Sachen fertig gemacht werben Lönnen. Meberlaffen Gie 
unfern Sindern auch noch; eine Aufgabe. Cie tönnten fi jonjt 
Kangweifen in ber Welt, wenn gax nichts mehe für fie zu tun ifl. 
Dan muß mır audy darin einer natürlichen, nationalen, organifcen 
Gntwidelung Zeit Laffen, fich auszubilden und nicht ungebulbig wer« 
den, wenn biefe Entwidelung Etognationen, ja felbit rüdläufige 
Bewegungen aufweist, Noch find eben Biele in beftimmten Wichte 
ungen der Politit aufgetvachfen, und man darf es ihnen nicht ver- 
benten, daß fie widerfixeben, wenn fe zeitlebens es als ihre Höchite 
Ehre betrachtet Haben, ben Particularintereffen zu dienen, biefe aber 
mun mit Ginem Male zum Opfer gebracht werden follen, Der 
bößere nationale Schwung ift eben noch; nicht da, aber bie Erziehung 
treibt bazu, und ich bin Übergeugt, umfere Sinber werden e8 viel nar 
türlicher finden, al® unfere reife. Aber darüber, dafi ein gewifles 
Widerfteeben fattfindet, nicht plöplich alles Einem entgegengebracht 
twixd, wollen toir und auch nicht weiter allaufehr geämen und wollen 
befiroegen auch wicht au fchrwarz in bie Zufunft bliden, namentlich 
and) denen, die von ihrer Weberzeugung nicht (oötommen und bach 
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einmal mit zu den National» und Reichägenoffen gehdren, 8 gar 
nicht übelnehnen, tenn ein alter Geift in ihnen noch fortgäfet, Das 
ermähne ich nur in Parenthefe. Die Gauptfache biefet Theile meiner 
Neuerungen bleibt immer, Sie zu bitten, baf Sie von Relchbmind« 
flerien nicht zu diel ertvarten. Cie müflen nicht glauben, dafı dann 
fehr vieles Teiditer gehen wilde, Sie follten vielmehr eine gewiffe 
Scheu davor Haben, die Meaction ded Particulariäume gegenüber 
biefen reinen Gentralbeamten zu Fräftigen und zu flärfen, und nach 
meiner Erfaheung toiirbe fie gewiß flärter werden, ala fie biaher 
war. — Etehen wie der Gefahr gegenüber, bauernd unverhältnife 
mäßige Matrieularbeiträge erheben zu müflen? Wllerdings, ioie 
haben mit Eteuerborlagen feine ermuthigende Erfahrung gemacht, 
Bielleicht Haben wir ungefehtdt ausgewählt; gemwöhntich aber Mt ums 
der Saf entgegengetreten: twir wollen Leine Gteuervermehtung, wie 
wollen bielmehr eine Steuerreform. Nun, m. H9., biefen Ga nnter- 
I&reide ich von gamyem Bergen umd Tärmpfe dafür, fo viel meine 
Sefundheit und geringe Arbeitetraft, die mir nach einem mühenollem 
Reben geblieben ift, e# mir geftattet. Aber dazu muß ich die Fine 
twilligung anderer Leute gewinnen, wenn ich deren thätige Mittwin- 
fung dazu Haben till. Ich aflein kann dergleichen nicht machen 
und onserbeiten. Ir Folge davon ift ung Keule vorgeworfen Inore 
ben, baß die Verantwortfichleit nicht richtig organifiet wäre, mb 
man Hat fich dabei auf den Geift des conflitutionellen Exfters ber 
rufen. Nun, mit fo unbeftimmten Gröfen Habe ich nicht viel zur 
hun, ich betrachte fie als untergeorbnet den gany pofitiven Beflims 
mungen der Berfaffung, unter der tie leben. Wenn ich in einer 
fejtwierigen Sage mich befinde, Jo fehe ich zuerft die Neicheverfaffung 
am, was fie mich antveist zu thum, und wenn ich an ihrer Danb 
mich betvege, fo glaube ich mich immer auf ficherem Wege zu be- 
finden.“ Das Schwergewicht diefer Rede des Neichälanglers rulte 
offenbar barin, bafı er feinerfeits bie fo vielfach und jo nachdrltlich 
hervorgehobene Wünfchbarteit der Einfehung „verantworklicher" Neicht« 
minifler feinerfeits richtig zu ftellen und auf ihr wirkliches Diafı zuriet- 
zuführen fi bemühte; dann aber und noch mehr barin, bafl er 
argenÄber diefer Uenderung ber Berfaffung, der er nur einen unter- 
geordneten, mehr formalen als realen Werth beimab und bie er 
zudem in gewiflen Beziehungen für bedenklich hielt, der  dffentlichen 
Meinung andere Ideen bezüglich einer Kefleren Organtfation ber 
Meichöregierung gu weiterer Ueberlegung anheimgab und zwar gie 
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nächft bie Jbee einer engeren Verbindung der Neichtregierung mit 
dem preufifchen Dlintfterium, 68 fchien indeh micht, ald ob «6 ihm 
gelungen wäre, den Neichätag ober doch die Majorität defjelben auch 
feinerfeit von der Michtigfeit feiner Anfehanungen zu überzeugen, 
Chor zivei Tage nachher Tom der Abo. Profellor Hänel von ber 
Fortfchrittspartei auf die unaustweichliche Notäivendigteit der Echaf« 
fung verantwortlicher Reichsminifter zur und gab babınd) den 
Neichötanzler Gelegenheit, nochmals auf biefe Frage und jene Anz 
deutung zurlidzufommen und beide noch weiter auszuführen. Zur 
nächft behandelte ex wieder die Arage der Neicheminifter, „Man 
ftreitet ba“, meinte ex, „jehr viel um bie Bebeutung bes Wortes. 68 
ragt fich: mit welchen Attributen Tollen fie außgeftattet fein? mit 
ungen Worten: wollen Sie bei der einheitlichen Weranttwortlichteit 
eines Premierminifiers ftehen bleiben, oder wollen Sie neben ihm 
9—4 andere Minifter fellen als gleichberechtigte Bactoren, wie e& 
im preußifchen Deinifterium der Fall ift, vo der Dinifterpräfident 
nur das gefchäftsleitende Mitglied unter gleichberechtigten Mitglie- 
bern MP Hierliber Habe ich niemals meine Meinung gewechfelt, 
Tondern an der einheitlichen Beranttvortlichleit jämmtlicher Minifler 
unter der Leitung des Neichfanglers feitqehalten, und glaube, daf 
diejenigen, bie diefe Verantwortung in Anfpruch nehmen, alfo ir 
erfler Linie ber Reichstag, in zweiter ba® ganze Volt, bejfer babei 
weglommen. Ich halte eine Verantworklichleit, die auf Leuten zul, 
welche fich gegenfeitig mit Majorität und Minorität überfiimmen, 
boch eigentlich file feine irgenbivie fahliche. Wer trägt beun bie 
DVerantwortlichleit für bie Veichlüfe bes Neichatages und jeber arte 
deren parlamentarifchen Berfammlung? Hönnen Sie dem Ginzelnen 
dafür die Verantwortung aufbilrden? Der Gingelne wirb fagen: 
Ih bin überflimmt ober buch bie Dajorität gepiwungen torben, 
einen Weg zu geben, den ich, tern ich allein zu beftimmen gehabt 
hätte, nicht gegangen fein mwirde, Ich weiß nicht, wie Eie von 
einem Minifterium, bas in fc colfegialifch abftimmt, im höherem 
Mafie eine BVerantivortlichkeit verlangen wollen, ald von einen 
Parlament, während Eie den eingelnen leitenden und allein berant« 
wortlichen Minifter, gegen beffen Willen twenigftens nichts gefchehen 
tan, bafike immer verantwortlicd; machen Löunen. Worin befteht 
denn biefe Berantivortlichkeit überhaupt? Eine gerichtlidie Berant- 
tooxtlichkeit wird, glaube ich, doch fehr felten in Unfpruch genommen 
werden, wem fle nicht compliehet Aft mılt Handlungen, bie ein ges 
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richtliches Einfchreiten vorausfegen. In der Politit Kefteht 

Sefügt nad; die Verantwortlichteit wefenttich darin, ob 
fehliehlich nach dem Urtheit feiner Mitbllrger fih in feiner Poritit 
Dlamiet Hat, ob er Hauptfächlich nach dem Urtheil der Wolksvertrer 
tung fein Amt teöhtfinnig, Irivot und parteifel geführt: 
dat, Die Sache wird unter gewöhnlichen Verhältnifien barin igtem 
Abfepluh finden, da ein Minifier auf ertennbaren Wınfa) der Woltd- 
vertvetung oder aus eigener Neberzengung juridteikt und feine Mnnts- 
führung einer jeharfen und, wer er Unrecht hat, berechtigten Seritit 
ausfeht. Dies wird für den Gingelnen, wenn er ohne die Beiugnik 
de8 unbedingten Beto's im Gollegium überflimme torben ift, immer 
ungeredit fein. Wenn mir bet Stiftung des horbbeutfchen Bundes 
‚oder bei der Erneuerung der Discuffion über diefe Materie bei Ges 
Tegenheit der Diätenfrage fofort verantiwortliche Minifter in come“ 
tirender Stelfung zum Bundesrath und zu den Landesminifterm 
eingefept Hätten, ift «8 mir fehr fragfich, eb wir fo weit wären, 
tie mie jeht find. Bor 12 Yahıen werigftens Hätte Niemand das 
gedadit, Das deutfche Reich in feiner jehigen Geftatt ift erft & Jahre 
alt. Das ift für den Menjchen das Rindesalter, und Staaten ä 
Tangfamer als Menfchen. Ih traue unferer Verfaffung eine Bil« 
dungefähigfeit ähnlich ber englifchen durch organifche 

de8 Beftehenden in der Nidjtung nach vorwärts, dur 

bes augenblicklich Möglichen und dich Bermelbung des Wefährticen 
at. Grinnern Sie fi, twie bin ich gedrängt tworben zu Zeiten, dem 
Anfchluß eingelner Staaten Süddeutfchlands zu fördern, die fich Der 
reittwilfig uns darboten, befonders Badens. Ich habe mir viekleicht 
damals die Zahl meiner Freunbe nicht vermehrt, indem ich cd ben 
fimant ablehnte; ich glaube aber Tauım, dafı wir Heute im denfelbem 
‚guten Verhältniffen mit unferen übrigen fübdeutfchen Lanbeleuten 
färben, tenn wir damals in den einlektigen Unfcjtuß von Baden 
getvilligt Hälten. BDah der Bunbeiraif zu Gunften von Reldjemi= 
miftern Mechte aufgeben mühte, ift ja ganz Kar; die Hechte find aber 
verfaffungsmäßig verbürgt und Können nr unter Zuflimmung dee 
Negierumgen modifleirt werben. ft aber biefe pen wahr- 
Ieheinlich zu erreichen? Cie willen, baß 14 Etimmen im Bunbese 
rath; verfaffungsmäßig im Stande find, eine Berfaflungkänterung 
zu Dindern. Man Tan das beklagen, aber es äft verfaffungsmtpiges 
Recht bei uns. Eind Sie nicht alle überzengt, daf diefe 14 Stünmen 
zum Wiberfpruch gegen eine Einrichtung, durch toeldhe der Einfluß 





Meberfiht der zalilifhen Gukwihelmmg deo Fahren 1971. 479 


der Gingelregierungen efentlich gefehtächt tuilxde, Ti unbedingt 
finden witrben? Ich menigitens bin davon Übergengt unb mag 
durch, folch Grperiment biefen Widerfpruch nicht auf bie Probe fiellen 
und ebenfo, tie beifpieläweife in ber Eifenbahnfrage, mich jeder 
BVerbächtigung, jedem tertüümtichen Mißtrauen bes Particnlarismus 
ausfehen, wenn ich verfaflungsinäfiige Dinge erftrebe, mir aber 
dabei Ziele unterfchoben werden, die bad verfalfungemäßige Mafı 
der Eelbftänbigteit der Einjelftaaten einfhränten. Sie haben erlebt, 
in weldem Diafie dos gefchehen Hit. Cs gibt reichefeinblidhe Parz 
teiem — im biefem Saale natürlich wicht, aber draußen find fie 
thätig —, von denen jede Mofregel durch fofortige Entflellung zum 
Beleben von Antipathien ber centrifugoten Relgungen bemubt wird. 
Das wien Cie aus Erfohrung, und man mu darin vorfichtig fein 
und denen, die Nechte aud der Berfafjung haben, werm man Politik 
treiben will, nidht jeben Tag davon |prechen: wir gehen baranf aus, 
bir die Nechte zu nehmen, bie bu Kalt. Ich Halte es überhaupt für 
aefährlih, obgleich das mit unferem beutfcen Nationaldjarafter 
übereinftimmt, der immer das Weite will und darüber bas Gute 
oft verliert, daß wir aus den Verfaffungsänberungen eigentlich gar 
nicht Kecausfommen, dak twir ber Verfaffung nicht Zeit Iaffen, ein« 
mol zu Alben zur kommen und fich zu beruhigen, wenn auch auf 
einer unvollfommenen Etappe. Es macht mir das den Eindruct 
eines Gutsbefiers, der an feiner Wirthfchaftsmethobe in jedem Jahre 
u Ändern und zu mobeln hat; ex wird mit der alten Methode, am 
der er, wenn fie auch unvollfommen ift, feithält, toahrcheinlich weiter 
Tormmen, als wern ex in jedem Jahre die gefamimnte Srruchtfofge oder 
das gefammie Wirthfchaftsfpftem neuen Proben oder fundamentalen 
Abänderungen unterzieht. ch will Teinesiwegs, daf wir die Fragen 
unferer verfaflungamäßigen Zukunft todtfhweigend als noli me tun- 
‚gera behandeln und etwa, wie das im Haffifchen Alterthum gejchah, 
dur Etrafbeftiimmungen verbieten, daran zu rühren. Ich möchte 
nur empfehlen, dab man weniger fiegeägerviß über Nechte Hirtteg« 
geht, die durch die Berfafjung verbirgt werben; ich wenigftens terde 
8 ol8 meine Pflicht anfehen, bie Reichsverfafjung aufredjt zu er= 
halten, bamit wicht ungefunde Neaclionen entjtehen.“ Dann kam er 
wieder auf die See einer engeren Verbindung gwilcen der Meichd« 
und der preußifcen Regierung zurüc And entiwictelte feine Anfchait« 
ungen als „Bulunftsgebanfen“, wie er fie jelbft manıtte, in Folgenden 
Andeutungen: „IH bin der Neberzeugung, dafı das preufiilcie Han 
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belminifteerfum am unb für fi incongruent yufammengefeist At, 
weil e8 unmöglich ift, ba ein um derfelbe Minifler die 

Wrragen ded Vergbaues und der frabrifation und bie bes Handels 
und Vertegts gleihfam in Einer Perfon beherrfchen foil. Cs müßte 
alfo ebenforohl wie das Finanzminifterium aufgelöft werben. Wem 
ich Hiebei immer don dem preufiichen und nicht don anderen aufer- 
prenfifcgen Minifterien Ipreche, fo erklärt fi das won a 
durch, baß eine anderen hier an Ort und Gtelfe find, bie bem 
Neiche hülfreiche Sand Leiften Lönmen, und daf c# gang auferorbent« 
Kid) jchtwierig üft, dafı unter ein md demjelben Monarden zwifchen 
dem Reich und Preußen lediglich eine Perfonalunion beftehen folkte, 


Teihen, bie wir an Arbeitöfräften bei Preußen und anderen Gtinaten 
machen, Das preußifche Finangiminifleriun bedarf meiner Meinung 
nad) einer Theilung in die eigentliche Finangpartie und in die Partie 
der Steuerauflegung. Ereifich nicht Heute, und nicht ich mit meinen 
exinüibeten Kräften twerbe berufen fein, die Ichte Hand am folche 
Einrichtungen gm Iegen, tern folche überhaupt kommen, Der fleuer- 
auflegende Diinifter darf nicht zugleich Finanyminifter fein. Lepterer 
old Immer den Geflhtepunkt der Tyiscalität und bes Hohen Ges 
Ixaged, nicht aber ben ber bequemen ZTragbarkeit für Handel und 
Gerwerbe haben. Die Steuerauflegung mitte nächt ohne Dittoier 
fung umd mit voriwiegender Verlicdfictigung der einzelnen Gewerbe 
gemacht werben. G8 müßte alfo eine Teilung poifcyen bem fruere 
auflegenden und dem budgetverwallenben Finangminiflerium eintreten, 
twelch Teptered die Wertheilung unter die verfchiedenen Gompetengen 
vorzunehmen und das Gleichgewicht zwifchen Ausgaben und Cine 
nahmen zu balanciren hat. 8 ift iiberhaupt fein Ungläc, term 
tie in Preußen und im Neiche mehr Minifter befommen, (EB ift 
eine Tänfehung, wenn man glaubt, dad wir immer Männer finden 
Lonnen, welche alle Branchen ihres immer größere Dimenflonen am« 
nehmenden Minifteriumd mit Sicherheit zu beherrfchen vermögen. 
Das preufilche Stantseigenthum, Domänen, Forfte, Bergiwerfe 1. Liv. 
müßten aus der eigentlichen Kinanyverwaltung ausfdeiden. Der fo 
Übrig bleibende Stamm des Finangıminiflerums müßte in ein fehr 
viel näheres Berhältnik zu den Neichsfinangen treten, Jo bak auch 
auf biefem Gebiete bie beiden großen Mörper fich gegenfeitig zur 
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durchdringen Hätten. Ich habe alfo micht® gegen die Wötrennung 
ber Finanzverwaltung von uuferem jepigen preußifchen Minifterium. 
Befteht. boch auch ein mit dem. preuffchen coneurricenbed Meicht- 
Auftiguninifterium. Wir haben fogar früher in Preufen zivei Juftige 
minifterien gehabt, das eine fie die Verwaltung, das andere file 
bie Gefeßgebung. Es ift num einee außeroxbentlicen Arbeitskraft 
möglich, beide gleichzeitig zu leiten. Wlfo auch dort Eörtte ein 
Weichsjuftiginifter mit dern preußifchen Juftigmimifter in ein nahes 
Berhältniß treten, in bemfelben Collegium fifen, ohne fidh gegene 
feitig in ihrer Thötigleit zu hemmen. Ich will nicht behaupten, 
daß eine jolche Inflitution ein Ideal fei, aber fie ift emeidhbar, 
während ich fürdite, daf ein Iongelöfles Neichöminifterium immer 
in ber Luft fehweben tofirbe, Nur im volltommenen Jenjeits fornte 
ich mir ein folhes Minifterimm benfen, aber mit dein heutigen deut« 
fohen Blute werben wir nicht dayır Lommen, e8 wird immter fo iheo- 
vetifch, ich möchte Jagen, jo ütherijch in feiner Ausbildung werden, 
dafı es fich allmählich, verflädhtigt. Ich möchte nun bitten, daß bie 
Öffentliche Meinung nicht etwa in den Irethum verfalle, da ich 
daran bächte, die Skigge, die ich focben mehr ala eine Aritif‘ des 
Veltehenden denn ala Bild des zu Grftrebenden gegeben Habe, heute 
oder morgen zu realifiren. Ich halte e8 überhaupt nicht für möge 
lich, energifh nach einer folchen Richtung vorwärts zu geben, und 
ich möchte auch) micht, daß wir ums in die Discuffion darüber allzu 
fehr vertieften. Die Gegenwart gibt uns Stoff genug zu Debatten, 
und wenn toir Hier Heute fchon Das vortvegnehmen, was toir vielleicht 
über ein Jahr in der Steuerreform und fpäter in der Musbildung 
von Neichsminifterien, die aber dired; die tanzleriiche Berantwort« 
lichteit gebedt find, zu Ahwm beabfihtigen, banıı werben tir wicht 
fertig. Ich bin augenblidlich von feinem andern Intereffe befeclt, 
als das uns vorliegende Budget mit möglichft wenigen Wbtrichen 
und zu möglichft Hoher Zufciebenheit: von Seiten des Rei 
burdzubringen und id) bin durch die Darlegung ber Zufunflgeban« 
Ten — oder nennen Sie + meinethalben Exkumereien: ich habe bas 
Necht, zu träumen, Jo gut tie jeder Andere — von diefer con« 
ereten Aufgabe in feiner Weife abgefommen. Gin Rüdblid auf bie 
Vergangenheit wird Ihnen zeigen, bafı die junge beutfche Einheit in 
sehn. Hahren und namentlich in den fünf Jahren, feitbem tvir das 
Neid in feiner Volftändigkeit Haben, in ihrem Wachsthum forte 
cjeiste gemacht hat, auf bie wir früher nicht gehofft Er Bere 
Sduiidesd, Gutoy. Beihictstuleuber. AYIIL 2 
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Toffen wir nit der Theorie zur Liebe den Weg, ber und pealkiich 
weiter geführt bat, und wollen wir fegueller vormärts fommen, jo 
Äft das befte Mittel dazu das einheitfiche Zufommenhakten zunächft 
de$ Reichötage® unb ber berbinbeten Negierungen, ba aber auch 
des Neichätages in fi. Ich bin ja dom dem guten Willen eines 
Seden dazu überzeugt: aber der Zom bes Kampfes führt unter 
Umftänben teiter, Denn bad Intereffe fin bas Gange fich flärter 
exiweift, als das Iutereffe für die Verbände der Gefinnungsgenoflen, 
wenn der Neichötag mit ben berbündeten. Negierungen ober much 
nur mit der Falferlichen Partet innerhalb der Negterungspartei einig, 
if, wenn bie Aührung vorfichtig vorwärts ‚geht, bann, m. Oh, 
Tonmen wir zum Biele, dad allen billigen und verftändigen hä 
chen unferer Mitbiieger entfprechen wird,“ 

Diefe Debatten des Reichstags mit fammt den „Sukunftse 
gebanfen“ Bismards führten zunäcft zu Teinerlei Nefultat: Doch 
ging daraus unpweifelhaft hervor, baß dev Neichklanpler ich jeiner- 
feitg nicht weniger al& dev Neichktag mit der Frage eineranderem 
Drganifation der Neichöregierung behufs weiterer Gonfolidirumg bes 
Meichs befhäftigte, wen fi auch ihre Gebanten barliber borerft 

Ste noch in fehr verschiedener Richtung bewegten. Inpoilcen trat ger 
eoge yade zw jener Zeit ein Eleined Greigniß ein, das bie Weuferungen 
u des Reichstangler® über dle immer noch preeäre Lage ber Melche« 
der Tegierung gegenüber den Eingelftanten in ein jehe Helles Licht gm 
a fepen geeignet war und Icbhaft daran erinnerte, wie das Reh aut 
einem, zubem noch fehr Lorferen, Böderalismus hervorgegangen war und 
onch jet noch gang wefentlich auf fbderaliftifcher Grumblage ruhe. GE 
Yanbelte fi um bie Veflimmung des Sipes für ba® durch bie Yuflige 
gejepe nengeichaffene Neichägericht. Der Neichätanzler ober die Neichd- 
zvegierung fehlug dafür dem Bundesrathe Berlin vor, obgleich das 
MeichBoberhanbelsgericht, an defien Etelfe e6 treten follte, zur Beit 
feinen Sig in Zeippig hatte, weil man jchon früher Acht füberaliftifch 
nicht les in Berlin Hatte concentriven wollen, file das Neidjs» 
oberhanbefögericht war eb fachlich ganz gleldigüitig gewelen, ob es 
feinen Sit in Berlin, Leipgig, Dresden ober feibft Münden batle 

Für dos oberfte Neichigericht Klagen aber die Dinge bodh wefentlich 
anders und e& ließ fi nicht Läugnen, daß überviegende Bined- 
mäfsigteitegründe bafüir fpracjen, dasfelde nach Berlin, ber Mefibeng 

bes Ktaifers und den Sit aller oberften Meichsbehörben, zu verlegen, 
Denmoch wurden ber Heichetangfer und Preußen jchon im Bundes» 


ie 
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ralbe am 28, Februar mit 90 gegen 28 Stimmen überflimmt und 
im Neichötage fogar amt 21. März mit der großen Majorität von 
213 gegen 142 Stimmen zu Gunften von Leipzig, obgleich Cadhfen 
anfangs nicht einmal ouf ein oberftes Landesgericht Hatte verzichten 
wollen und exft vom Neichötage dazu geptvungen werden mußte. Bon 
allgu geoßer Bedentung ift e8 num freilich nidjt, ob das Meichögericht 
in Berlin oder Leipgig tagt, umd Preußen fügte fidh denn auch for 
fort ınid guter Art; aber Degeldjmend bleibt e& Immerben, tole hier 
der öberalisnus Faft Meinlich zu Tage rat und der Meichätanler, 
der fonft fo ängftlich bemüht ift, die Mechte der Particnlarftaaten, 
wie fie bie Neichsverfoffung anerkennt, nicht angutaften und fogar 
Empfinblichfeiten möglichft zu fchonen, In biefer Frage eine Meine 


Niederlage von füberaliftifcher Geite hex erlitt, Dit Sochfen geriet zaaten 
übrigens die preufifce Negierung zu derfelten Zeit mod in einen und 
andern Gonflict, hinter bem aber im Grunbe wieder ber Neichstang"" 


Ter aumb zwar mit feinem NeicweilenbahnProjece ftanb. Obgleich 
biefes Project während des ganzen Jahres 1877 nad aufen wenig- 
ftens volltommen ruhte, fo war Sachfen durch dasfelbe in feinem 
partienlaren Souveränetätögefügt bod; aufgefchredt worden und Filflte 
fich noch unangenehme berührt, als die preufifche Negierung mit 
der Berlin-Dresdener Privatbahnı einen Verteng abfchlok, nach tvel- 
ent fie den Betrieb der Bahn übernehmen follte. Die fächfifche 
Megierung lehnte e8 ab, bem Vertrag Freiwillig ihre Genehmigung 
zu ertheilen; Preußen brachte bie Differenz feinerfeits vor den Burn» 
dearath, der die Entfheibung dem hanfeatiichen Obergerichte Über- 
trug, und diefes entfchied zum Nadhtpeite Sachfens und gu Cunften 
Preußens; Sachlen mußte fidh fügen. Dafür fuhr Sadfen fort, mit 
Eifer und faft mit Haft, jedenfalls aber nicht zum Vortheif feiner 
Finanzen, die auf feinen Gebiet gelegenen Privatbahnen fir den 
Tächfifchen Staat angutaufen und ben preußijchen Stantshahnen einen 
Theil ihres bisherigen Verkehrs, folweit e8 eben im feiner Macht 
fand, zu entziehen, obgleich Preufien, tern 3 fi auf denfelben 
Standpunft ftellen und zu derfelben Handlungsweife greifen wollte 
wie Sadfen, nicht mır in ber Lage wäre, bas fächfliche, fonbern fo 
siemlich das gefammte beutfche Eifenbahnfoftem zu Beherrfchen, twie 
das der Neichstangler |. 3. beim erften Wuftaudien der fog. Reichd- 
eifenbagnfrage rumb und nett zu erflären Beranfaffung genommen 
Hatte, Der fächfiche Particularismus erfannte inzwilchen eine nicht 
geringe Stärkung und Ermunterung darin, dafı er bei der Im Laufe 
sw 


E 
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ded Jahres flattgefundenen Neuwahl der TI Hammer die Majeritäk, 
freitich nur eine Majorität von 1 oder 2 Stimmen, errang, Iumer« 
Hin Iwol ihm daburd) dee Kamm fo fehr, daß in der L Kammer 
Sachfens fofort fehr takilofe und ungegrünbete Ausfälle gegen Preußen 
und bie preußifche Yuflig fielen, die der Präfident nicht einmal zu 
rügen für angemefien Hielt. 

68 ift wohl begreiflich, wenn bdiefe Vorgänge und ber geringe 
Anklang, den feine Ideen ober Pläne besüglich einer fefleren Orga 
nifation des Neichöregimentes, Freilich in ehtoas anderer Weile, als 
es fich die Parteien nach conftitutionellen Theorien Sets denfen ge= 
wohnt waren, vorerft wenigfiens im Reidstage zu finden ser: 


Die den Neichäkanzler verfiimmten. Am 1. April, am welchem ex fein 
en 41,60. Lebensjahr vollendete, bat er ganz unerivortet ben Slaifer tum 
ir ha Gutlaffung von aller feinen Neimtern und MWärden, tayu ihm feine 


allerdings erfehütlerte Glefunbheit freilich ben mächften Antrieb und 
‚zugleich Borwand gab. Allein twie hätte fich der Raijer von feinen 
Kanzler trennen önmen? Daran war in der That von vomehereim 
gar nicht zu denfen, zumal im Augenblide, ba ber Strieg zmifchen 
Ruflanb und ber Pforte im Begriff war auszubrechen und Deutfche 
Iand die grofie Aufgabe zufiel, fein Möglichftes zu Kun, m dem 
jelden nicht alsbald zu einem allgemeinen enropätfchen fi eriweiterm 
zu laffen, Der Ktaifer fehlug die Bitte ohne alles Bebenfen ab und 
der Sanzler fügte fi meuerdingd, erhielt dagegen einen Urlaub auf 
unbeftimmte Zeit. Die öffentliche Meinung war inzwilchen gerabegus 
eonfterniet, bald aber darüber einig, daß Fürft Biemard, fo Tange 
er überhaupt Lebt, unmöglid; ganz von ben Gejchäften gurdidtveten 
Tann und darf: ıwa8 jeden andern Menfchen bejchieden ijt oder bes 
fchieden fein jollte, im Alter auszuruben, ift ihm, dem Ecöpfer bes 
neuen deutfchen Meiche, nicht beichieden. Die Nation ift von ihm, 
wie er felbft gelagt hat, in ben Sattel gefeßt worben: uber kaum 
fie num aud fchon reiten? Noch nicht Jo recht; das mußte fie Tich 
jeröft geftehen und Hirt Bismart Lonnte «8 kaum Läugnen. Wllein 
inbern er, obgleich in feiner Gefunbheit jchwer erfchlittert, fih ent 
Ihlof, an der Spie der Reichöregierung zu bleiben, war er body. 
gang und gar nicht ettoa gemeint, mit feiner durch ein arbeit&uolles 
und aufreibendes Leben geminderten Kraft Lediglich zu Teiften, was 
ex noch Seiften Lönne, ohne fich alfzufehr anzuftvengen. &s hätte dab im 
feiner Weife einer fo energifchen Natur, einer jo ausgeprägten, vollen 
Imdivibualität, wie es die feinige ift, entfproden. Waz bie Bffent- 
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Kiche Meinung in bei meiteften Reifen, as der Neldhetag Füdlte, 
bafı bie Meichögewalt noch auf ziemlich Fchtwadhen Füßen fiehe und 
sumeift auf der verfönlichen Stellung ded Neichötanglers zum Raifer, 
zu den übrigen Fürften Deutfchlands, zu den Meichäbehörden und 
den Gingelvegierungen, zum Bunbesrath und zum Neichstag berube, 
bas fühlte ber MeichsTangler felbft moch viel fläufer, weil er ben 
Dingen noch viel näher ftand und in diefe Dinge Bineinfah, wie es 
eben nur ihm vergönmt mar. Hatte er erft die Grundlagen einer 
Berfaffung für das beutfche Neich gefehaffen, wie fie ben gegebenen, 
durch und durch Töberaliftifchen Zufländen entiprach und doch einer 
alfmäligen, aber allerdings nur allmäligen Grftarkung und Ente 
twidefung des Neichögedantens und der Neichsgewatt im feiner Weife 
im Wege ftanb, hatte er dan im Jahre 1870 die wahnfinnige Derr 
blendung bes frangöfichen Katferreichs gewiflermafien beim Echopf 
ergriffen, am der deutfehen Nation zu einer Machtftellung zu ver« 
helfen, welche alles übertraf, mas ferbft die fühnften Txhume fich 
5i6 dahin mochten gedacht Haben, fo trug er fich jept mit dem Plan, 
bag Neich durch eine Meihe zufammenhängender Diahregeln auf 
Gmmd der von ihm bis bakin gemachten Erfahrungen nicht buch 
Abänderung ber Verfaffung, fondern durdaus Innerhalb des Nahe 
men® berfelben auf eigene Füße zu flellen, jo daß au) nach feinem 
früheren ober fpäteren definitiven Abgange für eine geficherte Ent- 
widelung desfelben nichts zu fürchten wäre, 

Das anfängliche Deriffionsgefuch und bie fatt deffen ges Der 
wüßte Beurlaubung des Neichötonglers hatte unterbeffen begreif-klaruk 
licher Weife der Meichetag in micht geringe Mufregung verfeht bei 
Gtaudte derfetde, mit Recht oder mit Unrecht, bafı die Organifation an 
de8 Meichsregimented und die Bisherige Stellung bes allein berante 
wortlichen Neichöfanglerd zu den libeigen Mitgliedern der Meichd- 
regierung, ben Chefs der einzelnen Departements, eine fon jet un. 
befriebigenbe und fir bie Jutunft geradezu unhaltbare fei, fo mupte 
das natiielich bei einer Beurlaubung defielben auf unbeftinmte Yeit 
noch, mehr der Fall fein, und ex befchloß daher alöbald, die mun« 
mehrige Sachlage einer umfaffenden Debatte zu unterziehen. Der 
Abg. Hinel von ber Fortfchrittspertei machte ih dabei zum Eprecher 
für die Mnfchnmung der großen Mehrheit des Reicktags. „Wir 
müfjen”, fagte ex unter allgemeinem Beifall, „offen geftehen, dapı 
unfer verfaffungsmäßiger Bufland Im deutfehen Reiche geradezu auf 
der frperlichen Befrhaffenheit be6 Neichsfanglers balangirt und daf 
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jede Grfdjätterung feiner Gefundheit zugleich eine Grfchätternng möcht. 
nur unferes Organismus au fic, fondern felbft: bex Verfaffungsr 
mäfjigfeit unferer, bis jeht noch don uns anerkannten 

if, Wenn aber das wirklich der Fall ift, jo itcbe, wie id meine, 
jede Rüdfichtnahme anf bie fonft wohtberechtigte Gourtoifle Tür ums 
sur Pflichvibeigteit werben, wenn wir nicht offen und frei die Leer 
daraus zögen, die die Neichötanglectrifis ouf'ö neue in und ergengk 
Hat: die volltommene Unhaltbarbeit des Organiemus unferer ober- 
fen Neichsbehörbe. Ich glaube Hiefür Teinerlei Beweis antreien gm 
müffen. Jenes Gefühl dee Unficherheit, welcher dur alle Parteien 
Hindurchllingt, eb ift Beweis genug und nicht® hat meht eine Beer 
urtheitung diefes Organismus bieten Können, als die 

weldje bie werfchiebenen, durch bie Zeitungen colpurtizten Vorfchläge 
über bie Nachfolger bes Fürften VBiemark gefunden haben Es 
waren darunter Höcft angejehene Würdenträger des Weiche, ber 
dienfilich im Krieg und im Ürieden wie in der parlamentarifchen 
Berathung, und doch würde faft jeber von und, ivenu ex bor bie 
Brrage geftellt tolixde, ob einer derjelben wohl die coloflale Lak 
welche jet auf dem Neichstangler xudt, tragen Könnte, ein gewifles 
Zädjeln nicht unterbeiiten Lnnen, unb alle biefe verbienten Männer 
iehen gevadegu in Gefahr, eine geoteste Perfon zu werben. Diefer 
Eindrud it vieleicht ein perfönliches Loblieb für die perfönliche 
Kraft des Neichstanzlexs, aber wahrhaftig auch) zugleich die. fehtwer« 
wiegenbfle Beruribeilung ber Crganifation, Ich Habe nach tie vor 
die Ueberzeugung, ba don einer richtigen gelehlichen Organifation 
jedes weitere Fortfchreilen in einer gefunden Entwidelung 1unfered 
Beutfefen Reiches bedingt ift und ba wir den größten. Gefafrem 
auögefeht find, wenn wir nicht in guten Seiten an bie Neorganie 
fation gehen. Ich kann file diefe dringende Nothiwenbigleit, bie zu 
betonen gerade der gefchloffenen Meichsfanzlertrifis gegenüber richt 
mux unfer Recht, fonbern auch unfere [wer wiegende Pflicht ift, 
nach wie vor feine auberen Formen finden, dls die allbelannten: 
und don umd vertheidigten: die nefchliche Organifation eine Neichü- 
minifteiums.“ Die Kortfchrittspartei Hatte fogar diefe Forderung. 
in einer Refolution ausfpredhen und 8 darüber zu einer Fürmiichen 
Bejchluffe des Meichstags bringen tollen. Diefe Abit‘ Icheiterte: 
iedod doran, dab die maßgebende nationalliberale Partei fich ent« 
f&jieden gewveigert Hatte, zu ainem folden Pefahtuffe, obgleich fie 
materiell danrit einverftanben war, in Abwefenheit bes Neichölange 
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Ters bie Hand zu bieten und bie ganze frage mur mit dem Neiche« 
tanzfer erlebigen gu wollen erffärte. Der Mg. dv. Vennigfen über» 
nahm e8, bie Gründe bafür im einer burdhaus flantsmännffch ger 
haltenen Rebe auseinander zu fegen, „Diefe Dinge, das var feine 

und feiner Partei Neberzeugung, farm man unmöglich; aus ter 
Initiative eines Parlamented allein regeln, fondern nur im Einber- 
ftändniß mit einex Megierung in Deutfchland, mit dem Kanyler, 
welcher die Veranttwortlichkeit fire die darin Legenden bedeutungsr 
vollen Verfaffungeveränberungen glaubt übernehmen zu können. 
Cole Dinge in einem umgeeigneien Zeitpunkte anzurähten, würde 

die Megelumg in einem gänftigeren Hugenblide nur erfchtueren und 
verzögern," Dabei blieb aber die Debatte feinesiwegs fteßen. Die Tie 
Frage der Organifalion der wberflen Reichäbehörben Hatte fidh in 'Ygak, 
der Iehten Deit mit der Mrage einer Befeitigung der Vlatricular« tigen 
umlagen und einet durchgreifenden Eteuerreform, mit einer Reihe ran. 
wirtöfchaftlicher Srragen namentlich Iber das Berhältnig der divelten 
Steuern zu dem indirekten, und in Folge dee allgemeinen Gefchäfte« 
ftofung, unter welder ganz Europa und nicht am wenigflen audı 
Deutfchland Jehwer Kitt, mit dem erneuerten Streite über reihan« 

befa» oder Ecjufgollfyflem verquitt. Ber Mdg. Hinel Hatte baher 

ün feiner Mebe auch biefe Eeite der eingetrelenen Reichstanzlerkrifis 
berührt, indem er anöführte: „Die Verabichiebung ded Knnzlers 
fonmte nicht bloß für unfere auswärtigen, fonderm auch in Bezug 

auf unfere inneren Berhältniffe wahrlich in Teinerm- umgänfligeren 
Augenblide eintreten, Das Echidjal will ed, ba gerade auch auf 
diefen Gebiete in diefem Wugenblide fi, vicfadh eine große Un« 
fiherheit und ein gefahehrußendes Sehtvanten zeigt. Zah babe hier 
hauptfächlich ba8 Gebiet ber wiribfchaftlichen Gefeparbung im Muge, 

Wir jehen Hier Antereffen auf Intereffen aufftehen gegen diefe Ger 
feggebung. Wir fehen, daß diefe Intereffen in ihrem Aampfe und 

in ihrem Gegenfahe bie Parteien auseinanberreißen, im fi felbit 
untergeaben, bie Majoritätsverhäftnifie unficher machen, j 
die Leitung der Gefchäfte in’s Echwanfen bringen, Und 
six frher fetöft diefer. wirkhfehaftlichen Gefepgebung 
Rob gegolft umb gefagt, bafı bie Mreigiigigfeit, bie Gewerbes 
Handelöfreibeit ums eigentlich ext ala Deutfdhe auf bie 
vorgefchrittenen Aulturvölter emporgehoben Haben, Jeht 
wir Ungriff auf Angriff darauf, De Hat 1m beim 
noch immer eine verhältnigmäßige Sicherheit gegeben, 
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gange Gefehgebung erlaffen tmorben äft unter wielleict auch mine der 
preufifchen Initiative und damit ficer unter ber gangen Beramts 
twertfichteit des Neichälanplers. Ga ift ein ausfchlichlidhes Vorredht 
der underantwortlichen Arone, auch mit Eyftemen wechfeln zu ditrfen, 
Gin Staatsmann aber mag innerhalb des Syftems beffern ober made 
Helfen, wechfeln fan ein berantwortlicher Staatemann mit dem 
Eyjteme nicht, wer ex nicht geradezu die politilde Demoralifation 
in jebe Vertretung Gineintverfen, mern er jede fichere Medimung mit 
gegebenen politifchen Yactoren nicht untergraben will.“ Geimerfeits, 
Nomens der nationalliberalen Partei, ging d. Vennigfen aud) daxanıf 
ein und zwar offenbar im Eine, vielleicht in direktem Einverftänd« 
niß mit den Neichetangler, in folgender Weife: „Wenn wir auch 
in biefem Nugenblide wicht in ber Sage find, biefe Fragen eingehend 
zu erörtern, gefehtveige denn darüber Belchlüffe zu faflen, fo erben 
tie una denfelben feiner Zeit doch; Leinestvegs etziehen, und toemm 
ich es mir daher auch verfage, bie Fragen alle jeht fchon zur ber 
rühren, jo ann ich doch nicht umbin, auf bas wichtigfte Verhöltnik 
Linzuteifen, tweldhes im Laufe der Ichten Monate auch fche beuklich 
Herborgetreten ifl. Das ift das Verhältnif der deutfehen inangen 
‚zu ben finangen ber beutfchen Länder, bas weber fir bad Reich, 
nod bie einzelnen Staaten und bie Steuerzahler auf bie Dauer zu 
ertragen ift. Das Berhältniß ift in biefem Augenblid derartig, ba 
ein formelles ober materielfes Deficit in den Meichefinangen mich 
vorkommen Fanın, teil jeber fehlende Poften, mag er 10 ober 100 
"Millionen betragen, durch bie Finangräfte der einzelnen Staaten 
ergänzt werben muß. Es fehlt hier alfo jeder Nequlator in ber 
Perfon eines verantwortlichen Reicheftnangbeanıten, telcher biefe me 
mittelbare Wirkung ber Finanzwirthfchaft bes Meichs auf bie ein 
zelnen Staaten im feiner Perfon verantwortlich mitzutragen hätte, 
Das Gefühl der Notwendigkeit einer Steuerreform ann bei einem 
berartigen Mangel nicht geoß genug fein, und biefes Verhältniß ift 
bei den jeßigen Grörterungen über birefte ober inbirefte Ekenern 1c. 
um fo brennender, und man wird bier don im nächften Winter 
am ABLülfe denfen mäffen, eine Regelung, die nad) meiner Meittsrng. 
auf feiner anbern Grunbfage möglich ift, als daf eine enge Bers 
Bindung einer verantwortlichen Neichefinanpvervaltung mit der Arie 
nanzvertwaltung des größten deutfchen Staates hergeftellt twirb. Es 
tönnte diefleicht das Bedenken entftehen, dafı dadurch die Finanzen 
ber anderen beutfehen Staaten gefchäbigt tärben; aber ich möchte 
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boch einen folchen Mann fehen, ber dem Maifer, bem Manzler, ben 
verbünbeten Regierungen amd der Dichrbeit bed Neichätags gegenüber 
es unternehmen toollte, feine preufifche Etellung auszunugen. Wir 
werben jebod durch eine derartige Einxichtung eine Erleichterung fiir 
bie Gefchäfte des Neich® und ben Neidhekanzler herbeiführen.“ Damit 
war denm auch die conferbative Eeite des Haufes einverflanden, wie 
namentlich Graf Bethufp«Huc don der freiconferbatiden Wraction Der 
zeugte: „Much ich bin mit dem Herrn d. Bennigfen überzeugt, daß 
bie Entiwidelung bes Neiches uns ehliehfich zu der Einrichtung von 
verantwortlichen Meichsminiflerien führen wird und führen muß. 
Nicht minder aber bin ich bee Meinung, da für eine gebeihliche 
Entwidelung bes Meiches die Durchführung ber Neformpläne bes 
NeichHlanzlers, bie ex und ticberholt umd. auch in diefer Selfion 
am’ Herz gelegt hat, insbefondere die Abfhhaffung der Wlatrienlar- 
beiträge und eine rablenle Steuerreform In bem von Ihm empfohr 
Ienen Sinne eine Nothivenbigfeit find. Diefe Reformen werben aber 
nur durdiaufühnen fein und «8 wird zugleich einer Wicderfcht derartiger 
Kreifen amt beften vorgebeugt werden, wenn der Neichöfangler in dem 
Minifterium des mächtigften Staates in Deutfchland, in dem Mis 
nifterium Preußens, felbft diejenige Einheit und Gomogeneität ber 
Anfchaumgen anf dem Gebiete der Binanz- und Steuerpolitik vor 
findet, weldje für den Neichetangler, der zugleich preußtfcher Miniflere 
peäfibent il, zum Unterftügung feiner Pläne unumgänglich notfiwen» 
big ift.“ Gin Beicluß wurde vom Neichötage nicht gefaht und bie 
Debatte blieb im Grunde nicht viel mehr als ein Dlofer Meinngsaus- 
tauf. Doch diente fle wefentlich zu allgemeiner Märung der An 
Ichawungen der verfihiebenen AFreackionen und ber Reichötanzler mochte 
darin mit Fig eine Aufforderung exbliden, feine Wbficht feftzuhalten 
und die frage der Errichtung eines förmlichen Reichaminifteriums 
nicht vereinzelt zur Enticelbung gelangen zu Talfen, Jondern bie 
Droge höher zu faflen und nur in Verbindung mit einer Anzahl 
der tiefgreifendften Beränderungen politifcher und twixtkfchaftlicher 
Natur zur Löfung zu bringen, duech welche allein, tie er meinte, 
jene Frage ohne Gefahr erledigt und zugleich das Reich fr die Zur 
kunft auf fefte, felbftändige Füße geftellt werben fonnte, 

Co blieb denn vorerft Miles in der Echtwebe. Selöft der ure@tatver 
fpringliche Plan, den Bicepräfidenten des preußifchen Stantemini- "tum 
fteriums, Finanzminifter Gamphaufen, mit bee gefammten Stelle zei 
bertretung und Beranttoortlichteit des Hanzlers als DVicefanpler yutentesh. 
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betrauen, unbe twicber fallen gelaffen und. bie Stellvertrehung wiel- 
mehr ganz tie in Frühern Fällen geordnet, austrückkich in den Sinne, 
daß jede Gontrofignatur eines Laiferlichen Grlafles oud) während ber 
Beurlaubung vom Meichökangler erteilt twerbe md bah mil ber 
Stellvertretung die Verantiwortlichleit bes Neichetanglers le bie 
oberfte Leitung fortdauere und Aberhaupt fein gefammtes juridifcies 
Vergältwiß zum NMeicetag feine Nenderung erleibe, Der Reicht 
fanler ging alsbald zu feiner Erholung erft auf feine Inuenburgie 
fehen Befigungen und dan nach Darzin wo er bis zum Winter 
derweilte. Der Neichttag aber befchäftigte fich Bit zu feinem Schtuffe, 
Zie hen 5. Mai, Hauptlächlich mit wirthiehnftfichen Fragen, einer Mbr 
we änderung ber Gewerbeorbmung und einer Vorlage ber Regierung auf 
Yigen Finfllßeung eines Netorfionzzollis auf Gifen gegen Frankreich. Die 
Frog (eptere gab impioilchen moch zu Tebhaften Debatten und ziemlich Teie 
denfchaftlichen Kumpfen ziwifchen ben Anhängern des Hrreifandelde 
prineips und ben Schußgöffnern Anlafı, in welchen jebad; die erfterem 
entfchieden die Oberhand behielten, fo daf die Vorlage am 27. April 
mit der großen Majorität von ZI gegen 111 Stimmen abgelehnt 
twirde, Die Regierung nahın dabei bezüglich bes Principes eine 
ehvaß unffare Stellung ein, obgleich Gamphaufen beflimmt erklärte, 
daß mit dem Metorfionäzofl keineswegs ein Mebergang zum Sijule 
zolffgftem angebafnt werden folle und der Hanbeläminifter Nee 
bad beifligte, bie Negierung fei und bfeibe für eine gemäßigt Kibes 
zale Bollpolitit, Gegenüber den Agitationen und den gewaltigen 
Anftrengungen der Echußgöllner, die Regierung in die dom Ähmen 
gerotinfchte Bahn zu drängen umdzu diefen Ende hin dem Meichte 
Tanzler für jeine wirthichaftlichen Pläne eine mächtige Unterflähung, 
im Auöficht zu ftelfen, Tauteten die Erklärungen der Regierung body. 
immerhin etroas umbeftinmt und für die Nebergeugungen ber Met« 
heit des Reichstags feinesmwegs ganz beeuhigend unb befriebigrnd. 
Mac) dem Echluffe bed Reichttaps, über den Sommer und im 
Mbiwefenheit des Meichöfangfers vuhte die Mrage ber Organifatiom 

der Neicheregierung md alles beffen, mas bamit 
offfciefl anfcheitend vollftänbig. Erft mit bem Spätherbfle und dem 
Sufanmentritt des preußifchen Landtags kamen: auch biefe Fragen 
wieder im Fluh. Die fentliche Deeinung, die Prefie, die Vereine 
und bie von dem wirtbfchaftlichen vefp. Eteuerplane des Reicha« 
Tanzler® eventuell befonders berührten Maffen und Berufsarten bes 
häftigten fi dagegen anch im der Stoilchengeit Ibhaft mit allem 
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dahin einfdhlagenben Fragen. Die Edjutzöliner namenttid; waren « 
überaus rüihrig und liefen gegen bie Neichtreglerung [rmlic, Etuent, 

um fie auf ihre Seite hinüberzugiehen: ‚exit beichloffen fie auf einer 
grofien Verfanumlung Indufteieller in Frankfurt, die Regierung um 

die Anftelfung einer umfaffenden Erguete über ben Nothftand der 
Iubufirie, befonbers ber angeblich am meiflen Teidenden Gifen« umnb 
Zertifindufleie zu erfuden; väter anf einer neuen Derfammlung 
verflänbigten fich diefelben über den Entwurf eined fog. autonomen 
Zolltarifs natärlich mit hohen Echupzölten und zwar einmäthig, 

da jeber ber Jutereffenten dem anderen feinen Schubyoll willig con« 
eebixte, um defto Leichter den eigenen angenommen zu feben; Tetbft 

auf dem Kongreß der fog. Socialpolititer fanden fi die Schul 
zöllner diesmal zahfreich ein, um Beichtäffe In Ihrem Stune durchs 
‚aufehen, wornit fie aber doch nicht durchbrangen. Dagegen fanden unters 
fie eine Ermuthigung für ihre Beftrebungen in dem Gang der Unter» Yande 
Hondfungen über die Erneuerung bes Hanbdekövertrags nit Oefter Yarer 
reich, bie den ganyen Sommer über in Mien gefüßet mirrben. einen 
Deutfchland und die bentfchen Unterhändler gingen dabei don dem, "er 
Grundfahe and, daf Dentichland in dem neuen Vertrage wo möglich vertan 
beffer, jebenfalfs aber wicht fchlimmer gefteflt fein dürfe, als in dem 
ablaufenden. Im biefem Beftreben ftichen fie jebodh bei dem öfter Sn 
reichifchen Unterhänblern auf entfchiedenen Widerftand, Maßen 
nämlich die deutfche Wegierung im diefen Anterhandlungen noch am 

dem bisher von ihr befannten frreihandelsprineipe feflhielt, war die 
fterreichliche Regierung tvenm auch noch nicht officiell doch Ahatfädhe 

Tidh bereit® zum Princip der Schubsölle übergegangen, da fie vor- 
ansfab, dafı der Musgleid) ywilden den beiden Reicshätften nie 
durch bie Gewährung farker Ainanzzölle für Ungarn und hoher 
Schubsölle Fe Defterreich fchliehlich witrde durrchgefeßt werden Können. 

Die Unterhandlungen wollten daher vorerft nicht bom der Etelle 
rüden, wurden fpäter gang abgebrochen, bar bach wieder aufge 
nommen, feheiterten aber fchließfich befinitiv, Die Dflerreichifche Ne= 
gierung rhdte nunmehr ihrerjeits mit dem Ichon Längft beabfichtigten 

und vorbereiteten autonomen HYolltarif im dem angebeuteten Einne 
heraus. Das aber war e# gerade, VOR BIENEN AREA EEE 
Deutfihlond anftrebten und wofiic fie mm in Deflerreich einen ehr ind = 
enoiinfchten Vorgang gefunden hatten. Im Grunde hing jedoch die aan. 
Schutgollfrage nicht direkte mit der Reichöfeifis ober Neichöfnnlerkrifis simr. 
aufammen unb tonnte biefe gar wohl aud) ofme jene gelöft werben; aber 
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die Echuhzölfner, da fle die Dinge einmal im a fahen, machten 
Fih eilig und eifrig herbei, um dabei einen Theil des Waflert wo 
möglich auf ihre Mühlen zu feiten, Bunädhft handelte «8 fich mm 
die Einführung oder Erhöhung Indirekter Steuern zu Gumnflen des 
Neldhes, um dadurch die auf den Arimanzen ber Ginelfianten fo 
fchwer Taflenben Deatticularumlogen entbehren zu Lnnen und bate 
über Hinaus vielleicht noch; einen mehr oder minder großen Neber- 
Ihuf zu Leiten. Hu diefern Gnde Hin hatte der Reichsfangler ur- 
Tprünglich bie Stempelabgaben in’® Ange gefaßt unb burg bie 
preußische Neglerung einen Entwurf für Uebertragung derfelben in 
ihree Gefammtheit auf das Meich beim Wundesrathe einbringen 
Iaffen, Allein eine zu Berathung des Projects einbernfene Cache 
verflänbigencommiffion befdjnitt basfelbe fchon Fehr welentlich mb. 
bie Bumdesrathanusfchüfle, an bie e# darauf gelangte, Khaten Dies 
noch mehr, jo da «# im günftigften Falle nm ein fehe ungenügen« 
des Nefuftat in Ausficht ftelfte, das für die Pläne des 

gar nicht in’ Grwicht fallen konnte, Der Neichlanzler am baker 
auf die bee einer höheren Veltenerung des Tabaks zurlk, die jeben- 
falls ein gang anderes Refultat verfpradh, fel 8 daß man ich mit 
einee bloßen Erhöhung ber biöherigen Steuer begnligte, feld mm, 
dak man bis zur Babrifatfteuer toie in ben Vereinigten Staaten ober- 
gar Biß zum Wlonopol tvie in Frankreich, Defterreich und Ptalien gehen 
wollte, in welchem falle diefe Gtemer allein genftgte, um midht nie 
bie Mateieularumdagen zu befeitigen, fonbern joger einen Ueber 
Tchuß au gewähren, wie ex jelbft dem wehteftgehenden Tlane ent« 
prechen mochte, da das Monopol in Branfreich dem Gtaate gegen« 
wärtig fiber 300 Mitt. Fr. abmmirft. Die Ginführung bes Tabatı 
monopols twurbe ben auch im Herbfle zuerft in ber Preffe angeregt, 
einläßlich behandelt und don mehreren hervorragenden Nationale 
Öfonomen und Wictbfchaftspolititern eindringlich empfohlen; überdies 
wollte man wiflen, bafı mehrere Regierungen, wie 5. B. diejenigen 
Würktembergs und Heffens fehr geneigt feien, zur Einführung bedr 
felben auch in Deutichland die Band zu bieten. Fmmerhin aber 
gingen die Anfichten über das, mas zu Gunften des Reichs und ber 
Dufs Löfung der in bemfelben obtaltenden Arifis geihehen folle umb 
dürfe, moch überall weit andeinander; der Meichtfanzler veriwrifte 
in Warzin und Hatte vorerft Feine Gelegenheit, mit feinem umfaffen« 
den, aber auch alferbing® tief eingreifenben Plane Mar und befldummk 
herborgutreten. 
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©p flenden die Cochen, als im Sftober zu der fchon ber 

fichenben Reichtanglertrifis aud no eine yreußilde Minifterkeifis rg 
Binzutrat, "bie. beide innerlich zufammenhingen: Wenige Tage vor Fer 
der Eröffnung det Kandlags gab der Dlinifter dei Innern, Graf zu 
Gutenburg, feine Entlaffung ein. Es geihah angeblich aus Gefund- 
heitögrlinden und ber Koifergewährte ihm daher nur einen halbe 
jährigen Urlaub und. befleflte zu feinem Stellvertreter den bisherigen 
Kandtoirtbfchafteminifter Ariedenthal. In Wahrkeit aber war der 
Niädtritt Eufenburgs ein befinitiver und exfofgte nicht aus Gefund- 
heitsrfidfichten, fonbemm weil er mit Bismard wicht mehr gang 
übereinftimmte, indem er, obgleich hoch confervativ, dem Landtage 
gegenüber bezüglich der Fortführung der Verwaltungsreforat gewilfe 
Zuficherungen gemacht hatte, am. die ew-fich gebunden glaubte, mit 
denen jedoch bev Minifterpräfident nun, ba jener jein Wort einlöfen 
tmollte, nicht einberftanden war. Der Borgang machte in der. öffent» 
lichen Meinung ımd unter den Parteien grofies Auflchen, ba das 
Langfame Vorciden ber Verwaltungsreform oßnehin fchon vielfach, 
Nißtrauen erregt batie, das fich natürlich jet verdoppelte, und 
dann twaren nunmehr auch im preußifchen Minifterium zwei Etellen 

bloß durch, Stellvertreter befeht, bie des Präfibenten (und Reiche 
Kanzler) und bie bed Minifters des Innern, Der Landtag trat 
baber am 21. Oftober nicht unter dem heiterften. Unöfichten aufam« 

men amd die trodene, ganz gelchäftlich gehaltene Ehronrebe war 
auch nicht geeignet, ble Stimmung zu heben. Unter den Vorlagen sie 
war. bezüglic) dev Berwaltungsreform nur eine Novelle zur StüdlerPerwat- 
ocbmung, alfo eine Krk Flichvert, weil fich Megierung und Landtag sem 
im vorigen Jahr über eine neue Städteorbnung felbft nicht hatten in 
vereinboren lönnen, ein Londgemeinbegefeg fehlte gan und bie irPruten. 
nanzlage war nad; Allen, wa& verlautete, auch Leine jehr befriedie 
gende, Miele meinten, daf im der Megierung bereits geradezu eine 
entfchiedene Wandlung, und zivar nad) rechts hin, entweder fchon 
eingetreien ober im Begriff fei, einzutreten. Das Abgeorbnetenhaus 
beichloß daher fon ztwei Tage nach jeinem Aufammentritt, die Ber 
urlaubung des Minifters des Innern einer Beratung zu unter- 
Stellen, namentlich um zw erfahren, wie man eigentlich mit ber 
Berwaltungsrform dran fei und was bie Negierung biesbeziiglich. 
beabfichtige. Diefe Debatte fand am 26. und 27. Oktober ftatt und. 

das Haus Lonnte ich, dabei über die Fortführung der Verwaltungs 
xeform im bisherigen Einne und nad dem urfprünglicen lang 
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durch bie beflimmseflen Grflärungen bee Mintfter Priebenifal md 
Gamphanfen toefentlich beruigen; mur ouf eine Tolalriorm ber 
Erädteordnung, worliber Negierung md Abgeordnetenkaus «beit titte 
einig waren, und anf eine Sandgemeinbeorbnung, bie zwar beingenb 
nothtendig tvar, über welche jeboch die Anfichten und Abficäten 
beider Factoren der Gefehgebung bielleidjt und fogar toahefdheintich 
gleichfalls fcharf auseinander gingen, mufte das Haus vorerft ber« 
sichten. Darin lag Immerhin eine fehr eemitnfchte Märung ber Lage. 
Beafiglich des Nebelflanda der Beurlaubungen dagegen Tonnte ba 
Abgeordnetenhaus vom borneherein nicht® erreichen, da der Aaifer 
Tein Hehl barans machte, dafı er fid fein Mecht, Minifler zu er- 
nennen, zu entlaffen und zu beurlauben, nicht verfiimmern 
werde. Die Debatte blich dafer twie die Frübere ähnliche in Mei 
tage eine mehr oder weniger bLof} alademifche und e3 wurbe Kein Ber 
fhfnß gefaßt. Die Kortfehrittspartel Hatte zwar Ihrerfelts gerabegır 
eine Art Diftrauensvotum beantragt, blieb aber bei ber Abpkime 
mung mit den Polen ganz allein, und auch ein YUntrag ber Mira 
montanen, eine Gefehesvorlage über eine feite Organifation bes 
Stanteminiflerinms und bie Verantwortlichleit der Stantäminifier 
zu verlangen, tourbe mit 217 gegen 192 Stimmen abgeleint, ba 
die nationalliberale Partei dazır die Hand nicht bieten wollte. Die 
felde Hatte ywar auch ihrerfeits für den Folk ungenfgender ober 
unbeftiebigenber Grllärungen ber Miniflee bezüglich Weiterführung 
der Verwoltungereform einen Nefolutiondantrag vorbereitet, Kradite 
ihn aber, old die Erklärungen befriedigend erfolgten, micht ein und 
begnfigte fi; damit, üfee Anfhamungen und Forderungen burdh ben 
Ag. Laöfer präcifiven zu Taffen, die namentlich dahin gingen, dafı 
fe iheerfeit® auf eine neue LZandgemeindeordnung entfchteben nächt wer- 
alte, Das Haus ging hievanf zue Behandlung des Budgets tiber 
und bei biefer Gelegenheit wide die große Beage ber Organifation: 
des Meichregimente® wenigfiens geftreift, werm auch freilich mne ger 
gie Mreift. Doch erklärte der Finanminifter Gamphaufen auf das ber 
Wroge fnmtefle: „die Vermehrung bee Erträge der Indirelten Eteuerm fe 
erbringen geboten, und zwar im Intereffe ber Particularftaaten. Die 
deitenge Mittel, welche der preufifihe Etantshaushalt an bie Hand gebe, 
feien für die Laft auf die Dauer ungureichend, Mi 
fönne er zus einer völligen Befeitigung ber Matrieularbeiträge wicht 
bie Sand Bieten; der Meichdtag Lönne berfelben nicht enfbeiren. 
Aenn das Sand ed wlnfdhe, Tome man in der Gleigerung ber Giit« 
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nahen ans den inbireften Etenern über das Maß des für das 
Mei) obfohut Nolftendigen hinausgehen und beu Mehrertrog ztoir 
feben dem Meich amd den Partienlarftaaten theilen, fo dafı diefe in 
die Lage fämen, geriffe Beträge der direlten Steuern den Gommur 
nalverbänben zu überlaffen.” Ueber das Wie ber Eteigerung ber 
indirekten Steuererltäge wollte dagegen Bamphaufen fich nicht aus 
iprechen. „Eolche Vorfchläge vorher ankündigen, meinte er, wäre 
gleichbedeutend mit Paralyfirung derfelben.* Das war freilich au; 
alles und die öffentliche Meinung mußte fih gedulden zu warten, 
bis der Neichölangler felbft von Bargin zueidtehre und feine Pläne 
darlegen wärde. Ob er Inzwifden mit der Erflärung Gamphonfens 
ganz einverftanben war, mu bahingeftelft bleiben, ift aber faft zu 
bezweifeln. Bon icharien Differenzen zwifdhen beiben war zivar, wie 
Bismore fpäter verficherte, niemals die Webe; aber die politifchen 
Anfhanungen beider gingen doch anerfanntermaßen nielfach aus« 
einanber; wie er zu bem Plane bes Neldjelanglers für das Meich, 
wenn e# fich darum Handeln werde, ihn zu formmliren, Mellen tocbe, 
war zweifelheft. Die Öffentliche Dreinung hielt menigftens feine 
Stellung für keine ganz fichere, bald wollte fie wifien, diefelbe jei 
erjjüttert, dann mieber, fie habe fi menexbings befefligt; ein 
plöhlicher Nüdtritt beffelben war jedenfalls nicht unmöglich, Im 
Uebrigen wurde die fog. Meich8fanglerfeifis im: preufiilcen Kandtage 
nicht weiter berührt. Dagegen verbreitete fh Anfangs Dezember zie 
die Nachridit, dab bie Gefundheit des Reichslanglers in Barzin Iefr oie- 
neßtwegs eine befriedigende fei und dafı derfelbe vor Neujahr keinet- v4 
falls nad} Berlin zurüctehren werde. Die Frage der Zukunft drängte 
Fi dadurch ber dffentlichen Meinung nenerbings fopufagen gewalte 
jam auf, zumal man wiffen wollte, da dee Neidhslangler entichloffen 
fei, alle mit der Krifis aufammenhängenden Fragen im nächiter Zus 
unft zum Musteag zu bringen md nicht wieder in bie alten Berr 
Gältuiffe zurüdt zu lehren; man glaubte bafer, für den Anfang bes 
Nahres 1878 einer entfcheibenden Seffien bes Neichetags entgegen« 
fehen zu dürfen. Die Pläne des Reictfanylers mochten munmehe 
woHL gereift fein. Derjelbe ging ja bereits bavan, fich die Mehrheit 
bes Neichötags für biefelben wo möglich; zu fihern: Gere dv, Bens 
nigfen ging gegen Ende bes Jahres ald Bertrauendmann der na= 
tionaltiberalen Partei nach Barzin, um bie Mbfichten ded Neidhe« 
Tanzlevs perjönlich neit bemfelben zu erörtern und fidh mit bemfelben: 
wo möglich Über die Bebingungen eines entfchiebenen Jufanmens 
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wirlend dee Mojorität des Neichstogs mit dem Neichötengler behufs 
Ausführung feines Planes zu verftändigen, Die fjenkli 

verfannte feinen Augenblid die Bedeutung. diefer Sufamı 

unb in weiten reifen gab man fh am Echluffe des Jahers ber 
lebhofteften Hoffnung auf eine alljeitig befriedigende Köfung ber 
Keifis hin. -. 


Diefe Hoffnungen folten fich Teiber nicht erfüllen: fie Jhlugem 
foger nur zu fcmell in das gerade Gegeniheil m unb machten 
fohliehlich nicht ohne Grund den düfterfien Belorgniffen Plot. Eeinen 
Plan in umlaffender und einläßlicher Werfe dem Neihötag und ber 
dffentlichen Meinung barzulegen, hatte bev Meichetangler tele Ges 
Tegenheit-ober hielt 6 vielmehr offenbar nicht für geboten und nicht für 

ae zwedmäßig. Die Sauptfache ging, wie man erfuhr, dahin, dab er 
- öpom Neichötag auf dem Wege indirelter Steuern einen Mehebetrag 
Yanyterader Finnahmen don 2 oder 300 Mill. MI. verlangte, um bat Reich 
"baburch Für bie Zukunft anf feine eigenen Frühe zu flellen und nicht 
nur der Matricularumlagen entvathen, jondern aus den ke 
nod) den Einzelftaaten und den Gommunen, die den 
dürfnifen und Anfprüchen gegenüber fich vielfach im a 
Iegenheit befanden, Eräftig unter die Arme greifen zu Mnnen. Bu 
diefemm Ende Hin hatte er namentlich die Einführung des Tabal- 
monopols, wie eö. bereits in Defterreich, Iprantreich und Italien bes 
Rand, in’ Uuge gefaßt, ober irgend eine anbere Veflenerung bed 
Zabafs, die ungefähr einen gleich hoben Ertrag atıwerfen tolixbe. 
Selbftverftändlih hatte er daneben auf die Grwerbung ber. Eifene 
bahnen file bas Reich nicht verzichtet, obgleich ex die frage vorerft 
zuben Tieß. Jun Weiteren beharrte er auf feiner {com bem Reiche 
tage bargelegten Idee einer engeren Verbindung der Neichtregierumg. 
mit der preußifchen, ohne daß indeß über die Axt, wie er dies gu 
organifizen gebachte, Näheres verlautet Hätte, als was er baräber 
bereits den Neichötag amgebeutet hatte. Endlich wünfchte er für bie 
Durchführung diefer Jdeen und weiterhin auf's Iebhaftefte die Bil- 
dung einer feften Majorität des Reichstags umb fchlen zu. biefem 
Behufe nicht gang ungeneigt, einen ober einige ber hervorragenden 
Führer der nationalliberalen Partei elE ber flärkiten Partei des 
Weicötags im die Negierung aufzunehmen — eö wurde von Bene 
nigfen, (ordenbet und Gtauffenberg gefprochen —, obgleich nicht 
zu derfennen war, dafi ex damit der Mojorität bes Neichetags einen 
Einfluß eingeräumt und fih einem jog. parlamentarifchen Regimente- 
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in einer Weile und einem Grade genähert hätte, tie e8 mit feinen 
bisherigen Anfchauumgen ganz und gar nicht übereinguftimmmen jcpien, 
(68 wäre das eine in feinen Augen ofme Sioeifel fdtwerwiegenbe Kon» 
ceffion gewefen, Bennigfen machte ihn aber mod) auf eine andere, 
der al8 einfacher Gonfequeng nicht ausgutveichen fein twilcbe, aufmert- 
am, nämlich darauf, daf der Reichstag ofme allen Zweifel an die 
Beroilfigung einer fo großen Eumme inbiretter Steuern bie Bes 
dingung conflitutioneller Garantien Mnüpfen würde, db. h. bafı for 
wohl dem Meichstag ald eventuell den Landtagen der Einyelflaaten, 
namentlich auch Preußens, die Bewilligung der Verwendung jener 
Meberfcäffe über den Betrag ber abaufcaffenden gegenwärtigen Mas 
teieularumlagen hinaus verfaffungsmäßig gefichert werben müßte. 
Zu fefteren Vereinbarungen über alle diefe Pläne kam +3 damals 
bei der DegembersGonferenz des Neichetanglers mit dv. Vennigfen 
nicht ; *8 genügte dorerft, da jeber Theil die Forderungen des aur 
dern fannte umd eine gegenfeitige Verftändigung twenigftens micht 
unmöglich) zu fein fehlen. &s läßt fich nicht verfennen, daß ber 
Plan be& Neidistanglers ein geradezu großartiger und feiner burchaus 
wirbiger. war. Bisher war das Meich vielfad) und mehr, als man 
im Allgemeinen geglaubt hatte, aber nach dem eigenen Zeugnüß des 
Neichötanzlers, abhängig von dem guten Willen der Gingelftaaten, 
namentlich Preußens, unb zwar nicht bloß finangiell. Die Gres 
nung von Neichdminifteen flat ber bisherigen Unterftantsjekitäre 
oder welchen Titel fie jonft haben mochten, in gewwiffen Beziehungen 
immerhin unter, in anderen aber neben dem Neichstanzler, bietet aflere 
dings entfchieben getoiffe Bortheile und wird nach dem früheren oder 
Ipäteren Abgange des Fürften Bismard gar unerläßlich jein: aber 
eine Wandlung in jenem Grundgebrechen bes Reiche konnte dadurch 
mumdglich gefchaffen werben. Der Titel Reid;sminifter ift am. fich 
eben doch ein bloßer Titel, der dem Träger deffelben an fich noch 
feine Höhere Macht mod) größeren Ginfluß verleiht: die fo mache 
brüdtich betonte Verantwortlichteit aber it unter Umftänden ein 
blofer Schein — meben ber gewaltigen Perjönlichteit be6 jehigen 
Neichätanzlerö wäre dad mohl nur zu jeher zu befürchten; ultra 
posse nemo tenetur — oder würde unter andern Lmftäuden die 
Ginheit und bamit bie Kraft ber Meichöregierung eher fchrwächen 
als verflärten. ebenfalls blieb bas Grundgebrechen in ber gegen« 
wörtigen Stellung de# Neid zu ben Eingelftaaten und die that- 
Jächliche Abhängigkeit deajelben von diefen durd) die bloße Size 
Ehulidrss, Gurop. Geihihtätnender. XVII. 2h. 
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fchein nach tirflich erreicht, umd zwar auf Grund Dre eigen 

verfaffung und ohne zu einer Aenderung berfetben greifen zu 

Nach dem Plane des Neichslanplers fol das Verhältuik 

den Eingelftanten nd beit Meiche nicht vechllich, aber | 

bis auf einen geroiffen Grab gerade in’s dr 

werben. Statt bafı das Neid; bi® jept buch die M tu 

finanziell von dem GEinzelftaaten abhängt, fellien im = 

Meberfchüffe der Einnahmen deB Meiche, die ben P 

Gute zu fommen Hätten, diefe nunmehr finanziell vom Reiche 

machen; bie Vereinigung bee großen Linien des Ci] 

int der Hand det Meich® follte ferner a 

tereffe der Gefammtheit eine Macht verleihen, die fie bis icht fo | 

micht Befipt, dapı fie fidh biefen Intereffen gegeniber dielfad) in 

faft Täderlich, jedenfalls bebauerlich hülflofen = ira endlich) 

jollten durch die Vereinigung ber toichtigften Neff 

reglerung und der preußifcen Negierung in le RR 

Berfon biefe bazu veranlaft werben, fidh in erfter Sinie 

mätifter umb erft in zweiter ald preufilcher Deinifter zu fühlen und 

dadurh, Die preußifche Regierung, bieler Hanptperticulanif, tie fi 

der Neichstangler ansbrädte, mehr als blaher In den Dienft bes 

Neicjes Hineingezogen werben. Aber all dad kann nicht von oben 

erab beeretixt twerden, e8 Tan mux in und mit dem age 

durchgefeht und direchgeführt werden, Dazır bedarf der 

einer feften Majorität, auf bie ex fich zuverfichtlich und > 

fügen Lan. Diefe aber wirb ber Neichekangler im eh 

tage allem Anfcheine nach nie und nimmer erhalten, wenn er 

nicht and; feinerfeits zu Conceffionen emtfchließt, zu denen mh 

offenbar worerft noch nicht entjchließen konnte, Die Folge 

war, dafı der Neichtkangler und die Majorität Pi: 

den erften Monaten beö Jahres 1878 immer toeiter auseinander 

nam, dafı in Preußen Diinifterveränderungen eintraten, mit denen 
bie fibertoiegende Dffentliche Meinung fehr wenig 

baß ber Neichstag bie erflen Einleitungen behufs 

Zabatntonopols mit großer Mehrheit abgelehnt hat a 

reits fo weit gefommen ift, daß eine Wuflöfung des tags 
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Ecitend der Neicheregierung allem Anfchein nach exnftlich in’s Auge 
sefaßt wird, Weldes Mefultat aber Nemvahlen ergäben, fleht zur 
Zeit noch) völlig dahin: Hoch wahrfeheintidh ein Jolches, das tueder 
ben berechtigten Wänfchen bes Reichstanglers, noch ben nicht minber 
bereehtigten. Winfchen ber einflufreichften unb Eefonnenften führer 
der Majorität des gegemwärtigen Meichstags entfpräche. Ge ift nicht 
‚zu Täugnen, dafj eine gerviffe confervativere Ehrdmnug in gerviffen und 
‚gar weiteren Kreifen der Nation eingekreten MM umb fich Gle mıd 
da unverfennbar bemerflicd macht, Diefe Strömung hat ihre Be- 
rechligumg;; aber «8 wäre verhängnifivel, wem die Eragtveite ber- 
felben an maßgebenbenn Oxte, mie e8 faft ben Anfehein hat, fbere 
Tchäpt werben wollte. Der Berfuch einer Neachion Tann möglicher 
Weife auf jene Ehrömupg gebaut werden; aber fie wlicbe jchtverlich 
Tange vorhalten. Jene confervatinere Strömung ift imefentlich her- 
vorgerufen tworben bitch bie bobenfofen Wühlereien und ba® aller 
bings bebrohfiche Antvachien der forialbemofratifchen Partei. Ca ifl 
dief eine Mrankgeit der Zeit — Peiten, Nationen, Etaaten Haben 
in ihrer Entwidelung Kranfgeiten wie Jnbividien —, bie eben 
durchgemacht werben muß und nicht einfach gewwiflermagen mit le 
walt unterbrüdtt werben kann, fo terig ber verftändige Arzt einem 
erkrankten Herzen, Leber oder Lunge ohne weitere mit drafifjchen 
Mitteln beizufommen verfuchen volrd. Ann verberblichften aber wäre 
ed, wem ed unlernomunen werben wollte, in und mit den Eocial» 
demnolvatismus auch dem Liberolismms zu Leibe zu gehen, Die 
Krankheit der Evcialdemofratie Tann im Gegentheil nur durch den 
Uiberallamus, Eberole — freilich nur wahrhaft Liberale und pral- 
tifche, nicht durch vielmehr gemäßigt vadicele und nıchr ober tor- 
iger blof dochrinäre — been umd Liberale Mafiregeln, in Tamger 
Wrbeit überwunden werben, timmermehr aber dirch bas andere 
Grirem, einen mehr ober toeniger tenctionären Gonfervatisnus. Der 
große Aug ber Heit ift und bleibt Kiberol und biefer große Küberale 
Zug der Felt muß als probidentiell angefehen und anerkannt wer« 
den, Nur mit umd durch ihn Tann Renes auf die Dauer geichaften 
trrden — auf ihm beruht bie gange Edjöpfung be$ neuen beulfchen 
Reiche, Eolkte e8 verfucht twerden, e8 von biefer feiner Wafis Ios- 
äureißen, fo fteht «3 nicht auf feinen eigenen Grüßen, fordern ger 
rabezu in ber Zuft. Der Merfuch würbe jeboch nicht Lange bauer 
und ber Moment balb genug eitkrelen, too nichts anbered übrig 
bliebe, als „xeuedoll zu biejer jeiner Bafis BEE IR Keider 
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fheint 8 inbeh foft, als ob der Berfuch wirklich gemadit werben 
follte. Jedenfalls find bie nächften Ausfihten nicis weni 
berubigenb, vielmehr ehr wenig befriedigend, bi 


büfter, se 

Sehen Taft noch Weniger befriebigenb ale für Bun) bas 

na Grebnif des Jahres 1877 für Crferreiß-lingaen. Der im. I 
1867 durch den ungarifchen Patrioten ranz Deat und 
maligen Ofterreichifchen DMinifter Graf Veuft zmifcen 
Defterreich zu Stande gebrachte Ausgleich entfprach zwar ber vw 
maligen in Folge feiner eigenen fehler bebrängten Yage Ceflerreicht, 
Aft aber wahrlich an fich nichts weniger als ein polltijces Meifter- 
fiüd. Zu einer Stärkung ber öfterreichlfehesngarifchen Monardjie 
hat er durch bie Bweitheilung derfelben jedenfalls nicht u 
amd wird er auch in Zukunft nicht beiträgen. Das 
Delegationen, bie nicht einmal gemeinfarn, fonbern gefonbert bi 
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Ungarn ebenfo oft in eine innere Krifis vertoictelt, die um fo vers 
berblicher wirkt, als dabei nolhwendig alle materiellen Intereflen 
ber beiden Neichshälften gegen einander in den Kampf geführt iver- 
den, Die Erneuerung des Ausgleichs wurde dießmal auf Betreiben 
Ungarns fchon im Laufe bes Jahırs 1976 im Angrifi genommen, 
bie Verhandlungen zogen fid) aufs fchleppendfte duch bad ganze 
Jahre 1877 Hinducch und waren zu Ende diefes Jahres nicht wiel 
weiter gebiehen als zu Anfang deffelben, fo daß man fi 

zenb bloß auf Monate Hinaus mit Provljorlen. befelfen ei 
Zum Unglüd aber fix Oefterreich fiel diefe chtwicrigkeit gerade mil 

dem Wiederaufleben der orientalifchen Frage umd dem Auäbruch dei 
zuffifchetiickifcien Krieges zufammen, mas. felbftverftändtich nicht 
vabe geeignet war, bad Gewicht, das Deflerreicellngarn 
diefer dazfelbe Jo nahe berührenden Frage in die Wagfchaale 
fonnte, zu verflärlen, zumal Niemand recht tweil, tvas 

Ungarn gegenüber ber orientaltfchen Zrrage eigentlich till, jekkft bie 
Parlomente in Wien und Pefih barber in Wahrheit toß aller 
gelegentlichen officiellen Erklärungen ofienbar im Unkloren find, 
Graf Undeaffy aber, der Leiter feiner austärtigen Angelegenheiten, 
weber in Pefth noch in Wien eines fo unbebiı Zutrauens fi 
erfreuen Tann, wie e# in Deutfchland bezüglid, feiner auswärligen 
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Politit Fikrt Vioman genteft. Defterreich® Lage ift eine TAhtoierige, 
vielfach geradezu precäxe und ed wäre unbillig, ihm barand einen 
Vortowrf zu machen, dak c# offenbar vorfichtig, fall fogar mehr als 
Bloß vorfichtig zu Werte geht; aber feine Cage wird baburd; bad 
nicht verbeffert, daß ber feine Bielpunkte alle Melt im Unklaren 
ft und baf «8, tie jchom feit Tanger Heit, für jede andere Macht 
ein ziemlich unguverläffiger Bumdesgenofle bleißt, 

Gfückficher als Deutfchland mb Defterreich ift troß all Kekerg 
Tchweren ES citfalsfchlägen, bie ed Hat erleiden müffen, Brankreich, wi 
Auch Frankreich Hat im Jahre 1877 eine Auferfi gefährliche Srifis, 
die e8 zuleht Bis an den Rand eines Bürgerkeieges führte, dircch- 
machen mitffen, aber es Hat fi, wenn nicht aller Echeln teitgt, 
glüdlich durchgemacht und ift nunmehr in der Lage, toofern e8 ben 
Rüthen der Drähigung und Worficht Gehör gibt, auf der alüdkich 
behaupteten und errungenen Grundlage ruhig weiter bauen und fidh 
mit einer gewäffen Sicherheit entwideln zu Lönmen. Rad) bem une 
elidichen Kriege don 18% war als Verfaflungsform für Brant- 
reich die Mepublik allein auf dem Plan übrig geblieben. Das Koifer- 
thum Hatte nach Innen tvie noch Außen voltftändig abgermirthfchaftet: 
der Saifer felbft war bei ber Ginfädelung bes Krieges bereits nicht 
mehr bie treibende Mraft, fondern geradezu ber Gefehobene getvefen; 
Hinter feinem Rüden und Aber feinen Kopf weg hatte ihn die Nair 
ferin mit ihren geiftlichen und weltlichen Rathgebern zu Stande ger 
bracht. Iebt fiel dad Aatfertfum und brad; elenbiglic; durd) einen 
rafchen Stof von unten zufammen, toie e8 feiner Zeit durch Ueber- 
rafchung und einen führen Griff von oben zur Gewalt gekommen 
war. Leber feinen Werth waren ber Nation endlich die Augen aufe 
gegangen; don einer Wiederherftellung beffelben Tonnte auf Yahre 
hinaus feine Mede fein. WUber was follte an feine Stelle treten? 
Bon anderen monardifchen Geftaltungen waren nur Trümmer vore 
handen. Der Legitimiemus war zu einer rk Legende geivorben, 
vielfach fogar zu einer Art von Gelpenft, das zwar noch Hie und 
da umging, das aber in der Nation im Großen und Ganzen alle 
Wurzeln verloren Hatte: eine Anzahl alter Familien wibmeten ihm 
nod) einen Halb politifchen, Halb refigiöfen Guftus, aber ihre Ans 
hänger twaxen faft zu zählen und fanden fi nur noch im den am 
meiften zurücgebfiebenen, vom geofen Verkehr am weiteflen abger 
Tegenen Gegenden bed Landes Der Orleanismus Hatte fich von 
jeher nie auf eine Minderheit ber Nation, mix auf getoiffe, bebor« 


602 Ueberfiht der pslätifgen Entmiheleng des Jahres 4877. 


sugte Gloflen geftüßt, deren eingelne Glieder während ber 

Dauer des zweiten Naiferreichd den Bufammenhang unter einamd 
verloren hatten nnd deren Haupt keinerlei Gelegenheit gehabt 
feine Tüichtigteit, wie das boch gerade für biefe Partei 
war, zık ertweifen ober ih um bie Nation auch nur dab. 
BVerdienft zu eriverben. &s blieb in der That nichts anderes 
als bei der Repuhlit, bie mad) dev Flucht des Kaifers und ber 
ferin aufgerichtet worben war, zu bleiben und mit berfelben 
ernflen Berfuch zu machen, indem man fie vor allen aus bem 
fu der Parifer Demagogie entzog. Dieh gethan zu Haben, ift 
Verbienft ber Nationalverfammlung und vor allem aus bes 
Thters, der, von Haufe aus nichts weniger ald Nepublifaner, 
Har erfannte, dab der Berfuch gemacht werden müffe, tenn Errank« 
weich; fich wieder anfrichten wolle ud nicht vielmehr einem Sxiege 
Aller gegen Alle aufeimfallen fole, Selbft alfo bloß Bernunftrepme 
blitaner verftand er c#, gleichgefininte Männer an fich zu zichen, ba®. 
gebrochene Vertrauen der Nation zu fi felber wieder zu. beleben, 
die Reorganifation der Megierung zu Stande zu bringen, die Bir 
nanzen wieber zu orbnen und bie Aımee wieber als Stüße ber 
DOrdnung aufzurichten. (6 gelang ihm dieh Aber Erwarten in toe« 
nigen Jahren, werm auch allerdings nur durch harte Urbeit umd 
mit vieler Müde. Nur bie Hälfte ber Nationalverfammlung fland 
ihm dabei treu und beharılid; bei; bie anbere Hälfte berfelben, bie 
den Trümmern der fog. alten Parteien amgebörte, warf ih bam 
Anfang am alle nur möglichen Hinderniffe in den Weg, bie er ihr 
unter ber Leitung bes ebenfo intriganten als ehrgeigigen Herzogs 
von Proglie endlich gelang, ihn zu flürzen, fich felbit der Gewalt 
30 bemächtigen und den Dearfchall Mac Mabon, in dem fie ein 
gefügiges Wertzeng in ihrer Hand erblidten, flatt feiner zum Prär 
fibenten ber Mepublit zu ernennen, Allein in bunter Mädung aus 
Segitimiften, Stleaniften, Bonapartiften und Glexicolen zufarnmens 
gelebt, Die fich im Lehten Grunde fogax feindfefig gegenübeuftanden, 
indem jede Partei nur für ihren SPrätendenten zu arbeiten gemeint 
wor, fanden fie ihren Dereinigungspuntt mar in Ährer gemeinfaren 
Abneigung gegen die Mepublit und eine tirklich republilaniiche Oxbe 
mung der Dinge. In erfter Linie wollten fie eine Wiederheritellung 
ber Monarchie, mobei fle Freitich über bie Perfon, bes Monarhen 
aan und gar nicht einig waren, indem bie einen am ben Prinzen 
Napolson als Kaifer, die andern an den Herzog von Borbeaur als 
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kegitimen König, die dritten an dem Grafen von Paris als conftiz 
tutionellen egenten bachten, in zweiter aber verflanden fie bie 
„sonfervative Nepublit* nicht wie Gr. Thiers ald eine befonnene 
und gemäßigte Republik, fondern als die „Republif der Eonferva- 
tiven“, d. B. als eine von Ahnen und ausfcließtich zu ihrem per« 
Tonkichen Nußen geleitete und vegierte Nepublil. Kaum waren. fie 
daber mit dem Marfchall Dac Mahon als Präfidenten ber Mer 
publit und dem Herzog don Broglie ald Minifter-Präfidenten zur 
Gewalt gelangt, fo mar e& ihr erfles und dormehmftes Bernihen, 
nach und nad) die ganze Beamtenhierarchie von allen a 

mehr oder weniger aufrichtig gefinnten Republifanern zu fäubern 
und alle Stellen mit ibren Leuten, d. h. offenen Gegnern der Re- 
publit, ausgefprodenen Legitimiften, Cxleaniften, Bonapartiften zu 
befehen. Und da ber Verfuch, ben Hergog von Bordeauz als Heine 
vich, V, wirflich auf den Thron feiner Väter zurüdgueufen, an der 
ehrlichen aber Uberaus beichräntten Perföntichkeit beffelben gefcheitert 
war, blieb auch den Gonfervativen oder Monarchiften, ben fog. alten 
Parteien, in ber That nichts anderes übrig, ald fich wenigflen® auf 
eine Neihe von Jahren, mit ber Nepwblit zu begnügen; nur ber 
mühten fie fi aus. allen Kräften, biejelbe bloß als eine provifo- 
rüfche, Iediglich ald Durdgangäpuntt Hinzuftellen, fh vorbehaltend, 
gelegentlich vielleicht Ipäter dor moch irgend eine Monarchie anfe 
richten zur Können. Allein felbft diefe Stellung vermochten fie auf die 
Dauer nicht zu behaupten: bie Majorität ber Nationalverfammlung 
felbft fam nadhgerabe zu der Mebergeugung, bah bie Nation ettvad 
Definitives verlange und befchlof, die Nepublit ald folche im mei 
Kammern zu organifiren und fir biefelben Neunvadlen zu veran« 
falten. Diefe ergaben 1876 eine weit überwiegende Majorität vom 
aufrichtigen Republilanern für die Deputixtenfammer, für ben Eenat 
dagegen eine Heine Majorität von einer oder ziei Stimmen vom 
Gegnern ber Nepublit, Ber Marfchait fügte fih anfceinend mit 
gutem Willen dem Nusfpruch der Nation und ernannte erjt er 
Gabinet Dufause und nach dem Wiüdteitt deffelben ein Gabinet Jules 
Simon im Sinne dev Mehrheit der Deputirtenfammer. Beide Sax 
Linette tonnten fich mehr ober tweniger feft auf biefe ftäßen, während, 
ihre Stellung gegenüber dem Senat eine. vielfach und 
prechre war. Aber die größte Echtvierigleit ertwucht ihnen doch nicht 
von diefer Eeite her, fonbern daher, dafı die unter dem Regiment 
Broglie ernannten Beamten, bie fie vorfanben, von oben Bis unten 
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ihren affe me möglichen Ginberniffe in den Meg Iegten. Kir 
mußte Fehon in Intereffe der Bertwaltung md ohme Nüdficht auf 
das Parteiintereffe unausweichlich eine Wandlung getroffen werben, 
Es gefchah auch, aber nur in fee ungenfigendern Maße, theils weit 
bie beiden republifanifchen Minifterien Dufaure und Jules Elmom 
eben um nicht den Schein gi ertuerten, als ob fie Iedialich im Partei- 
intereffe handelten, in ihren Anforderungen fehr befcheiden are, 
theits aber, weil fie fel6ft darin einem göhen Miberftande des Mare 
Ichall-Präfidenten begenrteten, der fidh zivar dem in ben Wahlen zu 
Zage getretenen Willen dev Nation mit guter Wet unterworfen hatte, 
‚aber doch nod; immer als ben Mann der alten Parteien betrachtete 
und ihrem Einfluß nicht zu entziehen vermochte. Trohbem milrbem 
id) die Gegenfäge allem Anfchein nach allmälig ausgeglichen haben, 
da die Nation augenfcheinlich in inmer weiteren Areifen der aud« 
fihtsfofen Mgitatton der alten Parteien müde war, fich mach Ruhe 
fehle und baher mehr und mehr der befichenben vepubfitantfchem 
Ordnung der Dinge mit Bertranen zutoandte, wer nicht die elerie 
cale Partei im April 1877 daywifchen gefommen wäre, Intnüpfend 
an eine Arfocution bes Papftes wider Jtalien bieft fie «8 an ber 
Zelt, in einem energifchen Anlauf ber Strömung bee Gemliher oo 
möglich eine andere Nichtung au geben, das biöherige qute Ginber« 
nehmen zwifchen Frankreich und Italien zit flören und zu einem 
alfgemeinen Sreuggug gegen Jtakien Gehufs Wieberherftellung ber 
weltfidien Gerrfchaft des Papftes aufufordern. Gelbftverflänblich 
find die Zeiten Längft vorbei, wo and; nur der Teifefte Echimmer 
einer Möglichkeit vorhanden war, frankreich zu einem fo thörddjten 
Unternehmen Hinzureißen. Nur bie allgemeine Sage Europa’, da 
Alter Augen auf den Orient gerichtet und die Intereffen fänmt» 
Ticher Regierungen nach diefer Seite vollauf befchäftigt toaren, mochte 
bie Gleriealen ut dent Plane eingeladen Haben, Frantveidh pISyEH 
in Weftenropo Hervortreten zu Laffen, zum Mittelpunft ber gefamme 
ten ultramontanen Beftrebungen zu machen umd zu einem Siriege 
mit Italien zu drängen, der im erfter Linie der noch wicht hinreichend 
befeftigten zepubtifanifchen Ordnung der Dinge in rantreich felher 
ein Ende machen follte. Der Marfchall Mac Mahon, der in biefen 
Dingen ganz unter dem Einfluß der Marfchallin fand, Ichten Für 
den Plan kein Hinderniß zu fein: fon fpradh man ganz laut vom 
einem bevorftehenben Stantäftreiche beffelben und von einer Hufe 
Köfung der Deputittenfammer mit Hülfe des Senats, auf beffem 
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Mehrheit man fich glaubte verloflen zu Lönnen; die elericafe Partet 
erlaubte fich Bereits Ausfchreitungen aller Mrt, denen die Regierung 
ne fchtwach enigegentrat, Dennoch war fie mehr verblüfft ale eitte 
geichüichtert, MB daher am 9. Mai bie frage durch eine Inter- 
pellatton in der Kammer zux Sprache Fam, legte ber Minifter-Prär 
fident die Sachlage im aller Rufe bar, comftatirte bie Ausfchreitungen 
der Glericalen und führte ihre Befchtwerben gegen Italien auf ihr 
wahres Mafı zurüc, indem er die Fabel von ber angeblichen „Ge- 
Targenfcjaft" des Papftes als das Kegeichnete, ivas fle war, als eine 
arge Mebertreibung, too nicht als eine ziemlich Kandgreiflicie Lüge, 
und die Kammer beichloh mit der gewaltigen Majorität von 361 
gegen bloß 121 Etimmen, die Regierung aufjufordern, „gegenüber 
den Nunbgebungen der Glericafen, welche den inneren und äußeren 
rieben gefährdeten, die gefeßfichen Mittel, über bie fie verfüge, int 
Anwendung zu bringen®. Die weit überwiegende öffentliche Mei- 
nung in Frankreich dachte offenbar aud) nicht von ferne daran, ich 
fir ein fo AMöridhtes Unternehmen in einen Arieg mit Italien und 
ohne Biweitel fogar nicht blok mit Italien zw fliitzen: bie Debatte 
amd der Belchluß der Mammer tonren daher für bie Glericalent 
eine [were Niederlage und ihre Arbitierung über den Miniftere 
Präfibenten eine geradezu grengentofe, Augenblidtid; mußten fie fich 
ztvar fügen, aber fchon twenige Tage nachher fahte die Nammer in 
Preßangelegenheiten einen an fich wenig bebeutfamen Velchluß, der 
aber ben Marfchall-Präfidenten perfönlich ärgerte umd ben bie Ne= 
gierung nicht Lebhaft genug zu verhindern gefucht Hatte. Diel gab 
ber Darfchallin und ihren geiftlichen unb weltlichen Mathgebern 
gegenüber den fehtuachen Marichall gewonnenes Epiel: auf ühren 
Antrieb fehrieb ex dem DMinifler-Präfidenten einen nichts weniger 
als Höflichen Brief, in bem er ihm wegen biefes Befchluffes mit 
Vorwürfen geradezu überhäufte. Der Miniflerpräfdent Jule? Simon 
verftand den Wink; er gab augenbtidtich feine Entlaffung ein md 
das ganze Minifterium folgte ihm. Das war offenbar bas, mas 
der Dearfhall und die Gamarilla Hinter ihm beabfichtigt hatten. 
Alle Welt war aber darüber einig, daß das republifanifde Kabinet 
nicht fiber jenen ziemlich ıabedentenden Befdjluß vom 15., fonberm 
iiber ber Mundgebung gegen die Gfericafen und ben Glericafismus 
von 4. Mai geftürzt war, Der Marfchall nahın auch die Demiffion 
ohne Bebenten an md errtammte fchon zimei Tage narkher ein nettes 
Gabinet unter dem Präfiötum des Herzogs von Broglie und mit bene 
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*  Bonapaxtiften de Fourtou als Minifter des Junern. 68 war 
Trage, Alles war jhon früher eingeleitet und abgefaxtet: 

und alö bie Ranmer dem neuen Dinifterium mit 855 gegen 154 
Stimmen mit einem eclatanten Miptrouensvohmm: eutgegem trat, 
wurbe fe, wm dorerfl aller Erörterungen ben Baden 

und dem newer Negiment Gelegenheit zu geben, bie Bügel der Ge- 
malt jet in die Hände zu nehmen, durch eine Botichaft des Mare 
{halt auf einen Monat vertagt. Jelt mußte fich bie 

Kammer ihrerfeits gedulden ; bock geichahi es nicht, ofne dafı fie ı 
vorher ein Dianifefl om das Land richtete, dns 368 

worunter ou) diejenige des Hrn. Thiers, erhielt mb das | 
Ihloß: „Wir fordern euch auf, zwifchen ber Politift ber in 
und der Abenteuer, welche rüdfichtslos Alles auf's Spiel feht, nad. 
jeit feh® Jahren fo mühfam errungen worden äft, und ber ger 
mäßigten, feften, feleblichen und fortfchrittfichen. SBorttit zu entfchels 
ben, ber ihe eure Zuflimmung jcon gegeben habt. Diefe nee 
Prüfung wirb inbeh nicht vom Langer Dauer fein: in Fpäteften® 
fünf Monaten twird frankreich dad Wort haben; wir find üben 
zeugt, daß #8 fich felbft teen bleiben mirb. Die Republik wird 
flärfer old zuvor aus den Wahlurnen hervorgehen, die Parteien ber 
Vergangenheit werden endgliktig. befiegt werben und Frankreich wird 
voll Buverficht und froen Muthes der Zukunft entgegen jehen 
tonnen.“ Zumächft Hatte jeboch bie Reaction freie Hanb und fie 
bemühte 8 auch und in der rüdfichtölofeften Weife, Das erfte, was 
fie that, war die Purification der Weamtenwelt in ihrem Sinne, 
und während det Marfchall dem vepublitanifchen Negimente darin 
ben züheften Wiberfland entgegengefept Hatte, war er mummehe mt 
Allen einverftanben, was man ihm vorfchlug: die vepubifamifchen 
Beamten wurden fammt und fonders bis auf den Ichten fFelbhikter 


nifchen Blätter auf der Gtrafe geiehlich micht verbielen komme, ben 
Gofporteuren folcher neilktülrtich angedroht, e% tofrde ihnen Jofort die 
Gonceffion entzogen werben, werm fie fortan vepublitamifde Bid 
feilbieten folkten; ben Wirken aber auf dem Lande wurde i 
angebroht, wer fie fich beifommen Lehen, in ihren Locafen reise 
blifanifche Blätter aufgulegen, oder dulden wirben, daf, vom ihrem. 
‚Säften repnblifanifche Gefpräche geführt wilrben, Wirtlich- 

auch jolche Wirthahäufer in einzelnen Departements zu Duben! 
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voligeilich geichloflen. Mleihgeitig tourde in der Parifer Preffe bie 
Idee einer Lebenslänglichen Präfidentur des Marfhalls Diac Nabon 
engeregt; bie Anzegung erzeugte aber nur ein wenig adhtungsvolles 
Lächeln feiten® ber Dffentlichen Meinung, ba dem Marfchall gu einem 
Dietator ober gar zum Gründer einer Diynaflie alle und jede mili- 
tärifeßen nie politifchen Eigenfchoften fuflten. Cs gefchah wohl od) 
ohne fein Willen. Dagegen begannen nunmehr biefelben Blätter 
offenbar in feinern Auftage mit dem Müdtritt bes Marfhalls zu 
drohen ; aber auch das wollte nicht werfangen, indem Gambetta 
diefer Gventualität fofort die Kandidatur Thier/s entgegenflellte. In« 
oifchen nahte fi, fhon ba® Ende ber Monatsfrift, für melde bie 
Kammer vertagt worben war, ohne bafi bie Regierung fie eine Aufr 
Löfung derfelben Und die Unordnung bon Neuwahlen der, verfaf- 
fungsmäßig erforderlichen, Zuftimmung des Senaten ganz ficher war, 
Legitimiften und Bonapartiften erhoben Bebenten und Fießen fie exft 
fallen, nacdbem ihnen die Regierung bezüglich Eräjtigee Unterftägung 
bei den Neuwahlen die bündigiten Zuficherungen gegeben hatte, Am 
16, Juni traten die Kammern wieder zufammen und eine Bolfchaft 
des Präfibenten. verlangte fofort vom Senate die Zuftinmung, zur 
Auflöfung ber Deputirtenfammer und zur Unorbnung vom Neus 
wahlen. Die Mehrheit der Hammer war felbftverftändlich darauf 
aefaßt umd hatte beichloffen, der Megierung Broglie das Budget zu 
vertveigeem, xefp. die Berathung beflelben vorerft zu verfhieben, ba 
fie anf biefe Art die Regierung in dee Hand hatte, fobald diefe nicht 
zu einem offenen VBerfafungsbruch Ichreiten wollte. Un 19, Juni 
feßte fie dec Regierung newerbing® mit 363 gegen 158 Stimmen ein 
fehr entfehieden ‚gehaltenes Dliftranensvotum entgegen und bverwei« 
gexte ide am 21. mit 364 gegen 160 Stimmen die Bewilligung der 
bireften, Steuern; aber an bemfelben Tage erlläcte ber Senat feine 
Zuflimmung zur Aufldfung dee Kammer, die am 25. vom Mare 
Ichall duch eine Botfchaft verfügt wurde. Die Sammer tremnie fich, 
unter dem Rufe; Es lebe die Nepublitl GS Lebe Frankreich! Die 
ganze repubfifanifche Partei, bie Erlxemen nicht ausgenommen, Des 
obachtete während aller biefer Vorgänge eine geradegu mufterhafte 
Nube und Ordnung — die Wahlen, das war ihe Lofungswort, 
werben entfcheiden — und bildete fo einen auffallenden Begenjaß 
gegen die fieberhafte Umuhe und Thätigleit ber Megierung und ber 
alten Parteien, welchen nichts ertofinfchter geivefen toäre, ‚ala Aus« 
Ichreitungen ihrer Gegner, bie fie mit Gewalt Häkte niederfchlagen 
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können. Aber biefe eriiefen Ihnen biefen Befallen nicht und beiäehen 
zum erften Wal, daß fie nachgerade ettvas gelernt hätten, 

Kaum war die Kammer auseinander gegangen, fo Eegannen 
auf beiben Criten bie Matlagitationen, von beiben natirlich im ber 
nachdrücllichften Weife. Da man fich von der Regierung jeder Zill- 
Kürlichteit zu verfehen Hatte, fo conftituixte fich bie Minderheit bes 
notes, der bie Regierung nichts anhaben konnte, geradezu alB ter 
publitanifches MWahlcomits und firllten bie republifanifchen Witz 
glieber beider Kammern ein Eomits auß den angefehenften eriflen 
ber Partei, unter ihnen den gewefenen Juftigminifter und Plinifler- 
Präftdenten Dufanre, al® Gentrat-Rechtscomits mit Berzweigungen 
in bee Probing auf, um ben Dürgern gegen Mechläverlehungen wnb 
Gewoltthätigkeiten der Negierung mit ihrem Watt; an die Hand zu 


ficher, in ben Wahlen die Mehrheit bavon zu tragen; os fragte ih 
Blofi, ob diefe Mehrheit eine größere ober Meinere fein würde. Une 
endlich; weniger ruhig war die Negierung: daran dachte fie felber 
nicht, da fie eine Mehrheit zu Etande bringen twerbe, fie male 
fich von vorneherein mit einer Minderheit begnügen und fonnte mie 
‚alles aufbieten, um diefe Minderheit duch ihren Drud per Eis md 
per nofas zu einer möglicft großen zu machen; fchon jeht aber 
brofte fie im ihrem offizieffen Organe, daf, wenn bie Mehrheit auch 
dann nicht gefügig fein würde, ber Diarfchall tieber und toicher gu 
einer Muflöfung fdreiten terde, bis fie ihren Siwerk erreicht Häkte, 
Anzwilden bereiteten ihre die Wahlen fon vorher viele 
feiten, Verbruß und erger. Cie beichtoß, in das Fahrmalfer bes 
Staiferreich® einlenlend, wieber überall officielle Gandidaturen auf 
auftellen umd hätte gewünfcht, dab ihre Gandidaten alle fid) den 
Wählern einfach als Ganbibaten de6 Darfchalls vorgefiellt Hätten; 
aber bavoıt wollten iweber Zrgilimiften noch; Bonaparliflen etwas 
toiffen : Teine wollten ihre fpecielle Fahne auch nur für den Mugen“ 
DIE im ben Winkel ftelten, fondern offen fitr ihren Künftigen König 
oder für ihren Lnftigen Kaifer auf ben Mahlpfaf; treten. Die 
Vertbeilung der officiellen Ganbibaturen unter bie verfchiebenen Par- 
teilen war daher ein fehtoieriges Ding und e$ intirbe Tange Hit tnd 
gemarktet, ehe man fich verfländigte. Um die Wahlagitation der 
Mrgierung zu unterfliien, befdjtoß der Marfchalt, mehrere bemonz 
ftratioe Ausflüge in die fühlichen, nördlichen und tueftlichen Depar« 
tement® zu machen; aber der Erfolg war ein Häglicher: die meift 
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tepublifanilehen Gemeinberäthe ber größeren Stäbte verweigerten 
ibrerjeitö bie Votixung aller ihnen von den Präfecen zugemutheten 
Summen, um den Marfchall würdig zu embfangen, die Bevölfen- 
ungen bfieben überall falt und gleichgültig. Gxft im September 
twuxben, jo Tpät al® möglich, bie Wahlen zur Kammer auf bem 
14. Oftober, die General- und Arconbifiementsraihswahlen aber auf 
den 4. November angejeht, Der Marfchall erlich noch dorker, ein 
Wahlmanifeft an bie Nation, das aber den benfbar fchlechteften 
Gindrud und zwar nad; allen Eeiten hin machte, ba er barin feine 
Perfon gar zu jeher in den Vordergrund flellte, was überall nur 
ein mitlefdiges Lächeln erregen konnte. Die Mehrkeit der bflent- 
Tichen Meinung Jah dem Nefultat der Wahlen mit großer Ruhe 
entgegen; Gambetta hatte Längft das Kofungswort ausgegeben, daf 
dem Wlarfchall nach den Wahlen juverläffig nichts anderes übrig 
bleiben werde, als fld entweber dem Notionafioklien zu unterwerfen 
oder aber zurädzutreten, de au soumeitzw on de se dimeltre. No) 
vor dem Wahltage traf indeh bie tepublifanifche Partei ein fehwerer 
Schlag, Ändern der greife Thiers am 3, September gang unertvartet 
farb, Unter feinen Papieren befanb id ein Wahlmanifefl, das 
fich nochmals aufs nachdridlichite Fllx die Nepublit ala bie für 
Frankreich vernünftiger Weife allein mögliche Berfaffungsforn aus« 
fprach und ba@ veröffentlicht überafl großen Gindrud machte; fein 
Zeichenbegängniß aber geflaftete fid) zu einer großen tepubkfonifchen 
Demonftration, die einen um fo tieferen Einbrud zurülieh, als fle in 
größter Nude und peierlichleit, ohme den mindeften Unfall oder die 
fleinfte Uusfchreitung ablief. Enblidy lam ber Wahltag, ber 14. Dfe 
tober, heran. Unter beim Drude ber Negierung md ihrer Organe 
verlor die republitanifche Partei etwa 40 Eihe, behielt aber immer» 
Hin nod) eine geradezu erdrüdende Majorität; aud) die Generalr 
and rronbiffementsrathswahlen firlen gegen bie Regierung aus, 
Lroglie felbft unterlag dabei in feinem Departement. Darauf ger 
fügt verlangte bie republifaniiche Preffe fofort zweierlei: einmal 
daß das Regiment Broglie vor dem nunmehr unzweidentig zu Tage 
getretenen Nationahiwillen weiche und dann, baf die Kammer einen 
Unterfuchungsausfchuß miederfehe, um bie theilweife geradezu fcang 
dalöfen Vorgänge bei einer Reihe von zu Gunften der Regierung 
ausgefallenen Wahlen zu prüfen, eventuell nach Necht und Billige 
feit zu annuffiren. Am 7. November trat bie neue Nammer zus 
fammen. Die Lage der Regierung war eine jehteierige; bad; dachte 
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fie nicht dacam, zurndzutreten, foferne fie Th and) auf bm 
Senat würde verfaffen können, was freilich rweifefhaft 

Marfcall aber fuchte feinerfeils einen Ansiveg, indem er 

mühte, ein Gabinet auß gemäßigten Männern der Nedhten, 

der Lage wäre, zur temporificen, jufammenzubringen; && un due 
jebodh nicht. Beide, der Marjchall und das Minifterium 

doasen aber vorerft entchloffen, fich dern Rationalwillen nicht zı 

Ob fie 08 indeß würden durchführen Können, hieng jun 

alfeln von der Heinen orleaniflifhen fyrackton ab, bie fm 

den Auöfchlag gab, je nachdem fie fih auf biefe aber jene 
Achlug. Den Senat aber mußten Mac une und Brogkie 

wenn fie micht offen und umfweibentig zum he A 
wollten. Diefe orlenniftiiche Graction war fange Tchrwan auf 
der einen Seite wollte fie den Morfehall nicht im Stiche Laffen, a 

der andern aber auch nicht die Willkürlichteiten des 

urit ihrer Berantwortlichteit been: in biefem BA 
fie den Maricall, der offenbar ernfthaft am feinen rt 
ibrer Grgebenheit und ihrer Unterftügung, exflärte fich dagesei 
Minifterium gegenüber fehr beftinmt gegen eine weitere | 
feiner biäherigen Politit und bes Widerflandes gegen die micht mu 
noeifelhaften Wünfche der Mehrheit bed Landes, Das Cabinel 
daraufhin feine Demiffton ein und der Diarichall, unfähig, 
nifterium aus Mitgliedern der Kammern gu bilden, das 
auf Erfolg bot, ernannte ein folches ganz N hat 
beim Borfihe des Generals Mochebowet. Niemand konnte el 
auch mn einige Dauer verfprechen: die Sammer befchloß, von 
Jelben gar feine Notiz zu nehmen und wit ihm Im keinerlei V 
bindung zu treten, Daneben fing auch die Öffentliche Deinung an, 
fi Tebhafter zu regen; don allen Seiten Tiefen Adreffen ai 
Marfchall ein, welche dad Darniederliegen der Gefchäfte 
dem unberechtigten Miderftand gegen ben Willen der Di 
Landes zuc Zafl Iegten. Doch noch) immer ffmankie ber Me 
ducch, die Berfchiebung der Votirung ded Budgets, 
Boroilfigung der diveften Eteuern hatte ihm die Rammer Har 
macht, baf item nichts anderes ilbrig bleibe, als Kr ran 
feiner Mechte zu überfchreiten und das Budget zu oetropiren 


me im einen bölligen Staatöftreich auslaufen konnten, ober 
mie Ihm Gasmbeita zum voraus verfündet hatte, fich ven le 
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der Verfreler der Nation md und mebt zu mmtertverfen. Bir einem 
Staatsftreich war er aber doch zu Loyal und auch zu Tchwach und 
zu unbebeutenb. Gr entfehlo& fich daher enblich wenigftens zu einem 
halben Nachaeben und unterhandelte mit Dufaurs, bem conferbatin- 
fin ber republikanifden Staatsmänner, über die Bildung eines 
republltanifchen Regiments, aber unter Bedingungen. Dufaure Tieß 
Ti) jedod; auf Bebingungen wicht ein und die Anterhanblungen wurz 
den daher ziveimal angenüpft und zweimal wieber abgebrochen. Da 
verfuchte er nochmals die Bildung eines parlamentarilen conferba- 
tiven antirepubläfanifchen Gabinets md beachte enblich ein fukches auch, 
wirklich vorläufig zu Stande; aber ala die Herren zufammentraten, 
ward ch ihnen erjt Mar, ba «& fich, wem fie fich Halten twolften, 
nothiendig un gewife Gerwaltmaßregeln Handeln müffe, vor denen 
fie jeboch zuriitfehtoden, Jo daß fie dem Marfchall ihre Mandate 
sitrüichgaben. Nun tent ber Iehte Fritifche Dioment ein: e& feheint, 
daß das Sand am 12, Deyember am Nande eines Stantaftreiche, ber 
ohne Zweifel eine allgemeine Erhebung gegen feine Urheber zum 
Folge gehabt Haben toltbe, fland, doc; nicht auf Antrieb des Mar 
Ihalls, fondern wahrfcheintich ohne fein Wiffen auf demjenigen ihm 
* allerdings nahe fiehender Perfönlickeiten von bonapartiflifcher Der- 
gangenhelt. Der Diarjchall entfhloß fich, wenn aud; unter Thränen 
und in einer faft verzweiflungsvollen Elimunmg, ben fr Ihn aller» 
dings fehweren Schritt zu dhum, fi der Sachlage volllommen und 
bedingungslos zu unterterfen: «9 wurden zum dritten Dal Unter 
Hanbfungen mit Dufaure angenüpft, Mac Mahon überließ 8 Die 
faure, die beireffende Botfchaft ar die Kammer abzufaflen, gab ihm 
vollkommen freie Hand und zog fich unter den Edjirm feiner ver- 
foffangemäßigen Verantioortlichteit zurüd. Das Gabinet Dufaure's 
war alsbald gebilbet, bie Deputictenlommer wor volfftänbig zur 
friebengeftellt und volirte jet ofne Webenten bie Erhebung ber 
direkten Steuern. Difanre wollte und mußte als Leiter der Negier 
rung freie Hand Haben und hatte Me and: bie venetionären Präs 
fecten und Unterpräfecten twurben, Foweit fie nicht freitoillig zurlite 
traten, fammt und fonbers abgejeht und durd; gemäßigte Männer 
und aufrichtige Republifaner, welches auch ihre Vergangenheit ges 
wefen fein mochte, erfept; der Marfcaft genehmigte die Vorlchläge 
Dufaure' in Daufch und Bogen, ohne fie nur vorher anzufehen. 
Frankreich athmete wieder auf. Die Hebublif fand nunmehr 
feit und das Land Eonnte mit Befriedigung auf die dırrdhlebte fehwere 
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Krifis zurüdbliden, die e8 ohne Blutvergießeit, fogufagen ohne Mus 
I&reitungen feinerfeits durchgemacht und it der 8 ‚Batte, 
da e8 di beim FÄnveren Unglüc feit 1870 etwas gelernt habe. Das 
Minifterium, aus den beften Männer der vepublifauifen Partei 
— Lion Say für die Finanzen, Frehffinet Tür die er Ar 
beiten, Borbour für das Unterrichtöiefen sc, — nımengejeht, 
War bon Anfang an enifchloffen, über das Princip fich im feinerlei 
Zrandactionen einzulaffen, bagegen die Negierungtgetvakt auch gegen 
über der eigenen Partei unverfehet aufrecht zu Halten amd km Diebe 
zigen zugleidy energifch und gemäßigt wie vorfichtig voranzugehem. 
Demgemäk wurde von ihm jeht Schon die Dur&führung der neuen 
Yrmecorganifation auch begüglich der Landwehr oder Territerial- 
armer, der Antauf der mothleidenden Bahnen zweiten Ranges für 
ben Staat, bie Ausbehnung des Loienunterrichts und bie Ginfährting 
der obligatorifhen Schulpflicht wilfammt der Unentgeltlichfeit des 
Unterrichts in's Auge gefaßt, während zunächit Alles mit der bevor- 
lebenden MWeltinbuftrieausftelfung in Paris befchäftigt war, deren 
Gelingen als ein Triumph der republifanilhen Orbuung ber Dinge 
angefehen tourde. Das Walten des Minifleriums Dufaure follte 
fi), fo hoffte man, zur Verwirklichung der confervativen Mepublit « 
bes Hm. Thiers geftalten umb fonnte es in Wahrfeit, term bie 
verfehiedenen Arachionen ber republilanifCen und liberalen Baxtei 
dasfelbe einmüthig und geldjloffen unterftüpten und ebendaburd; bie 
änßerfte Linte feft In Schranten Hilelten. Bis dahin Ift das aud, BE 
Lich und in durchaus befriebigenbem Dafe der Fall; ba 

dojür gebührt vor allem aus ohne Zweifel Gambeita, ber me 
Unbefangenen beiviefen bat, daf er viel vergefien und noch mehr 
gelernt hat. Aus dem früheren Volkstribum entzidelt fich allmätig 
ein Staotömann, der auch deu Gegner zur Achtung zoingl. Die 
alten, reactionären Parteien find augenblidlic vBllig machtlos gr- 
worben umb. haben teinerfei Ausficht, fobald wieder zur Gewalt zu 
kommen, wofern nen nicht bie herefehenbe Partei bu, eigene 
Bebler und Mingeife den Weg dazu Fabnt. Zunächtt Ihüßt fie 
dagegen namentlich auch das Verhältniß zum Senat, in ne 
die Regierung auf eine guverläffige Mehrheit nicht redinen Tann, | 
bis bie Erneuerung eines Dritiels deffelben, bie verfoflungsmäßig 
Ende bed Jahres 1878 oder Anfangs 1879 flattfinden wuk, allem 
Unfchein nad) auch Hierin eine Wandlung fcaffen tmixd. Der Mar- 
Mhall»Präftbent aber, obgleid; ein unglädliger Wilitäx mb ala 
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Polititer höchft unbedeutend, Fült feinen Plaf; doch in befriedigender 
Welfe aus, wenn er fi auf feine Behugniffe als tmderantiwortliches 
Oberhaupt bes Staates befchräntt: er Ift im Ganzen ein werm and; 
befchränkter, doch ehrlicher Mann — der Etreich vom 16. Mai war 
freitid, nicht gerade fehe Toyal —, er repräfentiet den Etaat nicht 
ohne Würde und genieht old Mariall von Brankreih immerhin 
besjenigen Unfehens, deflen ex bedarf, und es ift gar nicht unnög« 
Id, da er im Jahre 1880 nach Ablauf feiner Antöperiobe ferbft 
von ben Mepublilanern wicher zum Präfidenten der Mepublit ge= 
wählt werben wird, jo gang untvahrfheinlic, ja geradezu unmöglich 
dieh aud) noch vor Kurzem zu fein fchten. 

So fdeint Franfreich mach ben furdtbaren Echidfalsjchlägen, 
bie eö getroffen, bexeit wieder fein Gleichgewicht und eine Bafis ge- 
Funden zu Haben, auf der es fid) wieder aufrichten und neuerdings 
entwideln fan. Daß biefe Bafis eine republifanifche Ordnung ber 
Dinge if, darf am fi nicht beirren mb fcheint auch mach Feiner 
Erite Hin VBeunrubigung erzeugt zu haben, obgleich «s allerdings 
ein [dtmerwiegendes Greigniß ift, dab fich in Mitten Guropa’s und 
für eine der Grohmächte beffelben die Nepublit ala die verfaffungs- 
mäßige Ordnung der Dinge aufgethon Hat und zu befetigen jcheint, 
Deutfchland namentlich Hat feine Urfache, fi; darüber zu beun« 
ruhigen: bie eonfervative Nepubfit ift von Natur nichts weniger 
als propagandiftiich; jeder andere Ausgang der jeangöfifchen Hrifis 
von 1877 aber wäre für Deutfchland gefährlicher geweien, ala 13 
derjenige ift, ben fie genommen hat, weil, tvie bie Dinge nun einmal 
Liegen, jeder Monarch in Brankreid,, Heiße er nun Deinrich V. ober 
Napolcon IV, geradezu gezwungen wäre, bie ih zunächft von Eeite 
der Mehcheit ber rangofen fehlende Anerkennung burd) Lriegerifhe 
Grfolge und zwar zunäcit gegen Deutfchland zu exjefen. Auch 
gegenüber der Nepublit ift Vorficht am Play und Miftrauen nicht 
ohne Berechtigung, aber die Gefahr Afi boch eine ent|chleden geringere. 
Sie ift e8 auch no; ie einer anbern Veziehung von entinenter Ber 
deutung. Die jehige eonfervative Republik in Wrankreich ift augleich 
auch eine Kiberale und nicht gemeint, fi in ben Dienft der elerie 
calen Partei und ber zöneifchen Gurie zu begeben, am iwenigflen 
unter dem gegenipärtigen Minifler bed Auswärtigen, Wadbingten, 
einem geborenen Proteftanten von urfprünglic; englifher Abftam- 
mung. Die clericale und ultramontane Partei ift e$ denn auch, 
die in Frankreich uud tweit über yrankreich Hinane burd) 
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teen bes reaclionären Auftunns dom 16. Mat die fewerfte md 
empfindlichile Niederlage erlitten hat. Hätte fie gefiegt, fo hätte bie 
vömifche Gurie für ihee maßlofen Wnfprüche in frankreich und dee 
frangöfilchen Negterung einen Etöypuntt gefunden, bee ife jept im 
ganz Europa abgeht, und alle ultramentanen Veftrebungen Däkten 
fh um Frankreich gefammelt und an ürrankreich angelehnt, Es 
war das eine Gefahr, die während bes gangen Berlaufes des Jahres 
1877 fiber Weile und Mitteleuropa jdwebte und nur barum ter 
miger beachtet und empfunden kwurbe, teil Aller Mugen vorzuger 
tweife nad) bem Orient und der Entwidlung der orientalifdien Dinge 
gerichtet waren. Diefe Gefahr ift jept befeitigt. Wenn auch in tue= 
jentlich anderer Weife als Deutfchlond ift Brankreich jelbit in den 
Rulturfampf für die Spntereffen des Staats gegen die Anfprüche ber 
Katholifchen SKtixche eingetreten, Im dem, wenn nicht alles trügt, ber 
Sieg bem Staote und nicht der Kirche zufallen muß. 

Neben dein ruffiig-türtifchen Striege, deffen Fortgang England 
während bes gangen Jahres 1877 auf's Tebhaftefle im Mnfrruch 
nahen, und bejien Ausgeng basjelbe als unmittelbar beiheifigte 
Srokmacht auf den Plan rief, und meben dei fehtweren inneren 
Seifen, die Frankreich dinchmedhte, an denen Deflerreich Ti abe 
mühte und bie fich In Deutjchlanb vorbereiteten, treten bie Borgänge 
im dem Übrigen Staaten Europa’ fehr in den Hintergeund. In: 

Kotien Italien war die Linke an’® Muder gekommen und gebot momentan 
fogar Aber eine große Mojorität in der Kammer, aber nur zum fich 
rafch durch. bie Erfahrung davon zu Überzeugen, tie viel leichter 18 
ift, au Feitifiren ald c8 beffer zu machen, zu opponixen ld zu zer 
gieren. Fre Fürrer haben fid) [Aneller, ala man vermuthen komme, 
abgenlißt, die Partei ift fchon jept in voller Aufldfung begriffen und 
Spanienihre Zeit dürfte bold genug abgelaufen fein. Spanier Tpielt im 
Wahrheit eine überans teanvige Nolle. Der junge Rönig Alfons 
ift zwar offenbar vom beften Willen befeelt und entbehrk, in Eng« 
Land erzogen, twohl auch nicht ber Ginficht, Toweit fie feinem Alter 
angemefien ift. Uber feine Negierung it unter Leitung des allnnche 
tigen Dinäfterpräfldenten Ganovas bei Gaftilfe in: ben Hänben ber 
teoctionären Parteien, wenn fie auch nad) anfen bemüht it, einen 
(wachen Echein don Liberalismus möglichft aufrecht gu halten. 
Die Ihmähtichen Gewaltthätigteiten gegen die menigen. über dns 
ganze Land gerfireuten Proteftanten Iprachen. lauter, als alle jchbnen. 
Fhrafen dev Nieglerung und ihrer offizidjen Organe. ‚Ein Umfchlag 
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wird früher oder fpäter nicht auf fig warten Laffen; Spanien fceint 

dazu verurtheilt zu fein, aus einem Getrem in’ andere fallen zu 
mäffen. In Solland kam in Folge ber Wahlen zur IL. Kamıner gen 
der Generalftanten ftatt des halbconfervativen Minifteriums Hrems- ud 

tert wieder eim rein Kiberales Minifterium unter dem Borfihe dan Erle. 
‚Hauptes ber Partei, Hen. Happehne van be Kapello, zur Gewalt, 
während in Belgien bas clericale Minifterium Malen Ach an ber 
Gewalt erhielt md die Liberalen nur geringe Musfichten haben, fo 

bald wieder ührerfeits am biefelbe zu gelangen, In Echteben kam Tie 
bie von der Negierung feit mehreren Jahren er Tebhaftent Rn 
deudfe geforberte Mesrganifatton der Memee auch; im Jahre aan, 
noch nicht zu Stande. Megiernng md Reichstag konnten ich über 

bie Frage, ba fie mit gewiffen Steuerfeagen im engflen Sufammene 
bange fteht, nicht rerftänbigen und eine Berftändigung barliber 
eheint Aberhaupt noch im ziemlich weitem Felde zu fein, obgleich 

die Mehrheit ber I. Kommer dabei anf Eeite der Regierung fieht, 

weil die Majerität der II. Kaminer, bie fog. Sanbmannspartei, ber 
Negierung im diefee Broge entichteben widerftcht, bei einer gemein- 
Tamten Abflinmung beider Namtmern aber, tie es die fehmebifche 
Derfaffung für reitige Bälle vorfchreibt, bie Neglerung regelmäßig 

in der Minderheit bleibt, Doch führte die Differeng nicht zu einem 
tieferen Gonfliet: zwifchen der Negierung und der II. lammıen, Ir 
anderen fragen, wie namentlich In der förderung brs Gijenbahn- 
wefend, gehen Regierung und Kammern Hand in Hand und find 
einträchtig bemüht, die Morticritte der Zeit auch Schtueben nad) 
Nräften zuguwenden und zu flcherm. Wie in Schweden, jo maltıt 

auch in Nortvegen fchon feit mehreren Jahren eine ziemlich kief greis 
Fende Differenz groifchen Renterung und Stortfing ob über bie Be 
theiligung der Diinifter an den Verhandlungen des Storthings ober 
eigentlich über das Verhältnig der Minifier zum Storthing über 
haupt und auch biefe Differenz torte im Nahre 1877 nicht gehoben 
werden, MWllein auch bier bleibt die Differeng tefentlich auf dieje 
Trage befcräntt und ft nicht zu einem Conflict ausgermachlen. Dar 
gegen Täft fich wicht vertennen, baf dir demofratifche Strömung mb 

die demokratifche Partei in beiden Mönigreichen die Oberhand hat 

und dap die Stellung der Negierung ihr gegenüber vielfach eine 
glemlich (chwierige ft. Nach aufen blieb &$ dabei, dafı Echweben 

und Norwegen fi unter König Oscar enffdjieben Deutfäland zu- 
neigen, während fein Vorgänger noch feangöfifchen 2 
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hutbigt Hatte. Dieh ift denn auch offenbar nicht ofue Einfink anf 
Dänemark geblieben: die norbfehlestwigifdie Streitfenge mit Deutfch- 
Iand ift war bon Dänemart noch nicht fallen gelafien worden, aber 
doc) flart in den Hintergrumb getreten. Dazu Haben aflerbings bie 
inneren Sctwierigfeiten und die Marten Differenzen. ztolfchen ber 
Regierung und dem Roltethirg nicht wenig beigetragen. Die erftere 
fpielte dabei ungweifelhaft ein ziemlich gewagtes Spiel und ging in 
ihrem Wiberftande gegen bie Beftrebungen ber Linten des Folfe- 
‚ Mings Dis am bie äuherfte Grenge des übe verfaffungsmähig Er- 
Taubten, Ein Gonflict, der Leicht derhängnikvoll Hätte tverden 
önnen, fehien foger bereit® unvermeidlich, al& im Ießten Moment 
fidh die fog. Voltepartei fpaltele, indem ber gemüßigtere Theil bev- 
felben fidh mit der Regierung und dem Bandathing verftändigte, ino- 
dureh bie extreme Partei zunäcift entfehieben auf dei Sand gefeht 
wurde. Auf bie Dauer wird fich inbef bie jeßige Megierung kamen 
zu halten vermögen, wen fie fich nicht entfchlieht, der Volkspartei 
Die ehe wefenkliche Conceffionen zu machen. Die Schweiz wurde wäh- 
SMelszend bes Jahres 1877 vormiegenb durch das Schwanten, in: welches 
das große internationale Unternehmen der Gottharbbaht gerielh, im 
Anfpruch genommen, da 8 fich Heranäftellte, daf die Direction Fick, 
in ihren Voranfdlägen um einen Betrag von mehr als 100 Mil. 
Branfen geiert Hatte. Deutfchland und Jtakien zeigten fi zwar 
geneigt, neuerdings jedes 10 weitere Millionen a fonds perdus dem 
Buftandefommen des Werts zu opferm, jedoch nicht ohne and ber 
Schtoeig 8 folche weitere Millionen aufzufegen umb zugleich bas 
Werk nicht unmelentlich zu befchneiben. Die Ichtere Mafregel teifft 
manche fChmweizerifche Intereflen zienlich empfindlich und es if darum 
bis jept nicht gelungen, die 8 Millionen von Seite der zunächfi Ber 
theiligten aufgnbringen und aud) eine Veifeiligung des Bundes an 
diefer Eubvention iöht von Ceite der Weite wie ber Oflfhwel) auf 
Iehhaften Widerftand, Eine Liquidation des ganzen großen Unter» 
nehmens Liegt daher nicht außer ber Möglichtelt, bach wirbe eine 
folche fo tief und fo verberblich in gabtueidhe, mit der Sottharbfrage 
eng verflochtene fehtoeigerifche Sintereflen eingreifen, daß zu: Hoffen 
fteht, «8 werde doc) noch; gelingen, die 8 Millionen in der einen 
ober anderen Weife aufzubringen. 
u Die Vereinigten Staaten von Nordamerika befinden fid in 
tweizolge der Borerung und des allmäligen Serbrödelns der feit dem 
a ie Pirgerfriege heerfchenden republitanifchen Partei in einer Krkfis, 
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die zu Anfang bes Jahres 1877 nahe daran war, zu einer neuen 
Spaltung zu führen. Bei der Wahl eines neuen Pröfidenten sie 
Ende 1876 waren vielladhe Unregelmäßigteiten, vielleicht gerabegır 
Sätjchungen vorgelommen, bie Mahl jetbft zwifchen dem vepublitas 
nifchen Ganbibaten, Habes, und dem bemofcatifchen, Tilbes, freitig, 
da jeder faft gleich diel fichere Stimmen erhalten hatte, die Wer- 
faffung aber ber bie Hahlung der befirittenen Stimmen nichts 
Näheres vorichreibt, Beide Häufer des Gongrefiet verftändigten Tich 
jeboch im Januar 1877 über eine Art der Zählung, die dem vepı- 
blitanifchen Gandidaten Hayes den Sieg verfdaffte. Die demolra- 
tifche Partei umterwarf fi) unb anerkannte ihn wenigflens thatläde 
Lich, wenn auch außgefprochener Dafen nicht rechtlich. Hayes machte 
dagegen den Deimokcaten, fobald ex aın 4. März von feiner Gewalt 
Befig genommen Hatte, das große Yugefländniß, dab er die Bun- 
destruppen aus ben Sibflanten Louflane, Sübcarolina zc. zuridzog, 
wodurch. alle diefe Etaaten wieder wie die anderen Eüdftanten ber 
Herrichaft der bemofratifchen Partei anheimfielen. Noch hat bie re» 
vublikanifche Partel in Senat eine Meine Mehrheit, aber kn Ner 
mäfentantenhaufe achört bie Majorität fchon jet entichieden dex der 
mofrotifchen Partei am und die mächfte Entfcheidung wird allem An« 
ein nach biefe auch wieder in ber Union felbft ans Auter führen, 


Mitte Mai 1878, 
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